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Vorwort zur ersten Auflage. 


Mit der Herausgabe des vorliegenden Übungsbuches erfüllt 
der Unterzeichnete ein Versprechen, welches er bereits bei dem 
Erscheinen der 22. Auflage der Grammatik*) dem Herrn Verleger 
und anderen gegeben hatte. Mit Recht wurde damals von ver- 
schiedenen Seiten geltend gemacht, dass die Grammatik nur in 
Begleitung eines entsprechenden Übungsbuches für den Elementar- 
unterricht wahrhaft brauchbar se. Die Einprägung abstrakter 
Formen — mag sie nun rein mechanisch oder mit rationeller Be- 
gründung stattfinden — muss dem Schüler notwendig über kurz 
oder lang die Lust und Liebe zur Erlernung der Sprache benehmen. 
Anderseits erfolgt die allzurasche Einführung in den konkreten 
Sprachstoff, d. h. in zusammenhängende Texte, nur zu leicht auf 
Kosten der grammatischen Akribie, weil vieles noch Unverstandene 
mit in den Kauf genommen werden muss. Die beiden genannten 
"Übel nach Kräften zu vermeiden, ist das Ziel, welches sich der 
Herausgeber des vorliegenden Buches gesteckt hat. Rasche Ein- 
führung in den lebendigen Sprachstoff, insbesondere auch in die 
wichtigsten syntaktischen Erscheinungen, soll Hand in Hand gehen 
mit der gründlichen Einübung der Laut- und Formenlehre an 
methodisch geordneten Beispielen. Zu diesem Behufe war die zwei- 
malige Behandlung der Lehre vom Nomen unumgänglich: einmal 
vor dem Verb, um das nötigste Material für die Einübung der 
Verbalformen an wirklichen Sätzen zu gewinnen, sodann nach dem 
Verb in einem zweiten Kursus, durch welchen das früher Zurück- 








*) Leipzig 1878; die 23. Auflage erschien 1881, die 24, wiederum vielfach 
verbesserte und vermehrte Auflage 1885. 


IV Vorwort zur ersten Auflage. 


gestellte nachgeholt wird. Aus denselben praktischen Gründen 
musste auch in die Schrift- und Lautlehre bereits mancherlei her- 
eingezogen werden, was in der Grammatik eine weit spätere Stelle 
einnimmt. 

Der Klage, dass die Grammatik für den Elementarunterricht 
zu viel biete, sucht dieses Übungsbuch durch genaueste Bezeich- 
nung der Abschnitte abzuhelfen, auf welche sich der Unterricht 
zunächst zu beschränken hat. Anderes mag dann später bei der 
Lektüre mit Hilfe des Registers zur Grammatik nachgeholt werden. 
Die Durchnahme der 80 Übungen (wobei schriftliche Korrektur 
wenigstens eines Teils der deutsch-hebräischen Ubungsbeispiele 
dringend zu empfehlen ist), sowie der vokalisierten Lesestücke, dürfte 
(bei zwei Stunden per Woche) ca. vier Semester in Anspruch 
nehmen. Die unvokalisierten Stücke und die zusammenhängenden 
Übersetzungsaufgaben mögen dann als weiterer grammatischer 
Übungsstoff vor und neben der Lektüre des Codex dienen. — 


Tübingen, im Sept. 1881. 


E. KAuTzscH. 





Vorwort zur dritten Auflage. 


Die zweite Auflage dieses Übungsbuches erschien Dank der 
wohlwollenden Aufnahme, welche die erste gefunden hatte, bereits 
Ostern 1884. Die Verbesserungen erstreckten sich damals, abge- 
sehen von einer genauen Revision des Textes, namentlich auf die 
Ergänzung der beiden Wortregister, sowie auf die Durchführung 
bestimmter Grundsätze hinsichtlich der Metheg-Setzung und der 
Beifügung des Tonzeichens. Von einer eingreifenden Umgestaltung 
des Buches glaubte der Herausgeber schon im Interesse des öffent- 


Vorwort zur dritten Auflage. V 


lichen Unterrichts, welchem aus stärker differierenden Auflagen 
eine beständige Störung erwächst, absehen zu müssen. 

Der letztgenannte Gesichtspunkt ist nun auch für diese dritte 
Auflage massgebend gewesen. Dieselbe stimmt im Umfang und In- 
halt im Wesentlichen mit der zweiten überein. Dass aber der 
Herausgeber nach Kräften bemüht gewesen ist, im einzelnen nach- 
“ zubessern und den von kundigen Recensenten und Schulmännern 
geäusserten Wünschen Rechnung zu tragen, dürfte sich aus folgender 
Zusammenstellung ergeben. 

Neu sind in dieser dritten Auflage: die Note zu Übung 8; 
S. 10, Note 1; Übung 32, Note 4; der letzte hebr. Satz in ‚Üb. 34 
und in Üb. 50 (hierher versetzt vom Ende der 51. Üb.); Üb. 55, 
Note 8; der 8. hebr. Satz (Z. 9) von Üb. 63 (stand bisher in 
Übung 55); S. 73, Note 4; S. 80, Note 1 zum 2. Lesestück. — Neu 
ist auch die Einführung a Da lene bereits in Übung l und 2 
(vergl. die vorläufige Bemerkung, die jetzt der 1. Übung voran- 
geschickt ist. Dem durchaus berechtigten, aber leider nicht zu 
hebenden Anstoss eines Recensenten an der anfänglichen Verwen- 
dung des Perfekts als tempus historicum ist wenigstens durch eine 
Note zu Übung 5 Rechnung getragen. 

Erweitert sind die Vorbemerkungen zu Übung 1 (s. o.), 6 

und 9; Üb. 56, Note 5; 8. 45, Note 5 und 8. 50, Note 7. 

f Abgeändert leer in der dritten Auflage: der letzte 
Satz von Üb. 11, der sechste von Üb. 15; die Note zur Überschrift 
der 18. Übung; die Vorbemerkung zu Üb. 19; Üb. 20, Note 2 und 
der dritte deutsche Satz dieser Übung; der fünfte hebr Satz in 
Üb. 45; die zweite Note zum letzten deutschen Satz der 50. Übung; 
der vierte deutsche Satz der 51. Übung; der zweite deutsche Satz 
der 54. Übung; der drittletzte hebr. Satz der 56. Übung (ist als 
zu schwierig durch ein anderes Beispiel mit Note 6 ersetzt); der 
erste hebr. Satz der 59. Übung; Übung 70, Abschnitt D (in der 
2. Aufl. fälschlich mit E bezeichnet), Zeile R S. 66, Note 3; 8. 67, 
Note 13. — Die von einem Schulmanne gewünschte Des 
des Tonzeichens in allen den Fällen, wo der Lernende auf Grund 
der vorangegangenen Übungen selbst das Richtige finden kann, 
wird sicherlich allgemeine Zustimmung finden. 

Gestrichen wurde der fünfte hebr. Satz von Üb. 55 samt 
Note (vergl. Üb. 63); der letzte hebr. Satz von Üb. 59 samt Note, 
endlich die Note zu wın 8. 72, Z. 5. 

Die Vorbemerkungen zu den einzelnen Übungen sind nunmehr 


vI Vorwort zur dritten Auflage. 


der 23. und 24. Auflage der Grammatik angepasst. Besondere 
Sorgfalt wurde auch diesmal auf die Revision und endgiltige Ver- 
vollständigung der beiden Wortregister verwendet. 

Endlich glaubte sich der Herausgeber der Einführung der 
neuen Orthographie, wie solche in den „Regeln und Wörterverzeichnis 
für die deutsche Rechtschreibung zum Gebrauch in den preussischen 
Schulen“ vorgeschrieben wird, nicht länger entziehen zu dürfen. 

Für mannigfache Bemerkungen und Beiträge zur Verbesserung 
des Buches bin ich auch diesmal den Herren Professoren J. Barth 
und A. Strack in Berlin, A. Dühr in Friedland, P. Knapp in 
Tübingen und E. Nestle in Ulm, ferner den Herren Professoren 
Perrochet in Neuchatel und Z. Gautier in Lausanne (bei Gelegen- 
heit der Übersetzung des Übungsbuches ins Französische als „Exer- 
cices hebreux* etc. par A. Perrochet, Bäle 1887), endlich den 
Herren Prof. Siegfried in Jena, Oberlehrer Dr. @. Sachse in Posen 
und ganz besonders Herrn Repetent Gmelin in Tübingen zu Dank 
verpflichtet. 


Tübingen, im April 1887, 
E. KıvtzschH. 
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Berichtigungen. 


Eine nochmalige Revision des Textes hat ergeben, dass der im Übrigen 
durchaus korrekte Druck auch diesmal durch das (bei grösseren Auflagen leider 
unvermeidliche) Abspringen von Vokalzeichen unter der Presse gelitten hat. Als 
störende Fälle dieser Art merken wir an: x 

S. 1, Z. 10, letztes Wort 1. 532 — 2, 14 moin — 5, 24 an — 6, 27 19m — 
11, 26 nun —, 12, 23 SR = ibid. 2.27 mim — 118, 17 za — ibid. Z. 24 man 
— 19, 18 53a — ibid. Z. 19 Ra, Z. 20 MENT — 22, 10 Ela) — 23, 17 Sbrbsa. — 
26, 11 2722 al man; ibid. 2. 14 NEN — 382,10 Erpnaios — 33,1 zuletzt 


Ss425 = 34, 27 BON) — 35, 3 DIR — ibid. 2. 6 Dahwyn, Z. 10 BMR — 38, 15 °° 


zuletzt jm°1, Ibid. Z. 19 uyaiian — 89, 19 73997 — 40, 20 87 — 41, 17 am Ende 
mn — ibid. Z. 19 Bao" — 42, 22 BEN — 43, 22 "3 und 1a) — 47, 4 TOR 
— ibid. ZT. SR — 48, 4 Ma — 51, 23 zuletzt antarb — 55, 19 MER — 58, 6 


DU — ibid. Z. 10 po und Z. 13 am Anfang mb — 61, 14 Ni2N; ibid. Z. 17. 
Nano und FR — 67,9 Han, Z. 10 Ana, Z. 15 D8ı, Z. 17 Yam1 — 70, 12 N9h, ibidm 


Z. 15 pbrm, Z. 18 ib 71, 24 MHa2 — 74, 23 a. Anf. Tina — 75, 4 Bnmı, ibid. 
Z. 5 nike, Z. 7. ma2a — 78 Vers 5 D>W"y — 79, 8 baky — ibid. letzte Z. am — 
84, 11 m, Z. 18 DSB, 2. 19 Dom — 85, 7 yamn, Z. 10 bakn — 86, 18 Tb — 

87, 1 inf. MWaR — 88, 1 win — 89, 6 pa — 91, 1 7rasuan, Z. 15 an, Z. 21 


Drpsa — 92,1 rbb, 2.9 =b9, 2.13 Was, Z, 15 Y8p, Z. 17 mon — 98,5 


N, Z. 13 NoTp == 94, 5 Sand — 95, 10 Yaamı, zZ. 11 ma — 1235, 2 inf. na — 
1325, 11 inf. be — 1365, 7 inf. ab — 137, 1 2» — 1385, 1 inf. Dvayıya — 
141a, 5 inf. N) — 144q, 6 Puh — 1474,17 constr. azy — 160, 1 inf. "52. 

Besonders häufig ist ausserdem Sillug und Metheg neben Sere oder Chireg, 
sowie das Pathach aus Chateph-Pathach abgesprungen. 
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1. Übung. 


Zur Einübung der Konsonanten und vollen Vokale. 


Gr. $ 5, 2—4. $ 8, 2-5. 8 9, 12. 
Die Betonung der Paenultima ist durch — angezeigt; sonst ruht der Ton 
' auf der Ultima. — Schon in den beiden ersten Übungen ist in die Konsonanten 
7155212 da, wo dieselben am Anfang des Wortes stehen, ein Punkt (das sogen. 
 Däge$ lene) als Hinweis auf ihre härtere Aussprache (als tenuis, im Gegensatz zur 
| aspirata) gesetzt; das Nähere darüber folgt in der 3. Übung. 


an m se Du >vnna ya mo Dh am am a8 
a2 wma Dun 202 Sa pn "w vn 2 SP 7 mn1o 
we ana nd an 
a7 Dp DD=-MmE Don I AP Do ze in JB 
TR DOT TI TR U OIR D 
ib pl na ip mo m gi am ori mon DE 
vn mv nid) 15 
Zum Übersetzen. 
Das attributive Adjektiv steht hinter dem Substantiv. 


an -vnm—-n m —myy— Do Won 
| SmR DI — bp 5 — Dip 


2. Übung. 
Sewä quiescens ($ 10, 3) und Sewä mobile (8 10, 1. 2). 
wen pen oh 78 moon ray men map >p 
MAN mieybr Dimos a8 un min 75 ma 27 — 
Bubr R N a 


se E . gi 
Kautzsch , hebr. Übungsbuch. 3. Auflage. = 1 


A 0 


2 Schrift- und Lautlchre. { AR 


Beispiele mit Metheg nach $ 16, 2, 1, b, @« und d. 
By aan Ypbr Inn Ds RB RD MIR dp E 
By ale N a Amp > De 


Zum Übersetzen. E 





Über die Bezeichnung des Satzendes durch Sillüg und Söph pasüg vergl. 4 
Gr. $ 15, 3, I, 1. — Subjekt und Prädikat des einfachen Nominalsatzes stehen | 
ohne Copula neben einander (das Prädikat in den nachfolgenden Beispielen fast 
immer voran); vergl. $ 144a, 1 und Anm. 1; $ 1445, 1. — Über mim $17 a. Ende. & 


omı ad 2717 ar Ton by anne Me 
10 nm bin on :mDt SaN ION 












= vo 
3. Übung. 
Näheres, über Däges lene in den Begadk®phat: Gr. $ 6, 3. $ 13, 1. 2. $ 21. 


— m - MIN mE Se au 
er a ea lee Be 
13 09 — nA nam — 12 nah — TED m nn u 
arm—- may - mw — i 


Däges lene nach Trennnngsaccenten; vergl]. $ 15, 3, 2 Ar FR 


Bm Br — I RT — > As) 


3 Zum Übersetzen. 
BE ü 
= stellung des Genetivverhältnisses durch einfache Voranstellung des Nomen 
vegens (Status constructus) vor das Nomen rectum (Status absolutus); Gramm 
$ 89, 1. Ist der Status absolutus, z. B. als Eigenname, näher bestimmt, so ist 
dadurch auch “der ihm vor Eieehenae Status constructus mit determiniert, Z- B 


mim Sm der Berg (nicht: ein Berg) a 5 
nie Nn2 — DIMS 1% - . ae am op 
an ii Re ax aim nm DD m = -Bsion ma 





r R _ Praefixa. Lesezeichen. 3 


nn AN MR ana) Am an> mon 7 pre 
B.; (ü-Imim) DnbR an -berü) 27 


Zum Übersetzen. 


Die Bora 7 und, die beiden Präpositionen 2 in, auf und > 2u (zugleich 
nota dativi) nebst > wie werden als sogen. Praefica eng mit dem nachfolgenden 
Wort verbunden und sind daher beim Aufsuchen der Wörter von diesem abzulösen. 


Tor aan PoO3 7 Vy fs na 9e PITe ns 
nimm ae va mia orom pers win EN 


' Zum Übersetzen ins Hebräische. 
Ein gerechter König (war) David. Heilig dem (5) ewigen Gott 10 
nr (ebiy 5x) war das Volk Israel. Du (bist) gerecht und unsträflich. 
Eliezer (war) ein treuer und rechtschaffener Knecht dem Abraham. 
In der Stadt Davids (war) die Tochter des Pharao. Du (bist) wie 
ein grüner Baum auf dem Berge Zion. Vieles Silber und Gold 
(war) dem Könige Israels. Jerusalem ist (die) Stadt eines grossen 15 
Königs. 


En 


# 


5. Übung. 
u Mappig und Raphe $ 14. — Pathach furtivum $ 22, 2, b. 
MD? dir nie) Ann man Aabn man Aaı mas 


ma m33 N y 2m nen An br m — DMY 20 


er ©. nnus m Dan 


3 ge 
u e Zum Übersetzen. 


Fa 


Die Verba sind im Wortregister fast durchweg in der 3. Sing. masc. Perfecti 
als der üblichen Grundform aufgeführt, während die Bedeutung der Kürze halber 
im Infinitiv beigefügt ist; also 293 schreiben, eig. er hat geschrieben. — Das in- 
_ determinierte Objekt aa nicht besonders bezeichnet. 


3a oa bh 1 26 Ne on arm now" 
na. won aan Don pe ws yon 
ara Deus muy na nin ja spipaa Dinge yehmn 


| 3 1 Fein für ud mag hier bemerkt sein, dass die ereiig des Perfekts 
als erzählendes Tempus in dieser und zahlreichen weiteren Übungen nur ein nicht‘ zu 
 vermeidender Notbehelf ist; die besondere Form (das sogen. Imperfectum conseeutwum), 
welche im Hebräischen Sast: überall als tempus: historieum ‚dient, konnte erst von 





‚Übung 35 an a werden, 3 
RL & eg er 
j ee ze ; 
Kr BI a 
er ” k wo 





























4 Schrift- und Lautlehre. | = 


Es schrieb (geschrieben hat) Sanherib, der König von Assur, 
einen Brief dem Hiskia, (dem) Könige von Juda. Wie ein Panier 
auf (59) hohem Berge war der König von Israel in der Stadt Davids. 
Jahwe sandte einen Geist der Einsicht in das Herz (25) des Volkes 

5 (von) Juda.' Abraham schloss einen Vertrag mit dem Könige von. 
Gerar (373). Das Opfer (maf) eines gerechten Mannes (ist) ein Ge- | 
ruch (Se3) Wohlgefallens (dem) höchsten Gotte. 


6. Übung. a 


0 Die Linea Maggqeph $ 16, 1, besonders nach ->X zu, an (ad), ">> ; 279 bis. — 
MR (vor Maggeph "MN) als Nota des Accusativs, der entweder als Nomen: proprium- 
oder durch den Artikel oder durch einen nachfolgenden determinierten ‚Genetiv ce 
näher bestimmt ist. Vorläufige Beispiele für den Artikel in der Gestalt — 7 (8 35 
zu Anfang), z. B. rLeie) der König. — Für die deutschen Übersetzungsbeispiele ist k 
ein für allemal zu merken, das der Status constructus, weil eventuell durch das 
ae npisende Nomen rectum mit determiniert er die Vorbemerkung zur. 

3. Übung) niemals den Artikel erhalten kann. 


% Zum Übersetzen. 
ad — MIR — ana — ABRN 
a m Ton ng — Manag — ma 
2 OITnS Dbuinng DISS 03: Se Dora 
Aobei mob Hamm TI 208 ame | 
m Baer pp: aNIE AIS 


Hiskia las (gelesen hat H. Ja n 

25 Der Prophet ging zum (>) Berg e 
Gegeben hat J ahwe den (Regen- -) Bo 
Baal (69a) wurde zu einem Fallst 
Israel. Der König. von Babel (33) nahm Sil 
von Jerusalem. Mose hörte die Stimme Jahwe’s 

30 Sinai. Es sagt (Perf. ) der Prophet: die Huld Jahw: 
HReeE 





% 
1 Die Wortstellung ist nach den früheren Beispielen zu ändern, 
® 
& ® FE 
Be 
x ie En: nn Es 





N ö De % u 


Fr 


5 DR i Vokale des Artikels ud der Praefixa. 5 
Ber, 7. Übung. 


A: Die Gesetze der Silbenbildung $ 26 (mit vorläufigem Ausschluss des Klein- 

e gedruckten). Das richtige Abteilen der Silben ist an dem bisherigen Lesestoff ein- 
zuüben. Sodann: Unterscheidung des Qames und Qämes chatüph nach $ 9, No. 12, % 
Anm., vergl. 816,2, 1, b, a, 6, d. 


a — IND — nd — man — nme — mm 
B n Bin — wm - — nd — Te — ng ı 
e BIN — gi A lee To WW 

— 8 - ma, IN — ER. 













u 
ag 








8 Öbnng. 


R Die Punktation des Artikels vor Gutturalen und Res, 8 22,1 samt der An- 
nerkung und $ 35. In den nachfolgenden Beispielen ist der Vokal des Artikels 





na De anne 
in — main — nn — van — man — Don 
— Jay — N — non — Diegan — Dam 
e Dbron— ern 6.20,8,0 — un er 


gr 


Punktation der Praefixa 3, 5,3 5,5 102, 2, A us An A 





























* I . 5 : ie 
5 Es nahm Josua alles Silber (die Gesamtheit des © 
in Jericho (war). In Jerusalem (war) der Thron. ‚des 


der Hrda. Jahwe (ist) Zuflucht dem Armen in ® Finste 
(2) dem Schwerte hat Ehud (mix) den Eglon (}i519) ge 
10 @) dem Feste, welches in Jerusalem war, hat der König K 
in (6) Menge Wie der Regen in der Steppe, so 
Stimme des Propheten dem Frommen. Den Glauben hat | 
dem Abraham zur (5) Gerechtigkeit gerechnet. 


10. Übung. 


In den nachfolgenden Beispielen ist der Vokal des Waw copulativu 
$ 104, 2, Anm. zu ergänzen. i 
Zum Übersetzen. 


Ban aaa 7 on pen a praenn 
Day mama Abpn Sen Snkbo sagı Dym Ya Di 
20 oy A WON MIDNNE SDB> wa 2 
AT :omyasb nn ADS am :paae-bpn un 
Nloy mpe1 DEyn Sopran Dia 91 
un as or Dnd nm RT 

11. Übung. Se 


ie =” Qus,- in sr Regel prähieiert or ® > a & 102, i 





PTR BIN pin N wm en N 
ann moin mim Joh 26 wann Dip 
Sg" Be Abe 037 :yınıa no namens ni e 
30 IPA 2 er E 





” re ji : $ F De GER Sr 





RE e 









Strom aus von 
is. Ein grosses 

















12. Öbme. 
er die Flexion der Nomina: n— (Status constructus n—) als 
Sing.; D7— als Endung des "Status absolutus Plur. mase. 
"—); Mi— als Endung beider Status des Plur. femin. — 
ıina entbehren im Singular einer besonderen Endung; nicht 
ele Feminina den Plural auf D°%——- (St. constr. *—), bisweilen 
auf ni—. Die Adjectiva richten sich im Genus und Numerus 
gen Substantiv und nehmen dabei im Sing. fem. und im Plural 
er Pas die oben Bag iEien Endungen an. 





Zum Übersetzen. 


a mai! Br mm Sp» cn . 

5 wer vn ya ost DNaBn"moN 
re) Amernaim smDDa ash nn 
Ani Aieismns Tommy Sonmıao 

rer Be MoyR Am 702 San. 


ante in den Terebinthen Mamre’s (sTon). Das Volk: 
ehorcht den Befehlen Jahwe’s. Starke? Rosse (waren)25 

10, (dem) König von Israel. Zerbrochen hat Jahwe die 

= a, Eine fröhliche Stadt on um. J oseph. 


i oe » a 30 
13. Uhnne: 


En: Die selbständigen Formen des Pronomen personale (Pronomen separatum), 
M vordl 28.82,'2 und die erste Kolumne des Paradigma A im Anhange der Gram- 








ER ‚Vergl. über diesen weiteren Gebrauch des Stat. constr. $ 112, 2 2er 
2 59 hier: wider, gegen. 3 713. AR 









8 Pronomen demonstrativum. 


matik. Von dieser Übung an sind ausser den Pausalformen des Pronomen 
separatum gelegentlich auch Pausalformen von Nominibus aufgeführt; daher ist 
hier das Wichtigste aus der Lehre über die Pausa ($ 29, 4) voranzuschicken. 


Zum Übersetzen. | 

;opmy man Dim nam Dog Dual mon mim an 
Mn may Aumas may 2 mim nor :oy DAS] mas 
DORIS) Sy SyaNp DR 3 SOymaD) Sin DYNEH 
SR :NANTD Yoyron PIE) TOR U) UN DITE MON 
Maarns Das Tab Du :yay Yi7 Dam) WITn ON 
nm yan SD ann ına=na kn) mayam' AN 'On2 
mas na na :okem nah Div) > DHD-oya 
win Dan mal mapin 2 Iuian mbba mim Dun 
DIAS Des mann! sin Dalai pnymos pop 7bB m 
72 TS IND? IHR IND na nei maizos 

15 Wer seid ihr? Redlich sind wir. Eine fröhliche Stadt (warst) 
du (/em.), Jerusalem! Ein Mann Gottes (ist) er. Ein eifriger Gott 
(bin) ich. Die Gebete der Gerechten — ein Geruch des Wohlge- 
fallens (sind) sie für (5) Jahwe. Gott sprach zum Menschen: du u 
bist Staub. Das Brandopfer des Gottlosen — ein Greuel (ist) es 


20 für Jahwe. Die Menschenkinder (Söhne des M.) — Freindlinge i 
(sind) sie auf der Erde. ; 


: 14. Übung. 


Pronomen demonstrativum: 11 hie, NNT haec, Plur. comm. 5X; dagegen Xi 
ie, N” illa, ma illi, 37 üllae, vergl. $ 122, 1. — Wie die Adjectiva ($ 111, 2), 
so erhalten auch die Pronomina demonstrativa den Artikel, wenn sie einem deter- 
minierten Substantivum als Attributiva nachfolgen; dagegen erhalten sie den 
Artikel nicht, wenn sie als Prädikat dienen. 









Zum Übersetzen. = 
AN apa) Dos jma Alta nalen yaßıms 
30. DEN OD :Drain Dub mim mb Sin? Mes 


1 Vokativ! 


2 Stat. constr. Plur. von 72 (St. absol. &"sa). 
3 Pron. relat. im Ace, 1 





Suffixa nominum. g 


oma! Dora Tip eniran >i9g somyas 129 los ru 
 MRBSITHN nhpın Sad zip mayınb nie nis Mbox 
nam’ Dom Od mim22 aß ‚on hr Miyana 27° 


or Soyrban nm 4 = EN, v7 vn ein 
Smtanz Da) nm N pe nn Di) Aioy wm ny2 5 


2 ann MB2 DIIyH vas-ba2 Ai mine nun sb u 


Plur. 7760 und homo. 


Dies (ist) das Wort, welches ergangen ist (m) an (“bx) den 


Propheten. Dies (ist) das Zeichen des Bundes zwischen Jahwe und 


zwischen der Erde. Durch (2) das Schwert aller dieser Helden 
hat Jahwe Errettung geschafft in Juda. Die Frucht jenes Landes 10 
(ist) köstlich (370). Ein Schrecken (nA17) für den Gottlosen (ist) 
der grosse und fürchterliche Tag Jahwe’s (der Tag J., der grosse 
u. der f.). 


15. Übung. 


Die (zum Ausdruck des Pronomen possessivum dienenden) gewöhnlichen 


Nominalsuffixe sind nach dem Paradigma am Ende von $ 91 einzuprägen. Von 


Pausalformen sind zu merken: in der 2. Sing. masc. u. fem. bio equus tuus und 
nord equa tua; in der 1. Plur. "030 egui mei und "niono equae meae; in der 2. fem, 


Zum Übersetzen. 


U} YUDDEHAR Mia yay ının Dumme’ naa MN 
IMPE"DS Sn nb Ian :DOINSD Sen YInS Din 


Dia man md Ste irn mobmm Tomb nmsip 


oo 000 


eh mim yorbipa yanı sb yon nimb nayın ımaen 


Mae fm map :oı9 mpg nam nbyp 'OID nenn 25 
Mina man Siam Dbipb rim man Sbanen ma 


Sa zmbhagengı miinnis nam 2b san pr 


:OmmID=nS Dion 


>» 





1 Vergl. unser: es ist noch hoch am Tage. 
2 Objekt zu 723. 
3 Pausalform von NDS; wegen des 1 vergl. $ 104, 2, e. 
4 ND WNN eig. irgend einer nicht, d. i. niemand. 
5 "NN hier nicht Nota accusativi, sondern Präposition (mit), 


10 Präpositionen mit Suffixen. 


Der Feind ist heraufgestiegen in dein Gebiet (Pausa!). Der 
Knabe hat euren Befehl nicht gehört. Jahwe (ist) deine (/em.) 
Stärke, Jerusalem; er h#t Friede geschafft (migy) deinen Mauern. 
Jahwe hat nicht Wohlgefallen gehabt an euren Brandopfern. Saul 

5 hat goldenen Schmuck (Schm. von Gold) auf euer (fem.) Gewand 
gelegt (7m). Das Volk von Samaria vertraute auf (3) ihre! Götzen. 
Es spricht (Perf.) der König von Assur: die Götzen jener Völker 
(o»3) (waren zahlreicher) als’ eure (/em.) Götzen, Samaria und 
Jerusalem. Israel hat meine Gesetze (mp7) und (27) meine Befehle 

10 verworfen. Gott hat ihre (/em. Plur.) Gebete gehört. 


16. Übung. 
Die Praefixa Er 2, > mit Pronominalsuffixen, $ 103, 2, @ und b. 

prren mon za min ans Mio Smstotı PR 2 
‚map box 92° ab ab rm nd 85: pn mas 
1023 2yasp up! DR3 Daran TEN Ta} DI2 HOS ART 
‚nbespieronı mas Drdynonmı 2a Dioxan > NM 
S2° an MIR Dumas laymaa myns 117 7221 
oem md} Sn 12 PDS JOI ST DR MAR 2 
So Sp Den DI N 89? 
0 Ich bin Jahwe, euer Gott?; auf (2) mich vertrauet (Perf.) der 
Fromme, Wer hat sie (ihr) gerufen? In euch war der Geist Gottes. 
Ein Mann Gottes (war) Mose; nicht war in Israel ein Prophet, 
welcher (war) wie er. Jahwe hat auf uns gezürnt. Heil (sei) euch! 
Wer hat gefunden Helden, welche wie sie (waren)? Der Engel 


95 sprach zu Hagar: Jahwe hat dir gethan gemäss (>) deiner Bitte 
(en). 





1 ihre ist auf Samaria zu beziehen, welches als Name einer Stadt femin. ist. 
2 2; vergl. $ 119, 1 dritter Absatz. 

3 DN "2 nach einer Negation = sondern. 

4 Über D>—2 wie — so vergl. $ 154, 3, f. 

5 Pausalform von AN (Grundform charb!). 

6 DIPS, nicht SS, da von letzterem mit Suffixen nur "PR vorkommt. 


Präpositionen mit Suffixen. 1} 


17. Übung. 


MS (MR) bei, mit und MX (MR) als Nota aceusativi mit Suffixen, $ 103, 1 
Anm. 1; &y mit Suffixen, ibid. Anm. 2; ja mit Suffixen, $ 103, 2, c. 


Non Noa NOR Soap) Ma OR Sn ai 
PIE DI DIR DNS Syn El rn Yay' map nam 5 
IDEATAR DITON AON AAN’ Ann mind: an? © 
Sphgb3- om na=by nm uam :ODn MN WaTD on 
Typ fie yayısd op prme ng init 92 mama As 
AIR SM) DEN win nam San :bx uay 32 a8 
nahp malor mapo mai Masnm Amann nat :ODHN 10 
Dymba-nn nam Na Sn 397 InmnRY 
:DAN NER 


Wer ist mit (ns) mir? Genommen hat Jahwe von dir (/em.), 
Jerusalem, die frühere Herrschaft. Der Engel fand sie (eam) in der 
Wüste. Wer hat euch (masc.) geschreckt, während (und) Jahwe mit 15 
(a9) euch (ist)? Die Menschen haben dich vergessen (verg. hat 
dich der M.), aber (und) Gott hat deiner gedacht (N>7 sg. accus.). 
Jahwe zürnte auf das ganze Volk, welches heraufgezogen war mit. 


BIS Dr 


Mose aus dem Lande Ägypten; keiner von ihnen (— einer vonihnen nn 


nicht) hat den Jordan überschritten ausser (n53) Kaleb und Josua. 20 
Du bist gerechter als wir. Wer hat sie (eos) gesehen ? 


18. Übung. 


Die wirklich? und scheinbar mit Pluralsuffixen verbundenen Pen 
$ 103, 3.4 
Zum Übersetzen. 


Onormaaay 7 799 :09 m 22 METNIR AN 
Sam al 2a öy 133 ben pn Ab =bn Pam! 





1 Vokativ. 2 Vergl. $ 119, 1. 

3 Vergl. über die Zusammensetzung der Präpositionen $ 154, 2. 

4 In der 22. Aufl. der Grammatik (8. 236, Note 2) werden auch ON, 700,7 
für Reste ursprünglicher Pluralia erklärt; doch ist streitig (vergl. 24. Aufl. $ 103, Be 
ob nicht vielmehr Kontraktion aus "N, «, "72 vorliegt, so dass die Verbindung mit 
den Pluralsuffixen nur eine scheinbare wäre. 


Re 


12 Relativsätze. 


‚yby So nbnlemns mn Ip nm DIaR m EN 
OR MET D OR OTSTTDTON] PETTDR SIND TI 
Sig my mad a8 op! TRDIIS DDR 
ya SD SOME ER EPSON Alm Spa’ TED 
5 Sam ro Ip 8 Sn 
Das ganze Volk zog (751) hinter Debora (her), denn der Geist 
Gottes (war) auf ihr. Warum ist Streit gewesen zwischen dir und 
zwischen ihnen? Gott hat euch und alles was rings um euch (ist) 
geschaffen. Saul gab die Merab (27%) einem anderen Manne und 
10 anstatt (nrh) ihrer (wurde) Mikhal (55°%) dem David zum Weibe. 
Wer hat sich zu dir (/em.) genaht? Jakob ging an der Spitze 
(t8N2) des Heereszugs (n;ry2) und hinter ihm Silpa und Bilha und 


hinter ihnen Lea und hinter ihr Rahel. Heil euch, dass (2) der 
Feind nicht bis zu euch herangekommen ist (93) sq. 2). 


19. Übung. 


17T 6, d = Darstellung des Relativ-Verhältnisses durch TOR, welchem Substantiva oder 
die Nota aceusativi oder Präpositionen mit Suffixen, oder Adverbia loci (DW, 
Mat etc.) nachfolgen, $ 123, 1 nebst Anm. 1 und 2. 


Zum Übersetzen. 

HAN NOTAR DD Toy ne Dibyanmay 777 ba8 
DI WER Mora apa Ma: 77 MAIER NER NEN MUT 
Dita RU) NEN Dia MER TE on SOTyTHR Dr 
way Ma TER Rp) TONTOR MEN Tarp m SOMIES 
aD 8b ıyrban mim nk Soda AD ae amıpın 

25 YaRp SONTR ORTON FIT) NOR Dane aan none 
oa amp ma) DD DR ng Ya age 
Dy ay} ara MO Tas DER MOND BTHN DIED- 

mens nimm bo ya Size waan bipb 
Abraham kaufte das Feld von den Söhnen Chet, in deren Stadt 
30 er wohnte. Du bist der Mann, auf welchen (2. Person!) das ganze 





ı D3n von, auf... vergl. $ 154,2, a. 


Nomina segolata. 13 


Volk vertraut (Perf.). Gott ruhete von all’ dem Werke, welches 
er geschaffen hatte (Perf.). Jakob nannte den Namen des Ortes, 
woselbst er gelegen hatte, Bethel (sxm2). Das Volk steinigte A 
Akhan (739), bei en Josua das Gestohlene (7233) gefunden 
hatte. Die Wolke, hinter welcher das Volk hergezogen war, liess 5 
sich nieder (73%) ae das Versammlungszelt. Bei (ny) Sichem (war) 
die Terebinthe, unter welcher Jakob die Götter der Fremde ver- 
graben hat. 


20. Übung. 


Vorläufiges aus der Lehre vom Nomen: die gewöhnlichen ercisue ch 
starker Bildung, $ 93, Paradigma I, a—/f nebst Erläuterungen (ohne die kleinge- ; Pa 
- druckten Anmerkungen). In Betreff der Wortstämme, welche Gutturale enthalten, ee 
ist $ 2m 2—4 zu vergleichen. 


Zum Übersetzen. 
vo nim jm2 :yaaı »Sbn Dan nie Dun za 
Ainib® mim oo Teig Digbyan! Saar num ara 
za mBBb Dbya' Dusmanb Yan as arm Dym’ Dani 
ap ans mo Sb she samen ao Hamas aD 
‚noyz Day "ion Im snag malen Yan mim 
2 aonnens zn Ti Tan Sub Snpibg bie) Sram 20 
Aa nad prms na1 Sad Sehr EN ugeN 
Ay Y2iN Man onen yaza-ba3 Dyag-by Ding Dan 
Day. om niop Sp amymbay mg biegen Tau opbn® 
oy zn nim man ‚orbna Dim 20% por LEN 
ya Son° :bip2 vow x Pam :omp2b" On 25 





1 Jod ohne DageS nach $ 20, 3, b. 

2 Ergänze vor ninxb die Copula (wir sind). 

3 von bei, d. i. von Seiten. 

4 Vergl. zu diesem Nominalsatz $ 146, 1, Aum. 

5 Sogen. Herrschaftsplural von 522, vergl. $ 108, 2, b. 

6 Über "pn statt "par (von Pan) vergl. Anm. 2 zu den Erläuterungen von 
Parad. 1. 

7 Sogen. distributives > = an den (einzelnen) Morgen. 

8 d. i. wegen der Menge. 


14 Nomina segolata. 


mim zbypens ner ng) imwap->22 nim yon SD 
open 'oosa nam sp :nbys Dom 
Der König von Juda ging hinaus zum König von Babel, er und 


alle seine Knechte. Eine Leuchte für meine Füsse (ist) das Gesetz 
5 Jahwe’s. Jahwe hat unsern Fuss geleitet zu ("5x) deinen Thoren, 


Jerusalem! Joab brachte (jn}) unschuldiges Blut 'an seinen Gürtel, 


der an seinen Hüften (war), und an seinen Schuh, der an seinen 
Füssen (war). Abraham zog aus aus seinem (Vater-) Lande ins Land 
Kanaan. Jahwe hat nicht Wohlgefallen gehabt an allen euren 

10 Wegen. Dies ist das Zeichen des Bundes für (2) euch und für euren 
Samen nach euch. Verschwunden ist ihr (eorum) Gedächtnis von 
der Erde. Israel nahte sich zu Josua nach (%) seinen Stämmen. 
Gott hat dem Armen seine Speise gegeben. Es war Friede in ihren 
Zelten. © 


21. Übung. 


Fortsetzung: Parad. I, 9 —n. Zu I, (27) ist noch zu bemerken, dass die 
4 >" Dehnung des @ zu @ im Stat. absol. Sing. nicht notwendig stattfindet, vergl. z. B. 
B> Volk (dagegen mit Art. stets DYr). Derselben Analogie folgt auch EN Zorn 
2% (Grundform dnp), also dpp?, mein Zorn = änpi. Der Analogie von DN folgt 12 
"Ziege (Grundf. Inz). 
Zum Übersetzen. 


Tax MD°D2 injm myina Span nina nm yon 
os :ybyab' buy ap 1a minyb op nbınebat mise 
unıya wanba-ns am nber: {on p? Ynba baam 
2533 mr? ınbn Diallen ONpmm=>2 PR Dyden Star) xD 
yon ına somyrga ebiab Min mom ara TTS EIN 


Ania enTsb ona-on rer NON nn: PETOE 


:ombnı 721 vn 


Noah erwachte von seinem Rausche H eig. Wein). Jahwe 
30 hat euch erwählt aus allen Völkern.: Der Mensch ass von der 





1 Vergl. u 2, db. 
2 Vergl. zu PS (eig. Stat. constr. von N Nichtigkeit, Nichtsein) 8 152, 1. 
3 Unsere Gesamtheit, d. i. wir alle. 
4 di. an seinen F, 
® 


u 


Nomina masculina. Paradigma II. 15 


Frucht des Baumes, welcher in der Mitte des Gartens (war). Die 
Augen Jahwe’s (sind) über den Gerechten. Sein Gesetz (pr) war 
' gut in euer aller Augen (in den A. eurer Gesamtheit). Jahwe hat 
einen Zaum (709) an (-5y) die Kinnbacken der Völker gelegt (m). 
Gott hat Weisheit in dein Herz gegeben. Der Gottlose ging unter 5 
durch (2) den Hauch seines Zornes. Deine Krankheit (ist) sehr 
heftig (heftig sehr). Der König hat eure Weinberge und eure 
Oliven(bäume) Se nopupen: 
’ u > N 
a 22. Ubung. 
| nf 
Fortsetzung: Parad. II, a—f; vergl. $ 92, 2, a—c. Un 24 w di 2. 


4; Zum Übersetzen. 


oyyp Dep nat DIRT TOR Iwalnde mim 27 mn 
gen! Am ans in 1OIT De Ska Som 
ayııpm bip-ns rim yows Syp? bon sborbeim yıbon 
HON N2 :omasm-ban myin bn-ban neu nam ıs 
IND man Ishrnaı AD nm soga p32° by nia 
220 1102 bob zer irayn nbyn nylın pam Min 
Don arayan nanam :oaion fiy Taz' oy 2ain Neb-27 
{mem Ay nn Dun Don mas sap Dupin Im 


Gott hat den Menschen aus dem basis der Erde eehilden 20 
Dein Gebein und dein Fleisch (ist) er. Wer hat dem Adler die 
Flügel gegeben? Dies (Plur.) sind die Sprichwörter Salomo’s. Es 
sandte zu uns das Volk, welches an (“5y) den Strömen von Kusch 
(wohnt). Es fürchtete sich das Volk vor (77%) dem Könige von Assur, 
denn seine Worte (waren) hart. Satt (St. constr.) von Unruhe (bin) 25 
ich. Der Feind hat unsere Weinberge und unsere Felder genommen. 
Auf der Schulter von Eseln sandte das Volk von Juda sein Silber 
und sein Gold zum (5x) Lande Ägypten. Besser (ist) ein Tag in 
deinen Vorhöfen, als tausend in den Zelten der Gottlosen. 


W 





i Wörtlich: die geraden des Herzens = die geraden Herzens sind. 
2 Vergl. 8. 10, Note 5. 

3 Stat. constr. des Dual! 

4 Anderweitiger Stat. eonstr. von 722, nach Analogie von AN2. 


16 Nomina masculina, Paradigma Ill und IV. 


23. Übung. 


}. 2U£MR Fortsetzung: Parad. III, vergl. Erläuterung. 3. Der Analogie von B5is folgen 
bezüglich des Qames auch Bildungen, wie 737% Trift, Wüste, san Palast, Tempel; 
der Analogie von "X folgen bezüglich des Sere Bildungen, wie Wpin Falistrick, 
DbR stumm (sogen. Gebrechlichkeits- Adjectiva nach der Form gitiel); wie bei 
nit wird die Endung 7— behandelt in Bildungen, wie nuPn Werk, u.s.w. Zu 

merken ist noch, dass das Sere von Bildungen wie 2X vor den Sun 71,83, 
j2 häufig auch zu $°göl (nicht Chireg) verkürzt wird, z. B. 2" dein Biläner 
(Part. Activi von "27 bilden, wie SR von DR befinden). 


Zum Übersetzen. 

To Emma :Daaiaa "nenn ander 2 TEDD 
"anta-baa nam m non on nmeinns Dion 
bon oym Sag 85 omas minmsip mn sEnlm 
eo yon sy Soma an mb Sp mim and 
15 DI DREH S7N8 my" uam mm :Dyaan Dewe nt ının 
nasa ap miopp-bpng Tom Dar :anma mama 
:oban DSÖNTnN 


Das ganze Volk hat meine Werke gesehen. Es war Streit (a) 
zwischen den Hirten Lots und zwischen den Hirten Abrahams. 
20 Geschöpft hat Israel aus den Quellen (719%) des Heils. Saul 208 
hinab (77) zur Wüste von Ziph (sr). Deine Boten (sind) wir. 
Elias schlachtete die Priester des Baal. Josia zerstörte (mA) die 
Götzen, in deren Satzungen das Volk gewandelt war. 


24. Übung. 


Fortsetzung: Parad. IV, a und b. Der Analogie von T"pB folgen bezüglich 
des Qames auch Bildungen, wie 573 gross und die Participia Passivi, wie ma 
‚gesegnet u. Ss. w. 2 } 

Zum Übersetzen. 


23, WG man mDP mg mono mimeby oym mia 
308m Dos min mb Sri’ bin mDN Di DIMDR 
oxia zina byyen zen say anbib 117 bier) :DDe2 
Say may nonn Dribx bin) Damep 


1 Is quem, vergl. $ 123, 2. 








Nomina feminina. 17 


Auf deinen Gesalbten, Jahwe, vertraute das Volk. Unschuldig 

sind wir. Der König von Juda ging hinaus zum König von Babel 

und alle seine Grossen mit (oy) ihm. Gesegnete Jahwe’s (sind) sie. 
Gross ist deine Herrlichkeit auf der ganzen Erde. 


25. Ubung. 
Flexion der Feminina. Vergl. $ 92, 2.3 und $ 95 nebst Paradigma I, Be 4 £ 


(Feminina der Segolatformen). Statt ae S®göl in der ersten Silbe der Form 5b 
(727) findet sich öfter Chäreg, z. B. 723 Magd. 


Zum Übersetzen. 
:Dvi Miobs-ban apa am Daps Dip2 au yon 10 
Ama) WON ID 28° SEN nu Nop ja nm 
-AN} MEITNS pasr rsy ıbinnn nmpan 2b now 
NOS Mom 2 rınba un Any : pin mann 
Aulap>> Aa by m ab aaa bonn 


Pharao gab dem Abraham Kleinvieh und Esel und Knechte und 15 
 Mägde. Wer ist deine (/em.) Herrin? Es trauerte das Volk über 
deine Trümmer, Jerusalem. Es entbrannte der Zorn der Judäer 
(am "22) gegen Athalja, ihre Königin, denn ihr (/em.) Werk ge- 
reichte (mn) ihnen zur Schmach (Plur. von ns4n). 


26. Übung. 


Fortsetzung: Paradigma II und III der Feminina; der Analogie von nP7$ I. 3 3 
folgen auch die Feminina von Adjectivis, wie "pP" kostbar, der Analogie von mÜ „ 6,37 
die Feminina von Adjectivis, wie 52 schön; mas ist eig. Feminin des Partieips db. 

P»" (vergl. Parad. der Masculina III, b). 


Zum Übersetzen. 
mm Tlasıns nyor nen any Tann mionaga 
nee im a np ma mon am nobub mm 
Dh bax mo?’ ar Mb sn IND HEN SEIT 





1 d.h. eine von J. verliehene Leuchte. 
2 Vergl. $ 21, 1, Anm 
Kautzsch, hebr. Übangsbuch, 8. Aufl, 2 


y 


18 Nomina von eigentümlicher Bildung. 


va :ynalya IPN Non=n> ANTD22 :DINDIN' DNS 
mol ya ngaen 583 nnppn biprns ni 


Worte (des) Trugs (sind) auf ihren Lippen. In (5) Ewigkeit, 
Jahwe, (besteht) deine Gerechtigkeit. Der König von Assur führte 
5 die Kinder (Söhne) Israel aus (5y%) ihrem Lande (me78) hinweg. 
Jahwe hat Israel gepflanzt, wie einen (den) Weinstock, dessen Zweige 
bis zum Meere und dessen Sprösslinge bis zum grossen Strome? 
(reichen). Joseph hatte seinen Rock? angezogen, welchen ihm Jakob 
gemacht hatte. 
27. Übung. 


Nomina von eigentümlicher Bildung, $ 96. Dem’ Anfänger ist die Anlegung 
einer Übersichtstabelle nach dem $ 93 vorliegenden Schema (Paradigmen der 
Nomina masculina) zu empfehlen. 


1 Von ax bis 72. 
Zum Übersetzen. 
7Dn nm nloy ıpmyr van) Dnyoeh van DIAS nm 
22 DIR DAR POS ann Bam Dawmaroy 
2 : ON Aba3n AO8? Inoy-og DIR ON IT DIN 
nnd Oibeias Ayy :TOinas-ap) Yazrapı PEITOD Spy" 
20; ray” EN DEIRM) N 22 7 20 mna=Dab 
u: baR mn en mb Spin za EN pm ax 
:oyiaa Dm93 Ain- by Dun” ae ba) nima=n22 
nos m npbn ADS ng -ban‘ OR Am 8 
N apgr ae ap mon min ug Spiasınıam 
25 | AHIRD TAN 


al 





P\ 

ı MOIR (nicht MET8) durch den Einfluss der Gutturalis, wie MPPT bei nacl:- 
folgender Gutturalis; auch bei NP7S beruht Chireg nur auf der Verdünnung eines 
urspr. d. 

2 d. i. bis zum Euphrat. 

3 nun, nach Analogie von nafbn. 

4 Mehr als, vergl. $ 119, 1 am Ende des ersten Absatzes. 


3 
Nomina von eigentümlicher Bildung. 19 
Söhne seid ihr Jahwe eurem Gotte. Ihr und eure Weiber und 
eure Söhne — ihr alle! (seid) Knechte den Männern des Königs 
von Babel. Jahwe sandte den Hunger in eure Häuser. Hiob 
schlachtete Opfer (orar ray) nach (2) der Zahl seiner Söhne und 
ihrer Schwestern. Abimelech nahm Sara, das Weib Abrahams, in 5 
(“>®) sein Haus. Nicht besser bin ich, ai meine Väter. Wo (mx) 


ist Sara, dein Weib? Dieselbe? Sprache (net) und dieselben Worte 
(waren) ihnen allen. Deine Knechtesind wir, ich und meine Brüder?. 


28. Übung. 


Fortsetzung: Nomina von eigentümlicher Bildung, $ 96. 
2. Von na bis DraW, 
Zum Übersetzen. 
mans aılpr Jay :yasıaby ap 722 Dr Dies 
— AST DIN pa DIE Dat yon: yormnbz 
_ inimmman syn Son mbanbp-ng dan Ton mob On 15 
ba yon wa-ba 2) :Dmaih2 dpI ER nbop 
Oyyns 2m ID Spoon yambns ni mb jo 
by janıns apyn bb} imim Jana aryp nam’ 
meisyby mas niaya Dan nimnbnm Ton SIN27 °B 
m nam Dann RT] SERNDTOS Am NR? 2192 20 
By DEIN Am Roy Amon’ 1 IN - al\ Spy" 
| :Onay-b9] Daun 


Ein Hauch (537) sind meine (Lebens-)Tage. Jakob zog aus aus 
dem Lande Kanaan, er und seine Söhne und ihre Söhne und Töchter 
(übersetze: und die Söhne seiner Söhne und ihre Töchter). Böaz 25 
that Barmherzigkeit an ("oY) Ruth und an Noomi, ihrer Schwieger- 


Ln3E 





1 = eure Gesamtheit. 

2 Übersetze: eine Sprache. 

3 Pausa von "IN! \ 

4 d. i. solches, demähnliches. 

5 Acc. des Produkts: zur Wüste (N2Y jD2 zur W. machen). 


6 Nach Analogie von YAX = TAN. R 
2 


20 Perfectum Qal. 


mutter. Joseph legte (jn}) Speise in (2) ihre! Gefässe. Durch den 
Hauch seines Mundes hat Gott den Himmel gemacht. Mose ver- 
wandelte ihre Gewässer in (6) Blut. Es war Staub? auf ihren 
Buupern Israel nahm Hesbon (1aÖr) und alle ihre Städte.’ 


29. Übung. 


Die Flexion des starken Verbum; vergl. vorher $ 30, 1; $ 31. $ 38. 39. Ins- 
besondere sind die Namen der sieben gewöhnlichen Konjugationen nach $ 39, 4 
einzuprägen. Wie im Qal dient auch in den übrigen Konjugationen die 3. Person 
Sing. masc. Perfecti als Grundform. Wie lauten nach Analogie von bup, Sup U.8S.W. 
die Grundformen der sieben Konjugationen von: 


— aD — au 32 - mpB Sum — "mb — wid 
umD — WB — DD 
30. Übung. 


Flexion des Perfect Qal; vergl. zuvor $ 40; $ 43 nebst Anm. 1; $ 44,1. 2 
nebst Anm. 1.3. 5. Die Reihenfolge der Formen ist nach Parad. B einzuprägen. 


a. Zum Übersetzen. 

"sb ma :omans mp7 ıyaan na nm >ipn 
RN, iR) 702 Maop" msbgb nisnn ee 
Par NO TR :ma7 Ava USon Saba 32 Im2 
20 “2 13 JA Fam HN DAon TEN Op MEN NN 
SPaNTHS may 

xD mon Tar nmoa® sb onima ıyasa Dym 922 
Ya map nm nlop Sp DTonn Dar nabp" ımanp 
man Sb 








1 Das Suffix bezieht sich auf die Brüder Josephs. 
2 Als Zeichen der Trauer. 


3 d. h. die zu H. gehörenden Städte, 


4 Beachte die Setzung des Dages lene in Fällen, wie AR>3, A'n37, Ans und 
ana. j es 


5 Die Anrede geht an das als Weib personificierte Volk Israel. 
6 Subjekt ist Jerusalem. 


7 2 JER Kleiner als, d. h. zu gering. 


Infinitive des Qal. 21 


b. Wie lauten die Pausalformen zu: 
— 722 — MI? — BON — may — bo) — nanp 
2) — IMIPD —- (auch mea. e) 937 — (von dan) oan 
j (von 559 
c. Zum Übersetzen. 


Die Männer von Jabösch haben Saul und seine Söhne begraben. 
Warum hast du meine Götter! gestohlen? Wir gedachten deiner 
Barmherzigkeit. Deine? Söhne und deine Töchter, die du mir ge- 
boren hast, hast du geschlachtet (und) den Götzen. Ihr habt euch 
nicht zu mir genahet. Ich habe meinen Feinden Gutes erwiesen 10 
(>23 mit Acc. der Person und der Sache). Juda? hat treulos an 
mir gehandelt (2 732). Du warst klein in meinen Augen. An den 
“ Götzen hatte eure Seele Wohlgefallen (Verbum in Pausa!). Sie 
haben gegessen und sind nicht satt geworden (93%, urspr. med. e). 


31. Übung. 


Infinitivus constructus und absolutus, vergl. $ 45; über die Verbindung des 
Infin. absol. mit dem Verbum finitum zur Verstärkung oder sonstigen Nuaneierung 
des Verbalbegriffs ist aus $ 131, 3 das Nötigste mitzuteilen. 


| Zum Übersetzen. 

pm navi Diens war san mia a ma Tin 20 

Amps :yasııns an>b° mie in ıbn ro on 

Das an SO any Nom bbya' mbbn pre) ans 

Dyn a9 oy Na“ AN Aiobei nor 2 Tom 
:unayırnab 


Wenn (75) doch? das Volk gegessen hätte (Perf.) von der Beute 25 
seiner Feinde! David hörte auf (sn), das Volk zu zählen. Mich 
hat das Volk verworfen (ox mit Accus.), dass ich ‚nicht herrschen 





1 DIOR als numerischer Plural. 

2 Die Anrede geht an das Femininum Jerusalem. 

3 Die Volksgemeinde Juda’s ist als Weib gedacht. 

a A MI als Colleetivum mit dem Plural konstruiert. 

5 Infin. abs. als nachdrücklicher Imperativ, $ 131, 4, b, P. 

6 d. h. um eine Beschreibung aufzunehmen. 

7 d. h. zu der Zeit, wo... (eig. bei dem Fallen). 

8 Durch Voranstellung des Inf. abs. vor das Verb auszudrücken. 


22 Imperfectum Qal. 


soll! über Israel. Gefallen ist Abner, wie jemand (Wx) durch (3) 
die Hand der Gottlosen fällt (wie das Fallen jemandes u. s. w.). 


32. Übung. 


Die Flexion des Imperfect Qal, $ 47 (nebst der Note zur Überschrift); von 
den Anmerkungen sind zu berücksichtigen: Anm, 1, Zeile 1—6; Anm. 2, Zeile 
1—9; Anm. 4. 5. 6. 


Zum Übersetzen. 
aa Ti Joy SD Mark InBBrns mim Sb" 
Ay) Dymarns y mDO DETT maaT? D3D neh 
10 baby ns TBRN Dan oma pn Sb var 
an N? :BUHnN Dein PER Am mas pre 2a 
unN\ IRON II MYT na ony°>: ee) TED Si 
An na nmob OBER War Mon nahm" ab Al alpr 
Dr or nis Son ayby mınbon sb con may! 
15 “0 v2 Dam ob mon 85 map mann pam 
:nn9an DmbsoR 
Beispiele von Imperfectformen mit « in zweiter Silbe. 
pn SD 222 Sb DDoy men bin rs 
Sayrdy oabp nme Sayrby Im pranm) moöym irn 
20 air” bauin-2 Jayız? ma bag Sonn’ hans 
bnnian Napa jr 12 Fon 
! Übersetze: hinweg vom (72) Herrschen über J. 
2 M22 ist vorausgestelltes Objekt. 


3 Imperf. mit N> als nachdrückliches Verbot ($ 127, 3, ©). 


4 52 hier in der eu samt, mit (eig. auf dich darauf, d. h. zu dir hinzu), 

5 Vergl. $ 108, 

6d. h. sie ist are zu kurz (zum Helfen oder Strafen). 

7 MORD wie, gleichwie als Vergleichungspartikel vor einem Verbum, in welchem 
Falle nicht das blosse > stehen darf. 

$ Pausa bei Zageph gaton ($ 29, 4). 


9 Mehr als irgend welche u Werder; Worte Samuels an A 
Mutter in ihm zugleich den König verliert. gag, dessen 


Imperativ, Jussiv und Cohortativ Qal. 23 


Die Feinde werden euer Land einnehmen und eure Stadt 
werden sie verbrennen (Pausa). Wer wird wohnen (720 Imperf. 6) 
in deinem Zelte? Ihr werdet herrschen über (2) alle diese Völker. 
Deine Befehle werden wir bewahren. Mich werden sie (fem.) suchen 
mit (3) ganzem Herzen. Du wirst richten die Gottlosen. Ich ge-5 
denke (/mperf.) an alle deine Werke. In jenen Tagen wirst du 
(/em.) nicht den Götzen nachjagen, sondern an (3) Jahwe deinem 
Gott wirst du hangen (p37 Imperf. a, Pausa). — Er wird gross 
sein in den Augen aller Völker. Die Hohen werden niedrig sein 
(>20, Pausa). Den Weg der Heiden wirst du (fem.) nicht lernen 10 
(7725 Imperf. a, Pausa). 


33. Übung. 


Flexion des Imperativ, $ 46 nebst Anm. 1 und 2, 
Zum Übersetzen. 
MR :D9B2! ob Sal? HN aha myoos mim or 15 
DB Hamas 07) nbpmbn Tonmos mepm-b> 
yrym-ba"nig 25-553 nimm mon a3 NER mBr-ns 
oo? bin br 13200 '> Dibehm nis? BD Se») 
:obeyt mir par san Wish zmby 


Schreibet dieses auf die Tafeln eures Herzens. Zerbrich den 20 
Arm des Gottlosen. Schütte aus (JoU, /em.) wie das Wasser dein 
Herz. Boaz sprach zu Ruth: an (DYy) meine Dirnen schliesse dich 
an (Pausa)! Das ganze Volk zählet (Pausa)! Ziehet eure (/em.) 
Kleider an. 


34. Übung. 


Jussiv und Cohortativ im Qal, 2. Person Sing. masc. des Imperativi Qal durch 
n— verlängert. Der Jussiv (Optativ) ist im Qal des starken Verbum ausser durch 
den Zusammenhang bisweilen auch an der Beifügung der Wunschpartikel X) (doch) 
zu erkennen (meist nach Maggeph, vor welchem dann das 0 in der Endsilbe der 
Imperfectformen zu 0 verkürzt we Nicht minder ist eine Jussivform fast über- 





1d.h. in Bas B, a du zu EB Behufe ne im en steht ; in 
solchen Fällen der unbestimmte Artikel. 

2 Vokativ. 

3 Anrede der Bäume an den Weinstock (]P} fem.). 

4 d. h. so wirst du Frieden haben, vergl. $ 130, 2. 


24 Waw consecutivum. 


all da zu statuieren, wo die Prohibitivpartikel bX vorhergeht (dagegen steht X5 mit 
dem Indicativ des Imperfect als nachdrücklichste Form des Verbots; vergl. $ 48 
und $ 127, 3, ©). 

Zum Übersetzen. 


art TR TOTER PIOTDTOR A MIDI 
713293 DOSyTnR MEUMTR SDR mn ol 83 
ADDINTDN my ga], 79922 MASTNN DITTDN 

DIE NEON 
Schliesse (verläng. Imper. von n7>) deinen Bund mit mir. Lasst 

10 uns Jahwe suchen von (2) ganzem Herzen und seine Befehle wollen 
wir bewahren (Pausa). Joseph sprach zum Pharao: im Lande 
Kanaan will ich meinen Vater begraben. Möchte doch dein Herz 
festhalten (ran, Imperf. o) meine Worte! Sei nicht gerecht (px, 


Imperf. a) in deinen Augen?. Inmitten (in der Mitte) der Gerechten 
15 will ich mich niederlassen (73% sich niederl., /mperf. ö, Pausa). 


35. Übung. 


Perfect und Imperfect des Qal mit Waw consecutivum, $ 49. Von den Aı.- 
merkungen ist die zu No. 3, Zeile 1—7 zu berücksichtigen. 


Zum Übersetzen. 


20 OT DR Pay aA) AS man Ta 702 npb 


oa pm TR Dpim may Se TERM TaTbp ni 
ABCNS YIT Mana ORTS] VOpmnS My Di 
FR MOB NINTON MEEPN :yaka mon> Damen 
N DEUN Sapımoproy Maar Aa Tas ana Dan" 
2 Boa Day ni Taıns or Sapfeng Tby non) 
SDR DIPTTITNR Voy aha 180 Tnnpb mar bab 


1 Höfliche Umschreibung der direkten Aufforderung in der 2. Person (daher dann 
das Suffix in der 2. Person folgt). 

2 d. h. halte dich nicht selbst für gerecht. 

3 Das Perf. consec. eröffnet hier zugleich den Nachsatz; das nachfolgende Peıf, 
consec. (AN2U" = GM) ist dem ersten koordiniert. 

* Die Anrede geht an das als Feminin gedachte Volk der Ammoniter. 

5 Mit festem Silbenschluss, wie "nr> etc., statt 297 (von B>F). 

6 Nachsatz zum Conditionalsatz! . = 





Participia Qal. 25 


Ich will richten die Heiden und werde heimsuchen an (by) ihnen 
alles dieses Unheil (724). Abraham hörte auf (x) Ephron (Fine?) 
und wog ihm dar das Silber, welches er von ihm gefordert hatte. 
Ich habe gehört das Seufzen (rnpx3) der Kinder Israel und gedachte 
an meinen Bund. 5 


36. Übung. 


Partieipia Qal, $ 50, 1—3 nebst Anm. 1, Z. 1—6. Bezüglich der Flexion 
vergl. zu 5up $ 93, Parad. III b, zu 722 Parad. II ce; mbup bildet im Plural nibup 
(über die minder häufige Nebenform maup mit Beibehaltung des Sere vergl. von 
der 23. Aufl. an $ 84 a, No. 14, früher $ 84, No. 4); zu nbUp vergl. $ 95, Parad. 
III a. — Das Qames von Biop folgt der Analogie von pe $ 93, Parad. IV a. 


Zum Übersetzen. 


DYÜORITAS DINTON ADD NDR IA mas 'D a8 
Ne) :m2 DOW) DAN EN PIRTTDS MIRDN IND N 
Man Soma” by bıhag D2nm :OMSITOE VON 15 
KIM) ln nei Drrbansbn Dim ImamıR nah 
DEI MIO Ssras Ent na Sb nad rıaloa nat 
bp man Dry > (dafür auch: ymaS My KT) WAR 
ınboin 17 N2DTNS nm nu2 baren 


N 
oO 


Samuel war bei ("oy) den Priestern, welche das Haus Gottes in : 
Silo bewachten (den bewachenden das H. etc.). David traf (xx%) 
Abigail, während sie auf dem Esel ritt (Part.). Verworfen habe 
ich Samaria, denn treulos handelnd? (ist) sie. Schallün baute die 
Mauer bis zu den Stufen, welche herabsteigen (Partic. mit Art.) 
von der Stadt Davids. Gestohlene Wasser sind süss. Gesegnete - 
Jahwe’s (seid) ihr (masc. oder fem.). 


ID 
Qt 








1 d. i. hinter wem? 
2 Prädikat des Nominalsatzes, welcher durch die Anknüpfung mit 7 zugleich Zu- 
standssatz (während ihre ....); vergl. denselben Fall im folgenden Satz. 
3 Imperf. consee. Qal von 3 für jingas, mit Assimilation des Nun an Gimel. 
4 72 zusammengesetzt mit °23 St. constr. von D”8, eig. vor dem Angesicht = vor. 
5 Treulos handeln 732, Partie. nach der Form nun. 


26 #- Niphfal. 


37. Übung. 


Wie können nachfolgende Formen möglicherweise! ausgesprochen 
werden? 


— Ann — na — 13 — MT N 2 1912) 
Dam — ba — nad - 9 —- IN 1280 


38. Übung. 


Flexion des Niph’al, $ 51, 1 nebst Anm.; No. 2 (ohne den kleingedruckten 
Beisatz); von den Anmerkungen No. 3 und No. 4, Zeile 1. 


Zum Übersetzen. 

op) Aa ingame‘ arm bar 22 DT 
a8 mob maom ADa2"'2 masn pn map mEa3 
IRpm TEN DipIpD Syn a9 nr nannp 92 Seen 
pam :Daina aa RD Opa ORDER TEN ID 
Tom Dan spryoa WON Tom Ann SyaRtı "997 
15: pen’ buam oa bi magn rioy Dayamı DM 
pre pie? 22 MD> 
Zerschmettert worden ist Moab (/em.). Wenn du (/em.) ge- 
denken wirst an alle deine Wege, so (Perf. consec.) wirst du sehr 
beschämt werden. Versammelt euch zu mir, ihr alle (eure Gesamt- 
20 heit). Lasst uns rechten zusammen (715, Pausa)! Und es rettete 
sich‘ David aus der Hand Sauls und verbarg sich vor (72) ihm. 
Rechtend ist Jahwe mit (5) allem Fleisch. Es werden zerschmettert 


werden die Zähne der Gottlosen. Wie (fx) wirst du dich retten 
am Tage, wo heimgesucht werden? alle deine Wege? 





1 Unter Berücksichtigung auch der möglichen Pausalformen, einer etwaigen 
scriptio defectiva oder eines nachfolgenden Maggeph! (Natürlich ist dabei Beschränkung 
auf Verbalformen im Qal vorausgesetzt.) 

2 d. h. der Heidenländer. 

3 Eig. des Entwöhntwerdens den Isaak; vergl. über diese eigentümliche Kon- 
struktion $ 143, 1, Anm. a. 

4 vba), Imperf. cons. ohne Zurückziehung des Tons. 

5 Durch Infinitivkonstruktion wiederzugeben, wie im vorletzten hebr. Beispiel. 


Pi‘el. Pu‘al. * 27 


Welche Aussprache lassen im Bereich des Niph’al zu: 


y) — Ann — AnDN — non) Be — ae! ID) 


39. Übung. 


Flexion des Piel und Pu’al, $ 52; Anm. (zu No. 2) 1, Z. 5—7; Anm. 2, 2.13; 
Anm. 3, Z. 1—4. 
Zum Übersetzen. 


AR DI WONTHS MD? nd mer orpan miobip von 
522 Sanr Saale RD un" nn Ad :DR2 Y3 
Ab me) EIN Draık wipa' N OST INN 
aim So ınyen Dia MEIN obum MR Ton ı0 
BD Pasıns aan ip2 myoy ab 25 non voy-bx 
Spb oym Ton 7228 "9220° 93 Amarbaa non 12b 
WPD mim Deine dien ya wor soıaa Dimbab 
ON MopaN win oa :opm RD NIIT IIDTNN 
op’ SD ma2 23 y3p8 Dip ns DYIaN 15 
BD) © ana end mean N) mar > DS 
a2 prnsto=p np sb byba aa by 33 :IOT "2p2 
m? DITDOR ’> bon 


Der Priester hat deine Verschuldung (1y) gesühnt". Tetres 
(fem.) eure Töchter dieses Klagelied (mp)! Sie haben nicht ge- 20 
heiligt meinen heiligen Namen (den N. meiner Heiligkeit) und 
mein enseictt haben sie nicht rs (Pausa). Und es entsteinten 








1 Wie Gnferscheidet sich bei dieser Form 7 Su) und naad)? 2 
2 Jussiv Pi. von mba; Subjekt ist der Aussätzige; an En Jussiv schliesst sich 
als Fortsetzung desselben das Perf. consec. 
3 779) (möcht ’7°9) nach $ 20, 3, 
4 Über den Ausfall des Dages f. Se 820, 3, 0. 
5 Vokativ. 
6 Objekt; eig. meine ehrenden, d. h. die mich ehrenden. 
7 Jussiv. 
8 Plur. von "2. 
9 Pausa von an lebendig; d. h. frisches Fleisch. 
10 Übersetze: hat gedeckt (Pi. von 22) auf (52) deine V. 


28 Hiph‘il. Hophfal. 


(p0) die Winzer (075) ihre Weinberge. Samuel redete nicht mehr 
mit Saul (= nicht hat hinzugefügt [90”] Samuel, zu reden mit S.) 
bis an den Tag seines Todes. Das Ohr der Weisen sucht (Imperf.) 
Erkenntnis (ny5, vorher Maggeph!). Ausrotten wird Jahwe Lippen 
5 des Trugs, eine Zunge, welche redet (= redend) grosse Dinge 
(Plur. fem. von i}). Nicht wird gesühnt werden die Verschuldung 
Samarias, sondern ihre Kinder (07559) werden zerschmettert werden 
(Pu. von Bun, Pausa). Eingelerntes (Part. Pu. von 75) Gebot (der) 
Menschen (Plur. von Ü"R). 
| Welche Aussprache lassen im Pi’el und Pual zu: 
— nem :mDaSD — mob — WIPN — apa — 722 
mabaamı 
40. Übung. 
Flexion des Hiph’il und Hoph’al, $ 53; von den Anmerkungen: Anm. 3, 


Z. 1-4. Anm. 4, Z. 1—5 (in der 24. Aufl. 1—9); Anm, 5, letzter Satz; Anm. 9, 
2. 13. 


Zum Übersetzen. 
Dans YAzbeim 2 mima Das NEN MaTıns DOGS 
bp win Ina sapımsopeng npben Sen ap ben! 
0 Ob Daar) pman kom Ne DigTpmba ni DIN 
OMNTDR O8 WON TOT DATA DD 
ns am So mim Apapn mllin mus nor? 
Asien yaamıns un bramb ange bym Dam vobn 
paibane nam Dar mayrap ok n2ben Smsia 
a5 PITIY" DIpPTE MPTEN SD ap SE TS I SmaB 
on mp AT pp map sn har amp :omn 





| Von vor = hinweg aus. 3 

3 ve ; u Fe: du sie nicht siehest und infolge dessen strafst. 
A E en en Si N der Partieipialkonstruktion durch das Verbum 

= ; Ä a 

5 Yergl, zu dem Msn. des Prouikut vor Keniaureiie: a 


Hithpa‘el. 29 


AN DON NED ray and’ Jam uam ırm man 
| :intans"by Sp0 van 


Ihr habt beschämt die Gerechten und rechtfertigtet (Imperf. 
cons.) die Gottlosen. Heiliget Jahwe in eurem Herzen. Pharao 
bekleidete (liess anziehen, mit doppeltem Accusativ) den Joseph 5 
mit einem Gewand (753) von Byssus und liess ihn fahren auf dem 
Wagen, der ihm (war). Du (/em.) hast nicht aufgemerkt auf (%) 

- meine Befehle und brachtest (Impf. cons.) den Göttern der Heiden 
Opfer dar. Jahwe, verdirb nicht (->x) dein Volk, welches du gross 
gemacht hast durch (3) deine Gnade. Wehe denen, welche mein 10 
Volk verderben (wehe den verderbenden mein V.)! Gott machte 
ein Firmament, (um) zu scheiden zwischen Wassern und (5) Wassern. 
Wir sind nicht beleidigt worden durch die Worte dieser Männer. 
Nicht wurdest du (/em.) eingewickelt? und wurdest hingeschleudert 
(Impf. cons.) auf das Feld. Ihr sollt nicht (x) herzubringen zu 15 
mir verderbtes Opfer. 


Welche Aussprache lassen im Hiph‘il und Hoph‘al zu: 
— Halapn — wpı — noman — mau — pen 
mbar — oben 


41. Übung. 


Flexion des Hithpa’el, $ 54 nebst Anm. 1 (Qames, nicht Sere, in der Pausa). 


voy Toms men wi Immpnnm DTONMTNN 

bye ba) ap ION :orln pyb ADTDHNT om 
am nipma 2 mnan may ben 72 yen 71 
DannmoS :m939b pmanı Ts anti Nam) Sonn 35 
bb. ns} Diaman“ns ayıpb DIpn in: an ann 





1 Die asyndetische Anreihung dient der Emphase. 

2 Übersetze: ein Wickeln (Inf. abs. Hoph. von ben) bist du nicht gewickelt worden 
(Perf. Pu‘al desselben Stammes). 

3 Präp. (in Gemeinschaft) mit. 

4 Segöl statt Sere wegen Enttonung der Endsilbe durch Bauaeohr 

5 Vergl. über die Verdünnung des @ zu © $ 44, 2, Anm. 


30 Perfectum Hiph‘“l mit Suffixen. 


mssagn :oman pp! ITnR Day2 napanman Sy 
re Dan Sy IN 5 ION EN | 
. enmanbaa DIPTIEN 
Und es gürteten sich die Männer des Königs zum Kriege. Er- 
mannet euch und in meinen Geboten wandelt (Pausa)! In (2) mir 
ergiesst sich (Zmperf.) meine Seele. Es nahm Rebekka den Schleier 
(epyx), um sich zu verhüllen vor (7%) den Augen Isaaks. Die Brüder 
Josephs vermochten nicht, sich vor ihm zu rechtfertigen. Wie magst 
du (/em.) dich gross thun?, während (1) du wandelst (wandelnd bist) 
in den Satzungen der Heiden ? 


or 


Welche Aussprache lassen im Hithpa’el zu: 

— ann — Diabnnn — Inn — namen — WIpAn 

M2Bnen 
42. Übung. 
Wie können die nachfolgenden Formen unter Berücksichtigung aler 
Konjugationen möglicherweise ausgesprochen werden? 

—anap — 1125 — ana — AIpB — mad — a 
— wbbn — wom — mI2nD — pe) — NEW — MER 
— ba — neinpı — nobea — JB — On — ION 
nadpn — Pam — 231 — npTen — non 


43. Übung. 


Das starke Verbum mit Pronominalsufüxen, $ 57 fi Die gewöhnliche Form 
der Sufixe ist zunächst an den $ 59, 1 am Ende aufgeführten Hiph‘llformen ein- 
zuüben; sodann ist die Verbindung des Perfectum Qal mit den Sufüxen an Para- 
diema C (am Ende der Gramm.) auf Grund von $ 58, 2. 3 und $ 59 zu erklären 
und das Paradigma fest einzuprägen. Über die Verbindung des Perf. Pi'öl mit 
Suffixen siehe die letzte Zeile des Paradigma C. 


Zum Übersetzen. 
1. Perfeetum Hiph'il mit Suffixen. 


OR NPBTTR NOT TOR ImpTs yon azhaan 


30 DDR ie Mar mimpor mama mbro Sie Tan 





id. h. den Weg zum Baum ng Te 

? wie magst du etc. ist einfach durch IN mit Imperf, wiederzugeben. 
$ Doppelter Accus. bei den Verbis induendi, $ 139, 1. 

4 Perf. cons. als Nachsatz, 


Perfectum Qal mit Suffixen. 31 


npan As Tolpiads IT now! na Ton wraon 
Am mans Mor ermbapas PnITTT SDR 
Omas moi NDOR MISIS Omar 732 Dy307 

ad in Van Dam Ehyby os Man 


Salomo sprach zu (5) Gott: deine Gnade war mit David, meinem 5 
Vater, und du hast mich zum König gemacht an seiner Statt 
(nnm c. Suff.). Er hat sie (/em.) herzugebracht zum Priester. 
Wir haben dich bekleidet mit Gewändern von Byssus. Wir haben 
sie (eos) nicht beleidigt. Verfolgt haben dich (977 4i.) die Heiden 
und Jahwe hat dich gross gemacht (Pausa). Sie haben mich ge- 10 
reizt (093 Hi.) durch ihre Werke. Ich habe dich (/em.) ruhen lassen? 
von aller deiner Mühsal. Ich habe sie (cam) geehrt. Er hat mich 
gerecht gemacht (Pause). 


44. Übung. 
2. Perfectum Qal mit Suffizen. 

:Do 252 72° Don mm ra a nm nV 
DR ab wi OR ınDıD ma Sex yo> son m 
Hanns Dyen ma 2220 > WOR M23 „3b ron 
umbo3 Mas ’2 3a MAN PIE :DDDTy UN nr ER 
Drar-by mann as nimb nimm mbiag 9a riattan 20 
135-522 may’ DAYS O7 Poy aim {Pros Huyie) 
POT) N Tisaebp pbym mosn-bans min 103 
rar} Hana ni IIy IN per NEN 

5 Ben Pb VDNTOY 





1 er, Qal ort naan). 

2 Doppelter Aceus. bei einem Verbum exuendi, $ 139, 1. 

3 Perf. consec. 4 Kontrahiert aus FT von N. 

> na Hi.; die Form nötigt zur Kontraktion zweier N. 

6 Die " Anrede geht an das Femin. Tyrus; das Suffix der 2. Sing. femin. lautet 
am Perfect in der Regel &%h (nicht äkh), wonach noch in der 23. Aufl. $ 58, 3, 
Anm, 1, Z. 3 zu berichtigen. 7 Nachsatz; das Suffix geht auf Jahwe. 


8 Vokativ; "2 dass (quod). 
3 Verdünnt aus an, vergl. $ 44, 2, Anm. 2. 


32 Perfectum Pi‘el und Imperf. mit Suffixen. 


Sie haben dich (/em.) gerichtet gemäss (3) deinen Werken. Ver- 
gessen hat Zion (/em.) alle ihre Mühsal; nicht hat sie ihrer mehr 
(719) gedacht. Du, Jahwe, hast sie behütet. Mein Feind hat mir 
Böses angethan, während 6) ich ihm Gutes angethan habe. Du 

5 hast nicht gedacht (/em.) deiner Mutter, die dich geboren hat. Die 
Chaldäer werden diese Stadt einnehmen und werden sie verbrennen 
mit Feuer (= mit dem F.) Wir haben dich gesucht von (3) ganzem 
Herzen. Die Philister schlugen (van) den Leichnam Sauls und den 
Leichnam Jonathans an (3) die Mauer von Beth Schan (jü) und 

10 haben sie (eos) nicht begraben im Grabe ihrer Väter. 


45. Übung. 


3. Perfectum Piel mit Suffixen. 


2 Ar aD soapmban yuapı ya nimm Tor 
orneb Sig oroyan ms ben 12 Dom zumbop Sb} 
ja METY Saal pm Dab} Dmnaloa "nn22 oianl 
mm ayy Dybp nmbeix' sonen ab) Dnzipn’ Monk 
Hejrjin) Paar any 


Der Priester soll (Imperf.) den Altar entsündigen (NB> sg. "5y) 

und soll (Perf. consec.) ihn heiligen. Wir haben dich geehrt. “Omri 

20 nannte den Namen der Stadt, welche er gegründet hatte (Perf. Pi. 

von 0", mit Suffix als Complement zu "tux), Samaria. Warum hast 

du (/em.) ihn gesucht? Isaak grub auf Gen) die Brunnen, welche 

die Knechte seines Vaters gegraben hatten®; denn die Philister 
hatten sie verstopft (nnd Perf. Pi.). 


46. Übung. 


Das Imperfect mit Suffixen, $ 60 nebst Anm. 1. (in der 24. Aufl. von Zeile 11 
ab) 4. 5, Zeile 1—2. 


Ya NIxD MN NIT WAR nn apa nm nn 
Stamm MD Ay yo meh aim smenen 


ı Für DmiaR, vergl. $ 91, 3, Anm 


2 Subjekt ist. das ‚götzendienerische Volk des Zehnstämmereiches, als Weib dar- 
gestellt. 3 Vergl. $ 20, 3, 2. 


4 Cohortativ zu MbuN. 5 Für Tan. 
6 graben, wie vorher „aufgraben* = "EM. 





Verbalformen mit Suffixen. 33 


:D922, 092 ao aan ma pe :bina mann 
N Tom To? man Hip v2 rap Am ai 
Snans Pan jm 2 DIMbe ninrasy mon 
=D 7rays 2a mon mpbon SnDs Wa Moden 
pa Da mapyog 195 Son :omapmin Tasam An 
bahn no} nn ppon omapn 


Alle meine Tage werde ich deiner (/em.) gedenken, Jerusalem! 
‚Es entbrannte (Perf.) der Zorn Jahwe’s wider (2) Israel und er ver- 
"kaufte sie (eos) in die Hand ihrer Feinde. Es zog herauf der König 
von Assur gegen (">y) Damaskus und nahm es (/em.) ein. Es nahmen 10 
die Männer von Juda den Jeho’achaz (maxi) und machten ihn 
zum König (Imperf. cons.) an Stelle seines Vaters. Ich werde dich 
erretten (Pi. von Y>r) und du sollst mich preisen (Pi. von 723). 
Es wird sich an mich hängen (p37 Impf. a, sq. Acc.) das Unheil. 
Jahwe möge dich behüten (Pausa)! 15 


eb! 


AR. Übung. 


Sufixa am Imperfekt mit dem sogen. Nun epentheticum, 8 58, 4. 


mim OS Dunpen > DINI) Nann2 DüRnD 
ampb SEN MENT DEE Mn} :yaıs 29 bapa 2b-ban 
Son men: manboy ma mwom sbrox miakin m bo 
any 8b Aabı mim or SD ınDDa I Amen 


48. Übung. 


Infinitive und Imperative mit Suffixen, $ 61. 


Ip Dora mans may 27595 DiNE WER um 
a 32 :by-ma nina” Sy mpar On > 95 





1 d. h. unter den V. 

2 Die Anrede geht an das Femin, Jerusalem. 

3 Perf. cons. als Nachsatz. 

4 d. h. nach ihrem Begehren = wohin sie will, 

5 Beispiel eines Perfekt mit dem Suffix ”?—-; das Suffix "?—— (me) findet sich 
nicht an einem Imperf. von gewöhnlicher Bildung; die Beispiele für das Suffix 13 — 
(nos) sind überhaupt sämtlich zweifelhaft. 6 Nachsatz (da will ich....). 

Kautzsoh, hebr. Übungsbuch. 3. Aufl. 3 


34 Verba primae gutturalis. 


:mpada mim mas pas na yina DSB nawpn 
apa Mm RD Dia :09226” ba me 
av Am nor ATS” nn nm ei IinD3' 
SPRIT MAITN DIN 722 TON RR bob Son 
son Möh DISpa2 ia yon sb Syıan Drortopm 

SEN Dybp Fan Rio Spas 2927 103 man mb 
1203 ER ®n mb ” Dan? mar N alle) ® 2 


Joab Sa Boten zu a ich habe DRS. wide 9) 
10 Rabba und habe schon (03) die Wasserstadt genommen. Und nun 
versammle den Rest des Volkes, zu streiten wider die Stadt, und 
nimm sie ein. David sprach zu Saul: indem ich den Zipfel deines 
Mantels abschnitt (= bei meinem Abschneiden etc.), habe ich dich 
nicht getötet. Ergreifet sie (eos) lebendig. Gedenket an das, 
15 was (tin hy) Jahwe dem Heere der Ägypter (Ägyptens) gethan 
hat, als sie nachjagten hinter euch her (bei ihrem Nachjagen etec.). 
Jahwe ist gerecht, wenn er mit uns rechtet (/rf. Ni. von UEV). 
Die Hälfte des Volkes folgte (war hinter) Tibni, ihn zum König zu 
machen. Es sprach Saul zu Samuel: ehre mich doch vor (112) den 
20 Ältesten (Greisen) meines Volkes! Es gefiel mir (war gut vor [>] 
meinem Angesicht), dich gross zu machen er Pi.) in den Augen 
von ganz Israel. 


49. Übung. 


Verba mit Gutturalen, $ 62 (mit Repetition von $ 22). Verba primae gut- 
turalis, $ 63 incl. des ersten Absatzes (in der 24. Aufl. Z. 1—6) von Anm. 1 und 
Anm. 8. 


TRIER 7N9> NED MM Na TEN) OR 
ap SD 25 DOmmoR NEN” es op anpoo m ab | 
Aarda an Bar Amatoa 2 SON Hann TER 5 ann 


\ Vergl. $ $ 21, 1, Anm, 2, 
2 “mbab dient regelmässig zur Negierung eines Infnitivs. 
s Für AI, vergl. $ 121, 6, Anm. 1. 

“5 = derüglich, 


Verba primae gutturalis. 35 


aiyaba m bamma Yan san aan gap AN On 
ng! :oysm-ban noby mann San man Faan 
Bam? non oym base Tom SED mi SUDHaNN 
Koran 9b Sayb banioı > ara ans 2b Dion 
ans up) ns ae: nina ONIa8 Pan > 
22 apa Saya "ern Sohn DAHIHH > Dywyn 
nm oyaby Sam po Sonb* mmb ng bunten 
Am AND DVD wann BANN‘ :OmynS oleu iz; 
any moys DB» N WTONTOR :Sm8 Dipman Sy ab 
prasm moxa, :Dmadn" sb) Das Dion unan SD :D029 10 
35 Toy’ FO MDNH :nnaD INw> nabn ınyan En 
mia Jpyn moin Na 


Er hat dir gedient mit treuem Herzen. Tritt auf deine Füsse! 
Und es zogen hindurch die Kinder Israel inmitten (in der Mitte) 
des Meeres. Ich habe mich verschworen wider meinen Herrn und 15 
ermordete ihn?. Und es liess ab der Prophet, zum Volke zu reden 
(vom Reden zum V.). Wenn (es) gut (ist) in euren Augen, (so) 
wäget dar meinen Lohn, und wenn nicht, (so) lasst es (Imper. 
von 577 ohne Suffix). Angst (nr) hat ihn ergriffen (rmx). Wann 
(°3) voll sind (Perf.) deine Tage, dass du versammelt werdest (Inf. 20 
mit 5) zu deinen Vätern, so willich (Perf. cons.) deinen Samen nach 
dir bestätigen (7729 Hiph.) in meinem Hause und in meinem König- 
reich. Ich habe dich bestellt (Tp£ Aiph.) über die Völker und über 
die Königreiche, zu verderben (738 Hiph.) und einzureissen. Es 





1 MAY quousque, wie lange? 

2 Prägnant für: er wandelte ihm das Herz zu einem anderen H. 

3 Das Suffix bezieht sich auf die im vorhergehenden Verbum ausgedrückte That- 
sache (er rechnete es ihm an als G.). 

4 = "aND, vergl. $ 23, 2, b. 

5 Nachsatz: so will ie 

6 Worte des Mordekhaj. an . Esther. 

7 Eig. du sollst nicht verehren gemacht werden sie (eos); vergl. über die Beibe- 
haltung des Objektsaccusativ beim Passiv $ 143, 1, letztes Beispiel. (Nach anderen 
wäre D723M vielmehr Imperf. Qal mit Zurückwerfung des urspr. o der zweiten Silbe 
— EIasR) 8 ji. e. zu dır. 

9 Imperf. cons. von A%1; beachte $ 63, 2, Anm. 2. 

i 5% 


36 Verba mediae gutturalis. 


war der König! aufrecht erhalten (799 Part. Ho.) in dem Wagen. 
Und es wendete sich (727 Oal) Samuel hinweg von (= von bei) 
Saul; und er ergriff (pr Hiph. sq. 2) den Zipfel seines Rockes. 
Verborgen ist (oby Perf. Ni.) die Weisheit vor (j2) den Augen 

5 jedes Lebendigen. Und es wurde das Land ausgetheilt (p5r Ni.) 
den Stämmen Israels. 


Welche Aussprache gestatten die Formen: 
Yan — n2BR — DAN) — DR) — pimn — TO — 20V 
TPRBaRm — 
50. Übung. 


Verba med. Gutturalis, $ 64, 1. 2 (bis 1183"). 3. und Anm. 2. 

ab ntba nos nm ana ray mans my? nad 
ale vn und YBDN ınim x Na „2 pym 
ozby pime on nm Tper inimmog ıpın Damon 
Kane e nnpem nern» mob ns by 
obs an :opbg mans pinb non papb Dwbn 
OR Sand Nah 22 URDN or nm mm mas 
x en Su ns. :Dinı Dmy Am 2 aan a7 
DIAayay aD NITOR DanTbx | DOMIOR a8 nie 
0 YIDITDR MEN Sy Ann pen os ISMITON »3 
‚brunm‘ oynhaunb' DSINDN Drbmiam open 
:ovam-b2=ns ab alas nm man 


Elisa sprach zu dem Weibe: erbitte (x) dir Gefässe von 
(nx’2) allen deinen Nachbarn! Und sie erbat dieselben. Verlassen 
95 haben deine Söhne Jahwe, haben Ben. den Israels. 





1 Nämlich Ahab nach seiner tödlichen Verwundung. 


2 Vergl. über die Bedeutung dieses 1 8 122, 2, Anm. c; über das Dag. forte 
$ 20, 2, a, 2). 


3 Vergl. über diesen Accus. der Richtung $ 118, 1, a. 
4 Perf. cons. 


5 5 —= nach Massgabe. 
6 Vergl. $ 22, 1, Mitte der Anm.; wie lautet diese Form ausserhalb der Pausa? 


Verba tertiae gutturalis. 37 


Er hat sich deiner nicht erbarmt (a7 Pi. sq. Accus.). Gepriesen 
sei Jahwe, der in das Herz des Königs gegeben hat, das Haus 
Jahwe’s zu schmücken. Streitet wider die Kanaaniter (Sing.) ; aus 
der Mitte eures Landes sollen sie ausgetrieben werden (ma Pu; 
Pausa). Lemekh (7722) nannte den Namen seines Sohnes Noahz, 5 
indem er sprach!: dieser wird uns trösten wegen (7%) unserer Mühsa] 

‚ von der Erde (her), welche? Jahwe verflucht hat (MAR Pi.). 


Welche Aussprache gestatten die Formen: 
Zo — ANDP> — nam — Pa — m — pin 
DIE) — Tamm 10 


51. Übung. 
Verba tertiae Gutturalis, $ 65 samt den Anmerkungen. 

MAUER im SOON) Warn MT oT Dos 
Don? nEau Ton yayınaog im Ton zb Tahın 
ad UHR > man a7 ms Top > alw Sons 
Mas Dryenoy van nam rbb up omas Yan 
Dyns mau mine Inn pas Ins Empb most 
ARTS? Dip ’> May db Top! map Canal 
O5 212 210° Sina) "P mmaR mnbun sb nonm 
SOTR Diyeian Dam Inpgby Dans man mim war 20 


Höret Mich. Freue dich. Wir haben dich nicht vergessen. 
Könige werden dir (/em.) dienen und du sollst erkennen (Perf. 
cons.), dass ich Jahwe (bin). Ich werde dich entlassen in Frieden. 
Joseph liess seine Brüder ausdrücklich (durch Inf. abs.!) schwören, 
seine Gebeine im Lande Kanaan zu begraben. Und es schwur ihm 25 
der Knecht auf diese Sache (437). Fern sind deine (/em.) Ver- 





ı TOR Inf. Qal mit >. 
2 ÖN mit Ergänzung durch nachfolgendes Verbalsuffix; das erste ” der Verbal- 
form erhält nach $ 10, 2, Anm, « Chateph Pathach. 


3 Inf. Qal. 
4 Anrede Jahwe’s an das als Weib personificierte Volk; dasselbe ist hier in seinen 


Anfängen (in Ägypten) mit einem verwahrlosten neugeborenen Kinde verglichen. 
5 MD) als eine Art verbum implendi mit doppeltem Accusativ. 


38 Verba 7'p. 


schlinger (953 Part. Pi.). Ich werde das Herz des Pharao verhärten 
(pin Pi.) und er wird das Volk nicht entlassen. Und du sollst 
sagen (Perf. cons.) zum Pharao: so (m5) spricht (Perf.) Jahwe: 
mein erstgeborener Sohn (mein S., mein Erstgeb.) ist Israel. Gesagt 
5 habe ich zu dir: entlasse meinen Sohn, damit er mir diene (= und 
er soll mir dienen); aber (und) du weigertest dich, ihn zu entlassen. 


Welche Aussprache gestatten die Formen: 
nnd} — nnbem — rag — nal — nmbt) — 393 
nos Spa 
52. Übung. 


Verba ’8, $ 66 nebst Anm. 2 und 3. 


ManI VOR Mom am OR NIT IINTOR MOTION 
Bomann Dan Ode DS yyazo bnanı won ad 
An non Oh? D'Pa22 mein aneh np vaay nn? 
15 mn unakemnbn using mbar mim oma BNSENN, 
Ey OT npanb Sn :pminb Beigbzng DIES 
na nom 2 En 29 mateb Su :binan man 
2 a 8b ray nen aba nn nm Ye > 
by mymnIgD AN m Men nem-bx neib Na 
20310 apyrb Ib ns ns Tina nbma nb-nrb men 
oa abnam :Om8 uns Aa nn" Snyns nn 
mein > Tanpe To unbe 77 


Ich habe euch alles Kraut des Feldes zur Speise gegeben. Er 
wird mich nicht in die Hand meiner Feinde geben. Und es sprang 








! Vergl. über das Dag. forte 8 20, 2, a, 2). 

2 9 hier nicht Fragewort, sondern Pron. indefinitum (quodeungue). 

3 Vergl. zur Unterlassung der Assimilation $ 66, Anm. 1, letzter Satz; s. jedoch 
auch das folgende Beispiel. 

4 Vergl. $ 143, I, a. 

5 Für P®] nach $ 20, 3, d. 

6 a 210 zur Umschreibung des Comparativ. 

7 Vergl. zum Dag. f. $ 20, 2, a, 1). 


Verba y"y. 39 


(>22) Rebekka vom (59%) Kamel (herab). Wer hat dir dieses (/em.) 
verkündigt? Woher! (wäre) mir Fleisch, (es) zu geben diesem 
ganzen Volke? Es ging Jakob nach (-5x) der Stadt Nachor’s, um 
sich (%) von dort ein Weib zu holen (mp5). Sende hin (mb Oaz) 
und hole ihn. Jahwe liess dem Abimelekh nicht zu (m sq. Acc.), 5 
Sara zu berühren (2 93). Und es pflanzte Jahwe einen Garten in 
Eden. Gebt uns Wasser! Saul sprach zu Achimelekh: warum habt 
ihr euch verschworen wider mich, du und der Sohn Isai’s, indem 

du ihm Brot und ein Schwert gabst? (= in deinem Geben ar etc.) 


Welche Aussprache gestatten die Formen: 
em 9 ei m —- m —- nun 
pa nn —beb m —nın - wm nn 


53. Übung. 


‘Verba 3» (zunächst Beispiele vom @al) $ 67 nebst Anm. zu No. 5; von den 
Anmerkungen nach No. 8 sind zu berücksichtigen: Anm. 2, bis D7Ö"; Anm. 3, bis 
»®4 und der letzte Satz; Anm. 5—8 und Anm. 10 bis Tim. 


Ippo Aa Dipaa? aan on aus oe nm Tann 
en TOTER ob3n pbı mia) DTNS ob Di’ 
Ash? na Da ar’ RT Say oyn-b2 DATENS 
:oymb2” va) mb 2 PRO Dym IMaR2 IND Lie, 20 
"DEIN nd Dr uni 372 Ah Yon Ppn= 
MSOInN 032 YAndın Mens DON :oybyn DIISH 
=») wo moa) 7377 mby 53 : Opa Ina! 
ar Shan 2 nm am SINE > Ton ar Som 


1 — von wo (Rn). 

2 Der Status constr. steht hier in Anlehnung an den ganzen nachfolgenden Satz, 
vergl. $ 116, 2. 

3 DO steht nicht im Originaltext, doch entspricht die Hinzufügung ohne Zweifel 
der ne des Erzählers; nach anderen wäre TÖN DiP22 = dafür dass. 

4 Vergl. über diese Hervorhebung des Pron. possessivum durch das nachfolgende 
Pron. separatum derselben Person $ 121, 3, Mitte. 

5 Nachsatz zum Temporalsatz. 

6 Impf. consec. zu "2. 

7 Vergl. über die Betonung & 67, No. 7. 

8 Für mim; woran ist das Perf. cons. kenntlich ? 





40 Verba y’y. 


:omlaı mim Da WaSD°OR' Dr ED Ss naeh sl 
anbrs ori mans Sinpion may pme=bg Spin Din 
‚nee bbppı PIMDHTHS MINEN :öma DaW2 oyın 
» om vn nYy2 an bp 2) NSS NIIIR 
5 N nn nY 
Das Land? ist erschrocken (nnn), denn nicht gab es (mn) 
Regen auf der Erde. Und es soll euch dieser Tag zum Gedächtnis 
sein (Perf. cons.) und ihr sollt (Perf. cons.) ihn feiern? (als) ein 
Fest Jahwe’s; (als) ewige Satzung sollt ihr ihn feiern (/mperf. mit 
10 Suffix). Bleibt still (027 still bleiben), bis wir uns zu euch nahen.‘ 
Das ganze Volk zog herauf zum Hause Jahwe’s, um das Fest der 
Laubhütten (730) zu feiern. Und Sara wurde gering (55p Imperf. 
cons.) in den Augen der Hagar, ihrer Magd. Und es umging (230) 


Israel das Land Edom. Und es neigten sich (77p /mperf. nach 
15 aram. Bildung) die Söhne Jakobs vor Joseph, ihrem Bruder. 


54. Übung. 


Fortsetzung: Verba 9”s, Hiph. und Hopk al. 


me Silva oniı inomenap-bp 2b open bring 
ng 2 Ata Dygens nm pa sb Spasombp arms 
20 2 VON 722 va) min op 2b Ing nam na 


alas) VARTDS Alam nbyn Din Sbnnn bon 


ION OR DIN onen e ab u>>Es man Dans 


ae j “ n vn ababae a 
Ze u Te a hand ne) nl m um ne de nn une A m a a Ad A a an lan il nd u al a AL aD a Lil nm ZB sn > u an 


Ay TR KITIN Sun Minds a bon :D oybyn E 


2 dyp yanmras Sppn dal Snieag Ian TOBIT 
3 DE ADD TOR NND Se Ayonet : a Neiz) 


nm P7B: m ohrn van a AMIAN An 





1 Ei steigernd: ja sie haben... ! 2 MIYTN (Ackerland). 
3 m. * Durch Infinitivkonstruktion wiederzugeben. 
5 Aaer der Pausa "27; vergl. hierzu $ 29, 4, c, Anm. 


6 Eig. nach Weise des Tages Midians, d. h. wie am Tage der Schlacht und des 
Sieges über die Midianiter. 


ee U LE a Ed u 


4 a 2 a ee a le 


Verba y’s, 41 


Hey Sm DIS NIp> Om Is !Domyn niaina=ns SDR 
ARD Man Dina fan 9105 1oyen :Sen ninann 
; ° I : Singen me arg 
Die Kinder Israel haben meinen Bund gebrochen. Ihr habt 
mir übel gethan. Du hast meine Feinde in meine Hand gegeben ; 
wie Kot (un) der Strassen werde ich sie zermalmen (pp7 Hiph.). 5 
Wende (s20 Hiph., 2. Pers, fem.) deine Augen von mir. Gott hat 
euch nicht zugelassen (1 sq. Acc.), übel an (ay) mir zu handeln 
(vM Hiph.). Jahwe hat die Seele des Armen aus der Hand der 
Bösewichter (957 Part. Hiph.) errettet (oxy Hi.). Das Thor der Stadt 
wird zertrümmert werden (nn> Ho.). Und es wandten? die Söhne 10 
Dan’s ihre Angesichter gegen (>8) ihre Verfolger (9 Partic.). 


55. Übung. 
Fortsetzung: Verba »”s, Niph’al, Po’el, Po’al, Hithpo’el ete. 

jp>y 292 bp’-by omas oe ji ınbon mus 
mim 02 wa nam nos non :097y in 
Be mm Yon vo> LAN Splp° Spa2 jenns opan 
UNSER Ay Damp mim nen Die mas :Dmn 
mean’? muywerbahy mb mobiy mens mad Ship 
2 Dot ah WENN ahm"D2 aan} Ton mia 


SETITOP Vo Valaanın! 0 Alpine Ypinn Sumgg'2o 


Du hast dich gering gemacht (55p Ni.). Womit (maa!") werde 
ich mich beugen (g»3 Ni.) meinem Gott? Jahwe wird ergrimmen 
(exp) über alle Völker und zerschmelzen werden (Perf. cons. Ni.) 





1 Pathach trotz der Pausa nach $ 29, 4, a), Anm. 

2 230 Impf. Hi. nach aram. Bildung. 

3 bD leicht, schnell, hier als Subst. schnelles Ross (Renner). 

4 — "9277; angeredet sind die aus dem Exil heimkehrenden RD Vokativ )). 

5 Vergl. zur Wiederholung des Wortes $ 124, 2, Anm. 1. 

6 Der Verbalsatz steht im Sinne eines Temporalsatzes: sobald aber... da (Sub- 
jekt zu 2722 ist das Manna). 

7 Vergl. zur Konstruktion $ 145, 2. 

8 d. h. sie nannten mich bei ihren Verwünschungen als sprichwörtliches Beispiel 
eines Unglücklichen, indem sie auf andere, oder auch auf sich selbst (für den Fall 
eines Meineids) das gleiche Schicksal herabwünschten. 

9 Beispiel einer Hithpalpel-Form; vergl. $ 67, No. 8. 

10 d. h. mit welcher Art von Opfern. 


42 Verba x». 


die Berge und zerfliessen (pp Ni.) alle Sterne des Himmels. Die 
Versammlung (777) der Völker hat sich zu mir gewendet (220 Mi.). 
Auch ein Held, dessen Herz (ist) wie das Herz eines Löwen, würde 
(Imperf.) ch (durch Inf. abs.) zerfliessen. Die Feinde werden 

5 unsere Stadt umzingeln (230 Po‘el). Es sprachen die Söhne Jakobs: 
sie haben das Geld in unsere Geräte gelegt (jn), um sich auf 
uns zu werfen (55} Hithpo‘el) und uns zu Knechten zu nehmen. 


Welche Aussprache gestatten (unter Berücksichtigung aller Kon- 
jJugationen) die Formen: 


0 35p INN 20 om DDr 
— man — on — Ma9ID) — SDiD — muun u 
= pm — nm — ronni— Du — "en ann 
Mop2 — Done — baann — DEI 


56. Übung. 


Verba N”8, $ 68. Aus der Anm. zu No. 1 merke man 7X (= IS) von 
AN; aus der Anm. zu No. 2 Ho etc. (für DON" = HOX)). 


as N DON 1ORT2 AIR! MENTOR Zum ar 
Dax? Jam yy en UmaD-bN mein Span! :10 yy >2m 
urn ps sb Disbg os Jam Timm SR yım men) 
Bo Tan bpb nd jrIa At ah“ 21a van ab} 
N Anarba-ng 1 SUBEL.N SEEN ern Mahn 
I sog Tl iR YaRD Ir pro Am aa 
a nie” & MEN Es nam Diesen 





1 ON nn hier fragend: ist’s auch, dass (= hat Gott wirklich ete.)? 

225... ND oder umgekehrt N® ... >D enthält eine absolute Verneinung = 
gar keiner. 

3 Licitativ: dürfen wir... 

4i= INN. 

5d.h. als Israel noch ein Knabe (jung) war, da etc. (vergl. zu dem Imperf. 
cons. nach dem Nominalsatz die ähnlichen Fälle $ 129, 1, Absatz 2 nebst der Anm, 
sowie $ 126, 6, d, Anm. 1). E 


6 Sinn der Frage: wie könnt ihr euch so rühmen, während ihr doch ganz rat- 
los dasteht! 





en 
re 


Verba '». 43 


a7 MDTOR 19 Da > Sp Dans mab nm 


PAS DIES pP Nie 2937 mas 


Und es sprach der Mensch: das Weib, welches du mir zugesellt 
hast (09 7n}), sie hat mir von dem Baume gegeben und ich ass. 
Und es sprachen die Weiber zu No‘omi: gepriesen (sei) Jahwe. 5 
Er wird brüllen wie die jungen Löwen und (die) Beute (gR0) er- 
greifen, indem! niemand errettet. Und Hiob öffnete seinen Mund 
und sprach: verloren gehe (der) Tag, an welchem ich geboren 
worden bin (75 Pu.). Und es ergriffen ihn die Philister und stachen 
seine Augen aus (np> Pi.). Ist nicht (8571) Esau ein Bruder Jakobs 10 
(Br. dem J.)? und (doch) liebte ich? Jakob! Warum issest du 
(fem.) nicht? 


Welche Aussprache gestatten (unter Berücksichtigung auch der 
übrigen Konjugationen) die Formen: 


— BDn — Ta) — mans — in — bar — ba 15 
m3bann — nm — DDR — DIN — ON — ann 


57. Übung. 


Verba Y’8. Erste Klasse oder ursprüngliche ‘8. Beispiele vom Qal,$ 69, 
Eingang und No. 1; die im letzten Absatz (d) der Anm. zu No.1 aufgezählten 
Verba sind mit ihrer Bedeutung einzuprägen. Ausserdem vergl. von den An- 
merkungen nach No. 2: Anm. 1 bis NXZ; Anm. 2 und 8. 


San :72 1aeı mais zn Dybop 17792 Jona 
Don yp obs may say naSbn maß mntba-bx vos 
Aaony omas man :yı Dib ayem pam pn yına 
yanzbn Abb num Inn Insya yriy7]2 Dib°nsn Imein2a 
mn man yasmnS DD 10 D2bg mim 039 
Jason ap aby Iobı nimm Dinpan) m Da Joy 
u mb PREDS MaTnR 83" > OmIaNToR Am 





1 = und nicht ist 8) ein errettender (?22 Hiph.). 
2 Imperf. cons. 
3 Die Imperfecta sind als Ausdruck dessen, was zu geschehen pflegt, im Deutschen 
durch das Präsens wiederzugeben. 
4 Sog. dativus ethieus: © tibi (vergl. cave tibi u. dergl.); $ 154, 3, e. 


44 Verba Y’n. 


u a ni mine mim Sms smmalam IN 
:boyp?bye Sog I) FOR 2 Ton na :DRa! 


Und Gott sprach zu dem Weibe: mit Schmerz (2x2y) wirst du 
Kinder (Söhne) gebären. Ich habe das Geschrei meines Volkes 


5 gehört und stieg herab, um sie aus der Hand ihrer Dränger (03 


Part.) zu erretten (5x> Ziph.). Und du, mein Sohn, erkenne den 
Gott deines Vaters und diene ihm (73% sq. Acc.) mit aufrichtigem 


(a) Herzen. Du wirst dich nicht mit deinen Vätern im Ge 


vereinigen. Vor Zeiten (n%sp>) sagte man also, wenn man ging’, 

10 um Gott zu befragen: kommt (J27) und lasst uns gehen (Cohort.) 
zum Seher (ma). Höre auf meine Stimme; ich werde dir raten 
(7>> sq. Acc.). Dies ist der Bund, welchen Jahwe mit den Kindern 
Israel geschlossen hat, als sie nn aus Ägypten (bei ihrem 
H.). Ihr habt auf meine Stimme nicht gehört, so lange ich euch 

15 kenne (= vom Tage meines Kennens euch). Und es erkannte Noah, 
dass die Gewässer gering geworden waren (55p). 


58. Übung. 


Fortsetzung: Verba 'Y’®, Hiph. Hoph. Hithpa. Niphal; $ 69, 2 nebst Anm. 7, 
Zeile 3 d ff. 


2: PATE OR PT >yp nonan ons ns Tin 
upbn AN an ng min bye rmx Non 
many“ in mapaTns nbob n3 eb an mar 
Saat yon ONEMTAN ITS 397 A man rin 
ap sbı Yoym wnyb) nen Mor Sal ob? MEN 

25 IR yon Am onmsrog OR ymana Im Ei 





1 Jemanden mit Namen kennen, d. h. ihn genau kennen, ihm besondere Auf- 
merksamkeit und Fürsorge widmen. 

2 d. h. säume nicht! 

3 Übersetze: so sagte (Perf. ) der Mann bei (2) seinem Gehen. 

* Das eherne Meer, ein grosses Spülbecken im Tempelvorhof, auf 12 ehernen 
Rinden (NP2 somit kollektiv); E7 scheint hier als Kunstgegenstand (vergl. $ 107, 3, @ 
am Ende) zum Feminin geworden zu sein. 

5 Vokativ. 

6 Über den Gebrauch von de (im Qal und Hiph.) zur Umschreibung des Ad- 
verbs (abermals) vergl. $ 142, ,‚ Anm. 

. Vokativ. 





| 
| 
| 
| 
1 
| 
| 
| 
| 
| 


2 Ann 5 ba A a a ah DU a ua Zn aa dA. aa ca. 


le ei ar ee ee ee ee ec Zee ? 


Verba "’p. 45 


AvD mioy mia 32 nm man smpina Op! Tan :20 

rbaang :ban® mau riep yo mmen sb :ydaa DS 

3° Onyas ira am ap aan an mob hr 

RATE be on :i93 pm ne 1 Sbina nav nen 
ara Ja Hal Mama Prgenan Sp "3 


 Preiset Jahwe, denn grosse Dinge (5173 Plur. fem.) hat er ge- 
than; geholfen hat ihm seine Rechte und sein heiliger Arm (Arm 
seiner Heiligkeit). So sprach Jahwe zu Mose: und nun geh (Imper. 
mit 71 parag.) und ich werde dich senden zu Pharao und führe 
heraus mein Volk, die Kinder Israel, aus Ägypten. Hüte dich, 10 
dass du nicht (“j5) vergessest diese Worte, und du sollst sie kund 
thun (Perf. cons.) deinen Söhnen und den Söhnen deiner Söhne. 
Und Jahwe führte dich heraus aus Ägypten, um grosse und 
- mächtige (o1xy) Völker zu vertreiben (BIN Hiph.). Streit (a) ist 
Jahwe (Dat.) mit seinem Volke und mit Israel rechtet er (72° Impf. 15 
- Hithpa’). Es werden Fremde angesiedelt werden (2% Hoph.) in 
eurem Lande. Und es wurde die Sache (37) dem David kund ge- 
than (97 Niph.). 


“ Welche Aussprache gestatten (unter Berücksichtigung sämtlicher 
Konjugationen) die Formen: 
nm — nad — Te — ui = man 
er Fon — — NN: IM OP 
Ay — na — manK — In — mein — Dnaem) 


59. Übung. 


Verba Y’2. Zweite Klasse oder eigentliche ”’8, $ 70 nebst Anm. 1. 
097 20m :7bma Iamama 77 ya Man“ 
8 HS I Iron mi yam ion‘ wya apin2 


1 Acc. der Richtung, $ 118, No. 1, a. 

2 Die beiden letzten Worte bilden einen Relativsatz zu m2>; vergl. zu solchen 
Relativsätzen ohne TÖN & 123, 3. 

3 Wörtlich: ein Sohn von 100 (82) Jahren, d. i. centum annos natus; MI 
im Sing. nach $ 120, 2, Anm. 4 Das Femin, steht im Sinne unseres Neutrum. 

5 In Betreff der Pausalform des Imperf. Hithpa. vgl. 8 54, Anm. 1, zweite Hälfte, 

6 Nomen pr. eines Sichemiten. 





dr 


46 ' Verba 7’>. 


Hphn omaasb bb op may Smsin :2 om 1 nioy 
Dxb nimen2 TONM may DON Som ımaly 202 
rs ja va, D map min Tonne nn 

npnm? Tbogens neisn nam Tat 


5 Und es bildete Gott den Menschen aus? Staub von der Erde 
(mas). Ihr werdet saugen und sollt (Perf. cons.) satt werden 
(sb). Gehe mit uns, so (Perf. cons.) wollen wir dir wohlthun! 
Und Izebel into (20% Hiph.) ihr Haupt. Heulet (55° Hiph.), 
denn nahe ist der grosse Tag Jahwe’s. Und es sprach die Schwester 

10 Mose’s zur Tochter des Pharao: ich will doch gehen, um dir ein 
säugendes Weib (herbei) zu rufen. 


Welche Aussprache gestatten die Formen®:' 
— a0 = MON — AP — YpPIN — Np2° — 20) 
MP — inpam 
60. Übung. 


Verba ’8. Dritte Klasse oder Verba mit assimiliertem Jöd, $ 71. 
nv somay binb’ mia an Inpem-by DID’DEN 
pannmb mon barnb Bein Syua anaım Die Toms) 3 
MEY DND DIIIDT ann var‘ and by DYI237 mb 


61. Übung. 


Verba Y”9, zunächst Beispiele vom Qal, $ 72, 1—6. Anm. 1, erster Absatz, 
Anm. 2—4. 


mm nsD my ınDyaı As np MID nm om 
En DmD3 eisn Yin mo IRÄTIGN DIRT MS 


f den Hiph. ausnahmsweise nach Analogie der Verba ”’2; vergl. in der 24. Aufl. 
69, Anm, 8, Z. 5ff. 

2 Im Originaltext steht W1P"2M1 nach Analogie der 7”>. 

3 Vergl. $ 139, 2, zweiter Absatz. 

4 Man berücksichtige dabei etwaige scriptio defectiva ! 

5 Substantivierter Infinitiv = Sprichwort. 

$ Hoph’al; über das Masculin vor femininischem Subjekt vergl. $ 147, a. 

7 Über das Dages f. (affectuosum) im MN vergl. $ 20, 2, e; über Pathach in 
Pausa $ 29, 4, a), Anm. 








F° 
% 


Verba ’y. 47 


DDOS IR m) mob nnbp map yo Dirm 
Ann SUrp UMS Boy 93 Ram sm mn NL 
SIR OB? Inn Bar im ray 2 y R mam 
maba-bg apg Inst ir bp nie TON IN 82 
urn Diyyan ahınnb Say rasbn mob. 32 Mas 
ann xD on IR Doms 5 {ba Sen DIN DI 
aD aba kn ran wän pn” jo nn yın an 
En Sprmap piapt Yan aabı IN 3 uw 
Apr PO AR InnTpb jan? mniar panid ımn 
:mapb Don pop Diapn Mara rm tm :pmnmpb 10 
oynba nn bin nn ip sb} ammbbn ab a AS 
DHNS2 2722 br Sys Dyno ormmm Disein 
„bnnb Dream 


Gott hat mich zum Herrn für (5) ganz Ägypten gesetzt (aD). 
Und Jakob sprach zu Esau: bei Laban habe ich (als Gast) ge- 15 
wohnt (33) bis jetzt (m>, Pausa zu nny). Wir sind zu Schanden 
geworden durch (7% eig. von... her) Ägypten, wohin wir geflohen 
waren (Perf.), um errettet zu werden (>2) Ni.) vor dem Könige 
von Assur. Und Abraham verhauchte (913) und starb (Pausa!). 
Möchte doch (x) nach Maggepkh) dein Zorn von uns weichen! Stehet 20 
_ auf, gehet aus von diesem Orte! Und es ruhete aufihnen der Geist 

Jahwe’s. Die Jungfrauen werden hinter dir (/em.) in den Palast 
des Königs eingehen (xi2°). Wenn ihr mit (3) eurem ganzen Herzen 
umkehret!° zu Jahwe, (so) werdet ihr nicht sterben. Die Taube fand 
nicht einen Ort für en Fuss, sich daselbst niederzulassen. 5 





1 west Aber die Weglassung des Artikels $ 111, 2, a. 

2 Die Anrede gilt der durch das Exil geläuterten Volksgemeinde. 

3 Accus. temporis auf die Frage wann? 

4 Inf. constr., nach dem Imperf. 227 wäre eig. S) zu erwarten. 

5 d. h. die zu Samaria gehörenden Städte. 

6 3, fem. Plur. Imperf. obne Trennungsvokal. 7 Angeredet ist Jerusalem. 

8 Sinn: das Volk von Jerusalem a nicht in ehrenvollem Kampfe, sondern 
durch Hunger, Seuchen etc. sterben. 

9 Impf. mit en anderwärts lautet diese Form mıxän. 

10 Übersetze: wenn... umkehrend ihr etc. 


48 Verba ’y. 


62. Ubung. 
Fortsetzung: Verba Y’s, Hiphil und Hoph‘al, $ 72, 3—5 und Anm. 6. 7. 


ala or mim ET aaarns nom PN 
2 NDR DR Mapn :yoip nioryz abin naar OTHS 
pbuyby Dunn Ri !ogen 1b yapb! anıwan 8b 
Tas win Dan mybn? InpiyTy END MADM! 
mg Pyrbe mean AbIBTnaTnS Abby nen 7 = 
mas Mein-by Dym San ınmean ER Am mail 
sirm einamns my Jon ninoy bbann yox 
10997 rad mn Payımn ADTCHS num PN 
32 Timm nie Dim DANN vom nem sn br 
Pan sb} amnlboy Yen Ink mmon Dinoman' "ben 
‚bayb ysb Dom imabg omasıay DS ab man 
:Day 93 27 DRAP’ Hk Dns DiNDHTON 


15 Blitze haben den Erdkreis® erleuchtet. Wir haben das Geld zu 
dir zurückgebracht (a18 Zi.) aus dem Lande Kanaan. Ihr habt 
das Volk Jahwe’s getötet. Und es tötete Doeg (1x7) an jenem 
Tage alle Priester Jahwe’s. Und es entfernte (mo. Hi.) Noah das 
Dach (032) von der Arche. Und Josua nahm einen grossen Stein 

20 und richtete ihn daselbst auf (o3p Aiph.). Deine Hände sollen 


bringen (xia Hiph.) die Gabe (ja4p) für Jahwe. Entfernet die 


Götter der Fremde a). Mose hat uns herausgeführt aus dem 
Lande Ägypten, um uns in der Wüste zu töten. Du, J ahwe, (bist) 
meine Ehre und richtest empor (0% Part. Hiph.) mein Er Die 
25 Männer sind en Haus’ Sr a worden 1 Hoph.). 





- —— 
! Verdünnt aus "IP von "AP. z 
2 Ohme dich, d. h. ohne deinen Willen. # 
3 Nämlich vom Opfer Noah’s. 

4 Jussiv nach Imper. im Sinne eines Finalsatzes, 

5 Kollektiv (Schlangengezücht). 

6 Partic. im Sinn eines Gerundivs = interfieiendi; vergl. $ 134, 1. 

7 Nachsatz. 

s Dan, stets ohne Artikel. 

9 Ohne Präposition (Accus. der Richtung). 


4 


Verba }’y. 49 


Nicht sollen (die) Söhne getötet werden mit! (den) Vätern; ein 
jeder wegen (3) seiner Schuld (>) sollen sie getötet werden (Pausa). 


63. Übung. 

Fortsetzung: Verba >, Niph’al, Pilel, Pulal ete., 8 72, 3—5. 7 nebst Anm, 5. 
MYapR MM Dos mD :DnamEn Pam Yayıba ni) 5 
9032 »minoy sb oma OmmsB) VON Daun-D DIHN 
HDD praymby Dyian ann iin sobipb ira by 
‚naar x Dommay sb Yaaen rs Asp Narr’ 
ad ob bon 0 DPpm 3 mise TERN Ama AN 
ap mn atom ob pasta? maaat mim Sapaıp 10 
Ayman" mon Nb"DiN :Dpme Aup’ naonn la 2 
nn bon Damm min po mann" nie AN 

ogebpeby byam 


Wenn ihr gedenken werdet an eure bösen Wege, so (Perf. cons.) 
werdet ihr euch ekeln (mıp Niph.) an euch selbst (= in eurem 15 
Angesicht). Meine Tritte haben nicht gewankt (va Niph.). Wenn 
deine Bollwerke (12x32) werden erschüttert werden (9% Niph.), so 
(Perf. cons.) werden sie fallen. Und es kamen Chamor (ia) und 
Sichem (03%) sein Sohn zum Thore ihrer Stadt und redeten zu 
den Männern ihrer Stadt also ("nxb): nur (78) unter der Be- 20 
dingung’? werden die Söhne Jakobs einwilligen (mx Niph.), bei 
uns zu wohnen, wenn!” uns alle Männer (= jeder Mann, >r) be- 





1 by (eig. hinzu zu). 
2 Big. sei aufgestellt, d. h. halte dich bereit! 
3 Femin. im Sinn unseres Neutrum. 
4 Vergl: zu diesem Gebrauch des Infin. absol. $ 131, 4, b, $ und Anm. 1. 
5 Beispiel einer Pi‘elform (mit Übergang des " in ”). 
6 2 gemäss. 
7 Abgeschwächt aus TAAN. 


8 Vokativ. 
' 9 Das erhöhte (siegreich erhobene) Horn ist Bild des Triumphs und der Stärke. 


10 Eig. Aussatz; hier von einem Ausschlag an den Wänden eines Hauses. 

11 Vergl. zu dem Accus. $ 143, 1, a. 

12 Übersetze: um (2 pretii) dieses (fem.). 
= 182 2 mit Inf. Niph. von ?#2. 

Kautzsch, hebr. Übungsbuch. 3. Aufl. 


50 Verba ’>. 


schnitten werden, gleichwie sie beschnitten! (sind). Wenn voll sein 
werden deine (Lebens-) Tage, so (Perf. cons.) werde ich deinen 
Samen nach dir erwecken (D1p Hiph.) und werde festigen (73 Pilel) 
den Stuhl seines Königtums. Siehe, Tage kommen (= kommend), 

5 da (Perf. cons.) werden die Berge imo ic Hiph.) von Most? 
und alle Hügel werden überfliessen (aa Hithpallel). 


Welche Aussprache gestatten (unter Berücksichtigung aller Kon- 
jugationen) die Formen: 


— naar — SPIT = a Ep — aD 1D 

10 — JR — Don — nn — MB) — MIT — ID 
— DD — DIDI — a — in — Dnmbı — ann 
an — a9 — maBMN — 139 — MI — non 


64. Übung. 


Verba ”’s, $ 73 nebst Anm. 2. 

15 59 7 WIn2 DIAS mounn mia ToR’ Dia 
gap men os nos spmbs bin mmn mab) 
{0099 Du Yy-by basmm wanna pi Dem wabıay Spin 
5 1ameig wel) 19° nad 2n- mann MEN 8D 
Sir mimb Sonb wm ob main Sohn rer he) 

20 33 aaa DIS Ti Ip man Te Tas IT 
amis Dog mn Saas mpeg mise Siaen Slam 
a) 12) ar An nina Dam Narrpy nstmbpenN 
bu9 Yeioa Yrgp joa wiyrbp np Sebras zer Pos 

by AEMIDN 


1 Vergl. $ 72, Anm. 9, vorletzte und letzte Zeile des ersten Absatzes. 

2 ONoI EN bei einem Verbum abundandi). 

3 Starke Bildung mit konsonant. Waw. 

4 Dreifach auszusprechen. 

5 DR hier: contra. 

68.v.a. END sondern. 

7 Perf. consec. als Nachsatz; im Zusammenhang der Stelle handelt es sich um 


die doppelte Möglichkeit, einen Totschlag entweder mit dem Tode des Schuldigen 
oder mit einer Geldbusse” zu sühnen. 





Verba X. 51 


Singet dem Herrn ein neues Lied! Es allen sich freuen (tb) 
die Frommen an (a) seiner Hülfe (nynd") und ihr Herz soll froh- 
locken in Jahwe. Und Jakob übernachtete daselbst, denn die Sonne 
war untergegangen!. Jahwe ist herabgestiegen, um zu hadern mit 
den Bedrängern seines Volkes und um zu richten (die) Nationen 5 
(oria). An jenem Tage wird dieses Lied im Lande Juda gesungen 
werden (Hoph.). Und es sprach Absalom: wer setzt mich (op 
Imperf.) zum Richter im Lande?! Und es freute sich das Volk an 
der Stimme der Sänger (A"G, Partie. Pilel). Ich, Daniel, habe ge- 
merkt (Perf. der Form 3) in den Büchern auf (Aceus.) die Zahl 10 
der Jahre, wovon (ur) Jahwe zu Jeremia dem Propheten geredet hat. 

65. Übung. 
Verba X’b, $ 74 nebst Anm. 1, Zeile 1—2; Anm. 3, Zeile 1—2. 

MIND aegıer mm BN“2) m v2 Jin Nyn’ m3 
ANIP 12 Pr An nm INN DDR EINTNW" 15 
C muyp2 em AITnS aNyje EN ‚bye Yo 
mnba-bs apa Spas: Dog on Sinn 2b AINyD 
ko Id EN ne bp ann > Aanıpmbs 
kim Ama Ann 9b an) AD mp7 EN ver as 
:DOMYIIDS nano m > Ni MaNam) Anna! 20 
bg Sbnb na nen bbenn :8977 open ie) 
Am mm3) nom 72 DEM Dein ar an'”la 
inner "22 NEID in De) =D np nburya pm 
Non’ MyPaN DON O2 pW2 Dm> DNI, mb 
Tan’ 07 nboynb ANZ MT zen nam 

wor EN 





1 Ni2 (eig. intrare). 

2d.h.: o dass man doch mich (zum) Richter setzte! 

3 Mil’el nach $ 29, 3, b. 

4 Perf. consec. 5 Vergl. oben Note 3. 

6 Niph‘al! Was könnte es der Form nach noch sein? 

7 Plur. constr. von MXUI (für MIRIT). 

8 "Zu erklären nach Analogie von: a7 a9 722 die Sache ist für dich zu schwer. 
4* 


52 Verba >. 


Du hast mich gefunden. Und Saul sprach zu Samuel: ich habe 
gesündigt, dass (>) ich den Befehl (5) Jahwe’s übertreten habe, 
denn ich fürchtete (Perf.) das Volk und hörte (Imperf. cons.) auf 
ihre Stimme. Rufe mich. Jahwe möge euch (/em.) verleihen (7n>), 

5 dass ihr Ruhe findet (= und findet Ruhe!) Du sollst deinen 
Bruder nicht hassen. Und es erhoben die Weiber ihre Stimme. 
Ich habe ihn erfüllt mit (Acc.) dem Geiste der Weisheit. Du (/em.) 
bist gefunden worden. Ich werde meine Hand wider die Heiden 
erheben und sie sollen (Perf. cons.) deine (em.) Söhne im Busen 

10 (72) bringen und deine Töchter sollen auf (der) Schulter getragen 
werden (xii) Niph.). Ich habe dich deine Feinde finden lassen. 
Und David erkannte, dass ihn Jahwe (als) König über Israel be- 
stätigt hatte (715 Hiph.), denn sein Königtum (war) hoch! erhoben 
(xp) Part. Niph.) wegen (11392) seines Volkes Israel. 


Welche Aussprache gestatten die Formen: 
— NEN — NUD — NI2° — mNbD — DNIpD — NED 
— NbDn — N? — ld — IN) — Das — manban 
DINID2 — 3) 


66. Übung. 


Qal der Verba 7”5, $ 75 nebst Anm. 3 (zu Üit. e dieser Anm. ist $63, Anm. 5 
nachzuholen) und Anm. 19. 


A. 
mm niD3 ng wyonayn Hop na pro 
m ymaR Yoy TON? Am Py2 aa inbe) vr 
25 Meigb" ENG, Sa only ya 12972 aim 
Y82 On DAS an BONN DNYT DAN N 
D>2 waD San Han noyn Ainuyb Am Son na :OED 
non 77 N2DnS Ip vn 09 Op m 





1 moyiab (d. i. eigentlich aufwärts). 

2 Qal L! 

3 Gemeint ist die Zauberin von Endor. 

4 ÖD2 hier etwa Gemütszustand (wie es dem Fremdling zu Mute ist). 

5 Perf. consec.; ; MN wie öfter in der prägnanten Bedeutung wieder aufleben, 


os 


Verba n”>. 53 


Deu PS nam im Dos nd :obip or mom 
REN Inmon nA mas on In nz? Dia’ Aimb 
:hyp> end Sun Yrnopn 12 bonioh a” N> 


im Da 3 ad a9 ne aaa onen mau 5 
nun: Sao TS Yası Dvd m DP EN Am Sp 
Ss Di :PaRdTHgD Tao Dom oe NOS DIIS 
art ann zn Dada Teig Tb ombn EN} nm 
MOST ON yaynabn NA am Abip-nn 7 Nom) 
no Spa” AS DIDDR NP 272 NEN man ni) Abb 10 
ba} {mis m DYasan DIN by son Stomam 
ns nom Non Tina ManT"ns nbena wahr Sk 
ınaa Warm am°ns® Il AaBm Inmpm moon 
©. 
3 min ann smbam om mas Dym=ba vr 15 
KT I ON vn ‚dan aiyb> Inn aaa PR 
Drbb 7 At aa 22 MEHR Dips : Toy ig’ 
innen OR by Syn ambg Sol ans mn 
21 DIS DrdR van :pon mm eb Tann 
Drox om Om ON DAN an :DRN 892 MOD2 20 
Aiyaı Dm na I man) Dr bh 1a 08 
‚migbe) Ybra2” Mh ntay? nen ny° ONE 

1 Nämlich den Zornesbecher Jahwe’s. 

2 {NW andere Orthographie für TO. 

3 Vergl. 8 20, 2, a, 1. 4 Pausa von "25 (Grundf. sadj.). 

5 In 9 ist das Prädikat eingeschlossen (und siehe es war ...). 

6 Epexegese zum vorhergehenden Suffiz. 

7 Perf. Pitel von 112. 8 Imper. Qal von NX1. 


9 Vokativ. 
10 3 MN prägnant: jemanden (mit Lust) ansehen. 





54 Verba n'>. 
D. 

Nicht soll sprechen das Werk zu seinem Verfertiger (my 
Partic.): er hat mich nicht gemacht! Samaria (/em.) war wider- 
spenstig (m2) gegen ihren Gott. Wehe (x) mir! denn den König, 

5 Jahwe, haben meine Augen gesehen. Siehe, Aaron wird heraus- 
gehen (Part.) ‚und wenn er dich sehen wird, n so wird (Perf. cons.) 
sich sein Herz freuen. Und es mehrte sich (mar) das Volk im Lande 
Ägypten und sie wurden sehr zahlreich (nxy zahlreich werden). 
Und es wurde blöde (r> blöde w.) mein Auge von Kummer. Wir 

10 sind ‚heraufgezogen aus dem Lande Ägypten. Was (nn) ist das 
für eine That (= was ist diese That), die ihr gethan habt? 


E. 

An dem Tage, wo ihr von der Frucht dieses Baumes essen werdet 
(= am Tage eures Essens ete.), werden eure Augen aufgethan 
15 werden (mpp, Perf. cons. Niph.) und ihr werdet sein (Perf. cons.) 
wie Gott. Und es antwortete Jahwe dem (Accus.) Engel gütige 
(ai0) Worte. Und es trank Noah von dem Weine und wurde 
trunken (n3Ö, Imperf. a). Ich werde euch Gott (= zu Gott) sein. 
Und es sah das Weib, dass von dem Baume gut zu essen sei 
20 (= dass gut der B. zu Speise, »>8%). Und es sprach Abraham 
zu Lot: es möge doch nicht (SIR mit Jussiv) Streit (na) sein 
zwischen mir und zwischen dir. Und es stiegen herauf sieben? fette 

Kühe aus dem Nil und weideten in dem Riedgrase (NR). 


F. 

25 Ich werde dich zu einem grossen Volke machen. Bauet Häuser 
und wohnet (darin). Und ich ging an (Sy) dir? vorüberund sahdich;; 
und ich sprach zu dir: in deinem Blute (97 Plur.) lebe! Leite (rm) 
mich, Jahwe, in deiner Gerechtigkeit! Ermannet euch (pr Hithpa.) 
und werdetzu Männern! Töchter Israels, weinet um (-x) Saul! Die 

30 Sache (37) wird sicherlich? geschehen. Und Joseph suchte (einen 
Ort, um) zu weinen. In allem diesem ( fem.) hat sich nicht gewendet 
(ard sich w.) sein Zorn und noch ist seine Hand Ainserock: (nu 
Part. pass.). 





1 Dieser Temporalsatz ist einfach durch Perf. consee. wiederzugeben. 
2 28 (weibliche Siebenzahl) vor dem Nomen. 
3 Die Anrede gilt dem als Weid personificierten Volke, welches Jahwe als neu- 
geborenes Kind in seinem Blute liegend fand. 
4 Durch Inf. absol. von mm. 


Verba m”>. 55 
67. Übung. 


Fortsetzung: Verba 7’b im Niph’al, Piel, Pual, Hithpa’el; vergl. $ 75, Anm. 7—12 
A. 
Mad app 2 DRK nimm mas Sie ars no bon 
aa 99 av Snama At sp mb an min zaerl9 
YO mayn mayros pay, sb Dimm manbyrbp San 
DS BER En 297 Baar Yan HnDyy Don vb 
pP apa nm non sm” joy Soxb munan 
Am Ep MD :megzns Abo npeaa :bieabor-by 
NG ne name neo nen bipenn YET 10 
misbo3 nei ya HEBns 3 say 7 
122° nn23 made mawen »apın 8592 nyT nam 
173 8> HBOpm) nern 


by yn> nom mann) nm DAN SMONENTD 15 
Koran 1Dan Yası-bp Sp am) Den nam ımbeinn 
eu many" mas nlayıba ns 125 nm 51 
Spas rmenn sb ZN DD :2DD Sandy na mom 
MeRg ma m So) Amen? a "op mon va? 
ano mi men zanm a5 Nasb- apym Stan SOYaT20 
sb :bmmm Santa aan) ‚none in bar ae 
A Joan nbgn :12b mbannamos > naana bo> pen 
EN nern Dpw» Dosnn Dan ap 





1 E Vokal. 

2 M18 sq. Acc. und »y— jemanden bestellen über . 

3 Der Cohortativ vertritt einen Finalsatz (damit ich . A 

4 2 durch; gemeint ist der Hagelschlag bei Gelassenheit der über Ägypten ver- 
hängten Plagen. 

5 Zum König von Babel bei seinem Eintritt in die Scheol. 


6 52 hier allerlei. 7 Perf. consec. Hithpa. 
® Andere Orthographie für EuN$ 


56 Verba n’s. 


C. 

Sy mbar onayos nam, Spins mim Dom 
:onau 5) ya mm ıoya Dia ajm Sara SombN 
by 32 mby Se Am aby mnmanb 
5: 098° oma Day N orig DPO=Ty DSEn YRD 
op no Inoen p-by Sys Dymban bBl 
Dipp-or Diaw Ana Dan np ob os :rupm 
ne Ayosn To ninomba ınpam man Tm8 
A323 a2’ Yariy= ab D>- hy-bp 5b An 
10 bg aim Npı :Oraana Dntnz? mas na m ra 
:yoy myan mim map Dnnas jan DMIa8 


D. 

Ehre deinen Vater und deine Mutter, wie dir Jahwe, dein Gott, 
geboten hat. Juda erkannte die Tamar nicht, denn sie hatte ihr 
15 Antlitz verhüllt (mo> Pi.). Warum habt ihr euer Werk nicht voll- 
endet? Die Propheten haben die Verschuldung Israels aufgedeckt 
(m53 Pi.). Und Mose stieg binauf auf (“>x) den Berg und es bedeckte 
(93 Pi.) die Wolke den Berg. Ihr sollt Jahwe euren Gott nicht 
versuchen (mo: Pi.). Belebe (mr Pi.) mich, Jahwe, nach (>) deinem 
20 Wort. Tritt (/em.) auf den Weg und spähe aus (mpx Pi.). Und es 
demütigte dich (39 /mperf. cons. Pi.) Jahwe in der Wüste. Und 
Jahwe sprach zu Mose: gebiete (mx verkürzter /mper. Pi.) dem 
Aaron und seinen Söhnen, dass sie (— und sie sollen) thun nach den 
Worten dieses Gesetzes. Und es nahm Noah von allem Getier (mn) 

25 der Erde, um es in der Arche am Leben zu erhalten (mr Pi.) 


E. 
Und es wurde vollendet (P/ur.) der Himmel und die Erde und 
ihr ganzes Heer. Und ich that so (75), wie mir befohlen worden war 
ei wie ich ee worden Und es geschah, als (öx>) die 





1 \ Perf, consec. 

2 a2 = inde ab. 

3 d. h., dies aliguot. 4 2. Pers. masc. 

5 Mit M”2 ist der Salomonische Tempel gemeint. 

6 Das Suffix bezieht sich auf die einzelnen Glieder des betr. Hauses. 
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Mauer gebaut worden war, da (Imperf. cons.) wurden die Thorwächter 
(\yB) bestellt (pe Ni.). Du, Jahwe, (bist der) Höchste über die ganze 
Erde, bist sehr (7Xn vor dem Verb) erhaben (759 Niph.) über alle 
Götter. Es geschah das Wort Jahwe’szuRlias also (Na85): geh, zeige 
dich (m Niph. sq. ">x) dem Könige von Israel. Sprich zu den Ge- 5 
fangenen: gehet heraus (xx) ! und zu (denen), welche in der Finster- 
nis (sind): werdet offenbar (53 Nipr.)! Wenn ihr immerfort (Inf. 
absol.) böse handeln werdet (vyN Hiph.), so werdet sowohl ihr, als 
auch euer König, hinweggerafft werden (n20 Niph.). 


F. 

Ich bin Jahwe und ich erschien (7x1 Niph. sq.">s) dem Abraham, 
dem Isaak und dem Jakob als (2 = unter dem Namen) Gott der All- 
mächtige. Ihr sollt nicht thun eines (fem.) von allen den Geboten 
(m127') Gottes, welche nicht gethan werden dürfen (Imperf. Niph.). 
Wenn sich die Wolke von (= von auf) dem Zelte erhob?, so brachen 15 
die Kinder Israel auf (90). Gänzlich (durch Inf. absor.) ist unter- 
gegangen (797 Niph.) der König von Israel. Du hast dich lässig ge- 
zeigt (2) Hithpa.) am Tage der Bedrängnis. Und es sprach der 
Engel Jahwe’s zu Hagar: demütige dich (739 Hithpa.) unter die 
Hände Sara’s. Und Hiskia zerriss seine Kleider und bedeckte sich 20 
(03 Imperf. apoc. Hithpa.) mit einem (dem) Trauergewand (pir). 
Wie lange (m3X"7y) seid ihr lässig (191 Part. Hithpa.), das Land in 
Besitz zu nehmen (%}), welches euchJahwe, euer Gott, gegeben hat? 


68. Übung. 


Fortsetzung: Verba 5, Hiph‘il und Hoph‘al, $ 75, Anm. 14. 15, Zeile 15, 
und Anm. 16. Vergl. ausserdem über das Hithpa‘lel mm Anm. 18, Zeile 3ff. 


A. 

Yan Taa-ba na ah andy nie mon” nn 
may ON pro my mal Sp Dmg’ My SomEn 
ya Ppne nm nme amen=n somsim 30 
AS 30132 MOST PT nen oT SONO ART 
Das DVI Saab andre pe UMpen My MDR 

1 Durch die oben wörtlich wiedergegebene Wendung muss der Hebräer den 
Begriff „Verbot“ umschreiben. 

2 Übersetze: bei(2) dem Sicherheben (759 Niph.) der W. > Pron. reflex. (sidi). 


4 Ace. des Mittels nach einem Verbum implendi; über den Stat. abs. j”" (statt 
des zu erwartenden Stat. constr.) vergl. $ 116, 6, 2. 





58 Verba »”>. 


ram in SÄrnem In nn 9 5 a bnyauih! 
02732 Dymnm Bn8 EN ae Ian: 7en TR ID 
kt) HayTS Am San :maN Uns m Aa Tpya 

:ya nos mag az mans mas yon 


25 no nr: ob Seh? n95 Dos mp? 
Dya nigtan bb San npagmbg mim nmam ırim 
Am Sa mimmoR DTaNTI2Y bonn pen nad Sy 
by mein Am Saar so ob Karpm” a TON 
10 7800 N) HNETTDN oe Dun Be Am DIN 
rad za" SB" 8b} DH MEIR ManD Syby nm 
aim wre Si zyı9a onhanb Der an So sb pn 
bar 32 mamma Sara jasıb Dura an ımor 
Obenpa mbam See 19m Non Tees Ag Tann Bing 
15 :nmnpbp Du nnban Spy nbin-np 


C. 
np Wa) omap nleagie Salz) 92 aid 12m 
Ayo TI Dan an inhze3 sb Aa won Ana 
Dan Tina dkpm mm ınyaw Do OR mopn 
20 a2? er 2 Msen inam re mean 





5 bezüglich. 
2 Subjekt ist Japhet; das Wohnen in den Zelten Sems bezieht man am besten 
auf den Anteil an den geistlichen Segnungen desselben. 


3 EN in Betreff}, von wegen; das Unheil ist die grosse Pest unter David. 
a SA (viel) hier = genug! 

5 Als Objekt zu MP ist das für Isaak gesuchte Weib zu denken. 

6 Ic) hier wegen (prae). 


7 Über den Inf. abs. Hoph. zur Verstärkung eines NR vergl. $ 131, 3, Anm. 2. 
8 Vergl. zur Weglassung des Artikels $ ı1, 2, 


9 IDX Norden mit dem (tonlosen) #7 der RR = nordwärts. 
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aan YBD DIR InAyN :oans Drrbab ommnagim 
Ham and eg Denn. NIE nnd non Saw 
Da Ynsbx Ron man ren Ina orabg omas van 

Snabub Mnngim opnisbn Apaon Man man 


D. 

Jahwe hat eure Väter aus, dem Lande Ägypten heraufgeführt. 
Gepriesen (sei) Jahwe, der mich geleitet hat (rm Hiph.) auf dem Wege 
(der) Wahrheit (Fax). Und es sprach Rahab (Ar) zu den Boten des 
Königs von Jericho: hinausgegangen sind dieMänner, welche zu mir 
gekommen waren (Perf.); und sie (x) hatte sie hinaufgebracht 10 
(m>Y Perf. Hiph.) auf das Dach ihres Hauses und hatte sie daselbst 
verborgen (RB Imperf. cons.). Wir haben verkehrt (my Hiph.) unseren 
Weg. Lass mich schauen, Jahwe, deine Gnade! Und es sprach der 
Knecht zu Rebekka: tränke mich doch (mit) ein wenig Wasser! Und 
es lehnte sich auf (mn Hiph.) Jerusalem gegen (durch Accus.) meine 15 
Satzungen. 

E. 

Mit Fussgängern bist du gelaufen und sie ermüdeten dich, und 
wie willst du laufen (/mpf.) mit Rossen? Und Jahwe sprach zu 
Abraham: gehe! aus deinem Lande und aus dem Hause deines Vaters 20 
in (“>x) das Land, welches ich dir zeigen (= dich sehen lassen) 
werde. Und es tränkte Jakob das Kleinvieh Labans, des Bruders 
seiner Mutter. Lass eine grosse Rauchmasse aus der Stadt empor- 
steigen?! Ich werde dich gewisslich (durch /n/. abs.) heraufführen 
aus diesem Lande. Und Jahwe befahl dem Mose: mache das Zelt 25 
gemäss (3) seinem Vorbild, welches man dir auf dem Berge gezeigt 
hat?. Und es fiel das Weib vor dem Könige auf ihr Angesicht (o°Ex) 
und huldigte (nö Hithpalel; Pausa!). 


Weiche Aussprache gestatten die Formen: 
— naaan — nos — mm — na — wp—nb so 
— a — I — Am? - Te a 








1 Dem Imper. ist der sogen. dativus ethieus us (tbi) a 8 154,3, e. 

2 Übersetze: mache viel (727 Imper. apoc. Hiph.) aufsteigen zu lassen die Rauch- 
erhebung (EP NEUN) aus d. St. 

3 — welches du sehen gemacht bist (MN Part. Hoph.) auf d. B. 


60 Verba mit doppelter Schwäche. 


— DMpb — Dan — man — mis — m — MIN 
PN) — Dam -— bin — man — mom — nmmı 
— aa — Din — Dmmban -— 1pkin — 1923 — MIN 

a — Sn 


69. Übung. 
Verba mit doppelter Schwäche, $ 76, bes. 2, «—f. 

oa nanem mens name 7 da 

obiyb 32 Soma mia ya m on ben Yayrban 

San DT 8b 7 wapn Sonn nm ie Simon 
10yasm Do Dnyoeh? jann-os inbn nam amt wa 

Korg yanba by mann Dym InBDns Mg on DON 

mob non m may mer aaba Tan Mes man 

my mens mim pen Daran ASP MERYE 

na om pdan-ba ink ma? Dyrby ink Div) Ay a 
15 17a} AyYp DONDN TS SED Narkb" MO N 

NDS" Mo 12 IP ADDEN NP DIITON DIOR 


Neige (nu Hiph.) dein Ohr, meine Tochter, zu den Worten 
meines Mundes. Und es buken die Kinder Israel den Teig (px2), 
welchen sie herausgebracht hatten aus Ägypten, zu ungesäuerten 

20 Broten (2% unges. Brot; Acc. des Produkts). Und es sprach Gott: 
dass nur nicht? der Mensch seine Hand ausstreckt (ns) und nimmt 
auch von dem Baume des Lebens und isset und lebet? ewiglich. 
Honig und Öl hast du (/em.) gegessen und du wurdest sehr schön 
(r2" Impf. consec.). Und es schlug Josua alle Könige der Heiden im: 





1 sc. den Amalekiter, der sich”rühmte, Saul getötet zu haben. 

2 Perf. cons. 

3 Perf. cons. (und es soll ihn ansehen... so wird er...). 

4 sc. von den zur Strafe gesandten Schlangen. 

5 N hier: vergeben (eig. tollere). 

6 Wohlbewässerte Gegend. 

7 dass nur nicht = "2 sq. Imperf.; darnach lauter Perfeeta consec. 
8 Kontrahiertes Perfekt vom >’’>-Stamm "7. 


Segolatformen. 61 


Lande Kanaan. Und es sprach Elisa zu dem Könige von Israel: 
schiesse (m Oal, eig. wirf) den Pfeil ostwärts!! und er schoss?. 
Siehe, Tage kommen (Part.), da wird hinweggetragen werden (RK: 
Perf. cons. Niph.) alles, was in deinem Hause (ist) und was aufge- 
speichert haben (xx) deine Väter. 5 


Zur Lehre vom Nomen. 


70. Übung. 

Segolatformen der Masculina; vergl. zunächst Erläuterungen zu $ 93, Parad.I, 
Anm. 1—4 (Parad. I. a—f). Vergl. zuvor auch $ 87, 3—5; $ 88, 1 und 2 und bes. 
8 90, 2 über das 7 locativum. 

A. 
22 Mana 8 Soap me yon vorn apın non 
no yp pyp VI aaa je zoıpı ma nam 
NSS) Dos Mma-D2 ap omoyt Tab area N 
DASS yon pay Sid ormm nm 2 Ton Ms 
men" ans Die Dina ap inpm ram PIOn Ton’ 
AS 77727 op :oDnberns Inaom-bg zw DmD 
212 79002 Dry nam ımipyp DIayp yrasın Doyen 
AIDETAS DPEN 22 8) Vi m ID nnn EM 
or O2 MINAS mm Nam’ Ypla EIN DDEDD 0 
| Honda Maya Man] PrTe D22 DIpm' 





„ 1 map, Casus der Richtung von DIR = DR Osten. 

2 Hier das Imperf. apoc. Hiph‘il von 7. 

3 79 hier das Aussehen, Au 

4 Masculinsuffix, indem bereits an die Bewohner der Königreiche gedacht ist. 
„ 5 Vergl. $ 131, 3, b. > £ 

6 sc. zum Zeichen, dass sie ihm als König huldigten. 


7 Nachsatz zum Temporalsatz. Re 
8 Infin. nach der Form getal ($ 45, 1, a; über © in erster Silbe vergl. ebendas,. 


am Ende und $ 61, 1, Anm. 1). 


62 Segolatformen. 


TToR :Dm YIND on Kan mas ni ToR ap 
ninns Dunan jopn zb bez! DW> Soon 
mb Im sb uhr? DIR" soa’ Ana na ur gp won 
sxb :mmms Dun Syn na -byp ao‘ Sp: mn DIB 
Say» Dyap 2° iney an 8) nm niagimo Dram 197) 
ad "3ER Miaton mepa may Dita Jay Sp8h ram 
a) wm DIR DIOby 235 vie Wan mat m) 207 
"bp yon "ar na mung’ oem pop :DOTAM "= 
10: :brby Anke omas ann smagiben an 0 


C. 

Und es gebot der Engel Jahwe’s dem (Acc.) Abraham: Strecke 
deine Hand nicht aus gegen (">x) den Knaben. Und es nahm Joseba 
(satin), die Schwester Achazja’s (mitm), den Joas, den Sohn 

15 Achazja’s, und verbarg ihn in der Bettkammer’. Es soll frohlocken 
(53) meine Seele in meinem Gott, denn er hat mich bekleidet mit 
(4ec.) Kleidern des Heils (sw). Wenn das Opfer (mar) jemandes 
(eines Mannes) eine freiwillige Gabe (127) ist, (so) soll es an dem 
Tage, wo er sein ‚Opfer darbringt‘, gegessen werden. Deine Brand- 


D. 

Und es führte Gott sein Volk heraus aus dem Hause der Knecht- 
schaft und gab ihnen die Länder der Heiden. Von (5) Joseph sprach 
Mose, als er die Stämme Israels segnete (— bei seinem Segnen die 

25 St. u: Hörner Sa Wildochsen (oxN) sind seine Hörner; mit (3) 





! Hier a der Nachsatz. 
2 DIXTNb (Ungerechtigkeit) vergl. $ 152, 1, 
® Vergl. zur Konstruktion $ 134, Anm. 2. 


4 Gemeint ist das auf Juda lastende Joch Assur’s. $ 

5 "2 dass, Sinn: die Völker wähnen, sich zur Vernichtung Jerusalems ir 
dasselbe zu scharen; nach dem Ratschluss” Jahwe’s aber geschieht es, um sie selbst 
zu zerdreschen. 


6 Vergl. $ 108, 4; die Konstruktion ist die des Nominalsatzes, $ 144, a (vergl. 
auch 144, db, Anm.), das Thal war Gruben, d. h. bestand in lauter Gruben. 

? = Kammer (N) der Betten (MER). 

8$ = am Tage seines Darbringens (IP Hiph.) sein O. 
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nen stösst er Völker nieder (rn) Impf. Pi.). Meine Hülfe' (kommt) 
von (= von bei) Jahwe, dem Schöpfer (nör) Himmels und (der) 
Erde. Jahwe, du hast schauen lassen deinen Knecht deine Grösse 
(573) und deine starke (prm) Hand. Blühen soll Israel, wie die Lilie, 
und es schlage (r1>) Hiph.) Wurzeln, wie der Libanon. 5 


=. 

Und es geschah, als (Ayx>) Abraham die Männer erblickt hatte, 
da lief er (Imperf. cons.) ihnen entgegen? von der Thür (rn) des 
Zeltes und neigte sich zur Erde (Zocativ). Ich werde Berge und 
Hügel (935) verwüsten (347 Hiph.) und Teiche (53x) werde ich aus- 10 
trocknen (Ü2" Hiph.). Und Isaak grub auf (Hp) die Wasserbrunnen 
(Brunnen des W.), welche man (Plur.) in den Tagen seines Vaters 
Abraham gegraben hatte. Es werden hingeworfen werden (J5% Hoph.) 
Ihre Leichname und aufsteigen wird ihr Gestank. 


71. Übung. 


Fortsetzung: Segolatformen der Masculina, Parad. I, g—n; vergl. $ 93 
Erläut. Anm. 5—7. 
Ä. 


Anba aragin mis mwans as nm Nas na 
OR en ma nPantns DAas man ba ANNAT 20 
oysazı 132 ana) nahen Dan Na mar SENSNS 
ar orn mama BEN alle 0b om Or 
Da ınbıb yo zenby om Sieb mimbg pn zb‘ 
vabm N HN iniym DIS Inn DIDW ENG l7 N 
SPINIB npbn-bnn app pcby Duyn ya DA DR Mp2 25 
Dippbx iR nm En O2 ONES Aisbıy Tran born 
En on PR | DEN Dahn mybl7 nen 





ID: 


2 8. d. Wörterbuch. i 

3 Nämlich die Tiere, zwischen deren Hälften Jahwe zur Bekräftigung des 
Bundes hindurchschreiten wollte. 

4 Vergl. zu diesem Accus. $ 139, 2, Anm. 

5 Vergl. zu nim (künstliche Hünde, Armlehnen) und dem nachfolgenden MIR 
(künstliche Löwen) $ 107, 3, a. 


64 Segolatformen. 


Sana :omm-by DiNayI) DD MIN IB Nomon WAR 
INNDION Id DO mans N Naen2on 
em Na am 9 Ma 

B. 

5 KON Mar my DogynS al Tnoman Dil 83 
by Span Stan Sn var onron nano 
Ana Bd Inn) Dyro2a ya Antan ınp Ivy st Y32 
DINON '2 ab mBns mbannD 227 By IS DD 
a bBwn man? mn nia7 je) OR mann DINMOR 

10 oa San Aanae’ mon DID7bD en nyen 
Hy ons N 22 a nm jan nDı mal 
vB wa Be :O9893 Dm3 nis y RITDN 
om dx mim asp‘ omb> sb van anal aby 

oNTm DER TAN aM] 
C. 

Und es befahl Isaak dem Jakob: mache dich auf, gehe in das 
Land (Locativ) der Söhne des Ostens (07p), in das Haus Bethuels, 
des Vaters deiner Mutter. Wenn sich ein Gerechter abkehren wird 
(a3) von seiner Gerechtigkeit, so dass er (Perf. cons.) Böses thut, 

20 so wird er wegen (2) seines Frevels (519), welchen er gethan hat, 
sterben. Und es beriet sich (72> Niph.) Hiskia mit seinen Be 
die Quellen (719, Plur. fem.) zu verstopfen (ano), welche ausser- 
halb° der Stadt (waren). Gesucht habe ich meinen Freund (7i7) 
auf den Strassen und den Plätzen (sim; Plur. fem.!) und habe ihn 


25 nicht gefunden. 
D. 


Der Gerechte wird sein wie ein Baum, (der) gepflanzt’ (ist) an 
(->2) Wasserbächen®, welcher seine Frucht giebt (Imperf.) zu (in) 


1 Wörtlich: ein Sohn (= 12) des d. h. der Schläge wert befunden, 
2 Nachsatz (so soll ihn. ..). 3 Vergl. $ 21, 1), Anm. 2. 
4 PR hier das vorgeschriebene Quantum der lieh Fronarbeit. 


5 Stat. constr. von IN, also eig. lang von Zorn = langmütig; damach auch 
das folgende: gross von Huld. 


6 ya sq. > 7 PO. 8 Bach = 322. 
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seiner Zeit. Ganz Moab (= Moab, seine Gesamtheit) wird wehklagen, 
zerfliessend (79) in Weinen (mit Artikel /). Achtet (12 Hiph. sg. 
Accus.), Einfältige (np), auf Weisheit! Und es bauten die Bewohner 
Jerusalems die Mauer bis zu ihrer Hälfte, Jahwe wird von dir 
fernhalten (70 Hiph.) jegliche Krankheit. Es werden sich neigen! 5 
vor (2) Jahwe alle Inseln der Heiden. Und es bildete Gott den 
Menschen aus Staub? vom Erdboden (a8) und blies in seine Nase 
(A8 Dual.) Odem (des) Lebens und er ward zu einem lebendigen 

' Wesen (v2). 


72. Übung. 
Die übrigen Nomina masculina; vergl. $ 93, Parad. II—IV nebst den 
Erläuterungen. “= 
ap Dom! Dipl wiaon Don a Wan ann 
Emma bye an) Ip Dom Alina an :Dop 15 
Drbehmbp byaıbh nBEN DasTon Ps mrbya In 
N AambR Img war Im» Some mombiab 
Das ap op nam Duwen Dimsn nam xp 
un-mon SID ara Sa my Drama DIS-oN Ton 
-235 Den :mben wma byan abrba- aa man 20 
:7092 maytng San sb ine miga :oıab Yın Dim 
Od Ip} 191 Map uny> Dbghm-by nimns Mm 
:aren wo 
B. 
umarby.appn-oy wns pam :9b’nonb man mDIN 0 
any? re yahı ammam dan 1b an sb 2 pn pin 
me SON nam np pis sbaxb mim jm Stay 'pakm2 
op 2 98 Dans‘ Am vamon Sa nom Miet 





ı md Hithpallel. 2 Accus. des Mittels. 
3 Vergl. zu 5i73 und jDR $ 119, 2. 4 Vergl. zu dem Dage$ forte $ 20, 2, b. 
5 25 ist hier als Sitz der Einsicht und Weisheit gemeint. 
6 DI hier s. v. a. Gier. 
Kautzsch, hebr. Übungsbuch. 3. Aufl. 5 


66 Nomina masculina Parad. II—IV. 


Dry baynb Dip :0an7"7727 DipBd Die pi 
AR DENE OrroR Sa ya muprba yodin) 
Saas manda mn Den DIR manı=tp DnNE 
nloym Anbau? am sobun SEN DNBINT IDbı no? N 
5 :Dan Sp 22 Sp =D 


C. 

Und es breitete sich Jakob gar sehr aus (72 sich ausbreiten) 
und es wurde ihm Kleinvieh und Kamele und Esel. Du sollst 
nicht kochen (Sa Pi.) ein Böckchen in der Milch seiner Mutter. 

10 Jahwe wird euch erretten von allen euren Widersachern (u3p Part. 
Oal). Und es bildete Gott das Weib aus der Rippe des Mannes 
(e78). Euer Rauschtrank soll verwandelt werden in (5) Wermut 
MB). Verachtet (ist) er und verlassen von den Menschen‘. Am 
Felde eines faulen Mannes bin ich vorübergegangen und am Wein- 

15 berg eines thörichten (= Herzens ermangelnden) Menschen. Und 
siehe bedeckt? war seine Fläche (a7) mit Brennesseln® und seine 
steinerne Umzäunung’ war eingerissen (047 Niph.). 


D. 

Es sollen sich schämen (v2) alle, die sich über mein Unglück 

20 (197) freuen®. Deine Erschlagenen on); Jerusalem, (sind) nicht Er- 
schlagene (des) Schwertes und nicht im Kampf Soli (= Tote 
des K.). Dies ist das Wort des Propheten Zacharja: ich schaute des 
Nachts (Stat. abs. mit Artikel) und siehe ein Mann ritt (war reitend) 
auf einem roten Rosse und hinter ihm (waren) rote, hellrote’ und 
25 weisse Rosse. Leget (on) diese meine Worte auf euer Herz und 
auf eure Seele und ihr sollt sie binden (AÜp Perf. cons.) zum Zeichen 





1 Der Artikel fehlt dichterisch, vergl. $ 109, dritter Absatz. 

2 Gemeint sind die vier Tiergestalten, welche nach der Vision Ezechiels den Thron 
Gottes tragen. 

3 Wochenfest, weil bis zu demselben genau 7 Wochen von der Darbringung der 
Erstlingsgarbe an gezählt werden. 

4 Übersetze: ein Verlassener (>77) der Männer. 

5 103 Pual; DNB ist mit Plur. zu konstruieren. 

6 Bban; als Bing. wäre bar zu erwarten (vergl. PR —= P'P22); es findet sich 
jedoch nur -n. 
’ = die Umzäunung (N73 fem.) seiner Steine. 
8 = alle sich freuenden (MR) meines Unglücks, 
9 po, Grundform särüg. 


Feminina der Segolatformen, 67 


auf eure Hand. Und es ging hinaus der König von Juda zum (->y) 
König von Babel, er und seine Mutter und seine Knechte und seine 
Kämmerlinge (od). 


73. Übung. 


Nomina feminina. Parad. I: Feminina der Segolatformen; vergl. $ 94 und 
95 nebst Anm. 1. 


Dies np) nson mm moyna Tun Sand ıbym 
:pagia Yan Diarbe arib Yan DD In :op Ak 
oben Miahne nlpn prapr az Sb" mim nos na 
unbaR za’ np indem ormbn anber um nah ıo 
ua ESSEN Omas aan :by 1b) Toy mean 
2 may bonn ay2 pn mon noxn Pia» Yaw 
nnBa nn ne’ mibggb* DD ONITOR MIET. 
ok ano mm ıraaya mim’ omas ya bay’ Tp1 
SON a NDm SON IN mb PN '2 NDS NT MDITnN 15 
Sparda boys Tamm So ine" Sinn 
Ob as pre Snbaezing »b min Inn nbbann m 
Mann > nbaanoos a Sy omb Danh mas np 
nmpb 
Du lässest mich erfahren (977 /mpf. Hiph.) den Pfad des De 20 


Sättieung (92%) an!? Freuden vor!'® deinem Angesicht. Lass sich 
ergiessen (y12 Hiph.) die Aufwallungen (439) deines Zornes! 


1 Wiederum. 2 d. i. der Eifer für dein H.; die Anrede geht an Jahwe. 

3 Die Dagessierung des ® ist abnorm; vergl. indess Fälle, wie "E92 von 02. 

4 5 abhängig von 7 (2 MI für etwas fürchten). 

5 Beth-Awen (Haus der Nichtigkeit oder des Frevels), Wortspiel zur Bezeichnung 
von Bethel, dem Hauptsitz des israelitischen Stierdienstes. 

6 Grenze, Grenzlinie, 7 Nom. propr. loei, ebenso das nachfolgende MN2:. 

8 ON Pfleger, Erzieher, als urspr. Partieip mit dem Ace. konstruiert. 

9 M8I7 (Myrte) ist hier Nom. pr. als früherer Name der Esther. 

10 pas ist wie das nachfolgende /PY Accus. der Richtung. 

11 ER hier bezüglich. 

12 — Sättigung der Freuden (ohne Artikel). 

13 7DN (Präpos, eig. mit, bei). 








68 - Feminina. Parad. I—IV. 


Sechzig (o"öV, unveränderliche Form) Königinnen (sind) dem Salomo 
und Jungfrauen (my, /em. zu o5y) ohne Zahl!. Und es beweinten 
die Söhne Jakobs ihren Vater viele Tage (lang); und es gingen die 
Tage des Weinens um ihn vorüber (= seines Beweinens, /em. zu 
593). An jenem Tage wird sein wie das Volk, so der Priester, wie 
der Knecht, so sein Herr, wie die Magd, so ihre Herrin. Sie werden 
umschmieden (nn> Pi.) ihre Schwerter zu Pflugmessern (nx von 
MANN, wie DN von DAN) und ihre Lanzen zu Winzermessern (a1; 
das Sere hält sich im Plur. vor dem Tone). Alle Schiffe des Meeres 
10 waren’ in dir (/em.; die Anrede gilt der Stadt Tyrus), um einzu- 
tauschen (31) deine Ware (217%). Heil? dem Manne, welcher nicht 
wandelt (Perf.) im Rate (nyy) der Gottlosen. Und Samuel stand 
auf am Morgen und öffnete die Thüren (n57) des Hauses Jahwe's. 


74. Übung. 


Nomina feminina, Parad. II—IV; vergl. $ 94 und 95, Anm. 2—5. (Die in 
Anm. 3—5 als „in weiterem Sinne hiärhengehörigt aufgezuhlten Formen werden 
erst in der 75.—77. Übung Ber ücksichtigung finden.) 


A. 

a Ren ya mas Ins Dam ein Ton 
soyR2 Ta2"ybp dy> ms Ton 72 nen n223 
aan mnnb Syn Din AiypR’ Dun> Dyay wi nor 
05 wen mins DIMDNnR DROst Dim ans mb 
dos mim hans napb Dann ab: oma Opa 
=} :moyn N nm n292 ınbia IN np’ niloyb 
23 "MN MpN ınaabn ma ann Ana yon nymba-ns 77 
a2 yROND mm an on byn Opbnt-nanr 
:nanmeba) a mas nanbirbs Aoym xb mau 


1 = Nichtsein (N) von Zahl. 

2 "NÖN Stat. constr. Plur. von TEN; s. d. Wörterbuch. 

3 Vergl. unser von allen Enden. 4 Vergl. $ 69, Anm. 3 a. Ende, 

> Femin. im Sinne unseres Neutrums (etwas Kleines). 

6 m27 hier nomen pr. der Hauptstadt der Ammoniter (as man). 

7 d.h. des Königs der Ammoniter. 

° Bo stets vor Suffix; es scheint also eine Nebenform Nar]2 zu Grunde zu liegen. 
Von mA wäre 972 zu erwarten, 





Feminina. Parad. II—IV. 69 


Nan Snyao Yan Tb br Na nro2 mon Mon 
N papIon NDY2 DIR a m mr bist) 
:mbnen am oa) MDJ"b3 mera man AMIDUD MON 
Yan Pan mnbp In Im open we nm nn 
ap} N Some immo fnyng omoben 
a Ye ne nn mom as Horb Minen Miyp“ 
Moxn nt in paby Stemaerbp onen ale 
Ind =] Dröx im syanamb2 Sabo nen 
mobam nn may‘ ARID ya? :oyaon mp min 10 


R an 
©. = 
Ich habe gehört die Lästerung (37) vieler: vielleicht wird er 
sich bethören lassen (nn Pu‘al) und wir wollen ihn überwinden 
(>57 sq. >) und wollen unsere Rache an (3%) ihm nehmen! Tiefer 15 
als (die) Scheol (ist) die Weisheit Gottes. Und es sprach Joseph 
zu dem Volke Ägyptens: siehe, ich habe heute euch und euer 
Land (mo) für (den) Pharao erworben (m3p). Und es sah Jakob 
die Wagen (537) Josephs, welche er gesandt hatte, um ihn zu 
tragen (xi22), und es lebte auf (mm) sein Geist. Und es sprach 20 
Noomi zu Ruth: siehe, deine Schwägerin ist umgekehrt zu ihrem 
Volk und zu ihrem Gott; kehre um hinter deiner Schwägerin (her). 


D. 

Und es war die Stadt voll von Jubel (n34). Du hast treulos 
gehandelt (732 sq. 2) an dem Weibe deiner Jugend (p"193), während 25 
sie doch (— und sie) deine Genossin (nar /em.) und das Weib deines 
Bundes (ist). Und Samuel machte sich auf und ging nach Rama’. 





1 Übersetze die Imperfecta als Praeterita; übrigens sind diese hyperbolischen 
Klagen Hiobs nicht buchstäblich gemeint. 

2 Eine jede soll fordern, nämlich beim Auszug aus Ägypten. 

3 Vergl. zum Artikel $ 109, 3, Anm. 1, . 

4 d. h. der äussersten Enden. 

5 Weibliche Vierzahl. 

6 nam 29 an die Stelle von etwas treten. 

7 929, Locativ mit Artikel, weil das Wort eigentlich Appellativ (die Höhe). 


70 Nomina vom gesteigerten Stamm. 


Und es gebot der König den Bewohnern Jerusalems, den Anteil 
(nn) der Priester und der Leviten zu geben. Grosses Unheil werden 
sie über dich bringen, (du) lärmende Stadt! Und es geschah, als 
(öx2) Joseph zu seinen Brüdern gekommen war, da (/mperf. cons.) 

5 zogen sie ihm seinen Rock (n}n2>) aus!, der auf ihm (war). Neige? 
mein Herz zu deinen Zeugnissen (n7: y). 


75. Übung. 


Nomina derivata vom gesteigerten Stamm, $ 84 b®. Die Flexionsregeln 
kommen in der Hauptsache darauf hinaus, dass der kurze Vokal der Grundform 
in und vor dem Tone gedehnt, ausserdem aber verflüchtigt wird (natürlich mit 
Ausnahme der kurzen Vokale in geschlossener Silbe, sofern dieselbe nicht ultima ist). 


O9 mm miyniagb) nmpa DIDy mim mann 
arrD Sinne) Da nmayb3: oniasy an bin 
ua 32 ADB Yan” op amt xy) map Äyb 
15 bb Son mpg mmbag; Si’ jan won mioym 
HaRb IR TEN ren win DOP2 :DINIDN 
sap dx pro ni man ımpam DM DV Tanını 
Run am soyarbin möbor-by naa-bu nias fi pe 
2 ormoam yD DINGE yo et an or 
90 Aypes man AYD2 YOaT-mıS man ANTOR ja 
PDD" NIDB mans ORT DES IN DPIPT 





ı DB Hiph. mit Accus. der Person und der Sache. 

2 nos apokop. Imper. Hiph‘l. 

3 Der Übungen 75—77 ist die Übersicht über die Nominalbildungen zu Grunde 
gelegt, wie sie in der Grammatik von der 23. Aufl. ab gegeben ist; die frühere Ein- 
teilung ist allenfalls noch so zu benutzen, dass für die 75. Übung $ 84, No. 6—9. 
20—35 durchgegangen werden. 

4 Die Namen der 12 Stämme waren auf 2 Onyxsteinen eingegraben; letztere 
waren auf dem Schulterkleid des Hohenpriesters befestigt. 

5 Sinn: es ist besser, als 525 zu wohnen bei den Geringen, als u. s. w. 

6 Über die abnorme Beibehaltung des Sere vergl. $ 93, Erläut. 3, Anm, 2. 

7 Vergl. über ’1377 mit Suffixen $ 100, 5 am Ende, 

8 "279% steht im Sinne eines Superlativ; vergl. $ 119, 2, Anm. 

9 Nachsatz. 

10 Das Suffix bezieht sich auf Assur. 


-Nomina mit konsonantischen Zusätzen. 71 


aan _ Dia minnb ind» nbaba! ag) I22 
pp? nn Sonn 


Jahwe ist meine Stärke (517) und er machte (o'ie) meine Füsse 
gleich (>) den Hindinnen? des Feldes. Und Pharao that ab (“10 
Hiph.) seinen Siegelring von (— von auf) seiner Hand und steckte 5 
(jn3) ihn an (->y) die Hand Josephs. Und es sandte Hiram, der 
König von Tyrus, Boten an David und Cedernhölzer und op 
hauer‘ und Steinhauer und sie bauten dem David ein Haus. Du 
sollst nicht antworten einem (Acc.) Thoren gemäss (3) seiner Thor- 
heit (n53s), damit nicht auch du? ihm gleich werdest (48). Ihr 10 
sollt nicht dienen den (Acc.) stummen Götzen, welche die Heiden 
sich (ihnen) gemacht haben. Die Hand (der) Fleissigen® macht 
reich (1Uy Hiph.). Die Gerechten (sind) wie die Palme und wie 
eine Ceder auf dem Libanon; noch im Greisenalter werden sie 
sprossen (2%), saftig und frisch’ werden sie sein. Schreibe auf 15 
die Zahl der Kinder Israel nach (5) ihren Köpfen (= Schädeln). 


76. Übung. 


Nomina mit konsonantischen Zusätzen, $ 85. 1) Nomina mit Präformativen. 
8 85, X (No.45—51). Vergl. zur Flexion auch $ 93, Erläut, 3, Anm. 1; $ 95, Anm. 3. 


37) 92 Pa Din Dunn’ nm Das Dam my 20 
nnıp DD aan A) yaoron ayoy mimb 
naar un age; Oben Top aimınan :OROnD 
VANDRr De > PN aan onb- wenn“ = 
am DDR mm vn Ama na Ana" on OTTO 
Tan nina var em men 7 aim Aa 25 





i Verdünnt aus aaa. 

2 Vergl. zu dem Chateph Qames (für P7P) $ 10, 2, Anm., zweiter Absatz. 

3 Berücksichtige $ 20, 3, 2. 4 Behauer (EM) von m ete. 

5 Auch dw ist an das Ende des Satzes zu stellen. 6 yAn (für Pam). 

1 Saftig = 107; frisch = 29 (eig. grün), zu flektieren wie ING. 

8 Vokativ (defektiv für AH). 

9 Deutsch etwa: Stütze und Stützung,; eine solche Zusammenstellung des Masc. 
und Femin. von gleichem Stamme dient zum Ausdruck der Totalität. 

10 Verdünnt aus mas’an in Folge der Enttonung. 

11 — MAR2 von IN, vergl. meın. 


72 Nomina mit u 


DPD yalyıiar Dyaiora Dun mm NUN NEN In Dnb=m2 
Inaasaı nina 19on-ng Dan an Hoya) ob m 
ErOID ya wbram :nDpn TOR-nN! Aabp om ga 
ms nm 12002 Son an :ona3ab nsD PS) 
5 -b2 mim op :mon Im un Nobon! an nme 
Br urn nmaW nmba Som mb Aopa-ba2 Yloyn 
InnNDY money DrdR md’ um as SDyb Va 


sb 'anaim kom np :omBı np NIpm mbar 
Pyı Dam nmBr“ns In Aan-nR 717 man :DmaR 
10 :omby nbey mim non 'a De Db2 © Y’pb 


An jenem Tage wird der Bewohner Judas nicht blicken (ny® 
sq. 5x) auf die Altäre, das Werk seiner Hände, und (das) was seine 
Finger gemacht haben, wird er nicht ansehen (mx). Ich will er- 
wecken (nıp Hiph.) deinen Samen nach dir und will festigen (713 

15 Perf. cons. Hiph.) sein Königtum!. Dein Stab (ua) und dein 
Stecken (n3y%%) — sie trösten mich. Dieses (diese) sind die Feste - 
(70) Jahwe’s, dieihr ausrufen (xp) sollt (als) heilige Versamm- 
lungen’. Siehe, ich will senden (= siehe mich sendend) alle meine 
Plagen® wider deine Knechte und wider dein Volk. Und Jakob 

20 sprach zu seinen Weibern:: euer Vater hat mich betrogen (Sarı Hiph., 
sq. 2) und hat verändert meinen Lohn (nn5ipn). Führe mich heraus 
aus den Fallstricken, welche sie mir gelegt haben (Ta, eig. ver- 
bergen), denn du (bist) meine Schutzwehr (Ti9%). Wehe (dem) 
Volk, schwer von Missethat (719), der Brut (sAr) der Bösewichter 

25 (99% Part. Hiph.). Auf dich, Jahwe, habe ich geharret (mp Piel 
mit %); meine Hoffnung (nbrin) — zu dir (ist) sie. Mein Sohn, be- 


wahre ("x}) dein Herz, denn von ihm (gehen aus die) Quellen? 
des Lebens. 





1= is qui. 2 72322 im Plur. stets mit @ in erster Silbe. 
3 Gotteskämpfe, d. i. einen "Kampf um Gottes Segen. 


4 Als Stat. constr. zu 729909 dient beständig die Form N>yan. 


5 = Versammlungen (RIP eig. Berufung) der Heiligkeit (ohne Artikel). 
6 232 (St. 932) mit festem Sere, 


7 Nein eig. Ausgang (nur im Plural gebräuchlich). 


Nomina mit Afformativen. 73 


77. Übung. 


Nomina mit konsonantischen Zusätzen. Fortsetzung: 2) Nomina mit Afforma- 
tiven, $ 85, Abschnitt XI, No. 52—54 und $ 86, 2, No. 5.6. Vergl. zur Flexion 


auch $ 93, Erläut. 3, an, 1 und Erläut. 4, San. H Quadrilitera und Quinque- 
litera, 8 85, Abschn, XI. 


nt ap? TayCnR moon wir Daaennie' mim 
= anabr N N Aambtab un 
Any PEN Amba ym2 nos monat: me 
Mox Dan Anbeb noy nisbeib 17 Im smmIByTnR 
mim Opaanp=ns 2pnb ninı oa nie NEN Digam 10 
= 0 om baynpb min mmsb ann Dias’ 
mas TEON Dans song ya mpy ron 7 
SIENA) Sy Alm? asp op ana oa-barby 
ns) Stadt) 297922 1300) TUd2 Im ritanp Dr tab min 
og not Spahn zoySe) Non) \yaps” SAN aa Non 15 
Sn Soap" Yan msaa Di Dipiten ip yon 
:DDia-nan miagbr" may moon UN DinB miyoybp Alm 
oralen DIAS ID) a8 "und ES BEIN van am 
SPUR DIS TEN N 


Und Saul sprach zu Jonathan, seinem Sohne: warum ist David 20 
sowohl gestern (>$an) als heute nicht zum Tische des Königs. ge- 
kommen? Und es nannte Lemekh (7755) den Namen seines Sohnes 





1 Das Licht Israels von Jahwe. 
2 Schärfung der auslautenden Liquida, wie in D"Y>2@3 etc. 
3 Wenn, gesetzt dass. 
4 Vergl. zu diesem Gebrauch des Stat. constr. $ 116, 5. 
5 Erst hier beginnt der Nachsatz. 
6 Sie besorge (d. h. beschneide) ihre Nägel, die sie vorher aus Trauer wachsen liess. 
7 Unter den Völkern, bei denen Israel in der Verbannung wohnen wird. 
8 Sing. IT, Stat. constr, JM (= iM), wie "RAM etc. von Pen. 
9 Vergl. $ 119, 2. 
10 Kontrahiert aus D"727, welches gleichfalls gebräuchlich (Fem. MA, Plur. 
niee99). 
11 Verdünnt aus I. 


74 Zahlwörter. 


Noah, indem er sprach (ax): dieser wird uns trösten wegen (7%) 
unserer Arbeit (mivya) und wegen der Mühsal' unserer Hände. Es 
war Ruth eine moabitische Dirne (432). Und es gebot Ahasverus 
(INNERE) gemäss dem Rate Hamans (777), alle Juden an einem 
5 Tage zu vertilgen (md Hiph.). Und Gott liess Israel Honig aus 
(dem) Felsen (959) saugen und Öl aus dem Kiesel? (des) Felsens 
(1x). Und es füllte sich das ganze Land der Ägypter (mit) Fröschen?. 


78. Übung. 
wi Zahlwörter: a) Cardinalia, $ 97. Vergl. ausserdem $ 120, 1—3. 
A. 

:apyr pNS pay Tank pp Dan ga ST => Dem 
TOR DEN NDTON Man 12 STORE TORTON jan Dal 
Im Asp pay Das ba ma DER SHNETnN 
Os ads nm mmanbig-b my Day oiaı no 
15 17oim IR BR m ra by mad min SUR 
omb nm may) mp Mabeh mag navy won jpınk 
Mey :nap Na mu HDD 1 ob Sms or mob 
baaan 9 Mann zig? mas WU? Tp> Dakopn Diana Dp3 
nam Yrogog Dh Spa :ot na Doom yaunzby 
»nraai2 yp mm rom vUnun mim Dion nobn 
ng bi mag As DNB Dion none 2b Dimmn 
Muh DI} Yay DÜNTNN Hmbın ans nd rn Goran 
ninD yon mag nad nme neimanba pm mad min 
‚Don N 





1 az mit Beibehaltung des Dages im St. constr. 

2 rbin) mit Aufgeben des Dages im Stat. constr. nach Verflüchtigung des 
Qames; die Aussagen sind Bilder wunderbarer Fruchtbarkeit. 

3 Das Sere von ?7%88 wird vor der Endung E"—- verflüchtigt. 

4 nandn St. constr. mit orthographischer Beibehaltung des N von mardn = MaR2n). 

5 Verkürzt aus: 22 "pa = Rinder, Rinder der Weide; vgl. N 116, 6, Anm. 2. 


6 Das Kollektiv NY steht im Sinne eines numerischen Plurals = 100 Stück 
Kleinvieh oder 100 Schafe, 


Zahlwörter. 75 
B. | 
DosD op pas add mman IT3 Kann Spy man 
pD mm ırmop DmBı DAR Mine op Diem 
AinD Bin Dr 'EbR ENTE Avar DIR 
yormbn Don le min Dix Bon paıny 5 
yon ErN DEbN Mops IN DIN Disbx> Din” 2 yimby 
„op IND DD N Dy MO2AD NynD AUTOR 129) 
cam me Jpb-ox Sonn Dip Jpyrog mpan Sonn! 
HN PAR nam GN Tr DIS ı Tay Aa 
by Damebe} Any Orb Yan“ Sn mymbg mim ıo 
on oyaR ab Sun oma NEN Syn N 
ITS Ten a DREI DAT 


C. 

Und es waren alle Gemusterten (7p3) der Kinder Israel 603,550. 
Und es wurden Hiob sieben Söhne und drei Töchter geboren. 15 
Joseph (war) 17 Jahre alt (= ein Sohn von 17 J.), als er nach 
Ägypten verkauft wurde (2 sq. Inf. Niph.). 318 Knechte waren 
dem Abraham. Und es starb Jakob 147 Jahre alt. Joseph lebte 
110 Jahre. Und es lebte Regu (17%) 32 Jahre und zeugte den 
Serug (»%); und es waren alle (Lebens-) Tage des Regu 239 Jahre. 20 
Und David sprach zu Nathan: so wahr Jahwe lebt!, ein Kind des 
Todes? (ist) der Mann, der dieses that (Part. mit Art.) und das 
Lamm soll er vierfältig bezahlen (D>Y Pier.). Benaja (war) berühmter 
(723 Part. Niph.), als die dreissig, aber (1) an jene (die) drei reichte 
(si2) er nicht?. So spricht der König von Assur zu dem König von 25 
Juda: ich will dir 2000 Rosse geben, ob (os) du vermagst, die 
. Reiter für (auf) sie zu beschaffen (7%). Und Saul sprach: sie haben 
dem David Myriaden gegeben und mir haben sie die Tausende 
gegeben. 





ı mim, eig. lebend (ist) J.; vergl. "IS" so wahr ich lebe! 
2 = Sohn (des) Todes. 
3 Gemeint sind die drei Helden, welche an der Spitze der 30 Helden Davids standen. 


76 Fragepartikeln. 
79. Übung. 


Die Zahlwörter: b) Ordinalia, $ 98, vergl. 8 120, 4—5. 

Du yore yonan' Dog ymypn Dimss Dim myans 
win won nam pn Won Den Yin ein "man 
3 AOR INOTTNN bu Brom Er nom Sin ns Ina 
bsy Spa Srastın :ban Sipyp payaanb DAS JAN yby 
3 DD DU Aaban ven Sau ya ya men nam 
on MI Abb ni a :rammb märbn 
van mind ne minDwg Maya numan vo MN 
1onlynba wpa rim Da Bihb ON Saynyava Nein 
sa None’ nad mise nass ya or) Dinm 
yon byn Dia Jay Dam 


Und es geschah im neunten Jahre des Zedekia (mp2), des 
Königs von Juda, im 10. Monat, am 10. Tage (nitvy) des Monats, 
15 kam der König von Babel wider Jerusalem und lagerte sich (37) 
wider dasselbe (/em.). Und es kam die Stadt in Einschliessung 
(nix) bis zum 11. Jahre des Königs Zedekia. Am 9. des Monats, 
da wurde die Hungersnot (29%) stark* in der Stadt. Und im 5. 
Monat, am 7. des Monats — dies (x"7) ist das 19. Jahr des Königs 
20 Nebukadnezar (12897223) — kam der Oberste (37) der Leibwächter 
nach Jerusalem. Und es nahm Noah von allem reinem Getier 
(mar12) je sieben und brachte sie zu sich (ihm) in die Arche. 


80. Übung. 


Die Vokalisierung der Fragepartikeln 7 ($ 100, 4, Anm.; vergl. $ 153, 2) und 
2 ($ 37, 1, Anm.). 


Jpyımaa nen aa rs Nalia mimros pp Tas 
N gain uNYD At aan Drrayron NOT Mihrns 





ı Im Text steht 87 des einen, d. i. nach dem Context des ersten. 

2 Geheiligtes, Jahwe Geweihtes; gemeint sind Fälle, wo sich jemand irrtümlich 
von den Jahwe zugehörigen Opfergaben oder Opferteilen etwas angeeignet hat; sein 
Fünftel ist der 5. Teil des widerrechtlich genommenen Quantums. 


3 d. h. im ersten Monat. 4 PIN stark werden (Impf. cons. Qal). 


Fragepartikeln. DT 


> DIN Hixdi? Dan! mim :nDos mn a2 mh 
5 onian mob’ mıgbg app" BASEL G NG} non 
1b unsm-bug) bike) mas ars Dab Tim unsb and 
ya ya ms Dpb ehr m aytas Tier Sand umzbieb 
DI 28m ap ANTWOR LODIRTINS DIT TON 125 
Sas ODDaR 193 Da) Open’ nnan Yan an 
Am za mp7 12 Shen peisnn er Sonn 
A Drmobe a BT Od Te’ N 
Am an somayn nun nm nbraan Ay bin 
ar Dann AS Wir or man er 10 





! d.h. zu wenig für euch. 
?2 Man erwartet nindrTe. 
3 mb nach $ 102, 2, d. 
4 Vergl. 8 127, 3, d. 
5 Vergl. 8 20, 2, a, 2. 
6 72 exelamativ = quam grande ..! 
7 Defieiens, hier im absoluten Sinn - vergünglich. 


Zusammenhängende Lesestücke.' 
A. Geschichtliche Prosa. 


1. Der Sündenfall. 
1 Mose Cap. 3. 

Ina nioy WON 7 en nn San omy nn wnam 

Daun Sb Dry Tann a ae Sa DYDN 
2 ‚bau! 1an=pp ED BINST-DN Meisn Tasten :jam y9 br 
sm Dann Sb’ Di ER EN anmina NoN Yon ED 
1 pmarsb" nein Engg Sa :pnom je ia aan NO) 
5 Oyny ınpaa Ann DIbSR Dia '2 Dimbx yb ı2 pn 
6 ya ala °2 mes am Sp ao Sy aba om] 


er 


nam Sratoma yon aay ip wine '> band 


7 np Manpam :bane map meND-Ds Imm De ven 





1 Bei den Anmerkungen zu den nachfolgenden Lesestücken ie vorausgesetzt, 
dass der Lernende die im Register zur Grammatik (S. 369 fi. der 23., 8. 407 fi. der 
24. Aufl.) aufgeführten Stellen selbst nachschlage; es sind daher in den Noten mur 
solche Anstösse berücksichtigt, über die sich der Lernende nicht selbst aus der 
Grammatik belehren kann. j 

2 Die Verbindung der Gottesnamen EYTR IT ist ausserhalb des zusammen- 
gehörigen Abschnitts 1 M. 2, 45—3, 24 sehr selten (im Pentateuch nur noch 2 Mose 
9, 30). Sie soll ohne Zweifel bezeugen, dass der Kap. 1, 1—2, 3 als EITR be- 
zeichnete Gott nicht verschieden ist von dem, welcher Kap. 4 u. a, nur MN heisst, 
Zu beachten ist übrigens, dass der heilige Name 71, unter welchem Gott sich 


speciell dem Volke Israel offenbart und seinen Bund mit ihm geschlossen hat, im 


Gespräch der Schlange mit dem Weibe vermieden wird. 

S WAR — (7 DNT) ist's auch, dass... ? ist es wirklich wahr, dass. „? 

4 Vergl. $ 127, 3, d. 5 Vergl. $ 127, 3, e. 

8 Die Voranstellung des N? vor den Inf. adsol. erklärt sich hier aus der Absicht, 
‚die ganze von Gott (Kap. 2, 17) ausgesprochene Drohung MIA Ni2 zu vermeinen. 

? Vergl. $ 134, 1, a. Ende. 
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1. Der Sündenfall. 79 


Do joy mann may nam om Diayy 32 aan oma 

and" 2 bone ads mim bip-pn wog {nam 8 
yy ina oimbx nm men nem Dysn wann om 
:rag® 1b Spin aan" Dog rim ap ij 9 
Ana Ya DNYD nTN a Intoy ToD-ns ne 10 
pas Sei yon“ Ion mas op 19 Sb Tan on mn 
MAD3 Ne Mein DIT me moon anan-bar \nbab 12 
Drrbg mis Sad Dal yunmıo errang som ap ıa 
ba win wma Meiym Sana Aiop Nemo ned 

Ras as nit Diep '9° umaneb Die mim Sonn 1a 
baytm Say) Ton Tahaby ralon nam bar Aenam-ban“ 

par en pa nen pa A972 ION Fa IHN bg 1a 
Meiym-oy :2py BES Ma BUND NE Mn Minnie 
EN 02 “En Suya 73m alasy Ma Man" os 

ba 2 "as as mmböin mm Tapiym eng ır 
baum nb Sand mans SEN ypo Das Sms Dipb 

ya 55 mabann" pauya Tyaya momsen mans en 

sngem Stoyne mbamı 7b mioya rm Yıp! an 18 
an > oT bR man p omb bann TER Mina 10 
Di on Nah ‚am Saybaı mas Taym2 mmpb © 
Dino mim iin Sn” 5 Dx nam win 2 mn ak 





s >4D hier nicht Stimme, ode Hall, Geräusch (der Tritte). 
9 Wörtlich: gegen das Wehen (Verkühlen) des Tages, d. h. um die Zeit (vor 
Sonnenuntergang), wo ein regelmässig sich erhebender Luftzug Kühlung bringt (so 
noch jetzt in Palästina). 10 Vergl. über "8 ("S) mit Verbalsuffixen $ 100, 5. 

11 TOR allgemeiner Ausdruck der Relation: in Bezug worauf. 
= 12 Vergl. $ 20, 2,'a, 2. 13 %2 darum, dass; weil. 
44 %% hier nicht komparativ, sondern lokal gedacht: herausgenommen aus, vor 
allem Vieh. 15 Vergl. $ 75, Anm, 15. 
16 Figur der Synekdoche: die Erde essen = ihre Frucht essen. 





80 Zusammenhängende Lesestücke. A. Geschichtliche Prosa. 


22 DON nm O8 obiıabn ip nina) Ina DS) 
nben=D Amp va Di ni Jar 83 m DIS n 
23 a" abiys m EN omnmm yyp Di nes m 
‚Dein mEb NUR MOTNn” a\ Ta dan er nm 
UnN ESnBOnN un D7pn au DINTAN Dal 
Oman yy TITDR be nIen Anan ann > 





17 Zu dem V. 22 mit jB eingeleiteten Satze erwartet man als Nachsaie etwa: 
so will ich ihn austreiben; statt dessen schliesst der Satz mit einer Aposiopese und 
der Nachsatz folgt V. 23 in Gestalt einer selbständigen Aussage. 

2. Der Turmbau zu Babel. 
1 Mose 11, 1—9. 

1.2 09032 Das Dam man mob ya 

NN) :D Jan NUD Yana Myp> un om 
Dr am nen Moor’ Da may mal myaron 
„aaa Fa on ‚Stahb Dmb mm Somm ja8o° muzbn 
op yaDySıp oe ub-ntoun Draw Team Dana Sy 1b 
5 bBTNN) a N Ab Am m Pas ba 2D 
HIN Mal} TO Dy Im mim Ns SOmSH 233 2 TE 
Aug 52 omp sasb may milyb on n ab>5 
en sb ix Dnbiv Dei Mban m nah ınilvpb on 
8 7? YB-by Du Do rim pen zmym nal ui 





ı Nach den Accenten ist "1 Prädikat zu ’nmba; die Masculinform vor dem 


weiblichen Subjekt (denn bei der Verbindung von’ > mit einem Nomen rectum 
kongruiert das zugehörige Prädikat in der Regel mit dem letzteren als dem Haupt- 
begriff) wäre dann nach $ 147, a zu erklären. Ursprünglich ist jedoch "7" wohl im 
Sinn von $ 129, 1 („und es geschah“) und snmb2 u. s. w.als selbständiger Nominal- 
satz gemeint. 2 zu Brand brennen, d. h. hart brennen. 

3 Zum Baustein; die Pausalform tritt nicht selten auch bei kleineren Trennungs- 
accenten ein. 


3. Jakob erschleicht den Erstgeburts-Segen. 81 


02 Du2 522 ma up jprby mym mind sbanns 
pasıaba pop aim son Dein yasın-ba nal nim 


3. Jakob erschleicht den Erstgeburts-Segen. 
1 Mose’ 27, 1—45. 

woyons NIpN AND yo paam pam pr mn 1 
NIT DON aa og nah 132 yo Sonn Sam! 22 
 ameipn on 75 urn map mio or nt sb npr's 
MIN MUND Davon Sn ne ne Ar x 4 
ae O3 ws) Ban apa areN 5 nem 
nen or Ton Ya oyror pm: 2372 noal WE 
nam "ob man Spyı-bn ns mp2 warb" mu bo 
5 ya :nonb mas Noyroe 1279 MOSTAN YmyR 7 
255 nm ob MOIN nbanı Davon enkopı 2 
7b Same men ag Neb° ion or man uno. 
DAN Hiypa Diab ans 97} 3 Dein oonpı INum-on 
nP2 DS mad Aka Sams DERD man Davon" 10 
9 Voss nazros apıı ps Snio ab To aha 
a8 in DR po ErR Dam my DR TR ya 
imma sb nbbp I IKam) ympon» yayın nn" 
nn an a8 5 mabap" ar Tas > ToNnlıa 
. Sina Dan TON ey and aan man Tr 14 


MN nenn bay ma op MEHR ART) mom a8 ı5 


1 Vergl. $ 119, 1, a. Ende. 2 8 100, 5, a. Ende. 3 $ 29, 4, a, ne 

2s118, 1, Q. 528.128, 1, ec. 68 121, 6, Anm. 2. 

7 Vergl. über das Suffix $ 58, 3, Anm. 1. 8 Bezüglich dessen, was... 

9 Kohortativ; die Verba 7”5 nehmen im Kohort. nur selten die Endung N— 
statt der gewöhnlichen Endung des Imperf. an ($ 75, 6 und Anm.3, e, zweiter Absatz). 

10 Accus. des Produkts, $ 139, 2. 118 49, 3, Anm. bit. b, WESEN 8 

13 $ 142, 3, b. 5 

Kautzsch, hebr. Übungsbuch. 3. Aufl. 6 
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16073 man Stomm min Dpprns Dam“ na2 MAN 
17m mm SONS pabm Sun myby Merzon omyn 
18827 :m22 Ip 72 An EN "orbenss Daponn 
19 309° nn op mas » an EN] N SoN TaNTDR 
NIDID So nam SeinD Ymloy msn. Hay SER TANTON 
20 dm >> op" Hayz un Aa ma" 
nm mpn 2° HR 2 uns algin]e) Barra yo 
212 1a" nid Jppn-bx pur Sonn DD TrTbN 
22 PaN pay abn Dan - Ds oy 32 Mt man 
23 man fs og ıD DIym app bip bien Samen mwN 
2a MAN SHN> pr Par EM on DI PT res 
25133 TED none 2 mein Nas a8 Tan 1 "3 
96 sm pn db nafı Dann bon ons Tan und 
27 1b per om su rmpeı ing Yan page Tbx 
a a he Ay? Be aa v2 MAN m 
sonen den amdyn Fbran mm Da os mal 
29 70 NINE Day ann nom) „7 = a non? 
a8 7 N TaN 12 =» Hmm as ma nm?" oranb 
soapyıng ab pres mbp "uxD mn Sm Tan 
a WI} POS I BD DNS Spy N RU TR m 
1 = — ab; vergl. o. Note 6. 5 sitze, d. h. sitze auf. 
16 $ 60, Anm. 2. 17.8 122, 2, Anm. a. Ende, 
18 "2 steht hier als Affirmativpartikel: fürwahr, ja .. ! 
19 Gewöhnlich abgeleitet von Ü"% als Nebenform zu Ude (vergl. V. 12); vielleicht 
liegt jedoch ein Aufgeben der Verdoppelung vor, vergl. $ 67, Anm. 11. 
20 Und so segnete er ihn denn, Prolepsis des erst V. 27 näher Berichteten, nach- 
dem die Handlung nochmals durch Bedenken Isaaks unterbrochen war. 
21 Vergl. $ 153, 3. 
22 Die poetische Form des Segens ist teils an der gehobeneren Sprache, teils an 


dem sogen. Parallelismus membrorum (vergl. bes. V. 29) erkennbar. 
23 Für "P@ER nach $ 20, 3, 2. 24 Altertümliche Form vom Stamm MIT = mn. 





Jakob erschleicht den Erstgeburts-Segen. 83 


war? Nas) Pad aan Dino wrnna bopm Span a9 31 
D am mein aan Sara Sin Tun ba var 07232 
TAnaL A RER MR 8 Taler MENTD Tal prmwn 33 
TETTED NIT MENT Ta! Samy bg man pny» 
PD 2To3® am Ni20” 0902 sn EN N 
nm mo np“ Par Da OTHS ty YoR 34 
TS 2 Jan as kn 2302 Yard Sol Tin ss 
RL AP NOW CS» ac Soon: TA man ABaa 36 
Mas) oa npb nam nam nbb nar"ns ompe Mi 
72 In oyb Ta Per m smoga »b mb” won 37 
Emm m Dayb 5 md Tassen Tb Year 
Nasa 1 Sad) 2a Alu mo wog Mas YmaDD" sa 
BD ey en NO) 972 8 Tbwr Hin aan 
ya nun" aan DON BANG Tas pm pn Tan 39 
DI mm Pannbun" bp“ onen banı Tarın MIN 40 
nen Dim Pi mpaer Tan" Seig> nom Tayn SITIN 
as Pas 212 VOR namen 2Pinns Ip olabman 
SMS apyrns Mm Ya8” Dax Mr en 1aba 1 
Spy sapm nbem >yn a2 op TOTOR NOS Tara 
mans » Oman ns Yoy man Yo Sion Neon m22 


25 Er war nur eben En DO zeig], 8 131, 33.0. 26 8138, 1, Anm. 1. 

27 Wergl. $ 127, 4, a. 28 8 151, 3. 29 Vergl. ö. Note: 26. 

30 Eig. ist’s auch dass man nennt, d. h. nennt man nicht... ? 

31 8 139, 2. 32 Vergl. über das rechts stehende Metheg $ 16, 2, Anm. 2, b. 

33 Wortspiel, das auf einer anderen Bedeutung des j2 beruht als V. 28; dort: 
vom Tau, vom Fett, hier: fern von oder ohne... 

34 3, v. a. das: sonst gebräuchliche b3an oberhalb, droben. 

35 Gleichsam auf Grund d. Schwertes, d. h. von d. Schw. 

36 Die Bedeutung des Hiph. TWist zweifelhaft; gew. wenn du frei schweifen 
Dia DEN, vielleicht: wenn du dich eifrig bemühen wirst, so wirst du etc. 

i Um meinen Vater; nach dem Tode Isaaks, meint Esau, brauche er sich keinen 


De mehr anzuthun. 
38 Abhängig von dem: in BIN liegenden Begriff des en Verlangens, 
6* 





84 Zusammenhängende Lesestücke. A. Geschichtliche Prosa. 


ann me abo nbna Dip) apa Son ya ma 
ms Dom Sm 7 rum Dan ap Mae 
1 no} 1b Myg nis mag” Mat TISCH Say 

IAS DI" DpyO) byeig ne" on pnmpbr 


39 Aufnahme der Infinitiv- Könnkhen durch Verbum finitum (Perf. consec.) nach 
8 132, 3, Anm. 2. 40 7125 (hintenbetont vor N) nach $ 102, 2, d. 11 8118, 2, a. 





4. Die Träume der Beamten des Pharao. 
1 Mose 40. 


ı Tb mpun nom May Dam Nm 1 
a by Min Aepn :DaSıD on amaab' nal 
3 ana DON am zanaien no Dun Dipeian Io by yo 
Nox For Sys oipp? nen NN orraam iv na 
vr DON mon Das roreng Dmaen I pen :DY) 
same no53 yabn Urs omav ofbn nor aa ever! am 
on onb Teig nahm Aa won yOnoy win 
N) 22 not ombs Nam :nnEn ma2 DIYOR yR 
al JER nimB 'DIDNS ENN) may} Dam DON 
spam ol Diy) DINB Iran Tionb mals mia Tana 
won nor ano "as Ynkops Ind) abm Dion yox 


gabs DAR BON : RIED DE ob’ Si 


joneby aaa 2295 Jayrnany won 15 Sam npnb 
ad bau Baar u) navy Any wm Draw 


.. t Vergl. zu dem Plural $ 108, 2, d. 

2 Apposition zu ’OA"N; über den Status constr. vergl. 8 116, 2. 

3 Eig. Tage, d. i. eine Zeit lang. 

4 Gemäss der Deutung... d. h. sie träumten nicht denselben, sondern jeder 
einen anderen Traum. 

5 Gotte zugehörig, ihm zustehend; Sinn: er kann mich mit der richtigen Deutung 
begnadigen. 6 Man erwartet TNI (sah ich); statt dessen neuer Ansatz. 

7 Nicht: und er war wie blühend, sondern ? ist Zeitpartikel: als er eben blühte (oder 
sprosste), stieg auf seine Blüte, reiften seine Büschel zu Trauben (Accus. des Produkts). 





4. Die Träume der Beamten des Pharao. 85 


D2y DAN ol Diapmens ra ıp2 nbe Dia ıı 
A on 9 San ınbye maby Diam-ns ja mins ı2 
Da mb) Tim som Dis neben oralen neber Ihn 13 
MD man andy oem Sehens be ir 
BETTEN '> AND mem No’ pen magn> Ta ıa 
SON Aa TOM ap warn 75 Dom Seign Am 
Draayıı PARD aaa 2339 Ira MOD Nolan nbnB 15 
na Smtan an allen Ak oyenb Mb Date 
man wine INAN Anton SON IND Di > Dokn 
np basp bar proyn bo menbg ar bo muburnn 
ADN ym ya bym bon 12 Das ba mim malt niopp®® ıs 
my :on om nobe oben nebe; \snB rt Stasi 19 
by ang mon mbyn * ENTE MIND nen" omaı nee 
Dh wen ha m :mbun Aalyaıns Atom Dan) yh20 
UNTHR sion? Paybab mmen vun nimp-ng non“ 
SAN ag 2yaay in DORT Ay DINTTÄNN Dip Siz a 
as Inte Ap-by Dia Im mau” by Drawn "22 
7 ar) mp Dm> nn "isn nom Diem "as 
See 


8 Bildlich für: aus dem Gefängnis befreien und aufs neue zu Ehren bringen. 
9 TÖN temporell: zu der Zeit, wo. 
10 Hintenbetont wegen des nachfolgenden N, also zur Vermeidung eines Hiatus; 
die Betonung des Endvokals nötigt zu schärferer Artikulierung desselben. Vergl. 
denselben Fall bei den Imper. Qal der 772 ($ 72, Anm. 3), sowie bei mas vor N 
(statt 725). 11 8. 0. Note 6. 
12 Apposition zu PDNR: allerlei Speise Ph., Bückerware. 

13 Wortspiel durch buchstäbliche Verwendung der V. 13 (s. o. Note 8) gebrauchten 
Redeweise; hier: er wird dich enthaupten lassen; das Aufhängen des Leichnams 
gereicht dann noch zu besonderer Beschimpfung. 

14 Vergl. $ 71 a. Ende. 

15 Das Erheben des Hauptes besteht hier deutlich nur in dem Herausziehen aus 
dem Kerker.' 





86 Zusammenhängende Lesestücke. A. Geschichtliche Prosa. 


5. Die Geburt und Errettung Mose’s. 
2 Mose 2, 1—10. 


„ee 
ee 


as on? a mBsm a5 aiama {ni m er 
Son’ none ai naht nem Inoye? Tip nb>) 
‚en nals"bye mo2 Dim SorEiS Ra oym mas 
5. animBTna Im 2b nano mb pi Inh ayom" 


ns sont en mr" niabh mann Skım-bo ya 
6 nmDm Innpmt ı AOORNN bg AD ins mann 
vabap Sram Toy mm aa Ayamnam bonn am 
170 Laer) os nbmena” og ing Sion 2 Day 
en ‚bmg 7b pr" nmayı jo Harn Mio 

9 ONM ‚ba DNIN NIDM Aabym Som 1b nuen2 
IAN ON) 5 nam mim arms on? Almen mo 
1oagamı 37 bar: ynpim by Mein mom TaDtrıns 
a 32° Sostm Ayo Toy) ap jab m nimenab 


Spa Dan 





1 Figur der Antiptosis = sie sah, dass er schön sei garg == 1M. 1,4: Gott sah 
das Licht, dass es gut war). 

2 — {oxiTs; die Weglassung des ? vor dem Infin. nach 557 ist selten. 

3 Für ihn. 4 Vornbetont nach $ 29, 3, 2. 

5 Artikel nach $ 109, 3, Anm, 1, b. 

6 8 154, 3, 5 (F) gegen das Ende. 

1 Ganz abnorme Kontraktion aus 2A; nach Elision des Jod (vergl. die aller- 
dings nur entfernten Analogieen solcher Elision $ 69, Anm. 6) blieb 22H, worauf 
Chireq regelrecht zu Sere gedehnt wurde. 38 69, 2, Anm. 1. 

9 8. o. Note 6. 

10 d. h. ihre Leibmagd; dann: und hiess es holen. 

11 Syntaktisch als Jussiv zu fassen, der an die in Tor liegende Aufforderung 
(lass mich oder ich will rufen) angeschlossen ist = damit sie säuge (8 128, 2, @.). 

12 Das Hiph. Jon (= Ton von 7) ist ausnahmsweise nach Art der EB 
($ 70) gebildet. 

13 Vergl. über ”® zur Einführung der direkten Rede (wie das sogen. recitative 
orı im N. Test.) $ 155, 1 letzter Absatz (in der 24. Aufl. lt. J, a). 


5. Die Geburt Mose’s. 6. Die Rettung der Jabeschiten. 87 


6. Saul rettet die Jabeschiten. 
1 Sam. 11, 1—13, 
WR Han br Din ya pn wg bin 1 
em Dmbs Sn aaa na} nbnds un” EN Eh2N 2 
nat pi" piybn ob Sipip Dad nase nat“ ttaprı 
1b Ban una pr vox ae Yoyaen-by-by MEIN 3 
N NEN Bon b53 Dranbn Anden Dr Ava 
Sep Ayay' Diawben an :mby kam une Iuiin4 
nam Dsipns Dumrb> Ania‘ DIM ya DSTn Tamm 
Eur on Som AI Nam van sa Dip nam 
- mbyat Sora2 ES TS bon am 2° Dyb6 
ST JOR In May DIITION rain bimer-by Dix 
72 den Diagdaa nbun anmamı pa ay man 
SDR) mas Dig IHR Ne Jap NER" Tomb iawbien 
zAg> mn ayay mine" ben p2b nen mB 
wos mb Hin be baaiormna Hrn oma Drpan ıTmys 
Rasa na aan Diasbpb Miss ımbx migbei nam o 
Vnein oh> non D>r Sam nn ya una engb® 





ı Jabesch (die Stadt) Grlead’s oder in @.; vergl. $ 114, 3, Anm. 2. 

2 M%2 hier nicht Bund, sondern Vertrag, Kapitulation, wie schon die Kon- 
struktion des N2 mit > (nicht DI oder "NS) lehrt; also: lege uns eine Verpflichtung 
auf. Sie wollen sich nicht auf Gnade und Ungnade unterwerfen, sondern hoffen sich 
glimpflich — etwa durch einen Tribut — loszukaufen. Die Antwort des Ammoniters 
ist eine höhnische Ablehnung jeder Kapitulation. 

38 128, 2, a. 

4 Unter der Bedingung ..., dass ich; das nachfolgende NI2 ist Breviloquenz für 
na ’2. 5 Eig. ee Auge der rechten Seite. 

6 Und will es (das Verfahren mit den Jabeschiten) zur Schmach machen . 

7 Accus. der Richtung nach $ 118, 1; G%da Sauls zum Unterschied von se 


anderen Städten dieses Namens. 8 8 20,30 z 
9 Dass sie weinen (Imperf. nach $ 127, 2). j 
10 Is qw. 11 Ein von J. gewirkter Schrecken. 12 Kollektiv = TO. 


z M- 
iz “ Sr 


.® 


88 Zusammenhängende Lesestücke. A. Geschichtliche Prosa. 


10 DIN NA" Ana DI 1=BRS, 72) ae \pjPle IND) 
oyNYy3 Sion“ 093 ab Dry‘ DIR wu) Ann BIN 
una DEN mg“ DYM=nN NG) Diyaı man 
on ohy ap“ As 129 Dpan mIbun mania 
1298 :7m DIV DIANDN N won ammian® vn 
Drwigen 1m by zb as” Sk 'D bynubs DIN 
Dh ©» nn Dia Din“ Aion ENG Sam :ommN 
oa pn Aimanop 





13 Nämlich zu den Ammonitern. 
14 Accus. des Produkts: er stellte sie auf zu 3 Heerhaufen. 


15 Und es geschah, (was) die Übriggebliebenen (anbelangt), so...; vergl. $ 145, 2, 
a. Ende. 16 Unter ihnen, von ihnen. 
17 Spöttische Frage: Saul soll...? Vergl. $ 153, 1. 18 GR... ND niemand. 


7. Die Parabel Nathans. 
2 Sam. 12, 1—10. 

12 > man Yo Nam MITTON AymS nm non 
m? ey 2 TAN) ud N AA! ya ym DIR 
Amis MDIIDON 3 bay uns) :78D an pn INS 

{non m Yaaoyı Toy Sam m map "ei Map 
asan ınay banm aboh pınaı mmgin joa basın! 

niioyb Ran YNEH ranb born Toy unnb° mon 

unyb Hess van DR ar geh I N27 Ne, 
som m EN So IND DIND 777 NEN AN a7 
Dur MWaTHS In nom win min 17" mim 


1 Zn gaton bewirkt hier als grösster Trennungsaccent der zweiten Vershälfte 
Pausalaussprache. 28148, 2. 

3 Er hatte gar nichts, vergl. $ 152, 1, erste Anmerkung. 

4 Mit seinen Kindern. 58 127,4, b. 6 Vergl. o. Note 1. 

7 M2 trotz der grossen Pausa mit Pathach nach $ 29, 4, a, Anm. 

8 Die Nichtsetzung des Artikels ist hier noch befremdlicher, als oben Vers 2; 
vergl. indess $ 111, 2, a. 9 = TS, wie am Schlusse des Ve 10 Fürwahr! 








TR 


7. Die Parabel Nathan’s. 8. Das Urteil Salomo’s. 89 


"RD NR Duy® a NOITNR lo Ni app Dipyayn" 
bs Ai Sana isn O8 NIT by yna "ae :bon 
PR mbar N) EN onb Tann aan Dialer 
Ton TOR N ZN MANN 7b Han“ Lu 8 
7» DON) ni" Do nam Na MInN mb Man) 
Papa Yan Ailopb mim STH DNa rm nano) Many" 
med 7b anpb nuscns In2 Man ADS MN 
man 317 or Mad splay 92 a2 Ayım Sol 1o 
Ab ann mins neigen pm Malz >> Apy ae‘ 
eb T 
= & 97, 3, Anm. 1. 12 Big. und auf Grund (des Umstands) dass er. 
13 Vergl. über die Kohortativform nach Waw consec. $ 49, 2, a. Ende. 


- 14 Und wenn (dieses alles) zu wenig (zur Pausa vergl. Note 1. 6). 
15 Wie die (Dinge) und wie die, d. h. so und so vieles. 


I 


o 





8. Das Urteil Salomo’s. 
| 1 Kön. 3, 16—28. , 

meb mizbyn) Ppemos muy Drag maiantıın 16 
n22 na) AN LESS Eng ADNM MENT NA 7 

"Dad von AIa2 UN II" En am mas NO MENT"DI 
mb Aaaps Seit nbıb num meim-t2 non. :man man 19 
VB ana N Yang Fam Abb D Tina Döml ao 
Dos Spa naaym nn Ar Apn2 oson 21 
nam "pan why yalanısı mpSnam cos ponb "p32 

132 72 80’ Hamann Sana nn EN 32 MIND 99 


1 Vergl. & 127, 4, a. 2 Nicht FR, vergl. $ 69, Dr Bi Mitte, 

3 5 zur Umschreibung des Genetiv nach determiniertem Begens. 

4 TOR für /R 72, vergl. $ 155. 3. 5 Während deine Magd, d. h. ich. 
6 Vergl. $ 49, 2, nach der Mitte, u. o. Note 2. 

7 Nein! sondern... (2 = EN 2); vergl. zu XD 8 152, 1, a a, Ende. 





90 B. Lyrische und didaktische Poesie. 


RI 07 U AI 922 8 MOHN HN Ho In late 
23 731 07 an? Ayak ns bon mawer ıybiem mb 
24 7otam San Sm 1a Alan a 19 8b man nn nn 
25 709 Tbtan ts) ımbian ob I97 wm mb mp 

wann Am wars um Dub on ons 
26 75937 Foto Yin MSnog MENn Sana) Snmeb 

Alam on nbagens mom Wan 32 Sonim) mas"br ann 
eryym ala mim ab abo =D Ayo Ali nmonbx 

nam 8b" Am nm bog mbam Stan SDR 
28 Han DDRs SER DERTTN byen-b3 WO SION NT 

nioyb 1a9p2 ‚arog Aa a >2 bin van IN?) 
BR 





8 Könnte an sich heissen: dieser ist mein lebendiger Sohn; nach dem Kontext 
natürlich: dieser, der leb., ist m. 8.! 

9 Verbinde die beiden © mit ND: weder mir, noch wir soll es gehören! 

10 Der König befiehlt definitiv, daher mit ND; das Weib vorher (V. 26) in der- 
selben Wendung mit PR. 


B. Proben lyrischer und didaktischer Poesie. 
9. Jahwe, der gute Hirte. 
Psalm 23. 
2.1 TR OD FOR N To! Storm 
and" Dre baynn 22) Sieh wD) br Pina ar 
4729 MEN I NTNORD miiaby in ENSR Di 





ı Sogen. > auctoris; 7 Yat% hiesse: der Psalm Davids; vergl. S 115.2... 

2 8 127, 2. 

3 Wahrscheinlich in physischem Sinne: @eradheit oder rechter Beschaffenheit (die 
so sind, wie sie sein sollen). 

* d. h. um seinen Namen als gnädiger Gott zu bewähren. 


9.10. Psalm 23 und 33. | 91 


IT na Roy 209 Op uam man Aha Joa 
ee) PNOTR TOM DD Je m) ol in age" mw 6 
co Am maa mad nn a 





5 Angesichts, so dass sie zusehen müssen. 678109, 3, Anm. 1, 2. 

7 Man erwartet Aa; darnach wird die Form als Inf. constr. für MS zu 
nehmen sein. Möglich ist Beach auch, dass die Punktation an das Perf. consec. von 
AN gedacht hat. 


10. Lob Jahwe’s des Weltregenten. 


Psalm 33, 

Ama in ıronn me? oa nina open 21 
IE ron rar m To rar Sie baya iaan3 
Sn imma niryo-ba! Ajman mehmp mn 5.4 
aa aa 22 : pam mob aim Som’ DBIS 6 
Aiaeixa {ni Dino a2? 035 solayrbp no mna ala 7 
:ban aba Ya) aaa anna nn np ınioian s 
or pay von im :Thagm Mayr pı® NDS AT 'D 10.0 
Hagen "bym abir mm na oma Alan war u 
m’ Dyn yobx Amps Yan nis Sn eb tab ıa 
:DISN NabI-nN As) am won Duun 2b Mond ı3 
D32b Im ya" zyayın yayıba x mein Imab NDDn 15.14 
sb Sing bamrana Dt Tbran ps :omiepp-barbx Pan 16 
zb ab Yon Saaı npninb Diem Sp isn bp ız 


1 Piel, vergl. $ 20, 3, d. 2875, Anm. 18. 3 Vergl. $ 142, 2, nebst Anm.; 
s. daselbst auch in den letzten Zeilen über die Weglassung des 5 vor dem Infin. 

4 Vergl. $ 134, Anm. 3. 5 Accus., abhängig vom Verbum implendi. 

6 Vergl. zu ?2$ 118, 3, Anm, 

7 Jussiv: es müssen sich fürchten; zum Plural des Verbs vor dem $ingular 
(= YI87 7209) vergl. $ 146, 1. 

38 129, 2, a; doch ist auch Beziehung auf die vergangenen Thatsachen der 
Schöpfung möglich. IE 108,,3, 0. 

10 Vergl. zur Konstruktion $ 109, Anm. zum ersten Absatz, No. 2. 





9 B. Lyrische und didaktische Poesie. € 


wısnan band :monb Dibmmb" yaızaa mim py man 
yo aaapı Many mind man pa SB ann Dee 


2.1 ron: omtoa won Dun 2 12 main 12 92 ‚un 
7b ubmn WON? way mim 





11 Durch > wird das vorhergehende Er wieder aufgenommen, 


11. Eine feste Burg ist unser Gott. 


Psalm 46, 

3.2 }9°by :7kn neny! ninya many In none 1b Dion 
Penein, mn? O9 Sb3 Dr Bian ya Toms apınb 
sono Intab> mo Sa! as DT wir von 
sro an Diam-ba AaIp2 Dos ‚op ersje “al 
7m Si lab Aisban = or 7 :pa no 

9.01 : DD EN ybeaen yray Aiay’ m Sy 
10 "79 ann Paris ya Mia) Dioneie nm nova 

oe’ rain np nun yapı men np vorn“ nyD 

12.11 Am ‚ya Das Dip DNS Diybi Se wen 

:2pyn TR baren uar MIND 


1 (Als Hülfe) erfunden. 2 Lieitativ: mögen auch... 

3 Das Suffix bezieht sich (wie auch das Suffix am Ende des Verses zeigt) auf 
den in P%2" V. 3 liegenden Singularbegriff Meer. 

4 Vergl. zur Konstr. $ 145, 2; ein Strom — seine Bäche erfreuen etc. Der Strom, 
der jedenfalls im Gegensatz zu dem überflutenden und zerstörenden Meere steht, ist 
entweder Jahwe selbst oder die von ihm ausgehenden Gnadenerweisungen. 

5 Gegen, um die (Zeit der) Morgenwende. 

6 Vergl. die untere Note zu $ 138, 1, Anm. 3 (a. Ende). 7°8 114, 3, AnmıE2. 

3 Vergl. zu diesem grössten Trennungsaccent der drei besonders accentuierten 
Bücher $ 15, IL I, 2. 9 8 109, 3, Anm. 1, 2. 





11—13. Psalm 46. 97. 100. 93 


12. Preis Jahwe’s des Königs und Richters. 


Psalm 97, 
Pa Ay :037 Des anısen am bin bo nm 21 
rom ra map DR :NDp' yon may DIS ya2D 3 
32173 Dan syn bin nnsn Dan 1922 me 198 2105. 4 
Dee ımam Syanıba Ts aebnn nm ab yonı 6 
obbnman bon Tab-b> veian a2 ansprn-b2 In pe 7 
My nom my cmmbgebn 5 mmmem anbbyn 8 
Am nas”> nm MoBUn ob am na mabım 9 
Ay vage? sormog-bp-by mibi Tier Pasn-ba-by Toy 10 
N bay DT Tan Yon Miet ya un 
ae m nm2 apa ine” nm Pan pas 12 
WER 


1 820,3, 2. 2 Hier, wie V. 9, numerischer Plural in Bezug auf die Heidengötter. 
3 Vokativ. 4 $ 134, Anm. 3. 





13. Aufforderung zum Preise Jahwe’s. 


Psalm 100. 
IND nova nimens may syama nm mn 21 
by? uly win DIR kunt nimm 2 a7 ira TIDD 3 
Aorna Pos Mina Po na HAND pitan Tı MON" 4 


n um" on big Am Sin”3 Atos 22 » j. e 
HAMON 


ns 





1 Nachdrückliche Wiederaufnahme des Subjekts: dass ” (dass nur) er Bott ist. 
2 Die Textlesart (Kethibh, vergl. $ 17) ist RD); daher Luther: und micht wir 
selbst; mit Becht substituiert dafür das Q@er& nach dem Kontext ach! (und sein sind wir.) 
Wahrscheinlich ist übrigens auch x>1 nur andere Orthographie für ibn, 3829, 4,a. 


94 B. Lyrische und didaktische Poesie. 


14. Vertrauen auf den Schutz Jahwe’s. 


Psalm 121. 
2.1 oda my zig ar psp! Dramas 1 NUN 
3: mal Dispo: mo2 ib Img syan Drag mid 
5.4 be nimm aakdnjmn sole Sio geim nD) Din soon 
1.0njm moon man‘ mazısb unn ob smpor mr 
sel TORyTTBeR Am STETS be an TSG 
bin main 





1 Nicht relativ (von wo mir kommt), sondern fragend. 

2. bN (für x>) mit Imperf. erklärt sich, wie im zweiten Hemistich, aus einer 
Breviloguenz = wähne nicht, dass er...; vergl. übrigens $ 127, 3, ec; V. & tritt 
dafür die bestimmte Versicherung (mit Nb) ein. (Keinesfalls optativisch: er lasse 
nicht gleiten). 3 Eig. über der Hand deiner rechten Seite, d.h. zu deiner r. Hand. 
So erscheint, auch Ps. 110, 5 der Beschützer und Helfer zur Rechten des Kämpfenden. 

4 Wohl nicht buchstäblich von Mondstich u. dergl. zu verstehen, sondern Er- 
gänzung des ersten Hemistichs in dichterischem Parallelismus, zum Ausdruck des 
alle Zeit wirkenden göttlichen Schutzes. 


15. Die Parabel vom Weinberge Jahwe’s. 


des..5, 1—7. 

re nm a a TITTEN TION 
2b" an pa ap mapoN” I pn :aza TIP 

OD Dun Da en. An !2 aym aprron \Dina 

s:009> ya Bye N 1317) Ki EIN) oben Syn man 
a Ip aD 2 nr xo onab I Atopbern 
ENEN N DINN Sazinı\ may = u/Ne vr Draay 
mm. a. pop Spa mm Ina Som Manab Miss‘ 





1 Nicht. Dativ, sondern bezüglich m. ee von m. G.; der Geliebte ist, wie 
das zweite Hemistich zeigt, Gott und identisch mit dem 7, von dem: das Lied über. 
seinen Weinberg herstammt. 2 Vergl. zu diesem privativen Pi‘el $ 52, 2, c. 

3 Einen Turm, als Aufenthalt und Zuflucht der Wächter. 

4 Was ich zu thun im Begriffe bin; $ 134, 2, b. 

5 Sureg ist nur orthographische Licenz für Qibbüz. 


1416 Psaler 121. Jess 5, Hiob. 14. 95 


A} Arad man ap 8b1 Dan nd na mon :DayDS 6 

AinDR Ama Sao yby PORmE MiEN Day an 7 

nam [2:75 Ian Pzp yioy’ am HANS una) A2 
Inppy nam nord nakın 


6 2 ist abhängig von dem im Vorhergehenden liegenden Begriff des Abhaltens 
von etwas; $ 154, 3, c, zweiter Absatz (in der 24. Aufl. li. H). 
? Vergl. $ 93, Erläut. zu Parad. I, Anm. 1, zweiter Absatz (B). 





16. Des menschlichen Lebens Hinfälligkeit. 
Hiob 14, 1—12. 


an? na pen mypalzy Din np meiy mb oa 21 
Wan Ink SPY" mmpp mibyenß® :Sbaan aby Dun mM 
OO :mg 8b? winken Sin jmn STod DELHI 5.4 
vayn’ MI ‚map sb} nos yon“ TAN POIAIEDH vr 6 
Aaron mph yıb eh 'p Kan Pay> ey dam 7 
en PS ppmos {mn Sb Inpan om iin“ a 
103 TER U mm om DB ya Mio} Sayar" 9 
Draw anbamy aa SE on Sm. male 

One Mina ars xD 








1 8 10, 2, Anm. b. 28 129, 2, a. 

3 Sogar über einen solchen (mit dem es doch von selbst bald zu Ende geht). 

4 Das richtende und strafende Auge. 

5. Auch nicht einen! (sc. kann man beschaffen oder aufzeigen). 

6 Noch immer Vordersatz; der Nachsatz beginnt erst mit V. 6. 

7 Das strafende Auge lastet gleichsam auf dem Menschen. 

8 Damit er feiere (Ruhe habe); vergl. $ 128, 2, a. 

9 Acceus,, abhängig von 27 (einer Sache froh werden). 

10 Nachsatz (so wird er ....). 

11 Noch Vordersatz; der Nachsatz beginnt mit V. 9. 
12 Nach dem Kontext adversativ: aber der Mensch... 13 Vergl. o. Note 2, 
14 Vergl. zu diesem komparativen Gebrauch des Waw $ 155, 1, a, dritter Absatz (C) 
_ nach der Mitte. _ 15 Big. bis zum Nicht(mehr)-Sein des Hünmels, d. h. ewig. 


96 C. Unvokalisierte Lesestücke. 


C. Unvokalisierte Lesestücke. 
1. Das Gastmahl des Belsazar. 


ı nem yaarbab Dim mnun 522 bo Nundon WIM 
aan Panda Nam Tban Dat Sana m) IDmD> 7% 
YaR 37a) ann So MDan dm) DMmaDTnN 
oyzopı YaaıDy Da! minob mrbenma Sr mim=nan. 
3065 oa nam bon am? SomD mim vorn 189 
ma mama mosenbm an non ombbntns 1oon 
477° MYDEN’ MYDSS IRB am Ram MOND N O8) 79° 
5 Ton nm ınnwarn-na Tp-by anDn maanan) WIN 
EKTEN Ray mom man mm nanan TON 
DWaR-nR Yo an yaayıns un Dina Spa pin 
TESTER NER pam pm :mup pn na DIBDIMTNNI 
DIN 3OnB=R rm mm DnDDn=ns NIp> N! 522 
mwnb 5 mm igbp am Tann om ymzrabı 
8 NPD Yoaı ab) 522 manba nam ini nabann 592 
9m Dyen? munnB"nn bonn Sand) DnDannN 
WOMAN myaan vowI° an map man maaambn 
ar Ppronos Dasm um mnwon mas won mokr 
u n>bana vs man :7m opanoaı Taya Dann pm 
12 Aa) ma 12 MNSDI TON Da 2 Dimbs min So 
DaB Drmwanoarby Tas \nDem Dinbum nBanD 
18 99NB°IR m 12 DIIND II Nor mm xnp’ 125 
14 Pan m bon ob bamman- Iwan cm ansan 
AR PpRon wu So mon aD DT MAN TERN 
15 18909 72 Don m 72 by Sb man mm yon 
16 NIPMOR MAIN IIRD MaNn® Ma man SON 102 79 





1252154,23. 00, 1,.0. 2 Pi‘el mit Suffx. 3 Stat. constr. (vorher absol.). 
4 Is qui. 5 Niph‘al. 6 2 mit Infin. 7 Imperativ. san. 


Das Gastmahl des Belsazar. 97 


ars ierabm’ unnp=ns nam mm ansonns »b 
Tann 5837 pm nn mabona muwmb 15 mbar 
AN Da SmN> Mavmn mann 7b m 7202 nnd 
DR Pay OR m) UNDTAR Pnymm SIDN Andon ıs 
ma 7m N Ynemabn TAN 72125 nbuinnn 
PDY2 an-5a9 Dim owan non" :mmmyn=b nn 19 
m inDbnn Dan Dina ynmam 1925 DamnnD nn 20 
Nin® gro DD nymb® pn Apmmap Nalınns 
nbaum xb 32 Teniwba nn :Dıym misbon> biumaı 
2 Dawn pasa any” smonba Indy" MDB 22 
_ Pannı Tan wa nn oa non ıma bone 0b 
Dmay2 nnd os man ron) ann oNTnN 
321 7m on Dibemmmasenn Yyper nb Dmaıı 
Draamn=yimnp mi nn ınmaasb NK 172 727723 
0° :nba® Aninbnmans Dinos man "pa "DianDın 24 
TbyD nwnanns Dinbs sem Sonn” DuDD Dimbk 

09851 95 mpbrm?”! 


9 Perf, cons., Nachsatz. 10 Hiph‘il. 11 Pi‘el mit Suffx. 

12 Bis er erkannte. 13 Verstärkung des Subjekts (dass er herrschend sei...). 
14 Fig. hinzu zu deinem Wissen, d. h. trotzdem dass du... 15 Hiph‘il a 
18 Qal 7”. 17 Pitel. 18. Pitel. 19 Pie] 7”5 mit Buffix. 

20 Eig. und du ermangeltest (an Gewicht). 

2ı P>n zuteilen; das Imperf. (PPT) hat vor dem Suffix festen Silbenschluss. 





"2. Die Parabel vom reichen Mann und vom armen Lazarus. 
mana warn bar’ wen aa Wan map BIN m 1 
MnD wm” asım ıaw yo as IN I SMMaWDNg 
mbayn pinonnse yarb MON msn pr Kol TO 5 
Dom Aam=nn Ypbon Ina Diabamon wm jmbwm 4 
Poym=aa nam Dmman pinos Diasbun Ymaamı wann 
NT) PIYTON 812 MONDD2 18a Ina I 2I2PN 5 


1 Pitel m’. 2 Hoph‘al. 
Kautzsch, hebr. Übungsbuch. 3. Aufl. . 7 
























98 


GYON NR pin Hpina 22% 1pb A Did DMmaN- 
way mep-nn bat jub Aiyb=nx mar ur DAS 
ann nanba un mayn? 39 wwbrby mas Sm Di 
aryoy TOD ABA Amp> ’2 S27 933 TERN D7N 
snntaop) say nam oma“ in nn yannN 
mon Nayb ung Day gb Sa’ Da) wa Sim 
9ORUN SON DTDN TOR) HOR DDP RD DWD wi 
10 ob ons mon > mp 2 Has mio immo 
11 PR DRM inın By Dipm-os Dm DI INarT}E 
12 9°x5 DON 2192 DOOR OWN MD DND % 
NOW RR DiNDMD ms Omas DDR 37 Dom 
13 O8 DI Dwaanaı momos \yner nD=Oon 1b 
MUrawısb DiMAHTD INN. 


3 Pufal. 4 Pufal. 5 So dass nicht. 6 MN von. 





3 Offenbarung Gottes an Samuel. 


1 9p non mim nam op mob mimens Sminw nem 
2 Pr’ Pam) MIpD2 238? Yon ppm! nn :onn oma 
3 bau) MID om Dinbs Q2 ımınb Dam ab nin>b 
KON MM KIPN ZDTR TII8 DDTTON min bon 29 
579 M8Ip=12 Bar TOR apa Pam za Tan DRıD 
Exp’ mm ADN 2292 Ton ap Dw® Ynnmpnb S 
ARp 19 ar an ya Ton ba Dpn Din 7 
Ty° om Snnen :2DW 0 92 Snmnpmeb Sonn 3 
S87Nnp mim AD immenan yo mp Da mini 
Op 2 ar man Yayrbe Ton pn mienbira on 
979 Ana op aan npab aTpt mim 3a og 


!'$ 109, Anm. 1, a. E. 2 Partie. 3 Hiph. >”>. 28 197, 
5 Partie. 6 d. h. lege dich wieder, $ 142, 3, b. 78142, 1. 

$ Nach V. 3 erwartet man 97%; die Punktation hat jedoch hier das Perf. ran 
° Niph. 10 Impf. cons. von "2. 11 Part. 2 





vr | *: 






















dem Leben Elias. 99 


> mm 799° mmom por NIpros nm Da% 
PA MI R2N NOpn2 290m Daiaw Ton TIap 10 
729 pa 92 997 Sin Don Smtr Diaz ıı 


pa® 2 yo mp2” Day MOTOR IN 
ap mob nyawa br :02 na" ab yanıa 
RD a Soap mmaaaı ma oma Mpıs 
Tara Sy Amar mimma MnDT=nN nnDn Span 
DL ORN Oniowns op nIpN :rbyTok MIND 16 
: TOR 27 NN Dan nD mann Dam Sanız 
mor ma) Dinbs Tbrnwp m> uno “man 
mE 7a :OR MOTTR Nammban 937 nl 18 
Don Kl mim NDR DD Ina 8b) DaTnTbo"ns 
a7->29 bansbı 1oy mn nimm Saw Dun sm 19 
DW YON3712 9a AR370n 17a D807b3 YY IrIymN 20 
Ds mm mam2 mbwa maan>® mim mDn immo wınabaı 
ınba Dmat 


12 Imper. Piel. 13 Partie. 14 Part. mit Suff. 15 DR bezüglich, in Betreff. x 
16 Inf. abs. Hiph., dann Piel. 

Wegen der Verschuldung (St. constr.), dass er gewusst hat, dass... 

18 Sb bbD sich Fluch zuziehen. 19 Piel. e 

20 DN als starke Negation nach der Schwurformel; vergl. $ 155, 2,.f, zweiter Absatz. 

21 Imperf. consee. 22 Inf, Niph. e. 2 

Te ur % | 

4. Aus dem Leben Elias. ee 


8 75 Dip :and Wa OR TDR MT m ar 
on ppm :P25>> man nos Div Ynms num DE naw? 3 
weopn" Mao mos Divsmum pn mnBos na”) 








"% nach Sarpat (Sarepta), 2 Perf. consec, 
o‘el von Bvp, denomin. von UP Stoppel, also eig. Stoppelm lesen, dann auf- 
haupt (vergl. unser zusammenstoppeln). 


100 C. Unvokalisierte Lesestücke. 


4 7om nn 533% Doayn 1b Kamp TOR TION NP") 
sn Tom 27792 Dmbnp 5 wamınp max 8Dpn HnD> 
33 rnp mp won'on 2 nm wos ron mim 
a Diyy DW“ nowpn um AmbyI nw DIN 
mon mo Som. any ymabamı Sand) > mmwaı 
top map nm® Ybmp TR III Wp 82 uno 
TmD ®D mama wen ab) Tor 15 nam mann 
jawn nmem nban xD mapn 72 8» ra mim TON 
87bm mbar worby pwa minmnn om pP Sonn 8D 
972 :m® nmar im wm Das mon 9272 moym 
to mim 9272 mnon ab ton nn nnba xD mopn 
10 Mana non non Dan Ans ya Hm 72 027 
amt Sup TR pin yon rm man naya 
1 omas vn 71 brno® mono YO NORM ImDEm 
12 mo ON ZDTnN Mond nen Tomb von MD 
KITDR MOyTTOR Bam mpinD Ynnpn aan man 
13 MP Tom mmoR KIpN Mmpn-by Ynmıazm Di Den 
man" map mann van nos manbun-by Dan" moi 
14 og anpn Dinyb wow Tbn-by Tan” zmaa=ns manb 
ay® mm Ton wEI raw” mon mim nam mim 
1 1a9pby Tan wer av mon Dina mim yo H29D 
1 aman Map D nmam Tanens mo mon cm 
17 MON TONM 2722 m 8 ro Span and Yan 
mman mns Dinba va 12 Yny m nny 1mbnTbn 
e DON DI 





4 Mit Artikel. 5 NE) (eine Hand voll). 6 zwei, d. h. einige wenige. 

1 Perf. consec.; ebenso die drei nächsten Verba. 

8 Von da, von den erwähnten letzten Vorräten. 9 Und dir. 

10 Eine Zeit lang; vergl. $ 124, 2, Anm, 5. l1 Der Herrin, Inhaberin. 

12 Niph. Y’®. 13 Was ist mir und dir, d.h. was habe ich mit dir zu schaffen? 
14 Partie. 15 Num etiam? 16 Hiph, 9”, 17. Hithpofel. 18 Qal. 


1% Man erwartet "N. 20.7 MMS nunmehr ! 


Mahnung zum Lobe Gottes und zur Dankbarkeit. 101 


5. Aufforderung zum Lobe Gottes. 


ma az : yasen=ba mimb ot warn Sms 2.1 
In2> om2 MED’ nniner orb os Meat nv 1993 3 
x sn Sonn mim Dina 2 ynınbay orapn 593 4 
man pro omas mob 2 mmbubs-bp un 5 
an HwIpba masen 9 mEb Sam Tin mov Diane 
mmb ıan 2 733 mmb an Dioy ninbem’ mimb s 
mm> yırnay spannen 9a man” nd® ad 122 9 
PpR° mim aha as” yann=b9 Yapn ıbın wIp=nnTnD 10 
Amber :omenaa Day pr tian"=b2 Dan Man’—mieı 
ara 1a on dar pin Dim ya Bam orawm ı2 
yaın DEWD 2 12 82 2 min 05 tpnmgprbD IT 383 
= NNNOND Dias pyn Dan mer 
1 Imper. Piel. 2 Imper. Piel. 3 Part. Pufal. 4 Perf. Qal. 


5 Vokativ. 6 Imper. >. 7 Imper. Qal. 8 Perf. 9 Impf. Niph. 
10 Impf. Niph. 11 Jussiv Qal. 12 "TO, archaistische Form für TTO. 





6. Mahnung zur Dankbarkeit. 


wab mmmpb panwn Diva Ziyn! Das Sem meombD 1 
mm ara yalmnn Davon DAKa) Dam fon 
nos mm 7pran Nas TrIm-ascns MIN SODDaND 2 
SIunn Ay7> mas 7mayb’ Saa2 ma DIOR MI 
ba Jap Ta snbTos Dymo Snznn? 72299 3 
39 rain gppb Tas pm sdı Hand Ts jDmnN 
mm 1D mann'-ba-bp 12° nam mom 1925 ondray 8b. 
m mpun sb ba pbyn nnd2 8 none :Dmsm min 4 
WITAR DIR JDN® San 12 Ta2bDy Ayn ma DWIN 5 


1 Part. Piel mit Suffix, 2 Pi'el; ebenso die folgende Form. 3 Ob du... 
4 Imperf. cons. Pi‘el. 5 Imperf. cons. Hiph., ebenso die folgende Form. 
6 Sondern. 7 NY Ausgang; hier aktivisch: was ausgeht. 
8 Pi’el. 





102 C. Unvökalisiörte Lesestücke. 


6 n2b5 Pb mim mens naar” 27nDmD TON mim 
1a yanbg 702 Timo mim 92 Mn mar 99772 
8 ya Ina) yp22 Dip mann map mia oma YIN 
9 ya Aa Jar na" ya pam man joa mapen mom 
10. Ayarı nbamı nor Denn mann” 59 maR NN 

pp =jna Nor maon pas =bp pro mimns n299) 
11 pmen Saw \nbab nos mimns naune > Spion 
12. nyarıı baNnD :Dy MD OR Sys Tnpm) Pati) 
18 RDD) MI“ any) DPI) na’ man Dia Dinm) 
1a na 225 Do may arms >91 Pnam am 

:o7ay M2D DImED yaRD TNNIDN TIToN MiMnR 
15.73 I7py mw war Nam Syn 92702 Taroan 

wroonn TED DD > NSIon DO”PN TUN IIND 
16 7nay 1995 man TnD os 72702 }D TPaNon 
17 08pY” 99 73253 na) :narsa Taroınd Ind Ipod) 
18877 2 Pros mimns man ımın binnen 5 mp 37 

ara nmans Dipn prob Din mzyb m2 75 Imam 
19 PORN MMO MDwN MDDOR mm in DyD Tnianb 

ons namnem Drmap® omams Dinbs ms nDbm 
OD WON DMD Man TON > Din D52 mon" 

mm Dypa Minen xD app yImasn 2 DDNED TIaND 





DDR 
9 Perf. consec. 10 Inf. Qal mit Femininendung, vergl. $ 45, 1, b. 
11 Part. 7’>. 12 D°9%7 als uncontr. Plural von "m. 13 Perf. consec. 
14 8 75, Anm. 4, 15 Perf. consee. 16 Part. Hiph. 17 DSY Stürke. 


18 2, Sing. masc. 19 Hiph. Y’>. 


7. Ein Gebet in Feindesnot. 


ı nn) Dmw2 Dir SITTAN Non man mon mm 
ap pe man ma ra) oman misban 53 berm 


se 
® 
RE RR, 
« 


a | 
Gebet in Feindesnot. Prophetische Strafrede. 103 


ANIT YET SIENTHR Hain nontnns nom san 2 
az !Bayb Jans’ onman yyrb ranny? bunten op mob 3 
WOy wianroR tmonbt Jpwb wupn ma 7b uam maa 
> 73Ba1 mın man mob Mao Sp Sa San np 
np) Penn yon wınasn Ton puma mm mran at 5 
Manz SR nbman menb® IND DIT DIS Man 
Sn ponn ne ma u2 pn 9 Darpern nbn nnbue 
aa Top 12" noyaenn ya ab ymanı wop nor mn 


1 Vokativ. 2 Imperf. cons. Qal mit Suffix. 

3 Part. Qal mit Pathach in zweiter Silbe, 4 Indem sie sprachen (od. dachten). 
s a7, 6 Kohortativ. 7 1. Plur. 8 Pi‘el. 9 Imperf. Y’2. 

10 Sondern (auf dich sind gerichtet ...). 





8. Prophetische Strafrede an Israel. 


SDD Ypmm 2 5 DImaR nun-nn mim a8 
BONS mom: mim ms mas 8b) :mbibun rn 1959 a 
yasa nad mis ya 29702 ns Poon Diaen yon 
DINS NIDNY? Dr DIN Der nbI won 72 Saab "Ns 
OT YSINTAR IND Ian) mp’ band rate YInTon 
mann won’ mim m Tan sb Dunn :Hnasnnb onnw 4 
As pr IND DOW 2 WB Din np xb 
D3u2 man Dans’ Ds Tip 95 mob omun ron 
am Dina! 9 Tann! and) Dan 9 DI 9 ID 6 
YyD MORN :DMnR DimaR2’ 129 Yon or miadn nd 
Dun DS pn" ad ınR“ anTDı ne" and mn TON 
DWwp Ns Tas min Map MOD NOW DNPI NY21 8 
pay NEDD" 2 a mp2 rom or” np 7 


ı Part. Hiph. 2 Impf. consec, 3 95 mit Suffix. 4 Perf. von DD. 
5 Part. Qal. 6 Part. 7”. TNiphal. 8 "IN mit. 





9 Imper., mit Accus. der Richtung konstruiert. 10 7 interrog. (ob). 11 Götter. 
12 Sog. 2 pretii (es hat eingetauscht ... für). 13 Du (fem.). 14 Mich. 
15 Stat. constr., Apposition zu "NN. 16 Jussiv. 17 Ob sie wohl... 


18 d. h. so gross, wie die Zahl. 


ERRR 


104 C. Unvokalisierte Lesestücke. 


9SD1n DIa-nK man mb" »S onmwb 0252 :mD8 
EPDM MORD DSW2) DDanm mbas InpD 8> 


19 Zum Nichtigen, d. h. umsonst. 





9. Prophetische Trostrede. 


1m Mb 7b Tan) IR YOR NIp' mim DON MD 
ayna-bin nam Sim yna'bp mim Soma 32 :onya? nd 
np ar Dion nn onbnbt owan-bun mm 1200 
3m) AP Mans nam SONNE manN? DnD 
4a Daiyrban DinmmBY mama Dim) Dan" Mia 
5b nam 299 \yiD Ton’ pminuay=b>b ınnbDı >mison 
-DI=nR pn So ya m Dab nanondı monnd Ir. 
So Dibon-by nam YınD) omb may yDaN Non main 
6 DAN DAN TR" Hin Dips ar" Tip op> mid DIN 
AD MT 2 MORD PNDI DIN PRO" Sin DI 
op mb bypı yan Dip nnpw bp) yo Sp” oma 
mon oawbma mim 202 MINas mmns mn DISDN 
1aann nm Dipaa mm mp yasmmiazıns DIN 2 
8TUM OIRSTAN 29290 DI MU 79975921 DINTPND 
OTDR 27 OR DON NO7nHNK SMDpm DIND DD) 
ImaEK winn Aa) Dan Dia ini mambyn Dune 
10 Don DIDI ya mp DEwD map“ none mar 
72 KIpr on” mm mad son Drbenan nm yon! 
11309 008 7170 MSN xD mim TOR MD 92 pe” mim 
12 nbyn"” aba wis naDı sb nunsby Gbyner-nn nor. 


1 Imper. Qal. 2 Perf. mit Suffiix. mascul. statt des Suffix. femin. 

3 Von Ma. 4 Niphal. 5 MOON Heilung; » IR nbyn joadm. Heilung bringen, 
6 Perf. consec.; ebenso in den folgenden Versen. 7 Piel. 3 Womit. 

9 Niphal. 10 Von welchem, bezüglich dessen. 11 8 152, 2. 

12 Subjekt zu PAD" am Anfang des Verses. 13 m]). 14 Perf. consec. 

15 Niph’al. 16 Und dies ists, was man sie nennen wird: 11 Von PX. 

18 Niphal. 19 Part. Hiph. 





Prophetische Trostrede. Thorheit des Götzendiensts. 105 


AS DENN Dana nat my nmab Top mbiy 13 
Dy nn Snbab pbsbn-oy na "nmı Din ar na 
PamnD 29 TTS Norma? ıanya? mbrby 1a 
85 od DNB” Dunamns ana InDI-ay Tb” 1215 
mans 72 Din nawrop bin 9° ab) Dino a8 DD” 
SNADD DNDTANI 729 717.97 





20 Hiph. DEN. 

21 Der von Gott geordnete Wechsel von Tag und Nacht ist unter dem Bilde eines 
Vertrags mit Tag und Nacht dargestellt. 22 NY. 1 

23 Nachsatz zum vorhergehenden Konditionalsatz. 24 Hoph al. 25 Part. Qal. 

26 Piel. 27 Niph’al. 23 Niph. >>. 


10. Die Thorheit des Götzendiensts. 

ya} DNPTB 098 9° miwyn ann DD ovan bon 2.1 
DROANR De no) Dnb Dis 2109 abi and DD 1797 3 
br woı on Don pero ab) onb om nn nD1 4 
:Dma mo2’ox 5> omwp pm oma> tom um 8D 5 
na ns m im DaB) Day nina moa® Dun" 7.6 
Day Ama na mim 0 Sm DD) DD nma 8 
mar Dame mans 2 TEN mar mim sin DD) 9 

Dr :orboyam-op DuBpn mM EP ID :7II8 MITA. 10 
may" mimb ons Dias :pDuaTbun oaıby naray min! 1a 
:D7 9325 Ina ya mim? op Diatm syn Dit 1a 
m 3° ara zmım mmb ab) m" brm DinDnTND15. 14 

| | :Daypı mnym 


1 Pi‘el. 2 Partie. 3 Imper. 4 3 Sing. Perf. mit Suff. 
5 Jussiv Hiph. 'Y’B. 6 Partic. 1 M abgekürzt aus MIN”. 8 Pi’el. 





106 D. Zum’ Übersetzen ins Hebräische. 


D. Zusammenhängende Stücke zum Übersetzen in’s 
Hebräische. 


1. Der Traum des Nebukadnezar. 
Nach Daniel, Cap. D. 


Im zweiten Jahre des Königtumes des Nebukadnezar träumte 
Nebukadnezar Träume und es bekümmerte sich! sein Geist. Und 
 er'befahl, die Chaldäer und die Zeichendeuter? zu rufen, damit sie 
dem König seine Träume ansagten.? Und es geschah, als? sie kamen 
5 und sich vor den König stellten’, da sprach der König zu ihnen: 
Ich habe einen Traum geträumt und es bekümmerte. sich mein 
Geist (vor Verlangen), die Deutung des Traumes zu erfahren.° 
Und es antworteten die Chaldäer dem Könige also’: Möge der 
König immerdar° leben! Sage deinen Knechten den Traum an, 
10 damit? wir dir seine Deutung kund thun. Und der König ant- 
wortete den Chaldäern also: Wenn ihr mir den Traum und seine 
Deutung nicht kundthun werdet, so werdet ihr des Todes’? sterben; 
und siehe, (der) welcher mir die Deutung meiner Träume kund- 
thun wird, soll Geschenke!! von mir empfangen’? und ich werde 
15 ihn gar sehr‘ ehren. Und es antworteten die Chaldäer: es giebt 
niemanden'* auf der Erde, der dem Könige diese Sache” kund- 
thun könnte, ausser! die Götter, deren Wohnsitz!’ nicht bei den 
Menschenkindern ist. 
Da wurde der König sehr zornig'° und befahl, alle Weisen von 
20 Babel zu töten; und man!” suchte auch den Daniel und seine Ge- 
fährten?‘, um sie zu töten. Und Daniel hob an? und sprach zu 
’Arjökh, dem Obersten”? der Leibwächter des Königs: Warum ist 
dieses harte Gebot?” vom König ausgegangen? Und ’Arjökh that 
dem Daniel die Sache kund. Und Daniel ging hinein” zum Könige 
25 und bat? von ihm, den Befehl zurückzunehmen”, bis er die Deu- 
tung der Träume kund thun würde. Und Daniel kehrte zurück?” 
in sein Haus und gebot” seinen Gefährten, den Gott des Himmels 





ı E22 Niph. 2 DOT. 3 722 Hiph. 4 2 mit Infin. (dann Imperf. cons.). 
5 ax Hithpaeel. 69. 7 NnaND, 8 Dbuyb, 9 1 mit Kohortativy. 


10 Durch Infin. absol. 1 mama. 12 DaP Pi'el. 13 TNA”T3 oder INA May. 
14 Nicht dst (8) ein Mann... Wan 10mm un aufm 
18 Durch 5 7 auszudrücken. 19 Plur. 20 Han. a1 mD. 2 Ai, 


23 MXN. 24 Nun. 25 DRW. 26 90 Hipkil. 2728. 
23 MIS Piel sq. Accus. 


Der Traum des Nebukadnezar. 107 - 


anzuflehen””, dass sie nicht” umkämen mit den übrigen?! Weisen 
von Babel. Und es wurde dem Daniel die Deutung der Träume in 
einem Nachtgesichte”” offenbart und er pries den Gott des Himmels, 
indem er sprach®®: Der Name Gottes sei gepriesen, denn die Weis- 
heit und die Stärke, sein sind sie’. -Er entfernt?° Könige von ihrer 
Stätte”® und er setzt Könige ein?”. Er giebt Weisheit den Weisen 
und Einsicht den Einsichtigen. Er (ist's), der Tiefes” offenbart; 
er kennet, was in der Finsternis ist und das Licht wohnet?? bei 
ihm. Ich danke“ dir, Gott meiner Väter, und ich preise dich, dass 
du mir Weisheit und Stärke gegeben hast und thatest mir kund, 
was wir von dir gebeten haben. 

Und es geschah, nachdem er zu Gott gebetet?! hatte, ging 
Daniel zu ’Arjökh, welchen der König bestellt hatte, die Weisen 
‚von Babel umzubringen“”, ünd sprach zu ihm: Bringe die Weisen 
von Babel nicht um, sondern bringe mich hinein?! zum Könige, 
damit ich ihm die Deutung der Träume kund thue. Und ’Arjökh 
eilte”” und brachte den Daniel hinein vor den König und sprach 
zu ihm: Ich habe einen Mann aus den Exulanten‘° von Juda ge- 
funden, welcher dem Könige die Deutung der Träume ansagen 


wird. Und es antwortete der König und sprach zu Daniel: Bist 20 


du es (er), der mir den Traum, welchen ich gesehen habe, und 
seine Deutung kund thun wird? Und es antwortete Daniel dem 
Könige und sprach: das Geheimnis”, welches du zu wissen be- 
gehrst®®, vermag dir niemand“ von allen deinen Weisen kundzu- 


thun, sondern der Gott des Himmels allein?” offenbart das Ver- 25 


borgene’'. Er hat den König wissen lassen, was in der künftigen 
Zeit”? kommen wird. Und dies ist der Traum, welchen du auf 
deinem Lager” gesehen hast. 

Du schautest in der Nacht, und siehe, (da war) ein grosses 


Bild’ und es stand vor dir und sein Aussehen’” (war) fürchter- 30 


lich. Das Haupt des Bildes war gutes Gold; seine Brust?® und 





29 7 Hithpael, mit » der Person. 30 7B dass nicht. 

31 "N (d. i. Rest, also) St. constr.; das Qames ist unwandelbar. 

32 Im G@esichte (ii) der Nacht. 33 Ta8b. 34 Ihm (sind) sie! 3» Partie. 

36 Dipn. sı moy. 38 P® Plur. femin. 39 "94 Part. - 40 77% Hiph. 

41 5bD Hithpa. (übersetze: nach seinem Beten zu @.). Pe p® Hiph. 

43 738 Hiph. #4 Ni Hiph, 45 Om Pifel, 46 mbiamn2. ar mio. 

48 IN Hithpa. 49 Nicht... ein Mann. 50 725 mit Suffix. 

51 "NO Plur. fem. des Part. Niph. 52 Im Nachkommenden (MI8) der Tage; vergl. 
das hebr.-deutsche W.-B. u. MIR. 53 A90n. 51 DbN. 55 MNTA. 5 PM. 


* 
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seine Arme (waren) Silber; sein Bauch?’ und seine Lenden’® waren 
Erz’’; seine Schenkel®’ waren Eisen und seine Füsse — ihre (eine) 
Hälfte war Eisen und ihre (andere) Hälfte war Thon®. Dieses 
sahest du, bis ein Stein geschleudert wurde“, ohne dass (ihn) 
5 jemand schleuderte®®, und er traf“ auf die Füsse des Bildes, welche 
Eisen und Thon waren®, und er schlug sie und zermalmte®® sie; 
und es wurden zermalmt insgesamt‘” das Eisen, der Thon, das 
Erz, das Silber und das Gold, und sie wurden wie die Spreu® 
welche der Wind verwehet‘. Und der Stein, der das Bild schlug”, 
10 wurde zum grossen Berge und erfüllete die ganze Erde. 

Dies ist der Traum und nun will ich dem Könige seine Deutung 
ansagen. Du, o König, ein König über alle Könige (bist) du. Denn 
der Gott des Himmels’ hat dir Königtum und Reichtum’! und 
Stärke und Majestät”? gegeben. Und an jedem Ort, woselbst 

15 Menschenkinder wohnen”, Getier’* des Feldes und Vögel des Him- 
mels — in deine Hand hat er sie gegeben, und er liess dich herr- 
schen über alles”. Du bist das Haupt von Gold”. Und nach dir 
wird ein anderes Königreich aufkommen”’, welches geringer” sein 
wird als das deinige””. Und das dritte Königreich, welches dem 

20 Erze gleichen wird, wird über die ganze Erde herrschen. Und 
das vierte Königreich wird stark sein®!, wie das Eisen. Denn wie 
das Eisen alles zerschmettert“? und zermalmt, also® wird auch 
jenes Königreich alles zerschmettern und zermalmen. Und dass” 
du das Eisen vermischt” gesehen hast mit dem Thon — dies ist 

25 seine Deutung: sie werden sich vermischen mit Menschensamen 
und werden nicht zusammenhalten®, gleichwie das Eisen sich nicht 
mit dem Thone vermischt. Und in den Tagen jenes Königs wird 
der Gott des Himmels ein ewiges Königreich aufrichten®”, welches 
nicht zerstört®® werden wird und seine Herrschaft wird nicht 

30 einem anderen Volke überlassen werden” und es wird alle diese 





sı 703. ss 77 Dual. 58 num. so pi, eı man, 62 > Hoph. 
63 Übersetze: und nicht war (PR) ein schleudernder (Hiph.) ihn. 

64 222. 65 Durch das Pronomen separatum. 

66 pp3; als Passivum dazu dient Hoph. 67 Ya. 68 YA m. 


69 AT}; Impf. mit Suffix, als Ergänzung zu Ur. 70 Partie. mit Artikel. 
no. mm mM Part, Tamm. 15 MitArt, 76 Hauptdes @. 
mep. bed. Talsdu some. sı Pin Hithpa, 82 "2 Piel, 
83 72. s4 was anbelangt, dass ... .). 85 2% Hithpa. £ 

86 Und werden nicht hangen (P2Y) einer (EN) an seinem Nächsten (N). 

87 EiP Hiph. 588 OT Niph. se malen. 00 219 Niph. 


Baruch I, 1—14. 109 


Königreiche zermalmen und vernichten?!, während? es (selbst) in 
Ewigkeit bestehet. 

Da fiel der König auf sein Angesicht und neigte sich vor 
Daniel und befahl, ihm Speisopfer” darzubringen, und er sprach 
zu Daniel: nun erkenne ich, dass euer Gott — er der (wahre) 5 
Gott ist und der Herr der Könige und ein Offenbarer der ver- 
- borgenen Dinge.”* 





91 728 Hiph. 92 = und es bestehend (723) in E. 93 127%; s. das hebr.- 
deutsche W,-B. 9 Wie Note 51. 


2. Aus dem Buch Baruch. 
a) Einleitung. 
Buch Baruch I, 1—14. 


Dies sind die Worte des Buches, welches Baruch!, der Sohn 
Nerija’s?, in Babel geschrieben hat. Im fünften Jahre, am siebenten 
(Tage) des Monats, in den Tagen, wo die Chaldäer Jerusalem ein- 
nahmen und verbrannten’, da las Baruch die Worte dieses Buches 
vor‘ den Ohren Jekhonja’s’, des Königs von Juda, und vor den 5 
Ohren des ganzen Volkes, (derer) die sich versammelt hatten°, die 
Worte dieses Buches zu hören, und vor den Ohren der Grossen 
und der Ältesten’ und vor den Ohren des ganzen Volkes, vom 
Grössten bis zum Kleinsten®, vor allen denen, die in Babel am 
Flusse Sud (730) wohnten®. Und alle, die es hörten!®, weinten und 10 


- fasteten!! und beteten zu Gott. Und sie sammelten’? auch Geld?’ 


nach Massgabe"? ihres Besitzes'” und sandten es nach Jerusalem'® 
an die Priester und an alles Volk, das bei ihnen war in Jerusalem, 
als er!” die Gefässe'® des Hauses Jahwe’s empfing, die aus dem 
Tempel!” weggenommen worden waren”, um sie in das Land Juda 15 
zurückzubringen”!. Und sie sprachen”: siehe, wir haben Geld an 
euch gesandt, damit ihr von demselben Brandopfer und Weih- 
rauch” kaufet und Speisopfer?”* darbringet auf dem Altar Jahwe’s, 





ı 2. 2 mm. 3 In den Tagen des Einnehmens etc. und sie verbrannten es. 
a2 0 5m 6 = der Versammelten (Y=R Part. Niph.). 
7 pl. 8 — von ihrem grossen bis zu ihrem kleinen. 9 Partie. 10 Part. 
1b. 12 DEN. 13 pa». 14 "Dh. 15 WnDn. 16 Locativ. 
17 Nämlich Baruch; übersetze: bei seinem Nehmen etc. 18 "b2, 19 ba. 
20 Xi) Part. Niph. mit Artikel. 21 21 Hiph. 
22 Nämlich in dem Schreiben, welches die Geldsendung begleitete. 
23 nnbp. 24 5. o, Note 93. 
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eures Gottes. Und bittet von Jahwe, dass er verlängere” die Tage 
des Königs von Babel und die Tage seines Sohnes, dass ihre Tage 
auf der Erde seien, wie die Tage des Himmels. Und Jahwe möge 
uns Stärke geben und unsere Augen erleuchten, damit wir im 

5 Schutze” des Königs von Babel und im Schutze seines Sohnes 
leben und ihnen viele Tage dienen und Gnade in ihren Augen 
finden, Und betet auch für?’ uns zu Jahwe, denn wir haben ge- 
sündigt wider Jahwe unsern Gott und der Zorn Jahwe’s hat sich 
(noch) nicht von uns?” gewendet” bis zu diesem Tag. Und leset 

10 dieses Buch, das wir zu euch gesandt haben, es zu verkündigen im 
Hause Jahwe’s an den Festen und bestimmten Zeiten.” 





25 128 Hiph. 26 IND. 27 by, 28 — von auf uns. 29 215 sich wenden. 
30 in. 


b) Ein Bussgebet. 


Baruch I, 15—L, 18. 


Und also sollt ihr sprechen: bei (5) Jahwe, unserem Gott, ist die 
Gerechtigkeit und bei uns die offenbare Schande!, wie (es) diesen 
Tag (stehet), bei den Männern von Juda und den Bewohnern Jeru- 
salems und bei unseren Königen, Fürsten, Priestern und Vätern, 

5 darum? dass wir vor unserem Gott gesündigt und auf seine Stimme 
nicht gehört haben, zu wandeln in den Geboten, die er uns ge- 
geben hat. Von dem Tage an’, da Jahwe unsere Väter aus Ägyp- 
ten heraufgeführt hat‘, sind wir von ihm abgewichen’. Darum ist 
über uns alles dieses Unheil gekommen und der Fluch‘, welchen 

10 Jahwe seinem Knechte Mose aufgetragen hat’ an dem Tage, da 
er unsere Väter aus dem Lande Ägypten herausführte, um uns 
ein Land zu geben, fliessend® von Milch und Honig. Und wir 
haben dem Worte unseres Gottes nicht gehorcht, welches an uns 
erging’ durch!® seine Knechte, die Propheten, sondern ein jeder 

15 wandelte den Gedanken seines bösen Herzens nach!!, anderen 
Göttern zu opfern und zu thun, was böse war (= das Böse) in 
den Augen unseres Gottes. Und es bestätigte!” Jahwe sein Wort, 
welches er wider uns geredet hat und wider unsere Richter und 





1 = Schande (MÖ2) des Angesichts (ohne Art). 2 TER 2p>. 

3 Von an = ab. 4 Durch Infinitiv-Konstruktion. 5 SD (von hinter ihm). 
6 MER. TE Pitel sg. Accus. 8 DAT Part. (St. constr), 9 mm. 

10 2, 11 = wandelte hinter den Gedanken (NUR) etc. 12 D1P Hiph. 


Baruch I, 15—IJ, 18. 111 


Könige, und brachte grosses Unheil über uns, dergleichen‘? unter 
dem ganzen Himmel nicht geschehen ist, gemäss dem, was ge- 
schrieben ist! im Gesetz Mose’s: „und du wirst essen das Fleisch 
deiner Söhne und deiner Töchter“. Und er machte sie zu Knech- 
ten!” allen Königreichen ringsum, dass sie wären!‘ zur Schmach!” 5 
und zur Schande'® unter allen Völkern, wohin sie Jahwe zer- 
streut hat.!° 

Und nun, o Herr, Gott Israels, der du dein Volk mit starker 
Hand, mit Zeichen und Wundern, mit grosser Kraft?” und ausge- 
recktem”! Arm aus dem Lande Ägypten herausgeführt hast, und 10 
machtest dir einen Namen — wende”? doch deinen Zorn von uns, 
denn als Männer von [geringer] Zahl sind wir übrig gelassen? in- 
mitten der Heiden, unter denen du uns zerstreut hast. Erhöre*, 
o Herr, unser Gebet und errette uns um deines Namens willen? 
und gieb uns Gnade” in den Augen [derer], welche uns gefangen 15 
geführt haben?”, damit alle Länder erkennen, dass du Jahwe unser 
Gott (bist) und dass Israel nach deinem Namen genannt ist®. 
O Herr, blicke doch (herab)”” von deiner heiligen Wohnung” 
und gedenke an uns; neige’! dein Ohr und erhöre uns! Richte”? 
doch deine Augen auf uns und schaue; denn die Toten, die zur 20 
Grube hinabstiegen®®, preisen nicht die Herrlichkeit deines Namens, 
sondern die Seele, die wegen?‘ der Menge ihrer Übertretungen® zer- 
schlagen” ist, sie preiset Jahwe und lobet?” seinen heiligen Namen. 





13 SÖN ergänzt durch > mit Suffix. 14 Part. mit Art. 15 72% Hiph. 
16 — zu sein. 17 Ho. 18 mab2. 19 735 Hiph. 20 72, 

21ı mb) Part. Pass. 2228 Hiph. 28 "DI Niph. 24 yaW. 

25 79%5 um willen. 26 — gieb unsere (uns widerfahrende) Gnade (N). 
27 mad gefangen führen. 28 — dass dein N. genannt ist über J. 

29 DS3 Hiph., 30 j2%Un. 31 70) Hiph. 32 DD. 

33 Die hinabsteigenden (77%) der Grube (Mia). 312. 35 SÜD. 


36 728 Part. Niph. mit Artikel. 37 77% Hiph. 


3. Aus dem Buche Henoch.* 
a) Vom Menschensohne. (Cap. 62.) 
Also befahl der Herr den Königen und den Mächtigen! und 
den Hohen und denen, welche die Erde bewohnen?, und sprach: 35 


erhebet eure Augen, wenn ihr den Auserwählten? zu erkennen ver- 
mögt. Und es sass der Herr der Geister auf dem Throne seiner 





* Nach A. Dillmann’s Übersetzung des äthiopischen Henochbuches. 
ı al. 2 Partie. s “72 Part. Niph. 
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Herrlichkeit und der Geist der Gerechtigkeit (war) ausgegossen? 
über ihn und es tötete die Rede? seines Mundes alle Sünder und 
alle Gottlosen und vor seinem Angesicht kommen sie um. Und 
es werden stehen an jenem Tage alle Könige und Mächtigen und 
5 Hohen und welche den Erdkreis inne haben® und werden ihn sehen 
und erkennen, sitzend auf dem Throne seiner Herrlichkeit, und es 
werden die Gerechten in Gerechtigkeit vor ihm gerichtet werden 
und nicht wird eitle Rede’ vor ihm gehört werden. Und es wird 
sie Schmerz® überkommen’, wie eine (= die) Gebärende. Und sie 
10 werden einer den andern ansehen!” und sie werden erschrecken!! 
und ihr Antlitz niederschlagen'? und Zittern!” wird sie ergreifen, 
wenn'* sie den Sohn des Weibes auf dem Throne seiner Herrlich- 
keit sitzen sehen. Und die Könige und alle Bewohner des Erd- 
kreises werden preisen und erheben den, welcher über alles herrscht", 
15 der verborgen war!e. Denn zuvor!’ war er verborgen und es be- 
wahrte ihn der Höchste auf'® und offenbarte ihn den Auserwählten. 
Und es wird gesäet werden!” die Gemeinde? der Heiligen und Aus- 
erwählten. Und alle die Könige und die Hohen werden vor ihm 
auf ihr Angesicht fallen und ihn anbeten?! und ihre Hoffnung 
20 setzen? auf jenen Menschensohn und ihn anflehen® und Gnade von 
ihm erbitten*. Und der Herr der Geister wird sie drängen® 
(hinweg)zugehen aus- seinem Angesicht; und ihre Angesichter 
werden mit Schande bedeckt werden” und Finsternis wird man? 
auf sie häufen®. Und es werden sie die Strafengel?” nehmen?®, um 
25 ihnen zu vergelten®! dafür, dass sie die Kinder und Auserwählten 
Gottes misshandelt haben”. Und sie werden ein Schauspiel? sein 
für die Gerechten und sie werden sich über sie freuen, weil’ der 
Zorn des Herrn der Geister auf ihnen ruht und sein Schwert von 
ihnen trunken wird”. Und die Gerechten und Auserwählten werden 





4 7BÜ Niph. 5%. 6 = Bewohner (J2Ö Part.) des Erdkreises. 
1 Worte der Nichtigkeit (1 ohne Artikel. 8 I83 m. 


9 Na mit Accus. der Person, 10 sehen einer (BR) auf seinen Nächsten (27). 
1 PO Niph. 12 DB) Hiph. 18 bim. 143 mit Infin. 15 Part. 

16 N  ATMÜÖRM. BEN. MIT Niph. 20 2. 

21 MM Hithpa‘l. mit p der Person. 22 MP Pi“el mit > der Person. 

23 72M Hithpa. mit ® der Person. 21 baW. 25 YAN Hiph, mit 2 der Person. 
26 W2b (eig. anziehen). ?’ Plur. 28 Ho) Hiph, (eig. Ainzufügen.) 

29 — Engel der Vergeltung (erah). so NDn, 

31 bay mit 59 der Person; dafür dass = TEN. 32 7129 Pi’el. 33 IN. 


s3 er Infin.; über die Fortebiing der Konstruktion vergl. $ 132, Anm. 2 
35 me) (von = 2). 


Buch Henoch, Kap. 62. 63. 113 


errettet werden an jenem Tage und werden das Angesicht der 
Sünder und Gottlosen nicht mehr schauen. Und der Herr der 
Geister wird über ihnen thronen’® und bei jenem Menschensohn 
werden sie wohnen?” und essen und sich niederlegen’® und auf- 
stehen mit ihm in Ewigkeit. Und die Gerechten werden erhoben 
sein? über der Erde und werden aufhören‘, ihr Antlitz niederzu- 
schlagen, und werden bekleidet sein mit dem Kleide*! des Lebens. 
Und ihre Kleider werden nicht veralten“? und ihre Herrlichkeit 
wird nicht abnehmen“ vor dem Herrn der Geister. 





36 204. 37 aa. 38 20. 39 xD) Niph, 40 57 sq. 7% mit Infin, 
44 92 Plur, 42 mbn. 43 Jon. 


b) Die Reue der Gottlosen. 
Buch Henoch Cap. 63. 


In jenen Tagen werden die Könige von den Strafengeln!, in 
deren Hände sie überliefert? wurden, erbitten?, ihnen eine kleine 
Ruhe zu geben, um niederzufallen‘ vor dem Herrn der Geister und 
ihm ihre Sünden? zu bekennen‘. Und sie werden preisen und rühmen’ 
den Herrn der Geister und sprechen: gepriesen sei er, der König 
der Könige und Herrscher der Herrschenden, vor welchem jedes Ge- 
heimnis® aufgedeckt? ist. Und deine Macht! ist von Geschlecht!! 
zu Geschlecht und deine Herrlichkeit von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
Tief (sind) deine Wunderthaten!? und ohne Zahl”, und unerforsch- 
lich? ist deine Gerechtigkeit. Nun haben wir erkannt, dass es uns 
oblag’’, zu rühmen und zu preisen den, der König ist!® über alle 
Könige. Und sie werden sagen: o dass man uns eine Ruhe gäbe!”, 
ihn zu rühmen und zu preisen! Und jetzt!® sehnen wir uns!” nach 


‘einer kleinen Ruhe und finden sie nicht; wir werden hinwegge-. 


trieben?’ aus seinem Angesicht. Das Licht ist verschwunden vor 
uns und Finsternis ist unser Aufenthalt?! ewiglich. Denn wir 
haben nicht geglaubt”? vor ihm und haben den Herrn nicht ge- 
rühmt wegen” alles seines Thuns”* und wir vertrauten auf das 





1 8. 0. Note 29. 2 0 Niph. 38. 4 nm Hithpa’l. sq. ®. 
5 MET s. d. hebr, Wörterbuch. 67° Hiph, 7557 Pife. 8 TO m. 


9 mba Niph,. 1079(9%),  aumim. 12 85D Part. Niph., Plur. fem. 

13 — und micht ist (N) Z. 14 = und nicht ist Erforschung (PM) deiner @. 
15 = auf ums gewesen ist. 16 on Part. 17 = wer giebt uns... ? 

18 my, 19 902 Niph. sq. >. 20 503 Bufal. a 2m. 22 7oN Hiph. 
23 2. 21 MO»n. 


Ka utz sch, hebr. Übungsbuch. 8. Aufl, 8 


10 


— 


5 


114 D. Zum Übersetzen ins Hebräische. 


Scepter? unserer Herrschaft und auf unsere” Herrlichkeit. Und 
am Tage unserer Trübsal? errettet er uns nicht und wir finden 
nicht Ruhe, um zu glauben, dass unser Herr wahrhaftig” ist in 
allem seinem Thun und seinen Gerichten”, und nicht siehet er die 

5 Person jemandes an”. Und wir werden vergehen’! vor seinem An- 
gesicht um unserer Werke willen”? und alle unsere Sünden wurden 
gezählt®® mit Gerechtigkeit. Unsere Seele ist gesättigt”‘ mit un- 
gerechtem Gut®°, aber (und) es errettet uns nicht vom Hinab- 
fahren” in die Flammen’ der Hölle“. Darnach’° wird ihr Ange- 

10 sicht sich bekleiden mit Finsternis und Schande®" und von seinem 
Angesicht werden sie verstossen werden‘! und das Schwert wird 
bei ihnen wohnen? ewiglich. 





25 DIN, 26 Vergl. über die Hervorhebung des Pron. possessivum $ 121, 3. 
27 mE. 23 ON Part. Niph. 2 Dun. 

30 Die Person ansehen = DNB NDJ; jemand = UM, SU Tan, sa mar2. 
33 79 Niph. su2nod. 

35 — Schätze (NSÄN, Plur. Ni—) des Frevels (PU, ohne Artikel). sm. 

sı 375, s. d. hebr. Wörterbuch. 3 Bid som.  aomea. 

41 8 Pual. 42 MA jr 


Hebräisch-deutsches Wortregister. 


Abkürzungen: St. = Stamm (die Verbalstämme sind mit grösserer Schrift 
gedruckt); n. pr. = nomen proprium; m. = mascul.; f. = feminin.; coll. = collec- 
tivum; st. abs. = status absolutus; st. constr. — status constructus; 9 = DB 
aliquis (vergl. $ 5, Anm. 4). — Die beigefügten Citate beziehen sich auf die Para- 
graphen der Grammatik. — Stämme, von denen das Qal nicht zu belegen ist, sind 
unvokalisiert gelassen. — Beim Aufsuchen der Wörter ist auf die mögliche Ver- 
schiedenheit der Seriptio plena und defectiva zu achten; so ist z. B. 5P unter bip 
zu finden u. s. w. 


N 


_ ax Vater, $ 96. — - Herren, aber auch Herr (als 

_ IN 8 68, untergehen, umkom- _ sogen. Pl. excellentiae, vergl. 
‘men; umbherirren; verloren 8108, 2,5). Über mx 6 xöptos 
gehen, abhanden kommen; als Gottesname vergl. 8121,6, 
Hiph. zu Grunde richten. Anm. 4; als O’re für mim $ 17 

_ TIIN wollen, 868. -— am Ende; $ 102 am Ende. 

9 OR m. Krippe. S "a8 adj. herrlich. 


x 


u 


Weib „PR Mm. Mensch; auch coll. 
des Nabal, später Davids. "Menschen. 2) n. Zu Adam 
a8 adj. arm; unglücklich- (weil urspr. Appellativum, 
el ? auch mit Art. Den). 


goaman n. pr. Abimelekh (König „BAR adj. rot. — 


Sirar n. pr. f. Abigail, 


der Philister). _ Dugm.,n. pr. als Beiname Esau’s. 
DAN 0al (Impf. 52x") und Hithpa.—) 9) Edom, Land der Edomiter. 
trauern. „Era adj. rötlich; f. naTaI8, 
ya& mm. Trauer. ” 7 Blur. NIaPOIR. 
SaR adj. trauernd. — MIR /. Erde, Land (bes. Acker- 
DaR adv. aber. Ss; land). 
"ak f. Stein; Edelstein. — ymiyıe m. Adonija, n. pr. eines 
a8 n. pr. Abner. Sohnes Davids. 
DAN Niph. ringen. — a8 Impf. 28%, a8) lieben - 
Dias n. pr. Abraham. (das Perf. auch im Sinne un- 
i aibdar n. pr. Absalom. seres Präsens). 


H 


NT, TR m. Herr; Plur. DuıR- ‚am (Part. von IM8) Liebender, 
T „6 g* 
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Freund; auch: Liebhaber, 
Buhle. 
mans (eig. Infinitiv von An8) /. 
PA r 
Liebe. 


yenR m. Zelt; in ’R Zelt der — 


Zusammenkunft der 


sogen. Stiftshütte). 
jarıyn.pr. Aaron, Bruder Mose's. 

IN con. oder. 

x m. Feuerbrand. — 

+ITIN Hithpa. wünschen, begehren. 

MR Interjektion wehe! $ 156.— 

„Sar adv. ob nicht, vielleicht. — 

DR f. Thorheit. — 

Y joik m. Rad; Plur. DIPÄR. — 

yızin m. Vorrat, Schatz; Plur. 
HiNgiR. 

MN hell werden; 
‚leuchten. 

TR Subst. m. Licht. 

mmR n. pr. des ersten Gemahls 
der Bathseba. 

TÜR (St. MIR bezeichnen, mar- 
kiren), Plur. MAR, m. und f., 
Zeichen, Merkzeichen; Wahr- 
zeichen. 

N adv. damals; alsdann. 
x DIN verrinnen, verschwinden. —” 
Pin Hiph. (denomin. vom folg.)- 
hören. 

> IN /. Ohr; Dual. orirs. — 

IN Impf. Ns gürten; Hithpa.- 
sich gürten. 

„ms Bruder, $ 96; auch: Vetter. 

axıın Ahab, n. pr. eines Königs 
von Israel. 

„"m8 m. einer, $ 96. 97; Plur.- 
DIR einige; auch: ee 


(von 


y 


Hiph. er- 


Erklärendes Wortregister. 


ring (/. zu mix), Schwester, $ 96. 

iS‘ (vergl. 8 68, 1 a. Ende) er- 
greifen; sq. Accus. oder 3 
jemdn. od. etwas. 

mm Ahas, n. pr. eines Königs 
von Juda. 

IR /. Besitztum. _ 

MOTR n. pr. eines Propheten. 

Toiırmen. pr.ein. Priestersz. Nob. 


m8(/. DIA) ein anderer; Plur. 
DIR. 

AnN, SR nach, hinter, $ 103, 3; 
J9maıE darnach. 

mams (eig. /em. eines im Hebr. 
ungebräuchlichen Adjektivs 
"Arms posterus) die (der gegen- 
wärtigen Geschichtsperiode) 
nachfolgende Zeit;im prophet. 
Sprachgebrauch (mar ’8) 
insbes. von der messianischen 
Endzeitnach dem Läuterungs- 
gericht, durch welches die 
vorhergehende Periode abge- 
schlossen wird. 2) Nachblieb, 
Nachkommenschaft (Üb. 38). 

ms adj. nachfolgend, künftig; 
mamsa in der nachfolgenden 
Zeit; darnach, endlich. 

nnx (7. von Are) eine, & 96. 97. 

or m. Dornbusch (Stechdorn). 

"8 m. Insel, Küste; Plur. ns. 

"N (in enger Vorbinitek N) adv. 
wo?s. m. 

a"R (Part. Qal von ass befeinden) 
m. Feind. 

a8 7. Feindschaft. 

MN adv. wo? (erweitert aus X, 
daher mit Suf. Yrs, mas, 
D’a = wo ist er? u. Ss. w.). 


— 


Erklärendes Wortregister. 


sn n. pr. Hiob. 

Safınn. pr.der Gemahlin d.Ahab. 

x wie? (in verwunderter, miss- 
billigender Frage; aber auch 
als klagender Ausruf: o wie..!) 

X Subst. Nichtsein; St. constr. 
(und sonst in enger Ver- 
bindung)jxnon est,non ; vergl. 
8 152, 1; mit Su/f. "35a ich 
bin nicht, 28 u. 8. w. 

OR adv. wo? nur in Jıkn woher ? 

Ün m. Mann, $ 96; irgend einer, 

jemand; ein jeder. 

jnıa Dauer, Beständigkeit; auch 
adj. fest, dauernd; Plur. von 
den ewig dauernden Felsen. 

TR adv. nur. 

US n. pr. eines Königs der 
Philister zu Gath. 

IR essen, fressen, verzehren; 
$ 68; Part. bar, als Subst. 
Fresser (vom Löwen); Hiph. 
zu essen geben, mit Acc. der 
Person und der Sache. 

55 m. Speise. 

mas /. Speise. 

un m. Gott. 

x zu, an, bis an; nach hin; 
gegen; hinein in; über d. Ver- 
bindungmitsSu/. vergl. $103, 3. 

=Öx conj. nicht (ne), mit nach- 
folg. Jussiv bei Verboten und 
Abmahnungen. 

max /. Fluch. 

roR diese (hi), & 34. 

Drrios m. Gott (vergl. 5.108, 2,6); 
mit Art. pinoam 6 deös (der 
wahre Gott). 2) als nume- 
rischer Plural: Götter. 
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miox m. Gott (ausser im Buche 
Hiob nur selten statt des 
Plurals pas). 

amöba nz. pr. m. Elias. 

Toon n. pr. m. Elimelekh. 

ybx (nichtig), Plur. m. Götzen. 

arymon n. pr. des Knechtes Abra- 
hams. 

DYp"N n. pr. eines Hofbeamten 
unter König Hiskia. 

yÜron n. pr. m. Elisa. 

Bor adj. stumm. 

DEN Pi. binden (denomin. vom 
folgenden). 

meh /. Garbe; Plur. Dreh. 


Park f. Witwe. 


BXN wenn; im zweiten Glied der 
Doppelfrage: an? vergl. $ 153, 
2; nach Schwurformeln: kei- 
nesfalls, vergl. $ 155, 2, /. 

Dx /. Mutter, 8 93, Parad. I, m. 

max /. Magd, $ 96. 

mas /. Beständigkeit; Wahr- 
haftigkeit, Treue. 

TON fest sein; trans. stützen; 
Hiph. trauen, glauben, sg. > 
jemandem; sg. 2 auf jem. od. 
etw. vertrauen. 

my (Part. fem. von ax) Wär- 
terin. 

YON Impf. yıası fest sein, Pi. 
festigen, stärken. 

TEN ($ 68) sagen, sprechen; 
Niph. Pass. 

ak (im Sing. nur mit Suff.; für 
den Sing. ohne Su/f. wird OR 
gebraucht) m. Wort, Aus- 
spruch (nur poet. für 127). 
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nos /. dass. 

OR m. Amoriter. 

Nox /. (für myas, St. Tax), Be- 
ständigkeit, Treue; Wahrheit. 

ÜMR (s. DIR) adj. unheilbar, bös- 
artig;unheilvoll;kummervoll. 

Bir mm. Mensch (nur poöt. f. DI8); 
2) n. pr. Enos, Sohn des Seth. 

ms wir, $ 32. 

SIR ich, & 32. 

x am. und /., coll. Schiffe (Flotte). 

MR /. (nomen unitatis zum vori- 
gen) Schiff. 

"SR ich, $ 32. 

AAN Impf. 338 (eig. schnauben) 
zürnen, sg. 2 auf jemd. 

UN krank, hinfällig sein. 

EIER, 5. DIR 

NON Asa, n. pr. eines Königs 
von Juda. 

OR 8. TON. 

FON, (vergl. $ 68, 2, Anm.) sam- 
meln, eleammeln: wegneh- 
men; aufnehmen; Ni. sich ver- 
sammeln; weggenommen wer- 
den. 

TON Impf. nos und Nox" 
binden; Part. pass. "OR ge- 
fangen; auch Subst. Ge- 
fangener. 

"noN n. pr. f. Esther. 

AS m. (St. gas, daher mit Suff. 
"BN u. s. w.) Nase; 2) Zorn; 
Dual (eig. Nasenlöcher, Nase) 
Angesicht. 

„AIR conjunet. auch, sogar; "3 HN 

(eig. dazu kommt, dass) ge- 

schweige denn; fragend (= 


Erklärendes W ortregister. 


"> ar) ists auch, dass? ists 
wirklich, dass? 

TON (8 68) backen; Part. meX 
Bäcker; Niph. Pass. 

nion (als 


Verstärkung eines 


FragewortsoderImper.)denn; 


z. B:'x na quid tandem ? 
DIER s. DR. 
SDN m. Finsternis. 
PEN Hithpa. an sich halten. 
"DR m. Asche. 


DnäoR n. pr. 1) Ephrajim, zweiter 
Sohn Josephs; 2) Name des 
mächtigsten Stammesimnörd- 
lichen Reich, daher Ephrajim 
auch für Israel (Zehnstämme- 
reich) überhaupt. 


MON und nHAoRn.pr.einerStadt 
inJuda (ident. mit Bethlehem). 
sazR f. Finger; Plur. Miyazz. 


DEN (denomin. vom folg.) auf die 
‚Seite thun, aufsparen. 


meist als Praepos. (mit Suf.) ; 
neben; z. B. "xx neben mir. 
ManR m. Heuschrecke. 


? 


BEN, St. constr. DEN, m. See Fr 


MI2NR, /. Yan8, Vierzahl, vier _ 


(8 9). 

Ta m. Purpur. 

yiıs m. Lade; fast stets von der 
sog. Bundeslade. 

Tax m. Ceder. 

MN wandern; Part. mAN Wan- 
derer. 

mR m. und f. Pfad (nur Bo 
für PI7); Plur. mir. 

ar m. Löwe; Plur. oYaR und 
AIMIR. ” 


Erklärendes Wortregister. 


ma m. Löwe. 

TIN Impf. Tası lang sein; Hipn. 
verlängern. 

IN m. Länge. 

TS (nur im St. constr. 798) lang. 

DAR n. pr. Aram, Aramäa; 
Em 'x Aram der beiden 
Ströme, d. i. Mesopotamien. 

EIER m. (Gentilicium von EA) 
Aramäer. 

MR f. Erde, Land; mit Art. 
RT; Plur. nieR. 

IN verfluchen. 

UN, meist /., Feuer; mit Su/f. ox. 

nöx Weib, $ 96; Eheweib; St. 
constr. MON, Pier. DW); 2) 

SNoR n. pr. Assur, Assyrien. 

SDEN m., St. constr. Plur. und 
mit Suf. MIöR und nibsux. 
Traubenkamm. 

NUR /., St. 
"Nachtwache. 

TÜR nota relationis, 


constr. Dr 


82.123, 1; 


3Präp.in, an, auf; für (apretii); 

_ inmitten unter; mit, durch (A 
instrumentale); vergl. $ 154, 3, 
‘a; über a mit Suff. $ 103, 2, 

"N3 7. (St. “x2 graben), Ben: 
Plur. constr. Maas; 228 "83 
(eig. Brunnen der sieben) n. 
pr. loci an der Südgrenze von 
Palästina. 

Dröra unreife Trauben, Herlinge. 

>33 n.. pr. f. Babel, Babylon, 
Hauptstadt von ol. 
darnach auch Bezeichnung 
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als Relativpronomen welcher, 
welche, $ 123, 2; als Conjunc- 
tion dass, weil etc., vergl. 
$ 155, 1,eund No.2,c,d, e, 
9, h, sowie No. 3 über die 
Verbindung dieser Konjunk- 
tion mit anderen Partikeln. 

TÜR St. constr. Plur. des un- 
gebr. 1ER m. Glück, also eig. 
Glück des . a z.B. 8 
URN Heil er Manne; TION 
Heil dir! 

MEN ST. constr. vonmtxWeib, 896. 

DAN, "DR 1) Praep. mit, bei; 
2) Nota des determinger on 
Accusativ; vergl. 5 103, 1, 
Anm. . 

AN /. du, $ 32. 

MAN m. 2 8 32, 

, jine f. Eselin. 

DAN m. ihr, & 32. 

TOR 5. IMS. 

mas /. ihr, & 32. 


aa 


des Chaldäerreiches über- 


haupt. 


"112 tückisch, treulos handeln, 
sq. aan en gegen jemd.; 
Part. 733 (em. nm) Betrüger, 
Treuloser. 


733 m. Kleid ; mit Su. "H2u.s.w. 
vergl. $ 93, Anm. 1, Absatz 4. 


72 m. (St. 772) Absonderung; 
25 (in Absonderung) Adv. ab- 
gesondert, für sich; mit Su/f. 
zur Umschreibung des Ad). 


120 


solus, z. B. {735 aırıer in seiner 
Absonderung = er allein. 

U Ni. sich trennen, scheiden; 
Hiph.scheiden (trans.), trennen. 

m553m.Bdellion(ein wohlriechen- 

des Harz). 

arıa m. Leere. 

S772 Nipn. bestürzt, erschrocken 
sein. 

mona, St. constr. nana, f. Vieh, 
Getier, bes. von den grösseren 
Vierfüsslern. 

Ni2 8 72 intravit; eingehen, 
kommen; sg. "5X zu jımd., sq 
a in jmd. oder etwas; von der 
Sonne: untergehen; Hiph. 
(kommen machen) bringen, 
hineinführen; Hoph. hineinge- 
führt, -gebracht werden. 

„ia m. Grube (auch vom Grab), 
Plur. nina; 2) Gefängnis. 

Wi Impf. an sich ‚schämen ; 
beschämt werden, zuSchanden 
werden. 

71j2 verachten; Part. na Ver- 
ächter. 

pr3 n. pr. loci in Mittelpalästina. 

“ma m., Plur. o%ar2 (zum Unter- 
schied von DY132, s. u. 172) 
Jüngling; junger Krieger. 

712 prüfen. 

2 wählen, auswählen; sg. 
Accus. od. (häufiger) a: jemd. 
od. etwas; Part. pass. ar 
auserlesen (bes. von auser- 
lesenen Kriegern); Part. Niph. 
auserwählt, vorzüglich. 


102 trauen, 


vertrauen, sg. 3 


Erklärendes Wortregister. 


oder 5y auf jmd. oder etwas; 
Hiph. bewirken, dass jemd. 
vertraut. 

rına m. Vertrauen, Sicherheit; 
roS> (in Sicherheit) adv. 
sicher, sorglos. 

"3 Partikel bitte! immer 4X "2 
bitte, mein Herr! 
T'2 ($ 73) bemerken, wahr- 

nehmen; Niph. indie 
sein, Part. einsichtsvoll; Ziph. 
vernehmen, aufmerken (sg. "8 
auf etwas); sg. Accus. ver- 
stehen; Hithpa lel Tann (ge- 
nau) achten, sg. "x auf etwas. 
72 (eig. St. constr. des unge- 
bräuchlichen Subst. 73 Zwi- 
schenraum), Präp. zwischen, 
innerhalb; vergl. $ 103, 3. 
na /. Verständnis, Einsicht. 
n2'2 /. Ei, nur im Plur. (o9293). 
m»32m.Haus, 896; mmaminwendig. 
anna (Gotteshaus) n. pr. der 
- berühmten Kultusstättean der 


Nordgrenze des Stammes Ben- 


jamin. 


orsnna (Brothaus) z. pr. der 


Geburtsstadt Davids. 

122 8 75, weinen; sg. Acc. jund. 
beweinen; sg. ">y weinen über 
jmd. oder etwas. 

"192 m. der Erstgeborene. 

mia f. Erstgeburt. 

ernaa Plur. m. Erstlinge (von 
Baumfrüchten und Getreide). 

"2 und nm92 (/.) das Weinen 
(St. n33). 

>2 (nur poötisch) nicht. 


» 
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pr! verfallen, veralten; Piel 
verbrauchen. 

rmoa n. pr. Magd Rahels und 
"Kebsweib Jakobs. 

Syibg (zusammenges. aus"banicht 
und 59s, d.i. wahrsch. Nutzen) 
Nichtswürdigkeit, Schlechtig- 
keit, Verderben. 
>2 verwirren. 

>22 verschlingen; Pi. verschlin- 
gen, verderben. 

„53 n. pr. eines Edomiters. 

"7955 (aus 53 und "99 —19) eig. 
nihil ad... mit Suff. "7953 etc. 
ohne, ausser. 

"msa (über die Form vergl. $ 152, 

1, vorletzte Anm.) Adv. nicht; 
Präp. ohne, ausser; ambab 
nicht dient erh zur Ne- 
gierung von Infinitiven. 

rn2 /. (mit unwandelbarem 4 in 
erster Silbe), Höhe, bes. An- 
höhe mit Altar zu Kultus- 
zwecken; daher nina die dem 
Höhendienst(Jahwe’s oder der 
Götzen) gewidmeten Stätten. 

2 m. Sohn, St. constr. 72 (73), 
Plur. 0%3, 3, $ 96. 

M122bauen, erbauen; (zerstörtes) 
"wieder een. Niph. pass. 
auch von Menschen = in in- 
tegrum restitui. 

na s. na 

. yaanın m. pr. m. Benjamin; davon 
das Gentilicium %79"73 Ben- 
_ jaminit. 

"naya 1) Präp. wegen (mit Su. 
"11293 u.8.w.); 2) Conjunct. 

weil (bes. in der Verb. 412392 
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"un eig. wegen des Umstands, 
dass...). 

wä n. pr. des zweiten Mannes 
der Ruth. 

>33 m. Herr; Gemahl; über den 
Plur. Drbya in der Bodeifiung 
„Herr“ vergl. 8 108,27 2: 
2) n. pr. des phönfzischen 
Hauptgottes, Baal (der Appel- 
lativbedeutung gemäss immer 
mit Artikel byan). 

noy2 /. Besitzerin, Herrin. 

"22 Pi. abweiden. 

NP Pi. plötzlich überfallen; ver- 
stören. 

722 abschneiden (bes. Trauben 
bei der Lese); Niph. pass. ab- 
geschnitten, verwehrt sein; 
unmöglich gemacht sein. 

»p2 m. Spalt, Riss. 

YP2 spalten; Niph. pass. und re- 
flex. (sichspalten); Pi. spalten. 

rıypa f. (Spalt) Tiefebene. 

"pa m. u. f., coll. Rinder, Rind- 
vieh. 

"pä m. Morgen; Onpab (mit dis- 
tribut. 5) IE eg entlch, 

up2 Pi. suchen, nach etw. trach- 
na Pu. pass. 

N2 schaffen (nur von Gottie ge- 
braucht); Pi.(einen Wald) aus- 
hauen. 

"72 m. Hagel. 

ma (eig. Part. pass. Qal von 
723, 8. d.) n. pr. des Gehülfen 
Jeremia’s. 

ara Eisen. 

rM2 fliehen. 
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xn2 m. adj. fett, gemästet. 

nsa2 (St. mya schneiden, ent- 
scheiden; festsetzen) f. An- 
ordnung; Vertrag. 


Ta segnen (im QalnurPart.pass. 
702 gesegnet, gepriesen); Pi. 
segnen, preisen; Pu.Passiv zuPi. 

723 /. Knie; Dual. 03m. 

rosa: Segen; Plur. Segnungen 
(auch im Sinn von „Wohl- 
thaten“), Segenswünsche. 

pr2 m. Blitz. 

72 reinigen; Niph.sich reinigen. 

2 Pi. frohe Botschaft bringen ; 
überh.: Botschaft bringen. 


IN] erhaben sein; davon: 

8} "adj. erhaben; stolz. 

RS f. Erhabenheit; Stolz; (vom 
Meere) Ungestüm. 

Tiny a. Hoheit; Pracht, Stolz. 

maxy /. (mit festem Sere) Er- 
habenheit, Übermut. 

MR 8. IN. 

EN einlösen, loskaufen; erlösen, 
erretten. 

"T24Impf.ahochsein ul 
sg. fa emporragen über. 
sich überheben, leer 8. 

23 adj. hoch. 

5223 m. Grenze; Gebiet (in diesem 
Sinne auch mrona3 nes als 
Plur. extensivus). 

=i23 adj. stark, mächtig; Subst. 
Held, Krieger, Gewaltiger. 

923 /. Stärke. 

2733 m. Herr. 
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"ia m. Fleisch; Leib; "a5? 
alles Fleisch, d. i. entw. alle 
Menschen oder alle lebendigen 
Wesen überhaupt. 

ca kochen; Pual pass.; Hiph. 
reif machen; reifen. 

na Tochter, & 96; Plur. ni22. 

na /. (eig.Abschneidung) völlige 
Verwüstung, Untergang. 

Sana n. pr. Vater des Laban. 

nbana (eig. Part. pass. f. von 52 
absondern), Jungfrau (virgo). 

Na Pi. zerstücken. 

yatına n. pr. Bathseba, Mutter 
Salomos. 


nm23/. Herrscherin ;bes. Würde- 
name der Königin-Mutter. 

ny33 /. (eig. Hügel) n. pr. des 
Geburtsortes Saul’. 

71v23 (Hügelstadt) n. pr. femin. 
einer Stadt im Stamm Ben- 
jamin. 

223 stark werden. 

"33 m. (fast nur poet.) Mann; 
Mensch. 


733 f. (aus 33, f. un — 
„23 Mann) Herrin; mit Suf. 
uoeF) u.S.Ww. 

73 Koriander. 

“73 m. Heerschar. 

5173, >73 adj. gross; major natu 
(bei Vergleichung mehrerer 
ist 557371 der älteste); Plur. 
auch Subst. die Grossen, Vor- 
nehmen. 

"73 m. Böckchen, gew. 249 "73 
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(von 7Y) Ziegenböckchen ; Phur. 
Bm, consir. 7. 

>, bt Impf. a, gross sein, 
gross "werden; Pi. und Hiph. 
causativ; Pi. auch declarativ: 
erheben, verherrlichen ;Zithpa. 
sich gross machen, sich über- 
heben. 

573 m. Grösse. 

71973 n. pr. e. Richters, Gideon. 

73 m. und /. Mauer. 

73 /. Mauer. 

3m. Volk; Plur. 
völker, Heiden. 

moia (St. m53) /. Auswanderung 
(ins Exil); coll. Exulanten- 
schaft, daher "in"»a Exu- 
lanten. 


23 Heiden- 


23 aushauchen, verscheiden. 

73] als Gast verweilen; sich auf- 
halten; Hithpa’l. AYiann dass, ; 
2) sich fürchten, scheuen; sg. 
7a vor jemdm. 

33] scheeren. 

yr3m. Baumstumpf; Wurzelstock. 

=1] Impf. 6 und a schneiden; 
zerteilen. 

ira m. Bauch (von Kriechtieren). 

SI, 53, St. constr. 2° und =, 
- Plur. nina, m. und /. Thal. 

any frohlocken, jauchzen. 

5353 (St. 553) Rad; Plur. orbyb3. 

mb3 1) entblössen, aufdecken, 
"offenbaren; 2) intr. in die 
Verbannung gehen (eig. das 
Land räumen); Pi. enthüllen, 
offenbaren; Niph. sich offen- 
baren; Hoph. weg- (ins Exil) 
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geführt werden; Aithpa. sich 
aufdecken. 

3 Di. scheren, bescheren. 

ms} m. Goliath, n. pr. eines 
Riesen von Gath. 

553 wälzen, wegwälzen; Hiph. 
dass.; Zithpalpel sich einher- 
wälzen, sg. ">y gegen jmdn. 

753 n. pr. einer Gegend östlich 
vom Jordan. 

23 (St. Do) zusammensein, Zu- 
sammenfassen), Conj. auch, 
sogar. 

NO ‘(schlürfen) Hiph. trinken 
lassen. 

x723.Schilf (der Papyrusstaude). 

Sa3 anthun, erzeigen (in bonam 
und re partem) gew. mit 
Acc. der Person und der Sache 
(vergl. ed, xax@s Trpdrreıv 
tıva); 2) vollenden; bes. (den 
Säugling von der Mutterbrust) 
entwöhnen. Niph. Passiv. 

523 masc. und fem. Kamel; Plur. 
BrnB. 

a (St. 3 decken, schützen), mit 
Art. 737, m. und /.Garten, bes. 
vom Paradies (772773). 

233 stehlen; dahinrafieh, 
führen; Pu. Passiv. 

93 schelten; sg. Acc. oder 3 
jmdn. od. etwas hart anfahren, 
bedrohen. 

je) gew. /., Rebe; Weinstock. 

nmB /. Schwefel. 

"> m. (Part. von "n3) gastend, 
wohnend; /. nn; daher n3 
ma etc. meine Hausgenossin. 


ent- 
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"3 m. (St. aa als Gast wohnen) 
Fremdling. 

Tina m. Kehle (als Werkzeug der 
Rede). [n9. 

5 /. Dreschtenne, Tenne; Plur. 


Tax m. (nur im constr. iSN7) 
das Verschmachten. 

ANT besorgt sein, sich sorgen; 
q. > um jmd. 

myi37 /. Biene; 2) n. pr. einer 
Richterin. 

Pa, PT: Impf. a., ankleben, 
anhangen, sg. 2 oder Acc. an 
jmdm. oder an etwas. 

27 (eig. hinten sein, treiben, 
daher"a 70 Trift, Ort, wo man 
Vieh treibt) reden, sprechen; 
im Oal nur Part. act. “a 
redend; Pi. "37 loqui (dag. 
Var dicere),sg.”>X, > zujmdm.; 
sq. DY, MX mit jemdm.; sg. "5y 
über etwas, wider jmdn.; 
"ara 197 durch Vermittelung 
jemds. reden. 

737 m. Wort, Rede, Ausspruch; 
Sache, Begebenheit (so bes. 
Plur.); 127759 wegen. 

"27 m. Pest; "Verderben. 

%27 m. Honig. 

33 m. Fisch. 

af. Fisch; gew. coll. Ben, 

7 m. Grade. 

“im. Liebe;2)Geliebter, Freund. 

77 n. pr. David. 

mia /. Stillschweigen ; poet. vom 
Totenreich. 
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© vertreiben, ausstossen; Pi. 
dass.; ; Pu. Passiv. 

pw m. Regen; Platzregen. 

n3 /., n. pr. einer Hauptstadt der 
Philister. 


a7 und 3757 m. Wachs. 

17 kreisen, umkreisen; davon: 

=ij7m., Plur. gig und nins, Ge- 
schlecht, Generation. 

"7 (Stamm 97) St. constr. "7, mit 
Suff.»>7 etc. Genüge; mit Prä- 
poss. “73 nach Massgabe, 
nach Bedarf; "7a vor dem 
Verbum oder vor Inf. so oft, 
als. 

77 richten. 

NT Pi. zerschlagen, zermalmen; 
Pu. Passiv. 

»7 (St. 557, dah. Plur. oY57) adj. 
niedrig, arm; elend. 

pP lodern; sq. 'p "ms jemdn. 
"hitzie verfolgen. 

n57 /. (St. ns7 herabhängen) 
Thür; Plur. nins, constr. 
Hindg Thürfüügel; Dual enHbs, 
constr. n57, Doppelthüren, 
Thore. 

Do m. Blut; Plur. oe, "a7 ver- 
gossenes Blut; Blutthat, Blut- 
schuld. 

97T 1) gleichen; 2) vertilgen; 
davon Niph. vertilgt werden 
verloren sein. 

DA2T verstummen, schweigen; 
Niph. (eig. verstummen ge- 
macht werden) umkommen. 
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Piear Damascus; auch coll. von 
den damascenischen Syrern. 

77 (Part. von 77 richten) n. pr. 
des Sohnes Jakobs und des 
nach ersterem benannten 
Stammes; 2) n. pr. der von 
den Daniten eroberten Stadt 
im äussersten Norden von 
Palästina (früher ı»5). 

an n. pr. m. Daniel. 

ny3 f. (eig. Infin. Qal von 9% 
wissen) Erkenntnis. 

PR zermalmen; intrans. zer- 
malmt, fein sein. 

ar 8. TI. 


‚1, 71, 1, bestimmter Artikel, vgl. 
8 35. 

n,n,n, Fragewort: num? — ne? 

vergl. & 100, 4, Anm.; xon, 

xD] nonne? i 

nah (eig.gieb! vergl. 869, Anm.2), 
Plur.nary (gebet!) age! wohlan! 

535 m. Hauch; 2) n. pr. Abel. 

f1Af1 sinnen, nachsinnen; mur- 
"meln, poet. auch sprechen. 

„a7 n. pr. der ägyptischen Magd 
Abrahams, der Mutter Is- 
maels. 

o771 m. Myrte; Plur. Dyern. 

Tr Impf. AT, stossen; weg- 
stossen, ausstossen. 

„77 m. Pracht; Ehre, Hoheit. 

man f. (nur im $t. constr. nn 
"Yorkommend) Schmuck. 

x er, vergl. $ 32, 2, u. Anm. 6; 
mit Art. wırn ille: idem; als 
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„797 m. Gestrüpp, Dornen. 

1a Impf. ö,treten, einhertreten; 
Hiph. einhertreten lassen. 

797 f. und m. Weg; Wandel 
(Handlungsweise) 

37 Impf. ö, sq. Acc. jemanden 
angehen (um Hülfe), jemdn. 
suchen, nach jemdm. fragen; 
ee (bes. DArToR %7 Gott 
suchen od.befragen); fordern; 
so in: ’D 07 üÜn7 das (ver- 
gossene) Blut jemdes. heim- 
fordern, rächen. 

NOT m. junges Grün, Gras. 

107 fett werden ; Pi.fetten,salben. 


m 


Explicativ hinter einem n. pr. 
masc. das ist... 

irım. Schmuck, Pracht, Majestät. 

„ir wehe! vgl. $ 156. 

Nr sie, vergl. 8 32, 2 u. Anm. 6; 
mit Art. xorn illa; eadem; 
als nn nach n. pr. f. 
das ist. 

mr Tor, s 63, Anm. 5 und 
S 75, Anm. 3, e) geschehen, 
ER sein; > mm jemdm. 
sein (ie zu etwas wer- 
den, zu etwas gereichen;; Niph. 
Bechehen sein; fertig sein, 
aus sein mit etwas. 

ss m. Palast, Tempel (insbes. 
das sog. Heilige im Gegensatz 
zum Allerheiligsten); Pfur. 
Bryan und nibsn. 

mar F. (eine Art. Infin. des Hiph. 
von"). Ansehen, Aussehen. 
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mar, Impf. 7, $ 69, Anm. 8, 
gehen, wandeln; sq. IrI8, "II8 
jemdm.nachfolgen; fortgehen ; 
: Pi. schreiten, einhergehen; 
Hiph. yon leiten; 2 M. 2, 9 
your (nach Art der eig. 


“’o) wegtragen (mitnehmen); . 


Hithpa. wandeln; sich ergehen 
(lustwandeln). 

on m. Gang; 2) Wanderer, 
Fremder. 

san leuchten; Pi. rühmen, prei- 
sen; Pu. pass.; Hithpa. sich 
brüsten; 2) Poel zum Thoren 
(eig. Prahler) machen; daher 
Part. Poal 5sima unsinnig, 
rasend ; "sinn die wider mich 
rasenden. 

on, man m. sie (ü) $ 32, 2; mit 
Art. on, mern, illi. 

STOr1 Impf. nam; toben, brausen; 
lärmen. 

ylorı m. Getümmel; (lärmende) 
Volksmenge. 


"(1 netc.$ 104,2 Anm.) und; als 
- Wam consec. Perf. 849,3; als 
Wan cons. Imperf.(.1,7) 849, 2; 
als Einführung eines zuständ- 
lichenNominalsatzes$144a,3,b. 


NNT /. diese (haec) mit Art. nX17, 
8 34. 

712} schlachten, opfern; Pi. dass. 

737 masc. Schlachtung (Ge- 
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im, nah /. sie (eae), $ 32, 2; mit 
Art. nn, illae. 

jr siehe! 

rar siehe! mit Su/7. "271 ecce me, 
u.8 w,8 100,5 a.E. 

Tor Impf. Tor trans. umwenden; 
umkehren, zerstören; sg. > in 
etwas verwandeln; intr. sich 
wenden; Niph. sich wenden; 
umgewendet, zerstört wer- 
den; Hithp. sich (hin und her) 
wenden. 

"7 (Stamm"An) m. Berg, mit Art, 
"77, Plur.o%7, m. Art. om, 
constr. 77 (po£t. auch uncon- 
trahiert An); coll. Gebirge. 

mans. 

Fuzi Impf. "m, erschlagen, töten. 


sm empfangen, schwanger 
werden. 

ar m. (mit festem Sere) 
Schwangerschaft. 


ON /mpf. om und oh, nieder- 
reissen, zerstören. 


- 


"nun. pr. einer Gemahlin des 
Achaschverosch (Ahasverus), 
d. i. Xerxes. 


schlachtetes) ; Opfer ; mit Su}. 
Amar etc. 

nr m. dieser, $ 34; mit Art. nn; 
vor Zeitangaben: nunmehr, 
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z. B. U DXyaNR MT nunmehr 
40 Jahre; a von hier; hier 
(auf dieser Seite). 
amt m. Gold. 
27 Hiessen ; Part. Srüberfliessend 
von an. 


or (/. Entfernung, Mangel, nur. 


‚ erhalten im) St. constr. ner 
(mit Su/f. naar ete.), auch “naar 
(mit dem sogen. © compaginis, 
8 90, 3, a) = Präp. ausser. 

m m. Ölbaum; Olive. 

72) rein, lauter sein; Hiph. rei- 

nigen. 

DJ gedenken, sich erinnern; sq. 
Acc. an jemdn. od. etwas; be- 
denken ; eingedenk sein; sg. > 
der Person u. Ace. der Sache: 
jemdm. etwas gedenken; Hiph. 
in Erinnerung bringen ; sq. "X 
gegen jemdn. 

=>7 m. Andenken, Gedächtnis. 

=>7 m. Mann, Männchen (zur aus- 
drücklichen Hervorhebung des 
Geschlechts von Menschen und 
Tieren). 

ia9T, constr. TinsT, m. Gedächtnis, 
Andenken. 

mar, msaT n. pr. eines Königs 
von Israel; 2) eines jüdischen 
Propheten. 


NIT Nipr. sich verstecken. 

har Hebron, n. pr. einer Stadt 
in Juda. 

vn, Impf. dar binden; Pi. ver- 
binden; sq. = oder Acc. jemdn. 
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moybr und noyor /. Glut. 
DAT ersinnen. 
"DJ abkneifen; Pi. musicieren; 


spielen, singen; sg. Acc. oder 
>jmdn. preisen; Niph.beschnit- 
ten werden (vom Weinstock). 

237 m. Schwanz; Stumpf, Ende; 
Plur. DIRT, constr. MiSST. 

97 (St. 97 rinnen) f. Schweiss. 

DJ (Impf.öund.a)heftig zürnen. 

Dyim.Zorn; (göttl.) Strafgericht. 

99T adj. mürrisch, zornig. 

P>3 schreien. 

np97 f. Geschrei. 

n9f /. Pech. 

pr m. Kinn. 

I Impf.a, altsein; Hiph. altern, 
alt werden. 

jprm. Greis; Plur.Greise; Älteste 
(Vornehme, ohne Rücksicht 
auf das Alter). 

"rm. (Part. von "7) Fremder; 
Plur. bisw. mit dem Neben- 
begriff „Barbaren, barbarische 
Feinde.“ 

sinr, yAr /., selten m., Plur. D3yi17 
u. nishr, Arm; Kal, Macht. 

my aufgehen, aufglänzen. 

SIT säen; streuen. 

yaim. Saat; Same, Nachkommen- 
schaft. 


1 


oder eine Wunde verbinden; 
Pu. Passiv. 

a7, a7, mit Art., ann, Ama etc. 
(St. 337) m. Fest: an mipy ein 
Fest einrichten, begehen. 
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Yan /. Gürtel, Schurz. 

sm, bay Impf.a, aufhören, aus- 
bleiben; ablassen, sq. jn von 
jemandm. oder etwas; sg. > c. 
Inf. aufhören, etwas zu thun. 

Spt n. pr. des Flusses Tigris. 

UT (neu sein) ?i. erneuern; 
Hithpa. sich erneuern. 

Ön adj. neu. 

Ü77 m. Monat; Plur. mit Art. 
Dunn. 

mnf. (Intensivform zunsmLeben) 
n. pr. Eva. 

Sir m. Sand. 

Sms. sr. 

air f. Mauer, bes. Stadtmauer; 
Du. orhairı (vom Plur. nat) 
Doppelmauer. 

yım Aussenseite; daher yırm 
draussen; sg. bausserhalb von 
oder vor etwas; Yır2 draussen, 
im Freien; 2) Strasse, Gasse; 
Plur. misan. 

11 sehen, schauen; bes. vom 
Droshotischen Schanehe Part. 
nm m. Schauer, Dropke 

Hirn (St. arm) m. Gesicht (Vision), 
Offenbarung. 

mar m., St. constr. Yin, Plur. 
n4'rm dass., was ir. 

PIM Impf. pirm fest sein; Pi. 
festigen, (ein Bauwerk) aus- 
bessern. 

pr adj. fest, hart; stark. 

arıprr Hiskia, n. pr. eines Königs 
von Juda. 

NO? /mpf. sur fehlen (üpaprd- 
veiyv), sündigen, sg. 5 gegen 
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jemdn.; mit Acc.: etwas ver- 
untreuen (so Üb. 79). 
nom m. sündhaft; als 
Sünder. F 
xorm. Sünde; Plur. DRUM, constr. 
SEN. 

nur /. Sünde; Plur. nixurn, mit 
Suf. »MNOMT u. S. w. 

nor /. Weizen (auf dem Felde); 
Plur. asar (W. in Körnern). 

7 (St. mn, eig. nm), St. constr. 
und sonst in gewissen Ver- 
bindungen (so immer vor 
nInD, MoB:) "1, m. lebendig; 
bei Beteuerungen: RN 7 so 
wahr ich lebe! mim) "r1 so wahr 
Jahwe lebt; fem. mn auch 
Subst. irn Wesen; Tier, 
bes. coll. Getier, z. B. mn 
yıırı das Getier der Erde; 
Plur. on lebende; gew. Subst. 
Leben. 

IM (vergl. $ 63, Anm. 5 und 
"875, Anm. 3, e: 8 76, 2, 9) 
leben; am Toben bleiben, 
wi aufleben; Pi. am Leben 


Subst. 


erhalten; (Tiere) aufziehen; 
wieder beleben) 

mar s. m. 

DW s. m. 


a7 m., constr.S=r, Kraft, Stärke; 
Vermögen. 2) Heeresmacht, 
Heer. 
fikreisen, sich winden ;erbeben. 
par m. Busen, Brust. 
Byrn.pr.einesKönigsvon Tyrus. 
man Pi. erwarten; sq. 5 (voller 
Vertrauen) auf man: harren. 
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on Impf. 037, weise sein; 
Hithpa. sich weise dünken od. 
gebaren. 

Dan adj. weise; auch Subst. der 
Weise. 

naar f. Weisheit. 

r1 om krank sein, krank werden; 
"Nipn. schwach, krank werden; 
Pu. dass.; Hop, Anratiet 
sein; ; Hithpa. sichkrank stellen. 

Dior m. Traum; Plur. niasn. 

"am m. Kankheit; Plur. ambn. 

Sum Di. (auflösen) entweihen; 
 Hiph.eröffnen,anfangen; Hoph, 
—= Passiv zu Hiph. 

sa adj. durchbohrt. 

Don Impf. Son, träumen. 

van m. Kiesel. 

SorT Impf. zjorn vorüberfahren, 
nachrücken; Hiph. neue Spros- 
sen Bi wieder aus- 
schlagen. 

par Pi. austeilen, zuteilen. 

par m. Teil. 

par (vom St. parı glatt sein) adj. 
glatt. 

nponm /.-Glätte. 

vn, Impf. vor, schwach, hin- 
fällig sein. 

Dr m. tegseyeter: vergl. 
$ 96; 2) n. pr. des Sohnes 
Noahs, Ham. 

"AM begehren. 

Ta m. Anmut, Wonne. 

man f. Glut, Zorn. 

niqmarı /. Plur. (begehrte, kost- 
bare Dinge) Kostbarkeit; 1M. 


27, 15 ist vor Hann Seder 
Kautzsch, hebr. Übungsbuch. 3, Aufl, 
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"73 zu ergänzen, also: die 
kostbaren Kleider. 

„Narr m. Esel. 

STATT Mitleid haben, sg. ->9 mit 
jmdm., sichjemdes. erbarmen; 
sg. > mit Inf. sich scheuen, et- 
waszu thun (das Thun 

DA Impf. am und om, warm, 
heiss werden. 

OA gewaltthätig, frevelhaft 
behandeln. 

on m. Gewaltthat, Frevel. 

"AM 1)brausen,schäumen. 2)ver- 
pichen (denomin. vom folg.). 

arı m. Asphalt, Judenpech. 

"7 m. Lehm (als Bindemittel 
beim Bauen). 

jr m. (St. jan) Gunst, Gnade. 

IM sich lagern; sy. ->y wider 
"jemdn. 

ran n. pr. f. Hanna. 

jur adj. gnädig, barmherzig. 

num f. Lanze; Plur. any und 
ninn. 

1 sich erbarmen, gnädig sein 
(mit Accus. der Person). 

man n. pr. eines Propheten. 

on m. Huld, Gnade; Plur. oo 
Gnadenerweisungen. 

TOM sich bergen; Zuflucht 
suchen ‚sq.2beijmdm.od.etwas. 

Ton ad). gütig, fromm. 

DOM abnehmen; Mangel haben, 
sq. Acc. an etwas; adj. verbale 
nor ermangelnd. 

VON Impf. yam und ypm, Ge- 
fallen haben, sg. 2 an etwas. 


DM graben; aufgraben. 
9 
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yn m. (St. yxm spalten) Pfeil. 

AXT1 und a2 spalten, hauen 
(Steine); aushauen; Impf. 
am. 

„2m (Pausa "z) Hälfte (St. rn 
teilen, halbieren). 

„rn m. und /. Vorhof; Plur. nmyn 
und ninym. 

prı m. (St. ppm), vor Maggeph 
"pn, mit Suf. nm, Gesetz; 
Plur. ap auch: bestimmte 
Schranken. 

np /. Gesetz. 

RT] einstechen ; Pu.eingegraben, 
eingezeichnet sein, 

PP eingraben, einstechen; fest- 
setzen, beschliessen. 

7 vertroeknen, versiegen. 

am adj. verwüstet, zerstört. 

ann f. Schwert. 

nam /. Wüste; 
Trümmer. 

TI Impf. mm zittern, 
schrecken. 

nyın f. Schrecken. 
SIT entbrennen (vom Zorn); 
sq. 2 od. "ay gegen jemdn. 
mm m. (St. man) Glut (des 
Zornes). 

Dan m., nur im Plur. Day 
Schriftkundige; Magier. 

"Ar m. Weissbrot. 


DONI Aiph. weihen; der Ver- 


Plur. mieyn 


er- 


D 


7120 schlachten. 
raum. Schlächter; Scharfrichter. 
raum.Schlachtung;Schlaehtvieh. 
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tilgung preisgeben (als etwas 
Jahwe Geweihtes). 

jın n. pr. loci, Haran. 

ET schmähen; Pi. 
lästern. 


verhöhnen, 


naar /. Hohn, Sehmach; Schmä- 


hung. 

y7 schneiden, entscheiden ; 
Part. pass. fest bestimmt. 

7 heiss sein, glühen. 

vn (für dan von inn bearbeiten) 
m. Künstler ( faber) i in Metall, 
Holz oder Stein. 

WÜNM Hiph.taub sein ; schweigen. 

vn (für Bam) adj. taub. 

JO Umpf. ziöm erachten,sg.s der 
Person od. Sache: für etwas 
erachten; auch: jmdm. etwas 
zurechnen; sg. > mit Zufin. ge- 
denken, etwas zu thun; Niph. 
für etwas erachtet werden. 

un m. Finsternis. 

nrı, davon als Gentilicium rm m., 
n. pr. eines kanaanitischen 
Volksstammes, Hethiter. 

nr m. Bräutigam ; davon demom.: 

m Hithpa. sich verschwägern; 

sg. a mit jemd. 

an "zerbrechen; intr. 
"brochen, srachsscken S. 
nm, Impf. nm dass.; 
zerbrechen; in 
setzen. 


Zer- 
; Niph. 
Hiph. 
Schrecken 


nman/.das Schlachten; Schlacht- 
vieh; Mahl von Geschlach- 
tetem, 
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on eintauchen. 

"7 adj. rein. 

ge rein sein, rein werden; Bi. 
reinigen, ne rein erklären. 

2% gut sein. 

iD adj. gut, schön; auch Subst. 
Gutes; Glück; in demselben 
Sinne dns Fem. main. 

230 m. Güte, Schönheit; Gutes; 
Gut, Ecke 

FTD überstreichen,übertünchen; 
Ni. Pass. 


IN, DIR m. (eig. ägyptisch = 
Fo daher meist mit Art.) 
der Nilstrom. 

UN" Niph. verzweifeln; Part. üxi 
‚verzweifelnd. 

Ün2N n. pr. einer Stadt in Gilead. 

22" Hiph.geleiten; Hoph.geleitet, 
gebracht werden. 

P2" n. pr. eines Flusses im Ost- 
jordanland. 

ön" Impf. Cam austrocknen. 

möaN f. das trockene Land, Fest- 
land. [sein. 

232 Impf. 23% ermüden, ermüdet 

u sich fürchten, sg. ja vor 
jund. od. etwas. 

= f., constr. 9, Du-on, Hand; 
Plur. ni künstliche Hände, 
Armlehnen. 73 durch (durch 
Vermittelung); 7759 neben, 
zur Seite. 

11} werfen, ausstrecken; Hiph. 
bekennen; loben, preisen. 
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>u m. Tau (vom St, bbu be- 
sprengen). 

N/A unrein sein; Pi. verunrei- 
nigen, en 

NOD adj.verb., fem. 8a, unrein. 

TeD verbergen, vergraben. 

DIN kosten; schmecken. 

j=i0 (eig. Subst. Abschneidung) 
adv. noch nicht; Erd ehe, 
bevor. 

ap“ abreissen, zerreissen. 

270 m. Raub, Beute. 


m m. Geliebter, Freund. 

977 ($ 69) kennen lernen, er- 
kennen, wissen; erfahren; 
Niph. sich kund thun; erkannt 
werden, bekannt sein; Hiph. 
erkennen lassen, kund thun, 
mit Accus. d. Person u. Sache; 
Hoph.=Pass. zu Hiph.; Hithpa. 
sn sich zu erkennen geben. 

nm m., Plur. amsen (vielleicht 
s. v. a. „wissender*) Wahr- 
sagegeist; 2) Inhaber eines 
solchen, Wahrsager. 

m Verkürzung von MM (s.Mim). 

NY n. pr. eines Königs von 
Israel. 

üxim Joas, n. pr. eines Königs 
von Juda, sowie eines Königs 
von Israel. 

rpm Juda, n. pr. des vierten 
Sohnes nn und des nach 
ihm benannten Stammes und 
Reiches (in letzterer Bedeu- 
tung auch fem.). 

g9* 
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"7 (Gentilicium von TNM) m. 
Judäer. 

mim (mit den Vokalen von »IR, 
daher 'mnb ete., aber'mın, vergl. 
817a. E. on 102, 2, Anm.) 
Jahwe (mm), n. pr. 1 Gottes 
Israels. 

prprim Jojakim, n. pr. 
Königs von Juda. 

jmim" n. pr. m. Jonathan. 

»3%Virm Joseba, n. pr. der Tochter 
des Königs Joram, Gemahlin 
des Priesters Jojada. 

yUim n. pr. m. Josua. 

upvim Josaphat, n. pr. eines 
Königs von Juda; 2) Name 
eines Thales (wahrsch. des 
Kidronthales bei Jerusalem), 
welches als Stätte des göttl. 
Gerichts über die Heiden 
dienen soll. 

ax" n. pr. des Feldherrn Davids. 

Dit m. Tag; vergl. $ 96; or oh 
Tag für Tag; on heute (eig. 
diesen Tag; vgl. hodie); 29" 
adv. bei Tage; den Tag über. 

main /. Taube. 

jnsın.pr.Jonathan (Sohn Sauls). 

Np5n s. pn. 

Ho n. pr. m. Joseph. 

„ni (Part. vonnm übrig bleiben) 
als adv.mehr,ferner ; allzusehr. 

"I (8 69) vereintsein; sich ver- 
einigen (sg. a oder "n& mit 
jemd.). 

"ms (eig. Vereinigung) adv. zu- 
sammen, beisammen; rm, 
17m (eig.inseinen Vereinigun- 
gen) adv. zusammen, insge- 


eines 
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samt ($ 121, 6, Anm. 4, am 
Ende). 

sxprrm Ezechiel, n. pr. eines jüd. 
Propheten. 

miprm Hiskia, n. pr.eines Königs 
von Juda. 

Om Pi. harren; sg. > auf a 
222 (8 70) gut sein; Hiph. (es) 
gut machen; sq. 5 oder Ace. 
jmdm. wohlthun. 

5 m. Wein; Weinrausch. 

112° Hiph. richten, entscheiden; 
Rechtschaffen; zurechtweisen, 
rügen(45,19); Niph.undHithpa. 
(mann) reciprok mit (“Dy) 
jmdm. rechten. 

br) Impf. >>, fähig sein, können, 
absol. siegen; sq. > mit Inf.: 
im Stande sein, etwaszuthun; 
mit Acc. oder 5 der Person: 
jemdn. übermögen, besiegen. 

aPa (8 69) gebären, erzeugen; 
Ni. Pu. geboren werden; Hiph. 
erzeugen; Hoph. (nur Infin.) 
geboren werden. 

755 m. Kind, Knabe. 

no f. zu Ta. 

"357 (eig. geborener) m. Kind. 

bo (870) Hiph.heulen wehklagen. 

D" m., constr. meist "N, Plur.oYan, 
Meer; p30-01 Schilfmeer. 

a) m. die Rechte (Seite); fem. 
die Rechte (Hand). 

p2} (8 70) saugen; Hi. säugen; 
Part. fem. Qal np“ als Subst. 
Spross, Schössling. 

10” Oal und Pi. gründen, be- 
reiten. 
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MO" (8 69) hinzufügen; Hipn. 
dass.; Niph. Passiv. 

NO" Pi. züchtigen; Niph. und 
Hithpa. sich züchtigen, warnen 
lassen. 

je° wegen; NUR 795 (conjunct.) 
darum dass, weil. 

29) Impf. 29°%, ermüden, matt 
werden. 

apy"n.pr. Jakob; auch vom Volke 
Israel, daher als Collect. auch 
mit Plur. des Prädikats. 

=» m. Wald. 

119° schön sein. 

nn ad. schön; f. 2". 

nos n. pr. m. Japhet. 

rımoı Jephta, n. pr. eines israel. 
Richters. ' 

NZ" ($ 69) herausgehen, aus- 
ziehen; sg. jn aus etwas; Hiph. 
herausführen, herausbringen; 
Hoph. Passiv. 

AX"Hithpa.sich stellen, hintreten; 
von dems. Stamme vielleicht 
Hiph. 2 (vergl. & 71) und 
Niph. 223; doch vergl. u. a2». 

IX” (8 71) Hiph. hinstellen. 

pr72" n. pr. m. Isaak. 

922 (8 71) unterbreiten; Hoph. 
Passiv. 

P2? (8 71) giessen, ausgiessen. 

2? (8 70) bilden; formen. 

PN ($ 71) anzünden ; Niph.Passiv. 
aps m. Kelter (eig. Kelterkufe). 
»P" (8 69)'sich verrenken; sich 

"abwenden. 
YP} (8 70) erwachen. 


133 


pP adj. teuer, kostbar; selten. 

NY Impf. 87%, sich fürchten, sq. 
ja vor jmd. od. etwas; Niph. 
Part. xY%) fürchterlich. 

N adj. verb.fürchtend (auch mit 
Acc. des Gegenstands der 
Furcht). 

8 (eig. Infin. von x) /. Furcht. 

Dy3%> Jerobeam, n. pr. zweier 
Könige von Israel. 

777.@ 69) hinabsteigen; Ziph. 
hinabführen, -stossen, -stür- 
zen; Hoph. Passiv. 

Im n. pr. m. (jedoch ursprüngl. 
Appellativ, daher in Prosa 
stetsmit dem Art.) derJordan- 
fluss. 

IT} werfen ; Hiph. lehren, zeigen. 

Baum (für DrSünm, Gere perpe- 
tuum für abo, vergl. $ 17 
a. E.) n. pr. fem. Jerusalem. 

mas m. Mond. 

my5 m. Monat. 

im) n. pr. Jericho. 

19, constr. 795, /. Lende; Dual 
DIN. 

man /. Seite; Dualosh>N), constr. 
"na", hintere, innere Seite; 
innerste, fernste Gegenden. 

Ania n. pr. m. Jeremia. 

PIpT adj. grünlich. 

on (8 69) einnehmen, besitzen ; 
Hiph. einnehmen lassen, zum 
Erbe geben; (aus dem en 
vertreiben; Hoph. Passiv. 

Innen (Gotteskämpfer) m. 1) Bei- 
name des Patriarchen Jakob; 
2) n. pr. des gesamten Volkes 
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der Israeliten; 3) seit der 
Teilung: des Reiches gewöhn- 
lich n.pr.desnördlichen(Zehn- 
stämme-) Reiches im Gegen- 
satz zu Juda (in dieser Bedeu- 
tung: auch /em.). 

©, "N (eig. Subst. Seiendes) es 
giebt, ist vorhanden. 

20" (8 69) sich niederlassen, 
sitzen, thronen ; wohnen; Part. 
sw wohrendi Bewohner; Niph. 
bewohnt sein; Hiph. wohnen 
lassen, ansiedeln. 

room /. Heil, Errettung. 

SRYKEN n. pr. m. Ismael. 


a(eig.Subst. instar, ArtundWeise, 
Betrag etc.) wie, gemäss, nach 
Art; in Verbindung mit Infin. 
en = als; vor Zahlen- 
angaben: circa, ungefähr; 
(über die Verbindung mit Suff. 
vergl. $ 103, 2, b). 

TER» conjunet. quemadmodum, 
wie (vor ganzen Sätzen); fem- 
porell postquam, quum. 

122 Impf. 722%, schwer sein; sq. 
"Sy schwer lasten auf...; Pi'el 
ehren; Hiph. schwer a 
verhärten, verstocken; (wie 
im Piel) ehren; Niph. geehrt 
sein, sich verherrlichen; sg. a 
an jmd. oder etwas. 

723 adj. verbale, St. constr. 723 
und 735, schwer; schwer- 
lastend; gross, wuchtig. 

mia m. Ehre, Ruhm; Herrlich- 
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70" und Ted (8 70) einschlafen, 
schlafen. 

10 adj. verb. schlafend. 

SU" Hiph. helfen, erretten, sq. 
Acc. und 5 der Person; Niph. 
gerettet werden; Part. sei 
einer, dem geholfen wird. 

msn, sn n. pr. m. Jesaja. 

Son ($ 70) gerade, recht sein. 

Sn "adj. gerade, rechtschaffen. 

u m. Geradheit, Rechtschaffen- 

Dim m. Waise. [Beit. 

m Ziph. vınin übrig lassen; 
Niph. übrig bleiben. 

{am n. pr. m. Jethro, 


keit, Majestät; 5 Tas m 
a Ehre geben. 

7122 verlöschen. 

833 Pi. 023 ($ 52, Anm. 1) 
waschen (Kleider). 

miva> /. Lamm. 

Ü23 Impf.ö,bezwingen, besiegen. 

nr) f. Eimer, Krug; Plur. 8993 m. 

rD adv. so, also (als Hinweis auf 
etwas Nachfolgendes). 

172 erlöschen, trübe werden 
(von den Augen); Pi. schelten, 
anfahren, sg. 2 der Person. 

173 (Part. Oal des ungebr. 73) 
m. Priester. 

2515 m. Stern. 

593 umfassen; Pilpel 5353 erhal- 
ten, versorgen. i 

712 (8 72) Pi’. aufrechtstellen, 
feststellen; Pu’lal Pass. ; Hiph. 
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aufstellen, richten; festigen; 
Niph. sich bereiten; Particip 
io} (eig. gefestigt) gewiss, zu« 
verlässig. 

042 m. Becher. 

273 Pi, lügen; sg. > jundem,, d. h. 
ihn belügen. 

nm> m. Kraft, Macht. 

MD Pi. verhehlen; sg. a vor 
jundem. 

»» (vergl. $ 155, 1, letzter Absatz) 
conjunct. denn, weil, dass (öt1); 
wann. 

ON "2 1). dass wenn; denn wenn; 
2) nach negativen Sätzen oder. 
Äquivalenten solcher: ausser, 
ausser wenn; sondern. 

33 /. (= 1293, St. nn) Kreis, 
Umkreis. 

>2, vor. Maggeph >32, mit Suf. 
"53 (St. >53), eig. Subst. Ge- 

; samtheit; mit Art. San alles, 
alle zusammen; vor einem 
durch den Artikel oder sonst- 
wie determinierten Sing. ganz, 
z. B. oy5a das ganze Volk; 
voreinem determinierten Plur. 
oder kollekt. Sing. alle; vor 
nicht-determ. Subst. jeder, 
jede; irgend. einer; allerlei; 
9... 85 oder X5... a2 gar 
keiner, vergl. $ 111, 1, Anm. 2, 

255 m. Hund. 

7152 vollendet, zu Ende, dahin 
sein; Pi. vollenden (zu schaffen 
aufhören); Pu‘al Passiv. 

‚153 /. Schwiegertochter; Braut. 

"> m. (8 96) Gefäss, Gerät, 

"Werkzeug; Jagdgerät. 
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mm» /. Niere; nur Plur. minbs, 
constr. minsa. 

Tao. constr. yinss, Verschmach- 
ten (der Augen). 

323 vollenden. 

553 Hiph. beschämen; Hoph. 
Passiv. 

353 f. Schimpf, Schande. 

a3 (= 795) poöt. und vor den 
meisten Suffixen = 5. 

Ua n. pr. m. Kamos, Nätional- 
gott der Moabiter. 

"22 Ni. sich zusammenziehen; 
sich (vor Mitleid u. dergl.) 
krampfhaft erregen. 

79, mit Su. 155, Stelle. 

12 adv. so, also; 73”5y darum, 
darob. 

173 m. Cither. 

022 sammeln, zusammenfassen. 

1933 n. pr. Kanaan. 

99 m. Kanaaniter (auch coll. 
statt des Plur. 24922). 

zn» /. Flügel; Dual oı23>, constr. 
22. 

xo> m. Stuhl, Thron. 

7102 Pi. bedecken; Pu. Passiv; 
Hithpa. sich bedecken; bedeckt 
werden. 

5203 m. Thor (stultus). 

nn&> f. Spelt (eine Getreideart). 

NO Niph. sich sehnen. 

205m. Silber; Geld; Plur. Silber-, 
Geldstücke. 

O2 unmutig sein, zürnen; Pi, 
zum Zorn reizen, erzürnen; 
Hiph. dass.; auch: kränken, 
betrüben. 
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> /. (St. 22» krümmen) hohle 
Hand, Hand; Dual mr5>; 9 
ır die Hüftpfanne; SyAn 93 
die Fusssoble. 

""p> m. junger Löwe. 

223 verpichen; Pi. "2> (8 52, 
'Änm. 1) bedecken, zudecken 
(sg. >» etwas); ah Pu. 
Pass. ; Hithpa. gesühnt werden. 

"25 m. Sühngeld, Lösegeld. 

=> m. Kor (ein Hohlmass von 
ca. 4 Hektoliter). 

ana m. Kerub; Pl. 03743, eine 
Art Greife, aus Tier- und 
neetall zusammen- 
gesetzt (beiEzechiel mit Men- 
schen-, Stier-, Löwen- und 
Adlergesicht), immer Beglei- 
ter oder doch Symbole der 
Gegenwart Gottes. 

273 m. Weinberg. 

Sana _m., mit Su/f. \oan>, Baum- 
garten. 


! 


> Präpos. (mit Suff. & 103, 2, a) 
hin, zu; sehr häufig nota da- 


tivi (daher "5 mir etc.); bezüg- 


lich, an; vor Infin. zu. 

xD nicht; (als Antwort: nein!) 
Xor1 nonne ? 

mis») ermüden, sich abmühen ; 
Hiph. trans. ermüden. 

mb n. pr. f. Lea. 

ERb m. (gew. Plur. Dans) Volk, 

Sans — TaRd s. Na8. IN ation. 

25 (St. 225) m. Herz; mit Suff. 
"25, Plur. miab. 
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372 sich krümmen, straucheln, 
sinken. 

pr) Impf.ö,schneiden; umhauen, 
ausrotten; (Hölzer) fällen; 
na naseinen Bund (Vertrag) 
schliessen; Niph. ausgerottet 
werden; Hiph. ausrotten, ver- 
tilgen; Hoph. Passiv. 

„pa m. Chaldäer; Plur. pi 
(auch von den chaldäischen 
Astrologenu.Zeichendeutern). 

Da) straucheln, wanken. 
© Pi. (wohl denominativ von 
proud» Zaubereien) Zauberei 

aba m. Zauberer. [treiben. 

202 schreiben, 
Niph. Passiv. 

ran und nıA> /. Leibrock; Plur. 
Hims, constr. nın>. 

Bn>/-, constr. and, Schulter; Dual 
prön> (nur mit Suf.). 

"ns m. Krone. 

N» zerschlagen; Hoph. Passiv. 


aufschreiben ; 


225, Plur. nia3>, m. Herz. 

fie Ziegel streichen (denomin. 
von 35 Ziegel); Hiph. weiss 
sein, weiss werden (denom. von 
12> weiss). 

ja n. pr. m. Laban. 

m2> /. Ziegel, Backstein; Plur. 
Dub. 

1525 m. (gew. mit Art. 'Ssn) n. 
pr. des Gebirges Libanon. 

vn) Impf. a, bekleidet sein (sg. 
Acc. mit etwas), anziehen; 
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Hiph. boklaiden: mit doppel- 
tem Aecc.: jmdn. mit etwas. 
na7 /. Flamme; Plur. mans, 
constr. nianb. * 
um) Pi. anzünden, versengen. 
or m. Flamme an von einem 

blitzenden Schwert). 

MD sich an jmdn. hängen; Hiph. 
"Teihen; Niph.sich an jmdn. an- 
schliessen. 

mi m. Tafel; Plur. mins. 

wis n. pr. m. Lot. 

"> n. pr. des dritten Sohnes Ja- 
kobs; 2) Levit; Plur. om. 
„mb f. Kinnbacke; Dual Brär, 
constr. rd. | 
or Ni. (sich drängen) kämpfen, 
sq. DS, "09 mit jmdm.; sg. 3, 

"Sy wider jmdn. 

Dr}5 m. Speise; Brot. 

525 m. (alter Accus. von 55, 
welches fast nur noch im 
dichter. Gebrauch) Nacht; als 
Acc. temporis bei Nacht, des 
Nachts. 


>> fangen, einnehmen; Ni. Pass. 


“Nn (eig. Subst. m. Kraft); gew. 
adv. sehr; verstärkt: Rn IND 
oder Na Nana und Kay. 

MN /., constr.m8%n, hundert; Du. 
DIHRY zweihundert; Plur. MIND 
hunderte. 

mais irgend etwas. 

BY5TNn (Dual)Wagschalen, Wage. 

89 von-wo? woher? 

baxn m. Speise. 
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j2> (aus 5 und 75) darum. 

12) Impf. a, lernen; Pi. lehren, 
einüben. 

mas, miss (vergl. $ 102, 2, d) eig. 
zu was? warum? 

17% (aus 5 und 79% Absicht) 
wegen; vor Infin. um (etwas 
zu thun); als Conj. damit. 

"D5 (siehe D%p) eig. vor dem An- 
gesicht, vor (coram); mit Suf. 
"95 etc. vor mir. 

mp3 ($ 66, Anm. 2) nehmen; 
holen, holen lassen; Pu. Pass. 

‚air Oal und Pi. sammeln. 

255 (8 67) lecken. 

EN (entstanden aus naNpb 
vergl. $ 19,3, 5; Mann Infin. 
von NIp = Amp begegnen) 
entgegen, obviam; mit Su. 
INNIp> u. Ss. w. 

7105 /. (seltener m.), Plur. nisids, 
Zunge. 

DVS n. pr. einer Stadt (ander- 
"wärts»5, nach der Eroberung 
durch den Stamm Dan 77 ge- 
nannt). 


NO ?i. jan sich weigern. 

ON verwerfen, verachten; sg. 
3 "od. Acc. jemdn. oder etwas. 

msn /. (= a8, St. as) Fluch. 

MNO zusammenges. aus ” (72) 
und n& mit = von. 


s3272 m. Wasserflut, Sintflut (81. 


san). 


man inwendig, s. m»2. 
>30 m. Turm. 
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mbyn f. (St. 553) Rolle, Buchrolle. 


m m. und f. (St. 72% decken) 


Schild; mit Suff. "an u. Ss. w. 


(mit festem Qames). 

“370 m. (St. 23%, s. d.) Tritt, 
Steppe; Wüste. 

“TT2 messen; Niph. Passiv; Hith- 
po ‘el sich ausstrecken. 

nn f. Mass. 

ya (contrah. aus Mm was 
gewusst?) warum ? 

“af. Medien; dann mit Über- 
tragung des Namens des Lan- 
des auf die Bewohner = die 
Meder. 

ps Midian; Midianiter (arab. 
Volksstamm). 

na, ra, rn (vergl.$ 20,2 Anm.1; 
837.8 122, 3) was? (/. zu” 
wer?); exclamativ vor Adjek- 
tivenund Verbis: wie..rma”79 
wie lange’? 

"TO eilen; Pi. urn beschleuni- 
gen; intr. eilen. 

axio n. pr. m. (als Volk) und f. 
(als Land), Moab. 

"anin, /. maxin oder maRin, 
Moabiter, Moabiterin. 

AD zerfliessen (vor Furcht); Ni. 
und Hithpalel dass. 

DO Oal und Ni. wanken. 

uoin m. das Wanken. 

Sm beschneiden; Ni. sich be= 
schneiden und Passiv zu Oal. 

ny5io/. Geburt; Familie (St. 729). 

Da m. (aus Din, vergl. MISIRn) 
Flecken, Makel. 

70n m., nur Plur. (absol. MiTOiR, 
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econstr. 70m und AiToin) 
Grundfesten (St. TON). 

"oe m. Züchtigung (St. 709). 

„yin m. festgesetzte Zeit; Fest- 
tag (St. 79°). 

Aufn m., Plur.osngia, Vorzeichen; 
Wunderzeichen. 

win m. Ausgang (St. R%)) ; 279 
f. Ausgang (nur im Plur. 
MiNzIn). 

öpin m. Fallstrick (St. &p"). 

"m Hiph. 1) wechseln, ver- 
tauschen; 2) intr. wechseln 
(sich verändern). 

ÜND Oal und Hiph. tasten, be- 
tasten (vergl. ÜÜn). 

au'a m. Sitz, Wohnsitz (St. 302). 

NO (8 72, Anm. 1) sterben; 
Hiph. töten; Hoph. Passiv. 

ra m. Tod. 

nam m, constr. nam, 
nina, Altar (St. mar). 

„iora m. Lied, Psalm. (St. ar). 

igie wegwischen; vertilgen. 

ira m. Reigentanz (St. San). 

nımam. Gesicht, Vision (St. rn) 

arme m. Lager (St. nn). 

nom, 'nomn m. Zuflucht, Ber- 
gungsort (St. HOn). 

“a morgender Tag; 
(eras). 

mare /, constr. AATA, morgende 
Zeit; men am Tage nach. 

naumn und naonn 7% Gudänke, 
Änschlag, Plan. 

non m. Stab; Scepter (St. nm). 

nun /. Bett. 

Drayunm. Leckerbissen (St. 99%). 


Plur. 


morgen 
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En Hiph.(denom.)vegnenlassen. 

"on m. Regen. 

"0 (ungebr.), Plur. 0% ($ 96) m 
Wasser. 

"2 wer? (auchalslogischer Gene- 
tivnachSt.constr.); ana wen? 

Brnva Plur. m. Geradheit, Auf- 
richtigkeit (St. Seh). 

a8t>n, 21890 m. Schmerz; Plur. 
DraRsn und niakyn (St. a83). 

Ton m. Stätte (St. 72). 

mo>sn m. Decke (St. no3). 

an verkaufen. 

ann m. Geschriebenes, Schrift 
(St. an). 

NZ voll sein (sg. Acc. von et- 
was); trans. füllen; Pi. füllen; 
Niph. sich füllen oder Passiv. 

x>n adj. verb., f. mon voll; sg. 
Acc. von etwas. 

x>n und xi>n m. Fülle. 

son (St. 785 schicken) m. Bote; 
Engel. 

rıaxon /. (für maR5n von 85), 
constr. na&örn, Geschäft, Ver- 
richtung. 

mon f. Wort; Plur. 073% (St. 55%). 

Na s. NDR. 

n5a m. Salz; near: das Salz- 
meer (tote Meer). 

nn (denom. von 5%) Hoph. mit 
Salzwasser eingerieben werden. 

ron m. (denom. von 15%) Schiffer. 

mann (St. 075) /. Kampf, Krieg. 
abja Pi. entkommen lassen, 
retten; Niph. Pass. 

In König werden, König sein; 
herrschen, sg. ">y oder 2 über 
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jmdn.; Hiph. zum König 
machen; Ho. Passiv von Hiph. 

Ton m. König: 

n>5n /. Königin. 

masbn /. Königtum; Königreich; 
Plur. nimm. 

pPTr'3>n n. pr. eines altkanaanit. 
Königs. 

IR Pi. sprechen, reden; Nöpn. 
abgeschnitten werden (Hiob 
14, 2). 

Abm f., St. constr. n35on, mit 
Suf. "mes, Plur. hoben, 
Königtum, Köhigreich. 

nounn f., constr. rswian, Herr- 
schaft (St. Un): ; 

7n m. Manna. 

m) =, m; po6t. "3% (vergl. $ 102, 
1, Anm.; mit $Su/f. 8108, 2, 6.) 
von, aus; von her; wegen; 
nach Ausdrücken der Furcht, 
Bewahrungetc.:vor;nach Ad- 
jektiven (und in Verbis ent- 
haltenen adjektivischen Be- 
griffen) zur Umschreibung des 
Komparativs: als, mehr als 
(vergl. 8 119). 

Tun zählen; Niph. Passiv. 

mim. Ruhe; 2) n. pr. des Vaters 
Simsons. 

nm» f. Ruhe; Plur. intens. Hirn 
dass. 

rnmn f. (wie der — allerdings 
erst aus dem nachbiblischen 
Hebräisch zu belegende — 
Plural nina zeigt, eig. Sego- 
latform nach Analogie von 
nnevuMagd; im bibl.Hebräisch 
findet sich vom Phır. nur der 
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Stat. constr. mit Suffixen) 
Gabe; Opfer, bes. Speisopfer 
(imGegensatz zu 737,Schlacht- 
opfer). 

sn zurückhalten; sq. nm der 
Person: jemandem etwas vor- 
enthalten; Niph. Passiv. 

min n. pr. eines Sohnes Josephs 
‘und des nach ihm benannten 
Stammes, Manasse; 2) eines 
gottlosen Königs von Juda. 

n0 f. (aus mänävät oder mänäjät, 
St. r»n) Anteil. 

»0n (St. 220) Tafelrunde. 

702 giessen, eingiessen; gew. 
(ein Getränk) mischen. 

700 m. Decke, Vorhang (mit fest. 
ä in erster Silbe; St. 730). 
non f. (St. 550 aufschütten) 

Strasse. 


oon Ni. zerschmelzen, zer- 
fliessen ; verzagen. 

"on m. Zahl. 

5399 m. Geleise, Pfad; Plur. 


proayn und misaym (St. by9 
rollen). 

„9% m. Brotkuchen. 

vya Wenigkeit; wenig. 

Sıya m. Rock. 

72a m. Quellort; Quelle; Plur. 
BIyy und ninyn. 

roymm.Aufstieg;Anhöhe(St.n5y). 

vn s. yab. 

a)yn m. Ware (St. 399). 

may f. Höhle (constr. nyn, St. 
"9 tief sein). 

nioyn m., Plur.orwyn, That, Werk 
(St. noy). 

Tyan m., constr. 09a, derZehnte. 


Erklärendes Wortregister. 


nuänsn n. pr. eines Sohnes Jona- 
'thans. 

moyon f. Werk, That (St. SB). 

1» m. Spreu. 

NXND finden; erreichen; Ni. sich 
"finden (vorfinden) ; sich finden 
lassen; gefunden werden. 

rıaxn f., constr. nax etwas auf- 
gerichtetes; Bildsäule. 

nmzn f., St. 2 jagen, Beute; 
Netz; Burg. 

men f. Befehl, Gebot (St. m12). 

Syrom. Schritt(St.7yxschreiten). 

„en (s. das folg.) m. Ägypter ; 
Plur. Dr. 

präen n. pr. Dual. f. ee 
(die) Ägypter (dann auch als 
masc. construiert); der. Dual 
bezieht sich wahrscheinl. auf 
Ober- und Unterägypten. 

ö7pn m. Heiligtum. 

Dipn, meist masc., Plur. niaipn, 
Ort (St. Dip). 

ipn m. Quelle (St. A1p graben). 

nıpm m. Besitz (von rhp er- 
werben); fast stets speciell: 
Viehbesitz. 

"n adj. fı ma (= marrä, St. 
9%) bitter. 

man m. Anblick, Aussehen; Ge- 
sicht, Vision (St. RN). 

mann. pr. des Pflegevaters der 
Esther. 

mm Oal u. Hiph. widerspenstig 
sein; sq. Acc. oder 3 gegen 
- jmdn. 

pn m. Ferne; Plur. Dypnn. 

ma (urspr. Appellativum [Er- 
scheinungJah’ s, d.i.Jahwe’s?], 
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daher mit dem Art.) n. pr. 
einer Gegend. 

Din n. pr. der Schwester Mose’s. 

maaın /. Wagen; Plur. mMia7ın 
(St. a2N). 

mann f. Betrug. 5 

oann m. Gegenstand des Zer- 
tretens (om). 

nyna /. das Weiden (St. nıN). 

72 (8 67, Anm. 3) bitter sein; 
Hiph. verbittern; es jemdm. 
bitter machen. 

na f. Galle (St. An). 

a3 m. Anhöhe; Bollwerk (mit 
Suff. 23%). 

man (= an f. Dornhecke 
(St. TV). 

rown m. Blutvergiessen. 

MON herausziehen. 

rön n. pr. m. Mose. 

mon salben. 

mon m. gesalbt; mit Art. der 
Gesalbte (Jahwe's). 

| Jon (Impf. 6) ziehen. 

2»0n m. Lager (St. 23%). 

jdn m. Wohnung; Plur. DI— 
und Mi— (St. 0). 

sen 1) ähnlich sein; Niph. ähn- 
lich, gleich Erden: 2) herr- 
schen; Hiph. herrschen lassen; 
sq. 2 über jmd. oder etwas. 


x) Part. zur Verstärkung einer 
Bitte, eines Befehls u. dergl., 
nach I/mper., Impf. oder nach 

‘anderen Partikeln: doch 
(quaeso); vergl. $ 105, 2 a. E. 
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Syn m. Gleichnis, Parabel; 

Spruch, Sprichwort; Spott- 
lied. 


»ün (eig. Inf. Qal von Wr) 
Spottlied. 

ayn m. Wache; Gewahrsam. 

non m. (eig. Ve von 
IB, vergl. n'5Ö zwei) der 
zweitePlatz; concret: der Stell- 
vertreter. 

jy0n m. Stütze (St. jyd stützen). 

mıyön f. dass. 

nıyon /. dass. 

nnaton f., constr. nnaWn, Ge- 
"schlecht (gens), , 

vnvn m. Gericht; Rechtssache; 
Satzung; Recht; Gebrauch. 

rpün m. (Part. von npen 
Hiph. tränken) Mundschenk; 
2) Schenkenamt. 

von betasten. 

nad m. Trinkgelage, Gastmahl 
(St. nB). 

rn m. (Part. Qal von na) Toter; 
Leichnam. 

pinn adj. süss; Süsses; Plur. 
Dipann. 

ine m. Geschenk (St. jM). 

rımn f. dass. 

pring (Dual.) m. Hüften. 

ymynn m. (Part. Pilpel von yyR\) 
Spötter, Frevler. 


iX) f., nur Plur. constr. 
Auen, Triften (s. 1%). 
IIND Pilel ms (vergl. $ 75, 
Anm. 18) geziemen; anmutig 

sein. 


MIN: 
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von) m. (Part. Niph. von a8) fest- 
stehend, zuverlässig; bewährt. 

N: Pi. (38 64,3) verabscheuen. 

ND) Niph. und Hithpa. weissagen 
(eig. sich als Prophet zeigen, 
vergl. 8’). 

mis) n. pr. eines Israeliten zu 
Jezreel. 

2) Hiph. blicken, aus-, hin- 
blicken; sg. ">x od. Acc. jmdn. 
anblicken. 

x") m. (adj. verbale von X2) mit 
Rede hervortreten, verkün- 
digen, also x"3) eig. „der 
Sprecher“) Prophet. 

523 m. Nablium (eine Art Harfe). 

>= m. Thor, Narr (mit demNeben- 
"begr. der Gottlosigkeit). 

no) f. Thörin (s. 233); Thorheit. 
nos /. Leichnam; 
Leichname. 

>22 sprudeln; Ziph.aussprudeln, 
verkündigen. 

235 m. Mittagsgegend; speciell 
(2357) das südliche Grenz- 
gebiet von Palästina. 

11) Hiph. anzeigen, verkündigen; 
Hoph. Passiv. 

55 als Präpos. vor, coram (mit 
Suff. "1% u. Ss. w.); 755 das- 
selbe. an 

35 /. Glanz. 

112 Pi. d. Saiten schlagen, spielen. 

212 schlagen, berühren, sg. 3 
jmdn. oder etwas; sq. 1yheran- 
reichen an..., treffen; Hiph. 
rühren es an ee 

235 m. Schlag, Plage. 


auch coll. 
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"ja schlagen; Niph. Passiv. 

vn drängen; Part. ws» Fron- 
vogt. 

vn sich nähern: Ni. dass. (vergl. 
zum Gebrauch des Oal und 
Niph. & 78, Anm. 1); Hiph. 
caus. herzubringen. 

”» m. Haufen; Damm. 

1172 stossen; Hiph. stürzen, ver- 
stossen; Pu. Hoph. Niph. ver- 
stossen, vertrieben werden. 

72 geloben, Impf. "m. 

ar m. Gelübde. 

ur2 Pi. leiten, gängeln. 

Or1) knurren (vom Löwen). 

ala}! "m. Strom. 

N) Ziph.zurückhalten,vereiteln. 

rm. Niederlassung, Aue, Trift. 

2 f. dasselbe. 

m) ruhen; Ai. ruhen lassen. 

D3) schlummern. 

O2 fliehen. 

37) wanken, zittern. 

NT S. MM. 

m) n. pr. m. Noah. 

IT12 Qal u. Hiph. leiten, führen. 

"im n. pr. eines Patriarchen. 

m besitzen; erben; Hiph. zum 
Besitz geben, erben lassen (mit 
doppeltem Ace.: jmdn. etwas); 
Hithpa. für sich zum Besitz er- 
halten, besitzen. 

um; m. Bach, Bachthal. 

nbm /. Erbe, Besitz; Eigentum. 

DM) Pi. trösten; Pu. Passiv; Ni. 
sich betrüben;sich etwas reuen 
lassen; auch sq. ">y der Ur- 
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sache; Hithpa. sich’s leid sein 
lassen; sg. 5 gegen jmd. auf 
Rache sinnen. 

arm m. (Part. Niph. von an) 
begehrenswert. 

ma» /. Trost (mit festem Qames;). 

mom n, pr. m. Nehemia. 

Bram Plur. m. Tröstungen. 

BB — MEN wir. 

um m. Schlange. 2) n. pr. eines 
Königs der Ammoniter. 

num m. u. f. Erz; Dual Dom 
‘(eherne) Fesseln. 

AM) herabsteigen, sich herab- 
senken; Hi. herabführen. 

m Oal u. Hiph. neigen, aus- 
spannen; ausstrecken. 

90) pflanzen, bepflanzen. 

u m. Pflanzung; junges Reis. 

pe} hüten, bewachen. Part. f. 
ro Hüterin. 

mm m. Beruhigung (St. 
Wohlgefallen. 

1% n. pr. fem. der assyrischen 
Hauptstadt, Ninive. 

1122 Hiph. schlagen (von der 
Sonne: stechen); Pu. u. Hoph. 
geschlagen werden. 

"D2 Hiph. ansehen, genau be- 
trachten; erkennen. 

"23 Subst. die Fremde; 'srlax 
fremde Götter. 

nm adj. m. fremd; f. nm. 

0) m. Panier (in Gestalt einer 
Signalstange, Flagge ete.). 

710) Pi. prüfen, versuchen. 

705 m. Trankopfer (von 70) aus- 

_ giessen). 


m), 
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YO) (eig. ausreissen, näml. die 
Zeltpflöcke) Anleihen (zum 
Weiterziehen). 

595 f. Schuh; Dual nı522. 

"ay /f. Nöömi, Schwiegermutter 
der Ruth. 

"y5 m. Knabe; Knappe, Diener. 

my /. Mädchen, Dirne. 

592 Impf. Son, fallen ; Ziph. fallen-, 
sinken lassen. 

üs3/. (selten m.) Seele ;Plur.miden. 

psosnpı Plur. m. Kämpfe. 

"on9) n. pr. des Sohnes Jakobs 
von der Bilha, sowie. des nach 
ihm benannten Stammes. 

72 m. Blume, Blüte; mit Su/f. 22. 

IX) Niph. gestellt, gesetzt sein; 
Hiph. stellen, hinstellen. 

mx25 und rıy5 Ewigkeit; n23> in 
Ewigkeit, ewiglich. 

IX Hi. herausreissen, erretten; 
Niph. Passiv. 

X) hüten, bewachen. 

rap f. Weib, Weibehen (wie 
"a7 zur ausdrücklichen Her- 
vorhebung des Geschlechts). 

f1p2 Pi. für unschuldig erklären, 
lossprechen. 

"p3, Plur. worps, adj. rein, un- 
schuldig. 

DP2 Niph. sich rächen; sq. a 
an jenad. 

P2 bohren; ausstechen. 

Ei m., Plur. min, Leuchte. 


mon n. pr. des Vaters Barukhs. 


N erheben, aufheben; weg- 
nehmen; tragen; Niph. Passiv 
und: sich erheben. 
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xiz) m. (elatus) Fürst. 

N) Hiph. betrügen. 

DD: s. ER. 

70) beissen. 

mau: /f. Odem, Hauch. 

pi) Impf. pi, küssen (eig. an- 
fügen; vergl.: oscula in- 
figere). 

"03 m. Adler. 


a20 (8 67) sich wenden; um- 
geben; (im Kreise) umgehen; 
Ni. sich wenden; umgeben; 
Po’e! umgeben, 
Hiph. umziehen. 

220 eig. Subst. m. Umkreis, Um- 
gebung (mit Su. $ 103, 3); 
adv. (bes. 2730%) ringsum. 

>28 Last (mit Su. "520 mit Da- 
ges f. dirimens). 

JO niederfallen; sg. 5 vorjmdm. 
— anbeten. 

ID Qal u. Hiph. verschliessen; 
Pi. u. Hiph. überliefern, preis- 
geben (in die Hände jemandes 
einschliessen). 

D50 n. pr. fem. Sodom. 

"6 m. Einschliessung, Gefäng- 
nis. 

410 zurückweichen, sich trennen; 
Niph. dass. 

oo m. Ross; f. 0x0 Stute. 

270 m. Schilf; gro“o" Schilfmeer. 

r9r0/. Windsbraut, Wirbelwind. 

O0 weichen, abfallen; Zipn. 
entfernen, wegschaffen. 
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umfangen. 


. Be 
mn) Pi. zerstücken. Le 
ann) m. Pfad. (x 


nam /. dasselbe. 
> (vergl. $ 66, Anm. 3) geben; 
setzen,legen;zu etwas machen; 
Niph. u. Hoph. Passiv. 
7m) Nathan, n.pr.einesPropheten. 
ÜN) ausreissen, ausrotten; Niph. 
Passiv. 


mo (Pausa 1770) n. pr. m. des 
Berges Sinai. 

30 /. Hütte, Laubhütte, vom 
Stamm: 

720 flechten; 2) bedecken, be- 
schirmen; Hiph. dass.; Hoph. 
Passiv. 

»o m. Korb; Plur. 030 (St. 550). 

I oo Oalu. Pi. emporheben (mit 
"der Wage). 

no verzeihen (eig. loslassen). 

EEE m. Fels. 

n5ö f. Feinmehl. 

TOO stützen; mit dopp. Accus.: 
jmdn. mit etwas begaben. 

DO stützen; unterstützen. 

DD wehklagen, betrauern; Impf. 
BON. 

DO schreiben, zählen; NipA. ge- 
zählt werden; Pi. ee 
(preisend) en Pu. 
Passiv zu Pi. 

"20 m. Buch, Brief. 

birie) steinigen; Pi. (privativ) 
entsteinen, von Steinen säu- 
bern. 
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DO m.,constr.oXND, Plur. BIOD 


(mit orten Qames), Verschnit- 
tener; Kämmerer. 


27 m. und f. Wolke (St. 2 
dicht sein). 

"122, Impf. 739%, dienen, sg. Acc. 
(seltener 5) jemandem, bes. 
einem anderen Volke dienst- 
bar sein; oder: Gott dienen 
(deum colere); arbeiten, be- 
bauen (den Acker); Hiph. 
dienstbar machen; Hoph. 
Passiv zu Hi. = 

723 m. Knecht. 


may Ss. 222. 


239 hinübergehen, überschrei- 
ten; sq. >y an jmdm. vorüber- 
ee 

"23 m. Gegend jenseits (eines 
Flusses); 13%2 jenseits. 

„29 (der jenseitige) m. Hebräer; 
f. m 39; Plur. m. 8%939 und 
BRN2>. 

73 f. Kuchen, Brotkuchen. 


Er m. Kalb. 


rmbyy /. Färse, jungeKuh; der Plur. 
dient (wie derjenige von 539) 
auch zur Bezeichnung der im 
Reiche Israel verehrten Stier- 
bilder. 

n539 f. Wagen. 

Is. Ti. 

=» m. Dauer, Ewigkeit; 795 in 
Ewigkeit. 

=» Präp. bis, bis an, bis zu (mit 
Suff. vergl. 8 103, 3); AyR1y 


Kautzsch, hebr. Übungsbuch. 3. Aufl. 
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NO Ni. verborgen sein, sich ver- 
bergen; Hiph. verbergen, ver- 
hüllen. 


Konjunkt. bis; so lange, bis; 
Dx7y bis wenn; noy wie 
lange ? 

9 m. Zeuge (Part. von 79). 

n2 f. (zu 79) Zeugnis. 

n19 f. (St. 7%) Versammlung, 
Gemeinde; Rotte. 

77% m. (Wonne)n.pr. der Gegend, 
in der das Paradies lag. 

"72 Niph. behackt werden (vom 
Weinberg). 

"1719 Hiph. bezeugen; sg. a jemdm. 
feierlich bezeugen, ihn ver- 
warnen. | 

19 (eig. Subst. es noch; 
7i9a in noch... Ti9 85 nicht 
mehr. 

moiy s. my. 

Sig und bbiy (eig. spielend) m. 
Kind. 

o5iy m. Ewigkeit; graue Vorzeit, 
fernste Zukunft; psiy5 in 
Ewigkeit. 

717 m. (St. my) Verkehrtheit, Ver- 
schuldung, Schuld; Plur.niyiy. 

iv m. coll. Geflügel, Vögel. 

"19 Niph. excitari, sich erheben; 
aufgeweckt werden. 

=iy m. Fell, Haut; Plur. nimiy. 

"29 adj. blind; Plur. any. 

1v adj. stark (St. 119). 

1» m. Macht, Stärke; m. Sujf. “sy. 

19 f. Ziege; Plur. ouy (St. 19). 

10 
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239 Impf. 379%, lassen, aufgeben, 
verlassen. 

n9 f. (die starke) Gaza, n. pr. 
einer derHauptstädte der Phi- 
lister. 

may, andy n. pr. eines Königs 
von Juda. 

pP}? Pi. umgraben. 

9 Impf. 79%, helfen, mit Ace. 
der Person: jmdm. helfen. 

"ry m. Hülfe. 

may f. dass. 

mıor f-, St. constr. mady, Krone. 

"9 m., Plur. o»ıy, Trümmer. 

3y (auch "yn) n. pr. f. einer Stadt 
der Kanaaniter. 

Dany n. pr. eines Landes, Elymais. 

PD f.,constr.7y, dual.on5y, Auge; 
Quelle (Plur. ni»). 

239 adj. müde, lechzend. 

7 (8 96) f. Stadt. 

DNy adj., Plur. DYay'y, nackend. 

sy Präp. (mit Suff. $ 103, 3) auf, 
über; an; wider; gegen; auf 
Grund, wegen; "syn von auf, 

_ hinweg von; oberhalb; 73-5y 

darum. 

by m. Joch (St. »sy). 

ab») heraufsteigen, -ziehen; Hiph. 
heraufbringen, -führen; Nipn. 
sich erhaben zeigen (von Gott). 

m>y m. Blatt; coll. Laub, Blätter. 

nos f. Bröndopted, vrayn ein 
Brandopfer (hinauf auf den 
Altar) bringen. 

j09 frohlocken. 

n. pr. m. Eli. 

sy f. Obergemach, Söller. 
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by adj.superior;2)derHöchste, 
von Gott (jedoch stets ohne 
Art.), teils alleinstehend, teils. 
in Verbindung mit Gottes- 
namen: ’y 5X etc. 

559 Po'el übel behandeln, jmdm. 
etwas Übles anthun. 

Day Hiph. verbergen. 

by f. Dirne; mannbares Weib. 

by, mit Art. oyr, m. Volk; Plur. 
Day, selten Dan» (St. DnY 
sammeln, verbinden). 

Dy Präp. (mit Su. $ 103, 1, 
Anm. 2) mit, bei; "Dy»o (von 
bei) hinweg von. 

"10% Impf. 729% stehen, bestehen; 
Stand halten; ’s nn 'y vor 
jmdn. treten. 

739 (vor Suf.) = 

"av m. Säule. 

Tiny n. pr. Land und Volk der 
Ammoniter (auch iay"33). 
sim» (gentil.des vor.) Ammoniter. 

7ay m. Garbenhaufen. 

>29 m. Mühsal. 

ponyn. pr. Amalek; Amalekiter. 

pr> m. Thal, Blachfeld: Den 'y 
Thal Siddim, in der Nähe von 
Sodom. 

pr? adj. tief; Plur. Brpn>. 

"25 m. Garbe. 

mio n. pr. f. Gomorrha. 

NUnyY n. pr. eines Judäers. 

2:37 m. Traube. 

129 (urspr. ’o) antworten; sq. 
Acc. judm.; sg. 3 wider jmd. 
zeugen; anheben; 2) (urspr. 
Y's, also verschieden von dem 
vorigen) gedrückt, gebeugt 
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sein (davon die drei folgenden 
Nomina); Pi. demütigen, 
drücken, peinigen; Pu. Passiv 
zu Pi. 

129 adj. elend. 

”Y adj. elend, arm; f. n>3Y, Plur. 
Bmay. 

I Elend, Leiden. 

77 m. Wolke. 

E2Y m. und 939 m. Zweig. 

"Dy m. Staub; Erdreich. 

y? m. Baum, auch coll. Bäume; 
Plur. D°xY, constr. "xy, Bäume 
(bes. Hölzer zum Bauen oder 
Brennen). - 

223 m. Mühsal, Schmerz. 

Mary m., constr. yiaxy, Mühsal, 
Beschwerde. 

na&y /. Schmerz; Plur. 
Wunden. 

rızy /. Rat, Ratschluss. 

D32Y adj. stark, mächtig. 

529 adj. faul. 

pxy/. Knochen,Gebein; Pl.niayy. 

273 überlisten. 

ap» m. Ferse. 

ap> (eig. Folge, Lohn) wegen; sg. 

Inf. darum dass; als Konjunkt. 

(auch 3’y oder x ’s) darum 

dass, weil. 


auch 


„xp m. Turban, Kopfputz. 
oh) auf jemanden stossen; be- 
gegnen; Niph. recipr. sich be- 
gegnen. 

7172 loskaufen, erlösen; 
und Hoph. Passiv. 


Niph. 
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anp> m. Skorpion. 

Üp>Y adj. verkehrt. 

Is. Sir. 

=D eintauschen. 

any m. listig, schlau. 

Yy m. (="arris) gewaltthätig, 
grausam. 

712 Impf. 9, herrichten. 

>29 m. dichtes Gewölk. 

Y» Impf. YA», schrecken. 

sy m. Kraut. 

is ($ 75) thun, machen; be- 
reiten; Niph. gethan werden, 
geschehen. 

Yoy n. pr. m. Esau. 

"ty m. Zehnzahl; 9535 Nablium 
von 10 Saiten. s 

"oy adj. reich. 

709 m. Rauch. 

109 adj. rauchend. 


oy reich sein; AHAiph. be- 
reichern. 

ny fem. Zeit, Plur. ony und 
miny. 


nny, in Pausa rıny (eig. Accus. 
von NY), nun, jetzt; nnyn von 
nun an. 

ymöony oder many n. pr. einer 
jüd. Königin, Athalja. 


The m. Lösegeld. 
ro m. ($ 96) Mund, Mündung; 
"Befehl; "93 nach Massgabe. 
mb adv. hier. 
19D wehen, blasen; Hiph. an- 
blasen, anschnauben. 
10* 
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Y12 zerstreut werden; Niph.dass.; 
Hiph. zerstreuen. 

ro m. Schlinge (St. nmp). 

MD erschrecken. 

“nb m. Schrecken. 

NDD Niph. ausserordentlich, wun- 
derbar sein; Part. fem. Plur. 
nixo9) Wunderthaten. 

JoD m. Bach. 

mbD Niph. abgesondert, ausge- 
wählt werden. 

mbB Pi. spalten. 

ab Pi. erretten. 

wöB (nur im Plur.) ein Ent- 
ronnener (Flüchtling). 

ib) Hithpa. beten. 

mobe n. pr. Philister (auch coll.); 
Plur. armobe. 

=» Kon. damit nicht, dass nicht 
etwa(bes. =nenach Verbis des 
Fürchtens, sich Hütens etc.). 

f12D sich wenden; Hiph. trans. 
wenden; infrans. sich wenden; 
Hoph. gewendet (gerichtet) 
sein. 

DB Plur. m., consir. BD, zuge- 
wendete Seite, Oberfläche; 
Angesicht; DS vor (a, 
mit Suf. eb vor mir etc.; 
“pn hinweg von; nach Verbis 
timendi: vor. 

nes adj. hinkend. 

Er5sop (nur Plur., vom Stamm 
sog, d. i. [Holz oder Stein] 
behauen, also eig. geschnitzte 
oder aus Stein gehauene 
Bilder) m. Götzenbilder. 

»os m. Götzenbild. 


Ei 
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SyB m. (Plur. 2598) That, Werk; 
Arbeitslohn. 

DYD Niph. sich bekümmern. 

Dy5 (eig. Subst. f. Tritt)ein Mal; 
Dual ox'ays zwei Mal; Bid nr 
D’oya nun (schon) drei Mal; 

RD Impf. ö, besuchen (eig. in- 
spicere); heimsuchen (segnend 
oder strafend); sg. "sy an jmd.; 
mustern (ein Heer); Hiph. 
jemdn. bestellen über etwas; 
sg. "mx (mit) beigesellen. 


pp m, (nur Plur.) Befehl. 


IP» öffnen; Niph. Passiv. 
"2 m. junger Stier. 
mn /. Kuh. 


me fruchtbar sein; Part. f. a 
Fruchtbaum; Hiph. fruchtbar 


machen. 

TB blühen; Ziph. Blüten trei- 
ben, sprossen. 

"np m. Frucht. 

ob m. und moNg /. Klaue, Huf. 

O8 n. pr. Persien; Perser. 

nyB n. pr. m. Pharao, 

Y18 einreissen. 

P2 abreissen, abbrechen; Pi. 
dass. 


=%D Hi. brechen (den Bund); ver- 


eiteln; Ho. 
nichtet werden. 


vn» ausbreiten. 


jaliz)o Hi. jemdn. etwas ausziehen 


lassen. 


YÜB abfallen, sq. 3 von jemdm. 
suhm. Abfall, Frevel; Pl. Sünden. 


nnvs /. Lein. 


gebrochen, ver- 





Bu a a ll a 


| 
| 
| 


ee FE 
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na /. Bissen (St. nme). 
mm» offen stehen; sich bethören 
lassen; Hiph. weit machen. 


BD öffnen. 


sz (m. und f.) coll. Kleinvieh 
(Schafe und Ziegen). 

NZ m. Heer; Plur. nixax; daher 
FareN Gott der Heerscharen 
(über ’z mir vergl. 8 114, 3, 
Anm. 2). 

"ax m. Gazelle; Plur. Dar und 
Bixaz. 

px adj. gerecht. 

PIE Impf. p32) Recht haben, 
gerecht sein; Ni. u. Hithpa. 
sich rechtfertigen; Hiph. ge- 
recht machen, für gerecht er- 
klären; Recht geben. 

P72 m. mit Suff. "px etc., Recht- 
beschaffenheit, Gerechtigkeit. 

npTz /. dass.; Plur. mipz Er- 
weisungen der Rechtbe- 
schaffenheit. 

az kreischen; jubeln. 

Ax72 (m.) und Plur. naRır (vergl. 
cervices) Hals. 

IX erjagen; Part. Jäger. 

ITIX Pi. befehlen ; sg. Acc. jemdm. 

„nz m. Fels. 

Sir s. Dr. 

PX lachen. 

3 m. Weidwerk, Wildbret. 

rmx /. Dürre. 

zn. pr. f. Zion; eig. der öst- 
liche Hügel in Jerusalem, auf 
welchem der Tempel lag; 
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rıns m. Thür. 

In Niph. ringen, kämpfen. 
MD deuten, auslegen. 
inne m. Deutung. 


dichterisch und prophetisch 
auch Bezeichnung von ganz 
Jerusalem. 

x m. Blume. 

5x m. Schatten. 

gb durchdringen; kommen 
über..., überfallen (vom 
Geiste Gottes); Ziph. gelingen 
lassen; üintrans. Gelingen 
haben. 

pp gellen, klirren. 

nyaby /. Tiefdunkel (St. obr). 

Nox adj. durstig. 

Tinax m. dürre Gegend. 

2% m. ein Paar (ein Joch). 

ax hervorsprossen; Hiph. 
sprossen lassen. 

max m. Spross. 

P>2 schreien. 

npyx f. Geschrei. 

Tiox m. Norden; Loc. myiox nord- 
wärts. 

nnbx /. Krug. 

193 0al und Hiph. verbergen. 

max m. Fingernagel; Kralle. 

"x n. pr. f. Tyrus. 

"x m. Kiesel, Stein. 

"zm.Widersacher, Feind(St.A2). 

rıy2 /. Trübsal, Unheil. 

„r Balsam. 

nyar f. Aussatz. 
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AS läutern. 


IS Impf. 23 eng sein; 
ich bin in Bedrängnis; 


Br 
an- 


Y=P Impf. ö, sammeln; Pi. dass. 

ap Impf. ö, begraben; Niph. 
Passiv. 

“ap m., mit Su. map ete., Grab; 
Plur. omaap und niNap- 

viTp adj. heilig. 

BR m Osten; Ostwind (vollst. 
m. 

DIR m. (Vordergegend) Osten; 
graue Vorzeit; op ostwärts; 
5 "pm östlich von. 

mo=p /. früherer Zustand. 

PTR m. Scheitel. 

age und up Impf. a, heilig 
Sn Ni. sich heilig beweisen 
(sg. 3 an jemd.); Pi. heiligen, 
für heilig erklären; Pu. Pass.; 
Hiph.heiligen, heilig erklären; 
Hithpa. sich heiligen. 

ö7p m. Heiligkeit, Heiligtum ; oft 
zur Umschreibung des ad). 
verwendet; Pur. auch: heilige 
Gaben. 

öp Heiligtum. 

Srp m. Versammlung, Gemeinde. 

MR Pi. harren, sq. Acc. od. > 
N: jemd.; Niph. sich zusam- 
menziehen. 

sip m. Hall, Geräusch; Stimme; 
Plur. n5ip- 

D’P ($ 72) aufstehen, sich er- 
“ (sg.20d.-5y gegenjem.); 
bestehen; Pi. bestätigen; Pi lel 
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feinden;dah. Part. nz Wider- 
sacher. 
Plur. 


"hr m. Bündel; nr. 


und Hiph. aufrichten; Hoph. 
Passiv zu Hiph. 

Yıp oder Y’P Hiph. erwachen. 

vie m. Dorn. 

yiop s. jop- 

JUp töten. 

ep Impf. a, klein, gering sein. 

‘op und jop adj. klein; / n3up, 
Plur. D\SOP. 

"op Pi. und Hiph. räuchern. 

nyöp /. Räucherwerk. 

ur) n. pr. m. Kain. 

mp n. pr. eines Patriarchen. 

"Rp m. Mauer, Wand; Pur. nimp. 

üÜNp n. pr. des Vaters Sauls. 

5p m. (leicht) Renner, schnelles 
Ross. 

ber) (8 67) Impf. »pN schnell sein; 
gering,verachtets.; NipA.dass.; 
Hiph. leicht machen, erleich- 
tern; Pi. fluchen, verfluchen. 

noop /. Fluch. 

rap m. Mehl. 

N:p adj. eifrig, eifersüchtig. 

nsıp /. Eifer (als regens eines 
nachfolg. Genetivs: Eifer um, 
für etw.). 

12P kaufen, erwerben. 

Tal m. Ende (St. YıP). 

ngp m. dass. (St. nxE). 

np f. dass.; Plur. mixp. 

rızD m. dass. 
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“2D m. Ernte; Zweig. 
EP ergrimmen. 

YXP Pi. abhauen. 

EP Impf. a, kurz sein. 

Ep adj. kurz. 

n2p/. (ausgäsävätvonnzp, vergl. 
mn) Ende; Plur. nirp. 

NP rufen, nennen; sg. Acc. od. 
5 jemdn.; sq. Be anrufen; 
lesen, onen Niph. u. Di 

MRIPD s. nNIp>. 

AP und 3 sich nähern, sg. 
ER zu jmdm. oder etwas; Hioh, 
heranbringen; v.einem Obere 
darbringen. 


FIN (8 75) sehen, schauen; Hipn. 
sehenlassen, zeigen; Niph. sich 
zeigen, erscheinen; sg. "8 
jemandem; Hoph.etwasgezeigt 
bekommen (sehen gemacht 
werden); Hithpa. sich gegen- 
seitig ansehen. 

JAN n. pr. m. Ruben. 

ünn ($S 96) m. Kopf, Haupt; 
Heerhaufen. 

TONRN adj.dererste ; myunN2(/em.) 
zuerst, zuvor. 

Monn /. Anfang. 

27, in Pausa 21, f. 739, Plur. 
2937 (St. 329), viel, gross. 

ah m. Menge; S45 in Menge. 

227% (8 67) viel werden, viel sein. 

an f.Myriade, zahllose Menge. 


7127) viel sein, viel werden; Hiph. 
viel machen; Inf. absol. m2a17; 
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ap m. das Innere (bes. des 
Leibes) ; mit Suff. »aAp ete. 

ap m. Gabe, Opfergabe. 

map n. pr. m. Korah. 

STD begegnen; Hiph. begegnen 
lassen. 

T2»/. Horn(auchBerghorn,Höhe); 
Plur. Pinp, gew. Dual aYinp. 

YIP zerreissen. 

JUP Hiph. aufmerken; sg. -sx 
auf etwas. 

mon hart sein; Ziph. verhärten; 
intr. sich verhärten. 

nöp adj.hart; ‚/.möp auch: hartes. 

"05 m. Verschwörung. 

MÜD/Bogen(St. Dip); Plur.ningp. 


der urspr. Inf. abs. na dient 
als adv. viel, sehr, in Menge 
(vergl. $ 75, Anm. 15). 

Ta m. Halskette: 

ya m. der vierte Teil. 

8992 adj. (nur im Plur.) Nach- 
kommen im 4. Glied. 

Y2) lagern; Hiph. lagern lassen. 

npan n. pr. f. Rebekka. 

npü&sNm.Hebraisierung desassyr. 
rab-sak (Oberhaupt), eines 
hohen militärischen Titels. 

j1) erzittern, beben. 

737 adj. furchtsam. 

735 »n. Toben, Unruhe. 

an Pi. umherlaufen, bes. als 
Kundschafter; daher Part. 
Kundschafter. 

53% /. Fuss; Dual or5nn. 

y5n m., in Pausa 93, Augenblick; 


on 
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als Aceus. 

im Nu. 
17 (treten) herrschen, sq.a über 

jmd. oder etwas. 


adverb. plötzlich, 


FIT) Impf. ö, nachjagen, ver- 
folgen; sg. Ars hinter jeman- 
dem her. 

um m. (nur Plur.) Tränkrinne. 

IN @’y) Hiph. riechen. 

mn meist /. Hauch, Geist; Wind; 
Plur. nimm. 

rm f. Feuchtigkeit, Überfluss. 

03% (872) hoch sein, sich erheben ; 
Part. oı erhaben; Pi’lel und 
Hiph. erheben, erhöhen; Po“lal 
Pass. ; Hithpa‘l. sich Shahehes 

3297 (7’y) Hiph. schreien, jubeln. 

N laufen. 

rn. pr. f. Ruth. 

BYIM n. pr. m. Rehabeam. 

sim /. Strasse; freier Platz (am 
Thore); Plur. niam. 

Dr adj. barmherzig. 

pim adj. fern; pirmn von fern; 
fernhin. 

Sm (Mutterschaf) n.pr.f. Rahel. 

om Pi. sich erbarmen; sg. Acc. 
‚jmdes,; se: Eeharzen finden. 

ormım. Mutterleib; Pl. oa Ein- 
geweide; Erbarmen, Mitleid. 


‚m waschen, baden. 
pm fern sein, sich entfernen; 


Hiph. weit a ‚ fern wegthun. 
27% streiten, hadern; auch: den 
Streit (Gb Rechtssache) junds. 
führen. 
a4 m. Streit, Rechtssache; Plur. 
DI— und Mi—. 
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m m. Geruch, Duft. 
22% Impf. a, reiten, fahren; 
Hiph. aha lassen. 
a>hm.W agen,gew.coll.W agenzug. 
292m. (sog.nomen opificis) W agen- 
lenker. 

2 Part. Oal von DON. 

m werfen,stürzen ;Pi.betrügen. 

men f. Moder; Gewürm. 

ion m. ET 

on) Impf. ö, zertreten. 

ve m. coll. kleine kriechende 
"Tiere, Gewürm. 

rn /. Jubel (St. 7). 

=] 0a! und Pi. jubeln. 

71227 /. Jubel. 

>), in Pausa 3, f. 1291 (St. s2N), 
Plur. 82%, adj. böse, schlecht; 
hässlich; Subst. das Böse (so 
masc. u. fem., letzteres oft in 
der Bed. Unheil). 

yı m. Freund, Genosse (x TR 
arıy9 einer zum anderen). 

277 hungern; Hiph. h. lassen. 

29% m. Hunger, Hungersnot. 

197) weiden; Part. ny Hirt. 

“9 m. Weide. 

D> erzittern, erdröhnen. 

rn adj. grün, saftig; Plur. DI. 

5277 (8 67) Impf. 99%, böse sein; 
Hiph. böse handeln, sg.2 gegen 
jemd.; 2) Impf. s%% trans. zer- 
brechen, zerschmettern. 

on erbeben. 

on m. Beben, Erdbeben. 

ND” heilen sg. Acc. od. 5 (Hei- 
lung schaffen); Niph. Passiv. 

DrREn Plur. m. (von 21 schlaft), 
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die Schatten (Manen) der Ab- 
. geschiedenen in der Scheol. 
DT schlaff sein; Pi. schlaff, 
mutlosmachen; hängen lassen; 
Hiph. locker lassen, ablassen; 
Frist geben. 
71 m. Läufer (Part. von yn). 
127) Wohlgefallen haben, sich 
erfreuen; sg. Acc. od. 3 an 
jem. oder etwas. 
Tien m. Wohlgefallen. 


YDu.y2Dsatt sein, satt werden; 
sich sättigen, sg. Acc. mit et- 
was; Hiph. sättigen, mit Acc. 
der Person und der Sache. 

920 adj. verbale satt. 

no m. Feld, Gefilde; Plur. ni, 
constr.jedoch" (wie v.o"7%). 

Erin s. pod. 

rip m. u. f. ein Stück Kleinvieh, 
Schaf od. Ziege. 

DD setzen, stellen, aufstellen; 

legen (s. oo). 

on auspressen. 
Do anfeinden, befehden. 


rare. grauesHaar; Greisenalter. 


DW (873) setzen(auch einsetzen), 
stellen, legen; Hoph. Passiv. 

"at m. Löhner. 

be Hiph. klug sein od. werden; 
Part. klug. 

„>ip m. Lohn. 

mad und na sich freuen; sg. 
3 über etwas; Pi. erfreuen. 
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YZ27) zerstossen, zerschmettern. 

yıpn m. Firmament, Himmels- 
gewölbe. 

ÜN adj. arm. 

yon schuldig, gottlossein; Hiph. 
für schuldig erklären. 

yÜn adj. gottlos; auch juristisch: 
der, welcher Unrecht hat; als 
Subst. Gottloser, Frevler. 

»ö) m. Frevel. 

nyün /. dass. 


nat f. Freude. 

root /. Mantel; Oberkleid. 

NID hassen; Part. xsiv Hasser. 

ar ad). haarig, rauh ; struppig. 

Hyd, gew. ip m, n. pr. des Edo- 
mitergebirges. 

my /.Gerste; Plur.oı sie Gerste 
in Körnern. 

rıoivf.Rand,Ufer; Lippe,Sprache; 
Dual eıhew. 

pio m. härenes Gewand; Trauer- 
gewand; Sack (St. pp). 

"io m. Fürst (St. yo), Plur. ornio 
(für sarrim). 

ro n. pr. f. Sara. 

sono, nur Plur.osyoin (mit festem 
Qames) m. Weinranken. 

A brennen, verbrennen; Niph. 
Passiv. 

ann m. giftige Schlange. 

neo f. Brand. 

priv m. Edelrebe. 

Tioip m. Freude. 
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AND Impf. a, schöpfen. 

IND brüllen. 

YiRd, SRo /. Unterwelt, Toten- 
reich. 

Sax) n. pr.m.Saul (der Erbetene). 

Ind fordern, bitten; fragen; sg. 
5 fragen nach en 

Mord f. Bitte. 

IND adj. ruhig, sorglos; Plur. 
DER. 

IND Niph. übrig gelassen werden, 
“übrig sein. 

sau Land (/.) und Volk (m.) der 
Sabäer. 

120 gefangen wegführen;; Niph. 
"Passiv. 

2ıa0 m. (Plur. DySB u. miyaD) 
Tagsiebend (vergl. nyaD), 
Woche. 

mad u. n30 /. Gefangenschaft; 
vo sön oder ’ö 0 die Ge- 
fangenschaft jmds. wenden; 
auch: ihn wieder in d. ruhe 
ren Zustand versetzen. 

vd m. (in Pausa vaW, wie von 
'v) Stab, Scepter; Stamm 
(tribus). 

"aUm. Gefangenschaft. 2) konkret 
u. coll.Schar von Gefangenen. 

mad /. dass. 

Mad s. maU. 

yaU Niph. schwören; sg. 3 bei 
"jmdm. od. etwas; Hiph. schwö- 
ren lassen. 

nyat, /. 92% Siebenzahl, sieben. 

a0 Impf.ö,brechen, zerbrechen; 
Ni. Pass.; Pi. zerschmettern. 
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aD Impf. ö, ruhen, feiern; Hiph. 
ruhen machen; zu Ende füh- 
ren; beseitigen. 

n2%0 /. Ruhezeit, Sabbath. 

int m. Sabbaths-, Feiertags- 
ruhe. 

MIO Hiph. schauen. 

TO verwüsten. 

“70 m. Allmächtiger; ’Ü 5x Gott 
der allmächtige. 

x m. Nichtiges, Eitles; Lügen- 
haftes, Schlechtes. 

275 (872) umkehren, zurückkeh- 
ren; sich bekehren; Hiph. zu- 
rückwenden,-führen,-bringen; 
Pilel zurückbringen, (die 
Seele) erquicken. 

wi m. Geissel (flagellum). 

AI zermalmen (durch Biss und 
Tritt). 

id m. Stier; Plur. ar. 

Toro n. pr. der persischen Haupt- 
stadt, Susa. 

“mid m. Bestechungsgeschenk. 

TO (8 75, Anm. 18) Hithpailel 
sich beugen, niederwerfen, sg. 
> vor jund. 

Trmd m. Geschwür. 

AMD Hiph. verderben, zerstören; 
Part. der Verderber (Würg- 
engel). 

"ulm. Schreiber, Beamter; Plur. 
emoe. 

NO singen. 

"od m. Lied. 

no /. dass. 
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DO setzen, stellen; legen; sich 
lagern (Posto fassen); Hoph. 
Passiv. 

mÜ m. Dorngestrüpp. 

a2 Impf. a, sich legen; liegen; 
Hiph.lagernlassen; Hoph.hin- 
gelegt sein. 

md vergessen. 

20 "adj. verb. vergessend. 

bes Impf. a, kinderlos werden, 
verwaist sein; Pi. kinderlos, 
verwaist er 

n>öm.Nacken; mit Suff. mas etc. 

ji u. U, Impf. ö, sich nie- 
derlassen, wohnen; Hiph. woh- 
nen Ben 

13% m. Nachbar; f. nV. 

gr“ Impf. a, trunken werden. 

35% m. Schnee. 

riso oder “su n. pr. loci Silo. 

oibd m. Wohlbefinden, Friede, 
Heil. 

mad senden; 7) maß die Hand 
ausstrecken; Pi. entsenden, 
entlassen; geleiten. 

jnsu m. Tisch; Plur. nun. 

uns m. der dritte; ma 
(mit fem.) zum dritten Mal. 

ToW Hiph. werfen, schleudern; 
wegwerfen. Hoph. Passiv. 

ss m. Beute. 

Do u. mbjia unversehrt, voll- 
ständig sein; wohlbehalten s.; 
Pi. zurückerstatten, bezahlen. 

mas) n. pr. m. Salomo. 

mer männliche Dreizahl, drei; 

8. 8 97. 
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Dıübu (nur Plur.)m. Nachkommen 
im dritten Glied. 

DU adv. da, daselbst; oo von 
da; mat dahin, dorthin. 

DU (mit Suf. ad, ma; Plur. 
nintö)m. Name; 2)n.pr.m.Sem. 

"AO Hiph. verheeren, vertilgen. 

mad /. Entsetzen; Verwüstung 
(St. DRV). 

SONO n. pr. m. Samuel. 

Drau m. (Plural der Fläche, $ 96) 
Himmel. 

"rat m. Dorn; auch coll. Dornen. 

DRG starren, staunen, verwüstet 
sein; Niph. starr werden, ver- 
wüstet sein; Hiph. in Staunen 
setzen, verwüsten; Hithpo’el 
staunen. 

Tao fett sein; Hiph. mit Fett 
überziehen, nike Herz) gefühl- 
los machen. 

Tat m. Fett; Öl. 

Dad (Pl. abstractus v. ungebr. 
Sing. ya) Fettigkeit. 

yad hören, erhören; verstehen; 
sq. X oder 3 we Sip2) auf 
jmdn. od. etwas hören, ge- 
horchen (mit 5: jmdm.); Niph. 
gehört werden; Hiph.h. lassen. 

Tn% m. Geflüster. 

"AU Impf. ö, hüten, bewahren, 
schützen; beobachten, halten; 
Ni.sich hüten;bewahrt werden; 
Hithpa. sich hüten. 

yvat n. pr. f. Samaria. 

vod m. und f. Sonne. 

ad (Sonnenmann) n. pr. m. 
Simson. 
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ö m. Zahn; Elfenbein. 

Bari” wenden, wiederholen, sich 
"verändern; Hithpa. sich ver- 
stellen (verkleiden). 

mo f., Plur. vos (dichterisch 
auch no) Jahr. 

ruU f. Schlaf (St. yon). 

"U (m.) und Plur. od Coceus, 
Karmesinfarbe ; mitCoccusge- 
färbte Zeuge. 

to m. der zweite. 

pi m. Zweizahl; zwei. 

A n. pr. der babylonischen 
Ebene, Sinear. 

MYÖ blicken; sq. jn wegblicken 
von.. 

Two Niph. sich aufstützen. 

syo Hiph.bestreichen,verkleben. 

"st m. und f. Thor (bes. Stadt- 
thor als Versammlungsplatz 
und Gerichtsstätte). 

DYyvVsyo (St. vs Pilpel sich ver- 
gnügen) Plur. m. Vergnügen. 

nme /. (Pl. nirıo) Magd. 

ja}3)l2] Impf. ö, vichten; sq. 3 Ge- 


N 


man /. Lust, Begehren; Gegen- 
stand I% Begehrens (St. 
MIR). 

man /. Feigenbaum ; Plur. on. 

=xm m. Form, Gestalt. 

nan /. Kasten; Arche. 

san f. (nur dichlerich und stets 
ohne Art.) Erdkreis. 

man /. Einsicht, Klugheit. 

nman /. Bild, Ebenbild (St. 722). 

binn m. und /. (eig. das Tosen) 


richt üben an jmd.; Recht ver- 
schaffen; Part. vn Richter; 
Ni. Passiv. 

Too ausgiessen, vergiessen; 
Hithpa. hingegossen, umher- 
gestreut Ss. 

Sad niedrig sein; Hiph.erniedri- 
gen, demütigen. 

s2% adj. niedrig, gering. 

TPVÜ wachen. 

po Hiph. tränken; Part. npWn 
840: 

Spt m. Gewicht; Sekel (Münze 
od. Silberstück im Gewicht 
von ca. 2'/, Mark). 

"RR m. Trug. 

anallahark"/ (St. "vp) Plur. f. Ver- 
tiefungen. 

ÜnE m. Wurzel. 

vo m. Byssus; feine Leinwand. 

MID Pi. bedienen; Part. nyün 
Diener (bes. von den Priestern 
u.Leviten als DienernJahwe’s). 

Nö n.pr.desSohnes Adams, Seth. 

ad trinken. 


Ocean, Meer; Plur. 

Fluten (St. oın). 
ron /. Lobpreis (St. 557). 
rin /. Dank (St. nm Hiph.). 
an m., constr. in Mitte. 


Hann 


nn>in /. Zurechtweisung, Rüge 


(St. 73% Hiph.). 
nayin /. Greuel (St. ayn). 
mn 7. (St. aan Hiph.) Weisung, 
Lehre; Gesetz. 
Ann Präp. unter; 


anstatt (mit 


a u dd ie a 
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Suff. $ 103, a. Ende); nnhn 
unterhalb, drunten. 

man s. man. 

_ m. Most. 
"m m. Bock. 


- 5 aufhängen. 
"n? m. Köcher. 


Ssonm.Fortdauer; adv.beständig. 


D’am adj. vollkommen, unver- 
sehrt; unsträflich. 


TOR mpf. ö, ergreifen; sg.a etwas, 
DAN vollendet, fertig sein. 


"ann. pr. /. Tamar (als Appell. 
Palme). 


"nam m. Ofen. 
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f1Y) umherirren; Hiph. irre füh- 
Ten; verführen. 

IIN Pilel (smyR) spotten, ver- 
spotten. 

makton /.Schmuck, Zier (St. ıxD). 

mon /. Gebet (St. b>p). 

"on zusammennähen. 

von ergreifen; sq. a sich be- 
fassen mit etwas. e 

men /. Hoffnung (St. mp). 

mon /. (mit festem Sere) tiefer 
Schlaf. 

nymm /. Lärm; Jubelgeschrei. 

nöyan f: m 

naar f. Errettung (St. si"). 

pen f. Verlangen. 
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« Näheres über die Flexion der Wörter und die Verweise auf die Grammatik 


A. 


Aaron n. pr. m. JAn8. 

Abigailn.pr.f. SrjaR. 

Abimelech n. pr. m 
TenaR. 


ablassen sn sg. a von 


etwas. 


Abner n. pr. m. a8. 
Mm. 2 
#\allmächtig (als Bei-| 
name Gottes) "Bf anschliessen, sich 927 


Abraham n. pr. 
ErMaN. 

Absalom n. pr. 
BihuaR. 





Mm. 


s. im hebr.-deutschen W.-B. 


abschneiden(denMan- 
telzipfel) 42. 

Achimelech n. pr. m. 
TODE. 

„+ Adler "us m. 

Ägypten Brarn f- 

Ägypter are m., Plur. 
DEM. 

alle, allerlei, alles >>, 
2. 





als(nach Kompar.) 7». 








also (= folgender- 
massen o. im Nach- 
satz eines Kompa- 
rativsatzes) 72. 


‚Altar mara m. 
‚an (ad) "os; 


wenn — 
in c. 4bl.: meist 
durch 2. 

anderer AS, /. MAMR. 

Angesicht n4B m.; 
DER (Dual von ER). 


sq. 2 an jemd. 
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y anstatt nn. 
, aathun >03 (mit Acc. 


ıBaumyym. (auch coll. 
Bäume). 


d. Person u. Sache) 4bedrängen pi. 


Antlitz, s. Angesicht Bedrängnis mIx /. 


antworten m}ymitAcc „Befehl Mira f-; TER! 


der Person. 

_ anziehen (induere) 
on. 

Arche nan f. 

e Arm ya f. 

‚ arm 09, TII8. 

si Assur WER. 

Athalja n. pr. f. many. 


auch 22: L 


4 
auf 3, y. 


aufhören, s. ablassen. 


aufmachen, sich op 24 


aufmerken SUp Hiph.; 
sg. "X auf etwas. 
, aufschreiben an». 
aufstehen op. 


aufsteigen my; auf-} 


steigen lassen by 
Hiph. 
Auge "3 f. 
ausgehen x". 
ausrotten MI». 
„ ausser mb, ndar. 
ausstrecken(dieHand) 
av. 
ausziehen (egredi)xr\. 


B. 


Baal 5y3 m. 
Babel 533 /. 
. backen aX. 


Barmherzigkeit oh 


MS; DOM Mm. 
‚ bauen ma2. 


N“ 


(nur Phur.) Mm. 
befehlen, 


(Passiv dazu Pu al). 


‚befragen (Gott) ©7. 


A 
‚behüten, s. bewachen.+brechen (den Bund) 


begraben “32. 


bei "Dy. 

bekleiden wa> Hiph. 
(mit Acc. d. Person 
u. Sache). 

beleidigen n5> Hiph. 
(als Passiv dazu 
dient Niph.). 

Benaja n. pr. m. Arıian. 


„| Berg An m. 
beschämen p5> Hiph. „yByssus (feine ägypt. 


beschämt werden 
Niph. 
beständig Ton. 


beten >52 Hithpa. 


Bethueln. pr.m.sxan2. 
„Beute Dad m. 
*bewachen. mv. 


beweinen 22. 


|bewohnen an. 


Bewohner A" m. 
bezahlen osW Pi. 
bilden 2". 


‚bis (bis zu) "79 (vor 
e. Verb. öx-19). | 





‚+ Bitte (Gebet) masn /. 


Bilha n. pr. f. anbaf 





’ 
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itten xD. 
blasen (einblasen) np}. 
litz pI2 m. 


„blühen MID. 


‚Blut 27 m. 
Boaz n. pr. m. wa. 


befehligen pBöckchen ' 73m 
mx Pi.,sq. Acc.jmd.f#Bogen np R 


böse, Böses fm. 
Bote 785% m. 
Brandopfer nb5 f. 


""5 Hiph. 


„Brief 128 m. (auch P1.). 


bringen x53 Hiph. 
Brot D75 m. 
Bruder nx $ 96. 
brüllen IND. 


| Brunnen 83 /. 


Buch “28 m. 
Bund Aa f- 


Leinwand) vo m. 


C. 


haldäer ygenti!. m. 
103; Plur. a2. 

Chet n. pr. m. nn. 

Chetiter gentil. m. “nn. 


bewahren,s ‚bewachen A eder TAN m. 
JedernhölzernrIx "xy {j 


6. 729). 
D. 


Dach 33 m., Plur. ris3. 
Banana pur. 


„damit (u) m j2>. 
‚damit nicht (ne pro- 


hibitivum) "B. 
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Dan (R. PR 28.- Aa 

hebr. Register) 77. 
Daniel n. pr. m. o8>77. 
en = a7 Hiph., 





Debarası pr. f. naiar. 
. denn ">. 

“ Deutung ihna m. 
dienen 737, sg. Accp) 
jemandem dienen. 

dieser 17. 
‚„Dirne 7993 f. 
doch N). 
“ dortap; vondortoY% 
i _ draussen yımn. 
drinnen n'an. 
* du mns, f- me. 
durch (instrumental) 3, 
vor Personen m. 


” 


pP 


_ ‚Eden j7% m. 
‚Edom n. pr. m. N 
Ehre 733 m. 


FA 


„ehren 423 Pi. u. Hip# 
#,Einwaf. (Phr. BB). 


# süchtig). 
‚ einer 8, /. MIR $ g7et 
“ „einnehmen (expugna- 
Pr 0620), Tab. / 
 einreissen on. # 
„ Einsicht 793 /. 
‚ einsichtig 7123. 
„ Eisen Sa m. 


# 





Erde yaR /. 


Elias n. pr. m. ATeOR. 
Eliezern.pr.m. AHoN 
Elisa n. pr. m. yonax. 
Engel 7x5” m. 
entbrennen In. 
entfernen 30 Hiph. 
entgegen (obviam) 
nRJp>s.d.hebr.W.-B. 
entlassen nV Pi. 
er NM. 
erblicken ; N". 


e 


4 


Erdkreis ban f. (stets‘ 
ohne Artikel). Pi 
erfüllen x5n Pi.; sq#! 
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Esel jan m. 

essen bar $ 68. 

ewig, zu umschreiben 
durch d. Subst.osiy. 


‚Ewigkeit o>“y, in E. 


priyn. 
ewiglich Baimn. 


F. 


fahren(vehi)23\(Hiph. 
causativ). 

fallen 59. 

Fallstrick Ypia m. 

faul >29. 


Acc. mit etwas. ae Mr 

N m. 
ergiessen,; sich 79%. B im; fern sein 

Niph. m 


eu won, TM8. 

erheben (die Stimme)? 
x: 

erkennen 9. / 

erleuchten iX Ziph. 

ermangelnd "on. 

ermannen, sich prm 
Hithpa. 

ermüden (transit.) ı8> 
Hiph. 

erretten yon Pi. oder} 
bs Hiph.; Pass. = 
Niph. von 52h. A 


: 


£ 


Erstgeborene, der, # 
92 m. 

erwachen Yp». A 

erwählen 42. # 


erweisen ba}; vgl. an- 
thun. 
Esau n. pr. m. Yoy. + 








pm. 

Fest (das) 37, an m. 
(St. 33m). 
zuverlässig); Sn 
(stark, mächtig); 
715) (Part. Niph. von 
72 — festgestellt, 
festgegründet). 


„A fett 8092, fem. maN2. 


Feuer üÜx, meist f. 
finden xrn. 
Finger PEN 2 


eifrig xp (eig. eifer- Frrettung An f. A Finsternis 757 m. 


‚ Firmament ypN m. 
Fleisch Yw2 m. 
fliehen o%. 

Flügel 933 f. 
Fluss 73 m. 
fordern XD. 


‚fremd 17 (auch Subst.). 


Fremde, die 422. 
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Fremdling, s. fremd. 
„Freude nme /., Plur, 
nit. 
r freuen, sich, mat, sq. 
: a an, über etwas. 
4 Friede ob m. 
fröhlich T5y. 
E frohlocken 5». 
z fromm Ton. 
Frucht "5 m. 
% frühere, der TiÜR. 


füllen x Pi.; sich f. 
Non (sg. Acc. — mit) 


etwas). 


‚ fürchten, sich x od. 
13; sg. 79 od. Bm, 


vor etwas. 
fürchterlich x. 
/ Fürst Au m. 
‚ Fuss 537 /. 
„ Fussgänger "557 m. 


G. 


„ganz ba, "52. 
‚Garten 75 m. und /. 


‚gebären 5% (Niph. 
Pass.). 

Gebeinnxd/., PI. ninzY. 
/ ‚geben ın.. 


‚ebet men va 
Gebiet San3 m. 


gebieten mx Pi. en SR2. 


Acc. der Person). 
Gebot nen f. 
»Gedächtnis ai m. 
gedenken nat (sq. Acc. 
jmdes. g.). 


ef ee der OX., 
„Gefäss "5: m. 8 96. A Grab "ap m. 


Deutsch-hebräisches Wortregister. 


wg. 


x g 


‚gegen (feindlich) 24 graben "21. 

‚gehen 357. /Greis jpfT m. 
‚gehorchen RB (sg. 24Greisenalter nariy /. 
auf jmd. od. etwagfGrenze Sn23 m. 
hören). „A Greuel nayin f. 


‚| Geist mn, meist /.;) gross 517. 
gross sein 573 (b73); 





gerecht pr. 
| gerechtsein pIx(Hiph. 

gerecht machen). 
Gerechtigkeit px /. 
‚Geruch m m. 
gesalbt mo m. (auch hadern 2m. 

Subst. der Ges), |Hagar n. pr. f. un. 
‚ı Gesamtheit 55, ">>. 1 Hälfte yr. 
‚geschehen mn. Hand 7 f. 
„Geschrei np9T /. Dual DT). 
gesegnet Tin. ji 
„Gesetz ’ nen fs nf; ie 
(letzteresmehrcol% iS 
z. B. vom ganzen 
„Gesetz“ Mose’s), 
#Gestank UN> m. 
"+Gewanduinsm.; am. 
‚Gewässer nn m. 8 96. 
laube naar /. 


gut, Gutes „in. 


H. 








sg. 3 an jmd. 

rt op. 

ssen NW. 

Hauch san m.; mn f. 
(Hauch ‚des Zar 
Üb. 21). 

Haupt üÖsn m. 8 96. 

„Haus ma m. 8 96. 

‚leer a7 m.; xar m. 

heftig (v. Hungersnot 
u. dergl.) 723. 

Heiden, die u" m. 


Gnade Yon m. 
‚Gold an m. 
„Gott Da, Diriax (letz 


f 





teres f., Heil dem.. .! 
‚1 Sottlose, der sun. "OR (s. das hebr. 
Götze, der bar m. W.-B.). 





f- (constr. m, 


Plur. min. 
Geld 203 m. (eig.| Pi. und Hiph. gross 
Silber). machen; Hithpa. 
gemäss >». gross tkun. 2 
‚‚gepriesen 12. grün 1299. » 
Gerät s. Gefäss. Gürtel my /.» 


gürten, sich 178 Hithp. 


hangen p27 (Impf. a), 


‚Heil bu m; nen 


‚heilig @iTp (meist je- 


RE nn: 


doch durch d.Subst, 
une. umschreiben), 
‚heiligen WIp Hiph. 
' Heiligkeit ö75 m. 
7 heimsuchen Tpe (Niph. 4 
\ Pass.). 
Held "123 m. 
‚ helfen Sry, sg. Ace. 
jemandem; in Üb. 
58: yon (N’D) Hiph. 
sq. Dat. oder Acc. 
. herabsteigen 7. 
Eraukführennbs Hip] 
‚ heraufsteigen nby. 
‚heraufziehen, dass. 
‚ herausbringen xx) 
Hiph. 
. herausführen, dass. 
herausgehen, heraus- 
_ ziehen (intr.) sn. 
Herr is m.(auch Plur. 
DR); v.Gott(„der 
Herr“) AR. 
Herrin mbya f. 
‚ Herrlichkeit Tia3 m. 
„ Herrschaft noden f 
anf. 
herrschen bin. 
‚ Herz >>, 355 m. 
.herziehen hinter jund. 
Se Ton. 
herzubringen 37p 
Hiph.,sq."os zu jmd. 
‚ heute pin. £ 
. Himmel pyav m. $ 9 
. hinaufsteigen >». 
‚hinausgehen x". 
‚ Hindin (Hirschkuh) 


f 


‚holen np. 


‚Horn PP /. 


: Hunger 23% m. 


ich "258, 8- 
Fi, IV ei 
‚ihr DAS, /: IE8. 





MIR, constr. DRS. 


$ 


7 
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hindurchziehen 33. 

hinschleudern „% 
Hiph. (Hoph. Pass s.). 

‚hinter Ars, YIr8. 

hinwegführen (in die‘ 
Gefangenschaft) / 
nat. 

Hiob n. pr. m. ai. 

Hiram n. pr. m. DYm. 

‚Hirt ya m. 

Hiskia n.pr.m. aniprn. 

hoch 723. 

höchste, derrinsy(auch 
als Gottesname od.’ 
als Attribut von 5x, 
in beiden Fällen 
stets ohne Art.). 


Holz Yym.; Plur.nnx». 

Honig ©37 m. 

hören Yav, sg. 2 auf 
juad. oder etwas. 


Hüften Binn m. 
Hügel ny33 P 
,'Huld "on Mm. 


hüten, sich "ad Nip 


I. 


in; 

Insel "2 m. 

Isaak n. pr. m. Dre. 
Isai n. pr. m. "un. 
Israel n. pr. m. Sx"ien. 
Izebel n. pr. f. sap. 





Kautzsch, hebr. Übungsbuch. 3. Aufl, 
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J. 


Jabesch, n. pr. einer 
StadtinGileadunan. 

Jahr 1:0 /. 

Jahwe 7\, s.d.hebr. 
W.-B. 

Jakob n. pr. m. ap". 


„jeder (jede) 55; tx. 


jeglicher, e, es,s.: jeder. 


'ıJehova, s. Jahwe. 


jemand vn 
Mann). 
‚jener x, /. wm. 
Jeremian.pr.m ana". 
Jericho n. pr. f. im. 
Jerusalem nun /. 
Joab n. pr. m. ax. 
Joas n. pr. m. ÖSn. 
Jonathan n.pr.m. jun. 
Joram n. pr. m. DYimn. 
Jordann.pr. im (fast 
stets mit Art.). 
Joseph n. pr. m. go. 
Josia n. pr. m. ISÜRn. 
Josua n. pr. m. yon. 
Juda n. pr. m. nm. 


(eig. 


ns: mm m.; . Blur. 


Bm. 


„‚Tungfrau nana f. 


K. 


Kaleb n. pr. m. »»3. 
Kanaan n. pr. 7932. 


'Kanaaniter (auch als 


coll.) 2923 m. 
Kamel uns m. und f. 
Kampf narn /. 
kaufen mp. 


kennen v7. 


11 
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- Kinder 912 m. (eig.+Leben, das on m. (s. ‚Mensch DIx m. 





Söhne). das folgende). „Milch a5n7 m. 
Kinnbacken "5 /. |lebendig "rn (Pi. pm)... mit "D>. 
‚Kleid 733 m., mit Suf. ‚lecken PR». ‚Mitte 71m m., constr. 
2 etc. ” \legen m}; pw. Tin. 
klein Tiop, jop- lehren 55 Pi. Moab n. pr. axin. 
Kleinvieh 8x m. und Leibwächter mau m. |moabitisch, Moabiter 
Knabe 95 m. „Leichnam 773 /. | aim; /em. mBaxi%, 
‚ Knecht 73} m. „leiten rm Qalu.Hiph.| mas. 
Knechtschaft 7739 /.\lernen 775, Impf. a. | Monaten m. 
kommen x2. „lesen Xp. Morgen, der pä m. 
König 729 m.; zum,-Leuchte "3 m. Mose n. pr. m. nEn. 
König machen 5% | Levitmbm. ;Plur.avngf Mühsal boy m. 
Hiph. Libanon 25 m. !Mund np m. & 96. 
Königin n3>n f. Licht „x =. Mutter os /. 
- Königreich mm»5n f.;|lieben are. ‚ Myriade na3N /. 
msenf.  .. FLied mid m. / 
Königtum mı5n /. Jliegen a3, Impf. a. N. 
Krankheit nm. Lilie nsöit, /; Plur. 
‚Kraut sioy m. eraie. nach (post)Amk, "In8- 
„Krieg naar f. ‚Lippe new /.; Dug! Nachbar ja m. 
„Kuh map 7. Eihete, Yneir. / nachjagen 27Isg.I8- 


Nachor n. pr. m. im}. 
Nacht m525 m. 
nahe Zip. 


Kummer oy5 m. _ 4Lohn “sp m. 
kund thun »7 Hiph. |Lot n. pr. m. vb. 
Kusch n. pr. m. ür>. „Löwe 8, mm m.f 








junger Löwe nase! nahen, sich ap; Ün 
L. ; (Perf. Niph. u. Impf. 
M Qal); sqg.">X zu jmd. 
Laban n. pr. m. ja». E ‚Name DW m. 
‚Lade ix m. „‚machen nivy. “ |Nathan n. pr. m. m. 
„. Lamm nig23 /. Magd nmeV /.; nos |Nebukadnezar n. pr. 
Land 78 /. t. 8:96. Mm. NENSTIAN. 
‚Lanze nn /. (Plur.) Mann. önx m. $ 96. /|nehmen npb. E 
aufos— undni—) „Mantel mat /. ‚| neigen, sich m Hith- 
‚„ lärmend Part. vonnary Mauer main f. pal., sg. 5 vor jmd. 
(f. men). Meer om. nennen NIp. 
lästern ya) Pi. mehr (in Verbindgn., Nest7pm. (m.Suf.12p). 
“laufen yn. wie „nicht mehr“ u. neu Üm. 
Lea n. pr. f. ma». dergl.) ir. nicht x5; beim Jussiv 
„ leben nn. Menge 3A m. N; es ist nicht: 
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7 TR (8. TR im hebr.. 
| Register). 

- niederlassen, sich 73%; 

mn. 
niedrig sein, werden 
| beW. 

- Nil a, iM m. (gew. 
mit Art. AR). PA 
Noah n. pr. m. m. 

noch iv. 
 Noomi n. pr. f. ar 
nun (nunmehr) my. 


0. 
 Odem nun f. - # 
Öl ja m. 
„Ohr IR 7. 
‚offenbaren m) Pi. 
(Niph. Pass.). / 


öffnen nn». 

- Olivenni m. (Ölbaum). 
Omri n. pr. m. "n». 
‚ Opfer j345 m.; mai m. 

(Sehlachtopfer). 

„opfern mar Oal u. Pir 


‚Ort Dips, gew. m. Yy 
| P. - 
‚Palast Ss m. 
„Palme an m. / 
„Panier 0) m 
„Pfad MX m. und /.. 
‚Pfeilymm.; Plur. onen. 
‚pflanzen B. 
Pharao n. pr. m. nme. 
Philister nıdaa m.; Pl. 
prmdbe. / 
preisen ma Pi. (Puf! 
Passiv.). 





pr rechtschaffen in. 
‚reden 437 Pi. 


Restaxtüm.(mit festem 


Priester > m. 
Prophet NI2) m. { 


R. 


Rabba (Hauptstadt d/ 
Ammoniter) 127 / 
Rache map 7. 
Rahel n. pr. f. 5». 
Rat nz» f. 
Rauschtrank "SU m. 
Rebekka n.pr. f. np. 
rechnen kan, 
an; sq.balsetwas. 
Rechte, die (Seite) 
799) .m.;-in- der 
Bedeutung „rechte 
Hand“ £. 
rechten (mit jemdm. 
up Niph. sq. "DI. 
rechtfertigen p72 
Hiph.; sich kocht?) 
# 


— 


J # 


fertigen Hithpa. 


redlich 73. 
Regen "un m. 
rein ind. 
reiten 33. 
Reiter öyg (= parräs)/ 
Mm. 


Qames). 
richten (judicare) ooW 
(Niph. Passiv). 
Richter va m. 
ringsum 220. f 
Rippe y>x f., constr. 
yar, mit Suff. ars 
etc. / 





£ 
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‚Rock Syn m. 
rot DAR. 
"| Ross 070 _m. 


rufen xIp. 

Ruhe lnurr-) 7. 

ruhen nav, upd; 1». 
Ruth n. pr. f. nm. 


S. 


sagen AN. 

Salomon.pr.m. Nas. 

Samarian.pr.f. nd. 

Samen yI7 m. 

Samueln.pr.m.Sswa. 

Sanherib n. pr. m. 
AMD. 

Sara n. pr. f. mW. 

sattyaWwadj.;sattsein, 
s. werden yıd, vv. 

Satzung vpUn m. 

saugen pı (Hiph. = 
säugen, saugen 
lassen). 

Saul n. pr. m. NW. 

Schädel n55>3 /. 

schaffen „up, De! 
(letzteres nur von 
Gott). 

Schande nvVa /.; zu 
Schanden werden 
v2 (eig. sich schä- 
men, beschämt wer- 
den). 

schauen x (Hiph. — 
schauen lassen). 

scheiden 573 Hiph. 

Scheol Sixt /. 

Schiff mus /. 

schlachten ume. 

14? 





Schuh 533 £. 
A nad od 
A nem f. (nur mt) 


0 ana /. 


I 


‚segnen 12 Pi. 
- „ sehen nn. 
sehr Rn; gar sehyf 


„sein (Verb) mn. 


„ Siegelring nyad f. 
siehe 137. 
. Silber 903 m. 
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‚schlagen 7>> Hiph. 
“ schliessen(einenBund, 
Vertrag) m2. 

Schmuck "9 m. 
schmücken "x5 Pi. 
schöpfen XV. 
schrecken yAY. 
‚schreiben An2. 


Ä 


Suffixen Inn etc. fi 


{ 
4 


schwer 723. 

Schwert 247 /. 

-Schwester nix /. 89 

Schwiegermutter 
non /. 

schwören ya Niph4 
(Hiph. = schwören? 
lassen). 

Seele ws} f. 


e 


TRO7r0d.7Rn v 
senden mW. Ä 
Sichem n. pr. naW. 
sie X’ (ea); Plur. on, 

nen (ü); man (eae) 


Silo n. pr. nionw. 
Silpa n. pr. f. mebr. 
Sinai n. pr. m. "»o. 
singen ""V. 

sitzen 20. 


/ 





180 ma. 


„sondern DN ">. 


‘Sprichwort Sue m. 


stark Dirty. 
Stärke pur) YLE 


stehen ny. 


nen. ni 
steinigen pp. g 
Stelle, an nrın. 
Steppe 1272 m. A 


Stern 233 Mm. 


A 
, Stimme bip m.; die St. tot nn; der Tote nan. 


% 


/4stumm dh. 
# v 


7 
/ 
/ 


Sohn 72 m. 8 96. 


Sonne Wat) m. und 

sowohl — als auch, 
ae er EG 

Speise b>N m.; MosR 

sprechen TOR. y 

Sprössling rar m.; 
np /. 

Stadt Ay f. $ 96. 

Stamm (des Volkes) 
Dat) m. 

v4 


d 


Staub "Dy m. 


stehlen 353. 
Stein JaR PR 
Steinhauer =Behauer 

(Ein m.) von Steje 


sterben nn. 


Shen)‘ P Sion. 
‚Strasse nboR/. Prüm 

yon, Phur. ars. 7 
Streit a7 m. (Hader, 

nerom /. (pugna). 
streiten nrb Niph. 
Strom 17} m. 
tufe nayn f. 
tuhl No> Mm. 


PR 





v 
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suchen W447 (bes. Gott 
‘ suchen); Wp2 Pi. 


‚sühnen "93 Pi. (Pual 


Passiv.). 

Sünder Nur m. 
sündigen RU; sg. 2 
an, gegen jemd. 
süss sein pnn Impf. a. 


T. 


‚Tafel 195 m.; Pl. ninb. 


Tag Di" m. 8 96. 

Tamar n. pr. f. "an. 

Taube 735% /. 

Tausend Bor m. 

Terebinthenäx/.,Plur. 
DIaN. 


‚| That mioyn M. 


Thor (porta) Su m. 
und /. 

Thor (stultus) 503 m. 

Thron xo3 m. \ 

thun my. 

Tibni n. pr. m. man. 

tief pay. u 

Tisch jm>V m. 


‚| Tochter na f. & 96. 


‘| Tod, der no Mm. 


töten A371; ma Hiph. 

tränken np Hip. 

trauern bay. 

Traum ofbn m., Phur. 
niaon. 


‚träumen ob. 
Be treten Tay(hintreten). 
‚treu a8}. 


treulos handeln 93, 
sg. 2 gegen jmd. 


W 


 Deutsch-hebräisches Wortregister. 


‚ trinken nnt. 


> vergraben mu. 
‚ Tritt or (selteh verhüllen, sich “nd 


nn 


= 


SER) 
trösten Dr Pi. 
Trug "pü m. 
cz Trümmer a=n vi 
+ Tyrus n. pr. f. eg 


U 


„übel thun ya Hiph.zt 


sg. > jndm. 
über by. 
übernachten 5, 75. 
„überschreiten “3Y. 
übertreten, dass. 
umkehren »ıW. 
umkommen AR. 
/ und 1; s. das hebr,z 
deutsche W.-B. 
‚ Unheil 17 /. 
y Unruhe aA m. 
7 unschuldig "p». 
unsträflich oYon. 
Eier (sub) Hrn. 
untergehen a8. 


$ 
£ 


F 
EZ 


# 
A 


na 


Vv. 


‚ Vater 38 m. $ 96. / 
Verachten ny2; Nip 
Passiv.- 

verändern gb Hiph. 
verbergen "no Hiph.; 
s. verbergen: Niph; 
‚ verbrennen po. ” 
‚ verderben nnd Hiph.; 
Hoph. Passiv. 
„ vereinigen, sich m; 
sg. "MX mit jemd. 
vergessen MV. 


Pr 


L 





” 


7 


‚| vermögen >>. 
versammeln y2p; sich 


4 Verschuld iv m. / 2 
erschuldung 719 m "Weg 77 m. oder /. 


Hithpa. 


verkaufen 73%; Ban 


Passiv. 


verkündigen 53 Hip 


verlassen A7Y. 
verloren gehen ax. 


vers. Niph.; ver-/ 
sammelt werden (zu 
seinen Vätern) HoX 
Niph. 

Versammlungszelt 
Yin DIN m. 


verschwinden 38. 

verschwören,sich \Yp. 

Vertrag na f. 

'vertrauen 703; sg. 3 
auf jmd. 

verwandeln»; Niph, 
Passiv. 

verwerfen oX% ;sg. Acc, 
oder 2 jmdn. verw, 


‚|\viel 39 (v"'y). 
“| vielleicht "Sax. 


Vogel „ex 
Vögelgiym. (collec# 
tiver Sing.). 

Volk pym.(#" 9) ; am. 

voll x5%. 


voll werden, 
füllen). 
vollenden 153 Pi.; P 
Passiv. 
von j». 


S. 
Br 


7 wehklagen 551 Hiph. 


com : 
> 7W 


„ 
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‚vor "95. 
Vorbild(Modell)n»san 
f: 


Vorhof Ay} m. und f. 
vorübergehen "3Y; an 
jemd, 2... BR. 


W. 


Wagenna3%af. 75397. 

andeln 7577 0a! und 

Hithpa. 

warum ? a5; Yı7n. 

was? nn; als Pron. 
relat. (= welches) 
NUR. 

Wasser oa m. 8 96. 


‚W 


wehe! "in, "x. 72 
Ss 


NS 


Weib müs /. 8 96. 


° ,weichen 0. 


‚weiden 3. 

weigern, sich 7x Pi. 

Wein 715 m. 

Weinberg o1> m. 

weinen 722. 

Weinen, das ">32 m. 

Weinstockjpj(meist/.). 

eise (modus) veÜnm. 

weise (sapiens, auch 
als Subst. der 
Weise) on» m. 


> Weisheit naar 7. 
| voll sein x59 (Niph.— 


weiss 73». 
‚welcher, e, es \Üx. 
wenig nyn. 

‚wenn EX. 

wer? "n. 

werden nn. 
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‚Werk nivyn m. 
/ ‚wider "by. 
5 ‚wie (vor Subst.) >; als, 
Konjunkt.(gleichwie 


ie, 
vor ganzen Sätze] 


NR3; wie— 809 — 
wie? TR. 
/ Wind mn /. 
wir SR, DB. 
/ wissen 9m. 
7 woher? 78%. 
wohin 
nad. TON. 
Wöhlgehlieh nm m 
"di W. haben yan, sQ 
2 an etwas. 
5 wohlthun a0 Hiph! 
wohnen »%; SB, aus; 
w. machen Bun. 


ef 


4 Wort "27 m. 


Get, 


# Zeichen Fix m. und. 





olke 739 m. 


/ 
L 


Fi 


Wüste Jan m. 
Wunder nn m. 
‚Wurzel ünü m. 


2. 


N. 


Ri 
Fr 
# 


Zacharja pr: /m. 
mar. 

Zahl Jon Mm. 

zählen "DD. 

zahlreich nı2Y (eig. 
mächtig). 

Zahn 7 m.; Dual sp 


(Zahnreihen)Zäh 142 


ya 


Zeit 3 f. 
Zelt N m. 
zerbrechen “2%. 





x 
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zerfliessen ppn Niph.; 
sm Niph. 

zerreissen Ip. 

zerschmelzenoonNiph. 


„| zerschmettern naBi. x 


Niph. Passiv. 


‚| zeugen (procreare) 70) 


Hiph. 
Zion x f. 


| Zipfel 933 /. (eig. Flü- 


gel). 
Zorn IX m. (St. FIR). 
zu (ad) -oN, >. 
| Zuflucht nonn m. 
Zunge idb (meist /.). 
zürnen PEN; sg. 2 auf 
jmden. 
Zweig 59. 
zwischen 73, $ 103, 3. 
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Verlag von F.C. W. VOGEL in Leipzig. 








« WILHELM GESENIUS 


HEBRÄISCHE GRAMMATIK 


völlig umgearbeitet und herausgegeben 
von 


\ E. Kautzsch, 


der Theologie und Philosophie Doctor, ord. Professor der Theologie an der Universität zu Tübingen 
24. verbesserte und vermehrte Auflage. 
Mit einer Schrifttafel und einem Facsimile der Siloah-Inschrift von J. Euting. 
1885. gr. 8. Preis 4 M. 


WILHELM GESENIUS 
HEBRÄISCHES unp ARAMÄISCHES 


HANDWÖRTERBUCH 


über das 


ALTE TESTAMENT. 


Zehnte verbesserte und vermehrte Auflage 
bearbeitet von 
F. Wühlau und W,. Volck, 
D. D. u. ord. Professoren der Theologie an der Universität Dorpat. 
Mit Beiträgen 


von 


Dr. D. H. Müller, 


ord. Professor d. semit. Sprachen a. d. Universität Wien. 


1886. Lex. 8. Preis 15 M. 


H. Scholz’s Abriss 








Hebräischen Laut- und Formenlehre 


- Gesenius-Kautzsch’ Grammatik 
umgearbeitet von 
E. Kautzsch. 
ord. Professor der Theologie in Tübingen. 
Fünfte nach der 24. Auflage der Grammatik revidirte Auflage. 
1885207. 8. Dreis-75 PL. 


LEHRBUCH f 


HEBRÄISCHEN GRAMMATIK 


Dr. Bernh. Stade, 
Professor der Theologie in Giessen. 
Erster Theil: 
Schriftlehre Lautlehre. Formenlehre. 
Mit 2 Schrifttafeln. gr. 8. 1879. 9 M. 


























Rt. | Grammatik 
ER IEER des “4 
—— Biblisch-Aramäischen 


Her Mit einer 


de: von 
iz ; E. Kautzsch, 
ER ord. Professor der Theologie in Tübingen. 


EN? gr. 8. 1884. 4 M. 





Plemelne) a 


Literatur alE Mittelalter 
or, im Abendlande 
CR von 


RR Adolf Ebert. 


I. Band. Geschichte der christlich-lateinischen Literatur von ihren 
fängen bis zum Zeitalter Karls des Grossen. gr. 8. 1874, 1 
I. Band. Geschichte der lateinischen Literatur vom Zeitalter Karls des 





ET, Band. Die N ale en von ihren Aeee x die alias 
EI Literatur vom Tode Karls des Kahlen bis zum Beginne d 
elften Jahrhunderts. gr. 8. 1887. 











tigung der de Wette’schen Ausgabe. gr. 8. 





Dante Allighieri’s Göttliche Komödie. Uebersetzt und e 
von Karl Bartsch. 3 Theile. gr. 8. 


& 





en Dr. Hermann (Öberl. in Dresden). Die Sage vom n tr 
nischen Kriege in den Bearbeitungen des Mittelalters und i hu 
antiken Quellen. gr. 8. 








_ Windisch, Dr. E. Der Heliand und seine Quellen. gr. 8. 2: 








ENDETE TREE ZEN LIET 


47352 Wi 
Kautzsch, Emil F. W 
Vebungsbuch zu Geseniuse 
Kautzsch' Hebräischer 
grammatik. 


| DATE ISSUED TO | 


j F Kautzsch. .. 
Vebungsbuch... 


THEOLOGY LIBRARY 
SCHOOL OF THEOLOGY AT CLAREMONT 
CLAREMONT, CALIFORNIA 





Ef Printeo ın v.5.A, 





